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DB REISEZENTRUM
Das neue DB-Reisezentrum wurde rechtzeitig
zu Ostern im Singenner Bahnhofsgebäude in
Betrieb genommen. In rund vier Monaten wur-
de das Innere des Bahnhofs umgestaltet und er-
strahlt jetzt nach Bahn-Aussage im De Lucchi-
Design. Helles Holz, Edelstahl und grünes Glas
machen die Gestaltung aus. Werktags schließt
das Zentrum allerdings bereits um 20.10 Uhr,
denn die Öffnungszeiten sind unverändert.

Die Muettersproch-Gsellschaft hat am
Samstag um 14 Uhr ihre Hauptver-
sammlung in der Singener Stadthalle.
Neben Berichten und Wahlen des Ge-
samtverbandes wird es im Anschluss
eine Lesung mit Walter Fröhlich und
Hans Flügel geben.
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Von Hans Paul Lichtwald

Dass wir alle miteinander das 25jäh-
rige Bestehen des Kompostwerks in
Singen 2008 ohne Stirnerunzeln am
kommenden Sonntag feiern werden,
konnte selbst vor zehn Jahren keiner
glauben, denn der politische Streit
um das Kompostwerk hatte alle ver-
unsichert. Fakt war, dass es in Sin-
gen gestunken hatte. Die frisch ange-
lieferte Vergärungsanlage für
Gaststättenabfälle hat nie richtig
funktioniert, Halbvergorenes wurde
deshalb außerhalb der Ordnung de-
poniert. Das Strafverfahren endete
mit Freisprüchen, einen personellen
Neuanfang gab es dennoch. Und das
war gut so. Bei Müll, Kompost und
Entsorgung geht es um Kompetenz,
nicht um politische Farbspiele. Das
haben Kreisräte aller Fraktionen da-
mals unter Leitung von Franz Ziwey
aufgearbeitet und damit den Weg in
die Zukunft gewiesen. Kompliment
auch für Dr. Michael Wortmann, der
dafür gesorgt hat, dass keine Düfte
mehr den Weg zum Werk weisen.
Das Werk ist eng mit Dr. Robert Maus
verbunden, der ein Modell schaffen
wollte. Mit kleinen Umwegen ist dies
gelungen. Das darf man dann auch
guten Gewissens feiern. 
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Leichte Technik- Moderne Zeiten bre-
chen an beim Projekt Kunterbunt.
Mehr auf der Seite IV

»Aufgepasst«- eine neue Rubrik im
Wochenblatt: statt SMS gab es ein
Jahresabo Seite 8

Hoffnung für die Bären- DJK gewinnt
packendes Derby gegen Steißlingen.
Mehr dazu im Sport Seite 9

Mehr Transparenz- Der Verein »Hoff-
nungszeichen« führt Aufsichtsrat ein.
Mehr dazu auf der Seite 11

Furioses Konzertereignis- Joseph
Haydn’s Schöpfung in der Singener
Stadthalle Seite 14

Brandursachen offen. Die Feuerwehr
war an Ostern im Dauereinsatz. Ver-
heerende Folgen für Pferde im Reit-
stall Bohlingen. Seite 23

Singen (li). Rund um den neuen Rath-
ausplatz ist derzeit Handwerkskunst an
vielen Ecken und Enden gefragt. Über
Ostern ruhte die Arbeit verständlicher-
weise, nicht jedoch die Gerüchteküche.
Die Arbeiten am künftigen Singener Hotel
an der Stadthalle seien eingestellt worden,
hieß es. Doch seitens der Stadt sei bau-
rechtlich nichts geschehen, bekräftigt Pres-
sesprecher Dr. Michael Hübner auf Anfra-
ge des WOCHENBLATTs. Es habe
offenbar Meinungsverschiedenheiten zwi-
schen Bauherrn und einer bauausführen-
den Firma bei der Außengestaltung gege-
ben. Deshalb sei hier schon einige Zeit

Pause, doch im Inneren laufe der Ausbau
zügig weiter, die geplante Eröffnung im
Mai liege immer noch in der Reichweite.
Reichweitenprobleme gibt es derzeit bei
der Singener Stadthalle. Das Parkett im
Seitenfoyer ist defekt, breite Risse öffnen
sich hier. Reicht eine Teilsanierung hier aus
oder muss der Boden komplett erneuert
werden? Mit dieser Frage beschäftigen sich
die Fachleute derzeit. Die Luftfeuchtigkeit
wird nochmals überprüft, die Ursachen-
forschung läuft weiter. Eines ist sicher, sa-
gen die Baufachleute: Die Sanierung kann
nur im Sommer in der Spielzeitpause ge-
macht werden.

Nachbesserungen an der Stadthalle gehö-
ren weiter zum Alltagsgeschäft. Und selbst
in der Tiefgarage wird im hinteren Teil die
Decke abgestützt. Behindernd und doppelt
ärgerlich ist eine andere Geschichte: Hinter
der Bühne ist der Esstrich gebrochen. Er
hat dem Staplerverkehr nicht standgehal-
ten!
Oberbürgermeister Oliver Ehret und
KTS-Geschäftsführer Walter Möll hatte
bei der ersten Stadthallenbilanz bereits auf
die Vielzahl der Nachbesserungen hinge-
wiesen. Deshalb habe die Stadt auch noch
Zahlungen an den Generalunternehmer
zurückgehalten.

Handwerkskunst ist gefragt
Weiter Sanierungsbedarf an der Stadthalle / Hoteltermin nicht in Gefahr

Kompostwerk besteht 25 Jahre
»Tag der offenen Tür« Am Sonntag ab 14 Uhr / Als Dünger gefragt

Singen (li). Der 11. März 1983 wurde das
Kompostwerk in Singen  als Entsorgungs-
einrichtung für den ganzen Kreis einge-
weiht. Als weltweit erstes in seiner Art hat-
te es eine vollständig überdachte Rottehalle
und begründete letztendlich eine Erfolgs-
geschichte, die durch die Einführung der
Bio-Tonne im Jahr 1992 nur noch verstärkt
wurde. Das wird am Sonntag mit einem
»Tag der offenen Tür« ab 14 Uhr gefeiert,
wozu die Bevölkerung aus dem ganzen
Kreis eingeladen ist.
Über zehn Jahre ist Dr. Michael Wortmann
jetzt als Geschäftsführer hier tätig. Damals
hatte er Probleme zu lösen, weil eine frisch
errichtete Vergärungsanlage einfach nicht
funktionierte. Er hat die Probleme in den
Griff bekommen und kann zum Jubiläum
eine Erfolgsgeschichte eigener Art präsen-
tieren. Hohe Entsorgungssicherheit sei
hier geboten worden. Richtig sei es gewe-
sen, mit dem Kompostwerk auf einen All-
round-Dünger zu setzen, der für die Land-
wirte gerade wegen der steigenden Kosten
für mineralische Dünger immer attraktiver
geworden sei. 
Mit der Finanzierung über den geschlosse-
nen Immobilienfonds von sieben Sparkas-
sen unter Führung der Badischen kommu-
nalen Landesbank hatte Landrat Dr.
Robert Maus einen weiteren Modellfall ge-
schaffen. Als Anlagenlieferant wurde die

Kuka als Mitbetreiberin in die weitere
Pflicht genommen, um sicherzustellen,
dass die Anlage auch das halte, was sie ver-
spreche. Heute ist es eine gemeinsame Ge-
sellschaft des Landkreises Konstanz mit
der Remondis-Gruppe, die zum größten
deutschen Entsorger geworden sei.
Dr. Wortmann verweist auf weitere Leis-
tungen des Kompostwerks: Grünkompost
für Privatgärten wird auf einer eigenen
Bioanlage gewonnen. Dünger werden un-

ter der Dachmarke »humerra« angeboten.
Seit 1. Juni 2005 wird der Restmüll aus gro-
ßen Teilen des Kreises hier am Standort auf
die Bahn verladen und zur Verbrennung
Richtung Weinfelden geschickt. 
Der Wandel in der Umweltgesetzgebung
und in der Abfallwirtschaft sei in den letz-
ten 25 Jahren rasant gewesen, sagt Dr.
Wortmann. Bewältigt habe man das alles
dank der qualifizierten Mitarbeiter im
Kompostwerk Singen.

Zu einem Großbetrieb ist das Singener Kompostwerk geworden, was das Luftbild
unterstreicht.

Der Hohentwiel schaut zu: Über Ostern zumindest war der Rathausplatz ein Platz des himmlischen Friedens, denn die Außenar-
beiten am Hotel ruhen derzeit wegen Meinungsverschiedenheiten. swb-Bild: li
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Viel Beifall gab es für das Frühlingskonzert in Schlatt.

Singen-Schlatt (swb). Das
Frühjahrskonzert des Musik-
vereins Schlatt u. Kr. stand in
diesem Jahr ganz im Zeichen
der »Rose«. So wurden -
ganz mottgetreu - die zahlrei-
chen Konzertbesucher in ei-
nem romantisch dekorierten
Rosengarten in der Schlatter
Hohenkrähenhalle empfan-
gen.Mit festlichen Klängen
eröffnete auch dieses Jahr die
Jugendkapelle Mühlhausen-
Schlatt das Konzert. Die bei-
den Vereine - Schlatt und
Mühlhausen - verbindet be-
reits seit 15 Jahren die ge-
meinsame Jugendkapelle, ge-
nannt JuKaMS, die seit 2005
unter der Leitung von Gabri-
el Lehmann steht. Mit be-
kannten Melodien wie die
Filmmusik des Kassenschla-
gers »Fluch der Karibik« und
Musik-Arrangements wie
»Pushkin« und »Spinning
Wheel« stiessen die jungen
Musikerinnen und Musiker

auch dieses Jahr wieder auf
die Begeisterung des Publi-
kums.  Das die intensive Ju-
gendarbeit, die der Verein seit
vielen Jahren ausübt, Früchte
trägt, konnten auch die bei-
den Schlatter Jungmusikerin-
nen Jessica Warsinski (Quer-
flöte) und Leonie Berchtold
(Querflöte) unter Beweis
stellen.  »Dass Rosen und
Liebe ganz eng miteinander
verbunden sind, spiegelt sich
auch in unserer Musik wie-
der. Rosengärten animieren
zum Verweilen, zum Verliebt
sein oder zum Entspannen
und Träumen«, mit diesen
Worten eröffnete Dirigent
Siegfried Welte den Konzer-
teil des Musikvereins Schlatt
und hieß die Konzertbesu-
cher im »Rosengarten« des
Musikvereins sehr herzlich
willkommen. Das mit Musik
nicht nur Gefühle und Liebe
dargestellt werden, sondern
auch ganze Geschichten er-

zählt werden können, brach-
ten Kompositionen wie
»Ross Roy«, »La Storia«
oder auch »Concerto d'A-
more« erfolgreich zum Aus-
druck. Der Musikverein
nutzte das facettenreiche
Motto um dem sehr aufmerk-
samen Publikum einen bun-
ten Strauss an Musikstilen zu
präsentieren. Von verträum-
ten Melodien in »She's the
one« von der Poplegende
Robbie Williams über den
Walzer »Rosen aus dem Sü-
den« von Strauss bis hin zur
Polka war für jeden Musikge-
schmack etwas dabei. Die So-
listin Petra Gabele präsen-
tierte den Konzertbesuchern
am Tenorsaxophon schliess-
lich ein sehr abwechslungs-
reiches Jazz-Solo mit dem Ti-
tel »Honeysuckle Rose«
welches durch schwungvolle
Rhythmen vom Schlagzeuger
Fabian Deckel gekonnt be-
gleitet wurde.

Im Zeichen der Rose
Frühjahrskonzert in Schlatt

Singen (swb). Der 1. Vor-
sitzende des Männerchors
KONKORDIA, Bertold
Meier, konnte zur Jahres-
hauptversammlung zahlrei-
che aktive Sänger und Passiv-
mitglieder begrüßen. Nach
dem Totengedenken blickte
Schriftführer Hans Jörg Bau-
mann auf das Jubiläumsjahr
2007 zurück. 
Zweifellos waren der Festakt
zum 100 - jährigen Jubiläum
im Juni 2007 und das Kon-
zert am 1. 12. in der Stadthal-
le Singen die Höhepunkte ei-
nes ereignisreichen und
erfolgreichen Jahres. Viele
gemeinsame Proben mit dem
Männergesangverein Singen (
MGV ) und mit dem Frauen-
chor Singen gipfelten in dem

fulminanten Konzert "Die
Jahreszeiten" von Joseph
Haydn. Kassenverwalter Jür-
gen Wick betonte, dass dies
für die KONKORDIA ein
großer finanzieller Kraftakt
war, galt es doch, die Süd-
westdeutsche Philharmonie
Konstanz und drei Solisten
zu bezahlen. 
Trotzdem hielten sich Ein-
nahmen und Ausgaben die
Waage. Einstimmig wurde
Jürgen Wick entlastet und für
seine umsichtige Arbeit ge-
dankt.
Chorleiter Siegfried Schmid-
gall lobte alle Sänger für ihren
guten Probenbesuch und ihr
großes Engagement hinsicht-
lich des Konzertes. Er er-
wähnte in seinem Ausblick

zwei wichtige Termine: Das
Treppenhauskonzert des
MGV 1859, zusammen mit
der KONKORDIA und dem
Frauenchor Singen im Juni in
der Stadthalle und das Ju-
biläumskonzert zum 150.
Geburtstag des MGV am 4.
Juli 2009, ebenfalls in der
Stadthalle gemeinsam mit
den oben genannten Chören.
Zur Aufführung kommt Carl
Orff's  "Carmina burana".
Dieses Projekt wird Frauen
und Männern ihr Bestes ab-
verlangen, ist doch die Ein-
studierungszeit relativ kurz.
Für 60 - jährige Mitglied-
schaft wurde der ehemalige
Vizedirigent Kurt Denzel
ausgezeichnet, für 50 - jähri-
ge Mitgliedschaft Melitta

Berg-Killenberger. Ansch-
ließend ehrte Manfred Wie-
bach im Namen des Deut-
schen Chorverbandes und als
Vertreter des Bodensee-He-
gau-Sängerbundes Wilhelm

Albrecht und Hans Keller für
50 Jahre aktives Singen mit
der Goldenen Ehrennadel
des Deutschen Sängerbundes.
Vorsitzender Bertold Meier
lobte die vertrauensvolle und
kameradschaftliche Zusam-
menarbeit mit dem MGV
und dankte Chorleiter Sieg-
fried Schmidgall für seine
stets motivierende, fröhliche
und engagierte Arbeit.
Anschließend wurde durch
Wahlleiter Manfred Bassler
der Vorsitzende Bertold Mei-
er und der gesamte Vorstand
entlastet und einstimmig wie-
dergewählt.
Nach einigen Liedvorträgen
des Chores sang zum Ab-
schluss der ehemalige Schla-
gerstar der 50 er Jahre, Melit-
ta Berg, ein vertontes
Gedicht.

Melitta Berg singt zur Ehre
Konkordia dankt für Treue und blickt nach vorne

Ehrung bei der Konkordia: Unser Bild zeigt Bertold Meier, Willi Albrecht, Hans Keller und
Manfred Wiebach.

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeiposten: 07731/8880

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst:
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge:: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 07731/5900-426

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014

Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245

Stromversorgung: 929318
(Nur bei Notfällen: 0170/2307061)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 27.3.: Haydn-Apotheke,
Konstanzer Str. 75, Radolfzell

Fr., 28.3.: Schützen-Apotheke,
Schützenstr. 17, Radolfzell

Sa., 29.3.: Ratoldus-Apotheke,
Schützenstr. 2, Radolfzell

So., 30.3.: Residenz-Apotheke,
Schützenstr. 9, Radolfzell

Mo., 31.3.: Höri-Apotheke,
Hauptstr. 53, Öhningen
(Wangen), und Wasmuth-
Apotheke, Schloßstr. 45,
Mühlhausen-Ehingen (Mühlh.)

Di., 1.4.: Aachtal-Apotheke,
Bärenloh 3, Volkertshausen

Mi., 2.4.: Ratoldus-Apotheke,
Schützenstr. 2, Radolfzell

Tierärztlicher Notdienst

29./30.3.:
Dr. Kicherer, Hauptstr. 16a,
Aach, 07774/929938

Servicekalender

Redaktionsschluss
für Wochenblatt-Service

jeweils freitags 12 Uhr
mit Vermerk – Service –

Fax: 07731/880036

✂
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Täglich frisch!
Täglich frisch!
Täglich frisch!

Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?

Besuchen Sie auch unsere Filiale in Bietingen

Hackfleisch, gemischt 100 g 0,59
Geschnetzeltes vom Schwein, 
auch küchenfertig 100 g 0,89
Bärlauchvariationen 100 g 0,99
Bierwurst, auch als Portione 100 g 0,89
Landjäger 100 g 0,99
Aus unserer Käsetheke in der Marktpassage:
Marcaire Rotschmier
50 % Fett i. Tr. 100 g 1 , 79

Jetzt wieder frische 
Bärlauchspezialitäten

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Bierwurst, gut gewürzt
auch in Kugel-Portion 100 g 0,88
Kabanossi, würzig 100 g 1,00
Krakauer, m. Kümmel i. Naturdarm 100 g 0,80
Lyoner, Paprika, Pfeffer, Ketschup,
Brokkoli 100 g 0,85
Rinderbierschinken, mit Pistazien 100 g 1,10

...bar-
geldlos

bezahlen!

✎ Wurst der Woche: Kalbsbratwurst, Weißwürste Hohentwieler Art 100 g 0,80

HOHENTWIELER LAMMFLEISCH
HASEN, HASENTEILE

WURSTSPEZIALITÄTEN
AUCH IN DER DOSE

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

Schweinerücken, saftig 100 g 0,90
Schweinekotelett 100 g 0,65
Putenschnitzel, o. Sehne, geschnitten 100 g 1,00
Gulasch, mager, Rind - Schwein 100 g 0,78
Suppenfleisch, mager – durchwachsen 100 g 0,75

Käseaufschnitt
200 g 1,89Rotbarschfilet 100 g 1,78

Rudolf-Diesel-Str. 5 – 9 · 78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31/5 16 59 · Fax  0 77 31/2 70 06

Neue Yoga-Kurse in Singen
ab 3. April 2008

Do., 18.00 Uhr und 20.00 Uhr
Fr., 10.00 Uhr

im Bonhöffer-Gemeindezentrum
– auch für Anfänger –

Tel. 0 77 31 / 1 32 05
Yoga + Klangmassage

Margot Weiß-Huber 

Eiscafé Portofino Pizzeria
Singen 6 88 00/Schwarzwaldstr. 1

STEISSLINGEN • � 0 77 38 / 50 90

KAROSSERIE + LACK

Raiffeisen Markt

Mittwoch, 02.04.08 um 17.30 Uhr
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Raiffeisen Markt Mühlhausen
Bleuelhag 1 • Tel. 0 7733/94 07 16

Schlemmer- & 
Partyservice
Fridolin Schill,
Hauptstr. 17
78259 Mühlhausen-
Ehingen
Tel. 07733/948852

Spießer-Woche
Angebot vom 27.03. – 02.04.2008

Spießbraten vom Hals 100 g 0,69 €

Hackfleischspießchen 100 g 0,69 €

Fleischspießchen 100 g 0,85 €

Gyrosspießchen 100 g 0,85 €

Wurstspießchen 100 g 0,75 €

Öffnungszeiten im Hirschen:
Do., Fr., Sa. ab 17.30 Uhr, So. ab 11.00 Uhr
Nachmittags Kaffeekränzchen.

Ab Donnerstag im Hirschen:
Metzgerschinken mit Kartoffelbrei 
und Sauerkraut.

Hammer
der Woche

Hausmacher
Schwarzwurst

100 g für 50 Cent.
Wir liefern auch 

gerne Ihre Wünsche
zu Ihnen nach 

Hause mit Schills
Partyservice

Landgasthof

Hirschen
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Fliegender Wechsel im Haus Tacke: Bis auf Weiteres
verkauft hier noch das Möbel Outlet - reguläre Ware,
wie die Anbieter betonen, keineswegs zweite Wahl.
Doch auf dem Grundstück ist es eng geworden, wie
unser Bild zeigt. Im Innenhof sind die Baustellengerä-
te angekommen und haben den hinteren Zugang be-
schlossen. Eine Teilfreigabe will die Stadt jetzt aber
geben, sagte gestern Dr. Michael Hübner auf Anfrage.

Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Singen, hält
am Freitag, 4. April, um 19 Uhr seine Mitgliederver-
sammlung im Saal des Feuerwehrgerätehauses in
Singen ab. Alle Aktiv- und Passivmitglieder sind
hierzu recht herzlich eingeladen. Ihnen wird ein
schriftlicher Tätigkeitsbericht und Kassenbericht
vorgelegt, neue Aktivmitglieder werden aufgenom-
men und verpflichtet sowie langjährige Mitglieder
werden geehrt.

� WECHSEL IM HAUS TACKE
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Singen (li). Seit zwei Jahren be-
schäftigt ein Korruptionsfall im
Singener Rathaus die Öffentlich-
keit. Dem heute 59jährigen Sach-
bearbeiter im Gebäudemangement
wurde rechtsgültig gekündigt,
jetzt ging es um die strafrechtliche
Nacharbeit. Und da kannte das
Singener Schöffengericht keine
Gnade: Für eineinhalb Jahre muss
der Mann wegen Bestechlichkeit in
Haft. Hier habe jemand seine Ge-
schäfte zum Nachteil der Steuer-
zahler gemacht. Dabei habe er sei-
ne berufliche Stellung im Rathaus
schamlos ausgenützt. Deshalb ha-
be es auch keine Bewährung gege-
ben. Gegen das Urteil ist Berufung
oder Revision möglich. Der Ange-
klagte wollte bis zuletzt unschul-
dig sein: Er habe das Angebot der
Staatsanwaltschaft, zwei Jahre zur
Bewährung zu bekommen, wenn
er sich schuldig bekenne, auch des-
halb abgelehnt: Er wolle Gerech-
tigkeit.
Zwei Tage dauerte die Verhand-
lung bei großem Publikumsinter-
esse. Für das Politikum hatte die
Vernehmung von Bürgermeister

Bernd Häusler gleich zu Beginn
gesorgt. Die Eigenmächtigkeiten
des Mitarbeiters waren im Rathaus
offenbar bekannt. So gab es im
Jahr 2000 bereits ein ernstes Ge-
spräch zwischen dem damaligen
Oberbürgermeister Andreas Ren-
ner und dem jetzigen Angeklagten,
wobei eine schriftliche Abmah-
nung auf dem Tisch lag. Ausgehän-
digt wurde sie nicht, wußte Häus-
ler. Für das weitere Verfahren
spielte dies auch keine Rolle. Der
Antrag, Renner als Zeugen  zu ver-
nehmen, blieb aus. 
Konzentriert hat sich das Verfah-
ren auf zwei Handwerksbetriebe,
deren Dienste der Angeklagte
beim Umzug in seine neue Woh-
nung in einem Nachbarort genutzt
hat. Der eine versah seine Wand im
Eßzimmer mit einem besonderen
Rauhputz, wobei der Rathausmit-
arbeiter das Material selbst gekauft
hatte. Die 40 Arbeitsstunden des
Handwerkers wurden mit 1000
Euro bilanziert. Auf 253 Arbeits-
stunden kam die Anklage beim
Elektrofachbetrieb, mit dessen In-
haber der Angeklagte eng befreun-

det gewesen ist. 13 000 Euro war
hier der Wert der Arbeit: Am Ende
hatte die Wohnung 120 Steckdo-
sen!
Solche Leistungen wurden dann
über städtische Leistungen abge-
rechnet. Eines wurde dem Ange-
klagten dabei zum Verhängnis: Er
führte penibel ein Bautagebuch, li-
stete jede Stunde, die er städtisch
noch zu vergüten hatte, auf. Bei
der Hausdurchsuchung im Jahr
2006 war dies ein Schlüssel zum
Ermittlungserfolg der Polizei.
Entscheidend war, dass der Sach-
bearbeiter jede Gebrauchsanlei-
tung von gekauften Geräten aufge-
hoben habe, just für die
angeklagten Leistungen aber kein-
erlei Rechnungen vorlagen. 
Bestätigt war im Gerichtssaal, dass
der Angeklagte im Elektro-
großhandel immer wieder Geräte
gekauft hatte, die Rechnung wurde
an den Handwerksbetrieb ge-
schickt. Je nach Inhalt stellte sie
dieser wieder der Stadt in Rech-
nung. Abgezeichnet hat sie der
Sachbearbeiter selbst. Er war für
die Beseitigung aller Notfälle im

Gebäudemanagement zuständig,
nicht aber für Elektrodinge, für die
er ja seinen Freund hatte. Auch das
gab Irritationen im Verfahren,
denn so viele Kurzschlüsse wie in
Singen gebe es sonst nie. Das war
auch dem Rechnungsprüfungsamt
aufgefallen.
Gegen eine sprachliche Vorverur-
teilung kämpfte der Verteidiger
und hinterfragte die Aussagen,
nachdem der Staatsanwalt schon
bei zweieinhalb Jahren Haft war.
In den Vorgaben der Stadt habe es
Löcher gegeben. So wurde die Ver-
gabepraxis der Stadt zum Thema:
Nach der Ausschreibung solcher
Sanierungsaufträge hätte der gün-
stigste Bieter den Rahmenvertrag
zurückgegeben. Damit hätte der
Angeklagte unter den weiteren
Bietern durchaus wählen können.
Beide Betriebe, die hier begünstigt
wurden, gibt es heute nicht mehr.
Sie gingen bankrott. Auf beide
ehemalige Inhaber kommen weite-
re Verfahren zu: Der Vermieter des
Angeklagten gestand im Zeugen-
stand, beide schwarz bezahlt zu
haben.

Keine Gnade bei Korruption
Eineinhalb Jahre Haft für Bestechlichkeit im Rathaus

Singen (li). Viele Gerüchte
rankten sich in Singen darum,
wie die Bestechlichkeit eines
Rathausmitarbeiters ans Licht
kam. Wurde der heute 59Jährige
gedeckt? Wurden deshalb mög-
liche erste Hinweise unter den
Tisch gekehrt? Vor dem Singe-
ner Schöffengericht sagte jener
Kriminalkommissar aus, der
von Anfang an dabei war. Vor
zwei Jahren hatte der frühere
Vermieter des Angeklagten zu-
mindest zweimal im Rathaus
angerufen und erhebliche Vor-
würfe erhoben. Er stand mit sei-
nem ehemaligen Mieter im
Rechtsstreit: Der Mann kaufe
während der Arbeitszeit ein, sei
mit dem Dienstwagen privat un-
terwegs und lasse Handwerker
für sich privat arbeiten, waren
die Vorwürfe. 
Rechnungsprüfungsamtsleiter
Wörner hatte seinerseits auch
schon Fragezeichen gesetzt.
Oberbürgermeister Oliver Eh-
ret handelte. Er rief Staatsanwalt
Kiefer an und lud ihm zu einem
Informationsgespräch ein. Kie-
fer brachte den Kriminalkom-
missar mit. Ehret zog Bürger-
meister Bernd Häusler und eben
Wörner hinzu. Zuerst wurde
ohne Namensnennung der Wis-
sensstand ausgebreitet. Kiefer
sollte sagen, wann es für einen
Anfangsverdacht im Sinne eines
Ermittlungsverfahrens reiche.
Als er diesen Punkt als gegeben
ansah, wurden Roß und Reiter

genannt: Der Mitarbeiter des
Gebäudemanagements hatte
private Handwerkerleistungen
über die Stadt abgerechnet.
Zwei Fälle geistern seitdem
durch das Verfahren: Ein Roll-
tor an der Tiefgaragenzufahrt
des Rathauses soll repariert
worden sein. Es war aber nie ka-
putt. In einem anderen Fall seien
16 Arbeitsstunden für die An-
bringung eines neuen Bewe-
gungsmelders abgerechnet wor-
den.
Die Ermittlungen begannen bei
der Familie des Vermieters.
Dann ging es um die Nutzung
städtischer Räume: Der Ange-
klagte hatte sein Motorrad in ei-
ner Ecke der Münchriedsport-
halle untergestellt. Dass der
Rauhputz in der neuen Woh-
nung keine Referenzwand war,
sondern eine Gratisleistung war,
reichte erst einmal für das Ar-
beitsrechtsverfahren. Dem Mit-
arbeiter wurde rechtmäßig
gekündigt. Für das Strafrechts-
verfahren gab es das Ver-
jährungsproblem: Was vor 2001
geschehen sein könnte, durfte in
diesem Fall keine Rolle mehr
spielen. Dennoch ging das  Ge-
richt von einer gängigen Praxis
im Singener Rathaus aus. Der
Staatsanwalt ging noch einen
Schritt weiter: Die Handwerks-
betriebe hätten keine andere
Wahl gehabt, als bei diesem Sy-
stem der Korruption mitzuma-
chen.

So fing alles an
Der Kriminalkommissar berichtet

Singen (swb). Der Vorstand der
Behinderten- und Herzsportgrup-
pen Singen ist wieder vollständig.
Auf der Jahreshauptversammlung
des Vereins wurde als 1. Vorsitzen-
der Prof. Hans Kuno Kley im Amt
bestätigt. Für den verstorbenen 2.
Vorsitzenden  Ekkehard Haaga
wählte die Versammlung Maria
Thomann (in Abwesenheit) und
Paul Steiner. Für die ausscheiden-
de Kassiererin Elfriede Baldus gab
es großen Applaus und einen Blu-
menstrauß, hatte sie doch dem
Verein 2007 in einer schwierigen
personellen Notlage ausgeholfen.
An ihre Stelle wählten die Mitglie-
der Natalie Herrmann. Gabriele
Rues als stellvertretende Finanz-
fachfrau, Stefanie Schuhmacher als
Schriftführerin und die Beisitzer
Rüdiger Przytulla und Norbert
Gaisser wurden einstimmig wie-
dergewählt, ebenso die Kassen-
prüfer Leo Beck und Margaretha
Gollent.Hans Kuno Kley hatte in
seinem Rechenschaftsbericht noch
einmal die Ereignisse des vergan-
genen Jahres Revue passieren las-
sen, vor allem die Leistungen der
Vereinsmitglieder bei der Durch-
führung der Internationalen Offe-
nen Deutschen Leichtathletikmei-

sterschaften für Behinderte im Juli
2007 im Münchriedstadion. Fach-
bereichsleiter Alfred Klaiber, der
die Entlastung des Vorstandes her-
beiführte, erklärte ausdrücklich,
dass diese Meisterschaften unter
den vielen Sportereignissen des
Jahres 2007 in Singen das "absolu-
te Highlight" gewesen sei.
Zur Situation des Vereins berichte-
te Kley, dass der Mitgliederstand
bei den Herzsportgruppen 273
und beim allgemeinen Reha- Sport
53 betrage. Mit besonderem Stolz
erfülle ihn, dass dem Verein vom
Deutschen Behinderten- Sportver-
band das neugeschaffene Zertifikat
"Sport-pro-Reha" verliehen wor-
den sei. Dieses Qualitätsmerkmal
werde in Zukunft von Verbänden
und Krankenkassen bei der Verga-
be von Mitteln eingefordert.
Sportausschussvorsitzender Ro-
land Brecht nahm die Ehrungen
für langjährige Mitgliedschaften
vor. 40 Jahre im Verein sind Georg
Möll, Hans Schneckenburger und
Otto Schweizer. Deutsche Mei-
stertitel errangen Dirk Beer und
Oswald Ammon.Große Zustim-
mung fand der Vorschlag des Vor-
standes, eine allgemeine Beitrags-
senkung vorzunehmen.

Beiträge gesenkt
Herzsportgruppe  bestätigt Vorstand

Der geschäftsführendeVorstand der Behinderten- und Herzsportgruppen Singen e.V. (v.l.n.r.): Prof. Hans
Kuno Kley, Gabriele Rues, Stefanie Schuhmacher, Natalie Herrmann, Paul Steiner. Es fehlt Maria Tho-
mann.

Termine zur
Schulanmeldung

Singen (swb). Das Geschäfts-
führende Sekretariat der Singener
Schulen gibt bekannt: Für die An-
meldung künftiger Erstklässler/
innen gilt: Die Anmeldewoche in
der Stadt Singen ist vom 7. bis 11.
April 2008. 
Genaue Daten können den per-
sönlichen Einladungen der Schu-
len entnommen werden. Eltern
zukünftiger Erstklässler/innen,
die keine Einladung erhalten ha-
ben, wenden sich bitte an ihre
nächstgelegene Schule.
Die Anmeldungen an den weiter-
führenden Schulen (Hauptschule,
Realschule, Gymnasium) entspre-
chend der Grundschulempfehlung
ist am Dienstag und Mittwoch, 1.
und 2. April 2008, in den Sekreta-
riaten der Schulen.

Jugend und 
Alkohol

Steißlingen (swb). Kann Alko-
hol Probleme lösen? Kann ein Al-
koholverbot die Probleme lösen?
Mit diesen und vielen weiteren
Fragen möchten sich Steißlinger
Jugendliche vom Jugendraum
»Siesta« und von den Pfadfindern
zusammen mit dem CDU-Orts-
verband   auseinandersetzen.

Diskussion im
Jugendraum

Dazu sind besonders Jugendliche,
Eltern und Erziehungsberechtigte,
Jugendleiter aus Vereinen sowie
alle interessierten Bürger recht
herzlich eingeladen. Auf dem Po-
dium stellen sich ihren Fragen: Dr.
Wolfgang Höcker, Chefarzt der
Abteilung Abhängigkeitserkran-
kung des ZfP Reichenau; Michaela
Greif, Sozialpädagogin und Ju-
gendbegleiterin; Marcel Da Rin,
Stadtjugendpfleger der Stadt
Stockach; Lena Bechler, Vorsit-
zende der Pfadfinder Steißlingen
sowie das Leitungsteam des Ju-
gendraums »Siesta«. Die Veran-
staltung findet am Dienstag, 15.
April, um 19 Uhr im Foyer der
Schule in Steißlingen statt.

Chices aus
zweiter Hand

Rielasingen (swb). Die Frauen-
gemeinschaft St. Stephan Arlen
führt wieder einen Kleidermarkt
für Damenbekleidung
(Frühjahr/Sommer) durch. Er fin-
det am Freitag/Samstag, 4./5.
April, in der Rosenegghalle Riela-
singen statt. Annahme ist am Frei-
tag, 4. April. Die Annahme (maxi-
mal 20 Teile pro Anbieter) ist  nur
mit einer Nummer möglich ist. 

Bis 2. April anmelden

Diese wird nur telefonisch ausge-
geben und zwar am Mittwoch, 2.
April, von 18 bis 19 Uhr unter fol-
genden Telefonnummern:
07731/932153 und 932154. Ver-
kaufszeit ist am Samstag, 5. April,
von 10 bis 12 Uhr, Rückgabe und
Auszahlung am Samstag zwischen
15 und 15.30 Uhr.

Die folgenden Schüler haben erfolgreich die Streitschlichterausbil-
dung an der Hebelschule absolviert: Stefanie Schmidt, Tufan Yurtse-
ven, Silke Winandi, Marko Cvetijcanin, Kevin Grytz, Maria Schul-
schenko, Sema Alici und Jennifer Ciccia.

Singen (swb). Seit diesem Schul-
jahr gibt es wieder Streitschlichter
an der Johann-Peter-Hebelschule.
Nach erfolgreich absolvierter ein-
wöchiger Ausbildung brennen die
neun neuen Streitschlichter darauf,
ihre erworbenen Fähigkeiten zum
Einsatz zu bringen. Vertiefend
werden die Schlichter in der Streit-
schlichter-AG geschult.
Häufig hatte der Lehrer besonders
nach der Pause die Aufgabe, einen
Streit zwischen zwei Schülern zu
schlichten, da sonst an einen »nor-
malen Unterricht« nicht zu denken
gewesen wäre. 
Dadurch ging immer wieder kost-
bare Unterrichtszeit verloren, was

sowohl für die nicht betroffenen
Schüler als auch für den Lehrer
recht unbefriedigend war. Wenn
nun also ein Streit stattgefunden
hat, an dem zwei Schüler beteiligt
waren und nicht etwa einer von
beiden völlig unverschuldet in die-
sen Streit verwickelt wurde, dann
ist dies »ein Fall für die Streitsch-
lichter«.
Wie läuft eine Streitschlichtung
ab? Der Lehrer bietet den Schülern
an, in den Streitschlichterraum zu
den Streitschlichtern zu gehen. Die
Streitschlichter bieten Hilfe an,
ohne jemanden zu einer Lösung zu
zwingen, sie unterliegen auch einer
Schweigepflicht.

Streitschlichter
ausgebildet
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Sie haben Freude am Theater Spielen, die Mitwirkenden beim Stück Carinella. swb-Bild: frö

Die Erinnerungen  an Paris werden bleiben: Die Schüler aus Rielasin-
gen haben während ihres Besuchs in Nogent viele Eindrücke gewinnen
können. Auf jeden Fall war es ein tolles Gruppenerlebnis, hier die Part-
ner in Frankreich zu erleben.Ende April wird der Gegenbesuch erwar-
tet.

Rielasingen-Worblingen (frö).
»Wir kommen von  weit weit her,
Carinella zu freien ist unser Be-
gehr«. Mit diesen Worten begin-
nen die drei Prinzen im Stück »Ca-
rinella« um die Prinzessin zu
buhlen. Doch Carinella ist eigen-
sinnig, sie will sich um keinen Preis
verheiraten lassen. Patrick Die-
trich, der Regisseur des Stückes,
der gerade mal 16 Jahre alt ist, ist
momentan noch mit seinem En-
semble am Proben. 
Ein gutes Dutzend jugendlicher
Schauspieler  sind  an »Carinella«
beteiligt. Patrick Dietrich ist in der
Musical AG der Ten Brink Schule
engagiert, daher hat er sein Wissen,
mit dem er die Inszenierung be-
streitet. Jeden Samstag wird ge-
probt, am 10 Juli schlägt für die Ju-
gendlichen die Stunde der
Wahrheit, dann kommt das Stück
zur Aufführung. Zum Stück: Cari-
nella ist schwer zu vermitteln.

Muss eine Prinzessin kochen kön-
nen? Was gibt es bei einer Hoch-
zeit zu Essen und zu Trinken?
Welche Rolle spielt Muskulus von
Anabolien? Die Prinzessin ist un-
glücklich, ein ominöser Geist soll
helfen und verschwindet wieder.
Und immer die entscheidende Fra-
ge: Was ist richtig und  was ist
falsch? Der Prinzessin wird es zu
bunt, sie flüchtet in den Wald, ge-
folgt von den  Freiern. Die Hexen
im Wald schmieden Intrigen, das
kann nicht gut gehen. Die Prinzen
werden schließlich dick gezaubert,
ihre Charaktere werden ver-
tauscht. Das Ende des Stückes soll
offen bleiben, erklärt der Regis-
seur, er möchte nicht zu viel verra-
ten. Für die weiteren Proben und
die Vorführungen werden noch
Mitwirkende gesucht. Drei Hexen,
eine Königin und eine Zofe. Inter-
essierte Jugendliche melden sich
unter Tel: 07731/27946.

Freude, Liebe
Hoffnung

Rielasingen-Worblingen (swb).
Erwartungsvoll und gespannt fuhr
eine Gruppe von Schülern der
Ten-Brink-Schule Rielasingen-
Worblingen nach Nogent sur Sei-
ne, um dort eine Woche an ihrer
Partnerschule, dem Collège Jean-
Jaurès, zu verbringen. Einige Rie-
lasinger Schüler kannten ihre Part-
ner schon vom letzten Jahr, für
andere war es das erste Mal in einer
fremden Familie. Aber alle fühlten
sich in Nogent gut aufgenommen
und freuen sich schon auf den Ge-
genbesuch der Franzosen Ende
April.
Dann soll ein ähnlich abwechs-
lungsreiches Programm zusam-
mengestellt werden wie es in No-
gent geboten wurde: Verschiedene
Ausflüge (u. a. natürlich nach Pa-
ris, leider bei extrem schlechtem
Wetter), gemeinsame Unterneh-
mungen wie Kuchen backen und
Powerpoint-Präsentationen erstel-
len, aber natürlich auch die Teil-
nahme am Unterrichtsalltag stan-
den auf dem Programm. Auch ein
Besuch im Informationszentrum
im Atomkraftwerk durfte nicht
fehlen.
Ein Höhepunkt war der Empfang
im Rathaus, den der wiederge-
wählte Bürgermeister Gérard An-

celin gab. Der Schulleiter der Ten-
Brink-Schule, Herr Werner Metz-
ger, gratulierte Herrn Ancelin und
den wiedergewählten  Gemein-
deräten auch im Namen von Bür-
germeister Ralf Baumert.

Helga Lohse 20 Jahre
engagiert

Herr Ancelin und seine Vertreterin
Christel Werny hoben bei ihren
Ansprachen die Bedeutung dieses
jährlich stattfindenden Austau-
sches hervor. Herr Metzger beton-
te, dass der Schüleraustausch im
Rahmen der Partnerschaft zwi-
schen Rielasingen-Worblingen
und Nogent sur Seine eine wichti-
ge Rolle spiele. 
Während des Empfangs wurde
auch die für den Schüleraustausch
verantwortliche Lehrerin,  Helga
Lohse, für ihr 20-jähriges Engage-
ment im Rahmen des Schüleraus-
tausches und der Jumelage geehrt.
Die anwesenden Eltern, Schüler
und Gemeinderäte - auch ehemali-
ge, die schon an der Gründung der
Partnerschaft beteiligt waren, se-
hen zuversichtlich in die Zukunft:
»Vive le jumelage!«

Bonjour Nogent!
Eindrucksvoller Schüleraustausch

Rie las ingen-Worb l ingen
(swb). Zur Jahreshauptversamm-
lung der Kolpingfamilie Rielasin-
gen konnte der 1. Vorsitzende Udo
Gnädig zahlreiche Kolpinsöhne
und Diakon Ehinger, als Vertreter
der Seelsorgeeinheit, mit dem
Gruß »Treu Kolping« willkom-
men heißen. Etwas später konnte
er noch Bürgermeister Ralf Bau-
mert begrüßen, der direkt von ei-
ner Sitzung des Technischen und
Umweltausschusses kam. 
In seinem Bericht betonte Udo
Gnädig, dass das vergangene Ver-
einsjahr stark geprägt war von den
Arbeiten und Planungen rund um
das Kolping-Kreuz, das aus Anlass
des 75-jährigen Bestehens der Kol-
pingfamilie auf dem Rosenegg er-
richtet wurde. 
Mit sichtlicher Genugtuung konn-

te er auch feststellen, dass man
nach dem Kleinwächterfest in der
Lage war, die stolze Summe von
5000 Euro für die Aus- und Wei-
terbildung von Jugendlichen in den
Auftritt im Internet, mit Hilfe der
Gemeinde Rielasingen ist eine ko-
stenlose Homepage unter www.ri-
elasingen-worblingen.de/kolpins-
familie-rielasingen eingerichtet
worden.
In dem umfangreichen Jahresbe-
richt des Schriftführers Hans Rim-
mele war zu erkennen, dass ein
breit gestreutes Programm abge-
wickelt wurde. Es enthielt religiöse
Vorträge, Arbeitseinsätze in der
Kirche, Mitarbeit an Pfarrfesten,
Besichtigungen, Teilnahmen an
Bezirks-Veranstaltungen, Fast-
nachtsbetrieb am Schmutzigen
Dunnschdig und natürlich das 33.

Pater-Kleinwächterfest. Helmut
Reisacher stellte dann seinen aus-
führlichen Kassenbericht vor, der
einen ausgeglichenen Bestand auf-
wies und besonders durch die um-
fangreichen Buchungen aus den
Hilfsaktionen und der Kreuzer-
stellung geprägt wurde. Die Kas-
senprüfer bestätigten eine ein-
wandfreie Kassenführung.
Die Entlastung der Vorstandschaft
nahm Diakon Ehinger zum Anlass,
einmal für die abgegebenen Be-
richte zu danken und zum anderen
darauf hinzuweisen, dass Kolping
als kleine Gruppe sehr rege sei und
viel für die Gemeinschaft leiste. Bei
der anschließenden Neuwahl wur-
de Udo Gnädig als 1. Vorsitzender
einstimmig gewählt und Hans
Fenker und Jürgen Stockmann als
Kassenprüfer bestätigt.

Rege Kolpingfamilie
Rückblick auf Jubiläum/Kreuz errichtet

Singen (swb). Seit drei Jahren
gibt es in Singen die Mobile Ju-
gendarbeit des Fördervereins der
Teestube Singen und ein Baustein
dieser Arbeit nennt sich Street-
work. Wenn die Mitarbeiter auf die
Straße gehen, was durchschnittlich
zehn bis zwanzig Prozent der Wo-
chenarbeitszeit in Anspruch
nimmt, so tun sie dies in erster Li-
nie zum Kontaktaufbau und um
bereits bestehende Beziehungen zu
verfestigen.
Das Team, bestehend aus Marcus
Engesser, Nadja Stapf und Stefanie
Reiprich, versteht sich als Gast auf
der Straße und dementsprechend
verhält es sich auch, das heißt die
Jugendlichen entscheiden selbst,
ob und inwieweit sie das Angebot
annehmen möchten. Sicherlich er-
hält ein junger Mensch auch auf
der Straße eine Kurzberatung,
wenn er dies wünscht, die tatsäch-
liche Arbeit findet jedoch in den
Räumlichkeiten in der Franz-Si-
gel-Straße statt. 
Hier beginnt der Beratungspro-
zess, in welchem mit den Ratsu-
chenden gemeinsam Lösungswege
erarbeitet werden.
Im Rahmen der Einzelfallhilfe lei-

stet das Team Begleitung und Un-
terstützung in Behördenangele-
genheiten, außerdem schafft es
Kontakte zu anderen Institutio-
nen, um die jungen Menschen wei-
terzuvermitteln.

Probleme werden oft erst
während der Begleitung

sichtbar

Die Jugendlichen und Heranwach-
senden, mit denen es arbeitet, wei-
sen in der Regel einen multipro-
blembehafteten Hintergrund auf.
Dieser reicht von Suchterkrankun-
gen über Verschuldung, Familien-
konflikte, Gewaltbereitschaft,
Schulproblemen, Integrations-
schwierigkeiten, Straffälligkeit, be-
ruflicher Perspektivlosigkeit bis
hin zu Missbrauchserfahrungen
und psychischen Auffälligkeiten.
Manchmal wird die Vielfälltigkeit
der Problemlagen erst im Verlauf
der Begleitung sichtbar.
Wenn dies der Fall ist, haben die
Betroffenen kaum die Möglichkeit,
an höherschwelligen Angeboten
der Jugendarbeit teilzunehmen.

Daher begrüßen sie die Entwick-
lungen der Jugendhäuser in Singen
sehr, niederschwelliger zu arbeiten
und auch mit Altersgrenzen fle-
xibler umzugehen. Angebote wie
zum Beispiel offene Proberäume,
Freizeitangebote in den Ferien
oder soziales Kompetenztraining
erachtet das Team als äußerst sinn-
voll und absolut wichtig in Singen.
Mobile Jugendarbeit versteht sich
auch als Sprachrohr für die jungen
Menschen einer Stadt. 
Es liegt im Auftrag, Interessen, Be-
dürfnisse und Anliegen mit den Ju-
gendlichen und Heranwachsenden
herauszuarbeiten und an entspre-
chende Stellen weiterzuleiten.
Hierzu ist es unabdingbar, dass
diese sich ernst genommen fühlen
und die Berater eine parteiliche
Grundhaltung einnehmen. 
Die Arbeit funktioniert nur auf ei-
ner Vertrauensgrundlage, die
Loyalität steht immer wieder auf
dem Prüfstand. Besonders deutlich
wird das doppelte Mandat immer
dann, wenn es um ordnungspoliti-
sche Maßnahmen gehe. Engagiert
gehen die Streetworker weiter an
die tägliche Arbeit, die Hilfestel-
lung anbietet.

Angebot auf der Straße
Streetworker der Teestube sehen gute Ansätze

Golfer jetzt mit
Schülerteam

Singen (swb). Seit langer Zeit
fand die Jahreshauptversammlung
des 1. Bahnengolfclubs Singen
erstmals wieder in fremden Räum-
lichkeiten statt. Im Vereinsheim
des FC Singen 04 konnte der Erste
Vorsitzende Jürgen Rüß zahlreiche
Mitglieder begrüßen. Neben ei-
nem Situationsbericht zum geplan-
ten Wiederaufbau beziehungswei-
se Neubau des Vereinsheims
standen  die Neuwahlen   im Mit-
telpunkt.
Die neue Führungsriege setzt sich
folgendermaßen zusammen: 1.
Vorsitzender Jürgen Rüß, 2. Vor-
sitzender Ulrich Hengstler, Sport-
wartin Claudia Hengstler, Schrift-
führer Joachim Rackow,
Kassenwartin Martina Lutz, Bei-
sitzer Werbe- und Öffentlichkeits-
arbeit Christine Feucht, Beisitzer
Arbeitskoordination Jürgen Gei-
ger, Beisitzer Einkauf Werner
Pertlwieser, Beisitzer Sponsoring
Christopher Jäck und Kassenprü-
fer Gerd Rüß und Klaus Hilpert.
Neben der im letzten Jahr in die
Verbandsliga aufgestiegenen
Mannschaft, geht zusätzlich zum
Landesligateam erstmals wieder ei-
ne Schülermannschaft an den Start.

Rie las ingen-Worbl ingen
(swb). Der Vorsitzende des Bür-
ger- und Museumsvereins Worb-
lingen, Ottokar Graf, konnte zur
Jahreshauptversammlung im Rats-
saal des Dorfmuseums nahezu 60
Mitglieder und Interessierte herz-
lich  begrüßen. 
Nach den Ausführungen des
Schriftführers berichtete Rudi
Wieland in Vertretung des Kassier-
ers über die finanzielle Situation.
Die Kassenprüfer bestätigten eine
vorbildliche Kassenführung. Bür-
germeister Ralf Baumert (das 145.
Neumitglied) würdigte die Arbeit
des Vereins und bedankte sich für
das große Engagement des gesam-
tes Vorstandes. 
Seinem Antrag auf Entlastung des
Vorstandes folgten die Mitglieder
ohne Gegenstimmen. Ottokar
Graf stellte dann das umfangreiche
Jahresprogramm 2008 vor, das
auch auf der Internetseite des Ver-
eins (www.museumsverein.worb-
lingen.info) eingesehen werden
kann.
Im Anschluss hielt Burgenexperte
Dr. Michael Losse seinen Vortrag

über das selbst in heutiger Zeit im-
mer noch interessante Burgenle-
ben im Mittelalter. 
Er führte die zwischenzeitlich um
weitere 15 Personen angewachse-
ne Zuhörerschaft in einem kompe-
tenten und sehr lebendigen Vor-
trag durch zehn Jahrhunderte
Burgenleben.

Speisen im Burgenzeitalter

Beginnend mit den Vorläufern der
Burgen, den Motten (vorwiegend
in Holzbauweise errichteter Burg-
typ auf einem künstlich angelegten
Erdhügel), über die Erweiterung
dieses Burgentyps mit steinernen
Gebäuden im Laufe mehrerer
Jahrhunderte zu Wohn- und Herr-
schaftstürmen bis zu den neugoti-
schen Schlössern des 19. Jahrhun-
derts führten seine facettenreichen
Schilderungen.
Abgerundet wurde das Bild durch
Angaben über den Hausrat, die
Möbel sowie den Speiseplan und
die Art der damals üblichen Ge-
tränke.

Ins Burgenland
Michael Losse vor Museumsverein
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Gültig bis 29.03.2008

Sauce 
Hollandaise
Verschiedene 
Sorten

250 ml 
Packung
100 ml = 0.35

Typ Cappuccino
Verschiedene Sorten oder 
Typ Latte Macchiato
250 g Dose
100 g = 1.40

Fischstäbchen
Tiefgefroren

390 g Packung
1 kg = 4.08

2er Pack
Damen-Viskose-Shirts*

Farben: allover-bedruckt & uni-hellblau 

oder allover bedruckt und uni dunkelbraun,

uni jeweils mit Applikationen,

Größen: M (40/42) - XL (48/50)

2er Pack

Damen-Jeans*
Farben: hell- oder 
mittelblau,
Größen:
42 - 50
Stück

12.9912.99

9.999.99

Damen-Weste*
Farben: hellblau oder 
wollweiß, Größen:
M (40/42) - XL (48/50)
Stück

6.996.99

Damen-Slipper*
Farben: schwarz oder 
weiß/braun,
Größen:
38 - 40
Paar

12.9912.99

Stiefmütterchen*
(Viola cornuta) Farben-
froher Frühjahrsblüher,
kleinblumig, verschie-
dene Farben, in 
25 cm  Ampel
Stück

3.993.99

Froschkönig*
Mit goldfarbener Krone, Gusseisen,
Rostoptik, ca. 14 cm lang
Stück

Vogel 
Tränke *
Gusseisen,
Rostoptik,
Tränke mit Standfuß,
ca. 47 cm hoch
Stück

9.999.99

Almighurt
Verschiedene 
Sorten

150 g 
Becher
100 g = 0.23

Bodyspray
Verschiedene Sorten

150 ml Dose
100 ml = 1.73

Frischkäse-
scheiben

Verschiedene Sorten

150 g 
Packung
100 g = 0.66

2.992.99

11%20%

25% 29% 19% 13%

3.99 3.493.49043 0.350.351.39 0.990.993.45 2.592.59

1.99 1.591.59 0.99 0.880.88

%
GÜLTIG VON DONNERSTAG, 27.03.2008 BIS 29.03.2008

24%

0.59 0.450.45

Puszta-
Salat

Herzhaft würzig

370 ml Glas
Abtropfgewicht:

190 g

100 g = 0.24

Griechenland
Spargel
Weiß/violett, Hkl. II
500 g Bund
kg = 4.78

2.392.39

Spanien 
Erdbeeren
Hkl. I
500 g Schale
kg = 2.22 1.111.11

FRISCH
TRIFFT BILLIG!

VIELE MÄRKTE BIS 22 UHR GEÖFFNET! Bitte beachten Sie den Aushang an Ihrem PENNY-Markt.

www.penny.de
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Steißlingen (le). Sehr harmo-
nisch und in bester Stimmung ver-
lief die nunmehr bereits fünfte Ge-
neralversammlung des Steißlinger
Kunst- und Kulturkreises am ver-
gangenen Mittwoch im Gasthaus
"Ochsen". Nach der Begrüßung
durch den 1. Vorsitzenden Lutz
Ehrhardt, der Jahresrückschau der
Schriftführerin Gaby Perlebach
und dem, trotz der sehr kostenin-
tensiven Kulturtage, positiven Be-
richt des Kassiers Gerd Weisse, ga-
ben die Fachbereichsleiter einen
Ausblick auf die geplanten Veran-
staltungen des Jahres 2008. Für den
Bereich Klassische Musik freut
sich dabei nicht nur die Leiterin
Margot  Steindl auf den Spanischen
Gitarrenabend mit Friedemann
Wuttke im romantischen Glashaus

der Gartenfirma Ammann am 25.
Mai. Der Bereich Literatur, Thea-
ter, Kabarett bietet zunächst ein-
mal zwei Auffführungen der
Ostracher Puppenbühne für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene
an, ehe zum Klemenzenfest dann
beim Kabarettabend mit Wilhelm
Busch, in dessen Jubiläumsjahr,
kräftig auf den Busch geklopft
wird. Unter dem Motto "Weber
kocht gut bürgerlich", hat Andreas
Kaempf dann am 17. und 18. Ok-
tober erstmals in Steißlngen ein
Kochkabarett arrangiert. Im Be-
reich der Bildenden Kunst ist es
Antonio Zecca diesmal gelungen,
für die Klemenzenfestkunstaus-
stellung Werke von Rudolf
Stuckert und Walter Herzger  aus-
stellen zu können. Das Großereig-

nis für die Region werden sicher-
lich wieder die Steißlinger Kultur-
tage vom 2. bis zum 5. Oktober
sein. Was sich hier tut, bleibt vor-
erst noch "Geheime Kommando-
sache". Der Vorsitzende Lutz Ehr-
hardt konnte in seinem Bericht mit
Stolz auf ein erfolgreiches Vereins-
jahr zurückblicken. Er bedankte
sich bei allen, die dazu beigetragen
haben, vor allem bei seinen Vor-
standsmitgliedern, sehr herzlich.
Ein wenig Wehmut kam auf, als er
mit Reiner Graf und Gerold Schir-
mer zwei Vorstandsmitglieder der
ersten Stunde verabschieden mus-
ste. Er dankte beiden sehr herzlich
und brachte die Hoffnung zum
Ausdruck, weiter auf ihre Erfah-
rung setzen zu können. Bei den an-
stehenden Wahlen wurden für sie

Gunter Roos als 2. Vorsitzender
und Barbara Hauter als Fachbe-
reichsleiterin Moderne Musik ein-
stimmig gewählt. Ebenso einstim-
mig wurden Gaby Perlebach als
Schriftführerin und Margot Steindl
als Fachbereichsleiterin Klassische
Musik in ihren Ämtern bestätigt.
In der abschließenden Aussprache
meinte Gemeinderat Hugo Maier,
es sei für den Kunst- und Kultur-
kreis schwierig, alle zu erreichen.
Die Kunst sei vielfältig und müsse
es auch sein. Dabei dürfe man nicht
auf den finanziellen Erfolg , son-
dern auf das Ergebnis sehen. Auch
Bürgermeister Artur Ostermaier
zeigte sich mit der Entwicklung
des jüngsten Vereins in der Ge-
meinde sehr zufrieden und ermu-
tigte alle, so weiter zu machen.

Wieder Steißlinger Kulturtage
Generalversammlung des Kunst- und Kulturkreises

Steißlingen (le). Wie es so üblich
ist, begrüßten die Mitglieder des
Allegro Frauenchors Steißlingen
ihre Gäste bei der diesjährigen Ge-
neralversammlung am vergange-
nen Freitag im Gasthaus "Schin-
derhannes" zünftig mit einem
Lied.
Dass dies sogar in Englisch ging,
nötigte den anwesenden Mitglie-
dern des Männergesangvereins ei-
nigen Respekt ab. Den haben sich
die Frauen redlich verdient, hatten
sie doch im zurückliegenden Jahr
einige gewaltige Aufgaben erfolg-
reich zu stemmen. 
Da war zunächst einmal die Teil-
nahme am Landesmusikfestival in
Ravensburg, die ein voller Erfolg
wurde und die allen viel Spaß be-
reitet hat. Schwieriger wurden die
Vorbereitungen für das Opernfe-
stival in Überlingen. Chöre aus
dem "Freischütz" von Weber und
aus "Zar und Zimmermann" von
Lortzing mussten eingeübt wer-
den.
Doch schließlich klappte alles be-
stens. Der Opernabend wurde ein
großer Erfolg und der Chor konn-
te mit Recht stolz auf seine Lei-
stung sein. Stolz konnten die Frau-
en auch auf ihr jährliches
Adventsbenefizkonzert sein, nach
dem sie 600,- Euro an 
Frau Irma Renner zur Unterstüt-
zung bedürftiger Menschen in der
Gemeinde übergeben konnten.
Um bei den Finanzen zu bleiben.
Auch hier braucht sich der Chor

keine Sorgen zu machen. Kassiere-
rin Monika Streit berichtete über
einen gesunden Kassenstand in
Höhe von 6.385,- Euro.
Chorleiterin Mihaela Mark freute
sich über das gelungene Jahr. Sie
sagte, der Chor habe sich im Kult-
urleben der Region einen guten
Namen erworben. 
Auch die 1. Vorsitzende Barbara
Contius freute sich, dass alles so
gut über die Bühne gegangen war.
Auch im neuen Jahr warten wieder
große Aufgaben auf den Chor. Da
ist zunächst die gemeinsame Be-
wirtung mit dem Männergesang-
verein bei der Generalversamm-
lung des Bodenseesängervereins
am 16. März in der Seeblickhalle,
der große Allegro Flohmarkt am
19. April, das Jahreskonzert am 21
Juni unter dem Motto "Musik aus
aller Welt", die Teilnahme am Lan-
desmusikfest in Bietigheim am 28.
Juni und schließlich das Advents-
konzert am 7. Dezember. 
Bei den anstehenden Wahlen wur-
den Barbara Contius als 1. Vorsit-
zende, Susanne Ostendorf als
Schriftführerin sowie Ursula Kra-
mer und Lea Günther als Beisitze-
rinnen einstimmig in ihren Ämtern
bestätigt.
In Vertretung von Bürgermeister
Artur Ostermaier gratulierte Hu-
go Maier dem Chor zu den großen
Erfolgen und wünschte ihm, dass
er auch im laufenden Jahr daran
anknüpfen und den Menschen
Freude bereiten könne.

Großes bewältigt
Generalversammlung Allegro

100 Jahre alt und ein Verbandsmusikfest dazu; Sie blicken in Richtung eines großen Jubiläums beim Mu-
sikverein Worblingen: Vorsitzender Axel Rückert, Verbandspräsident Ulrich Kiecza, Bürgermeister Ralf
Baumert, zweiter Vorsitzender Simon Kammerer und Dirigent Thorsten Müller. swb-Bild: Verein

Kulturausschuss
braucht Termine

Rielasingen-Worbl ingen
(swb). Der Kultur-und Sportau-
schuss Rielasingen-Worblingen
tagt am Dienstag, 8. April, um 19
Uhr in der »Krone« in Rielasin-
gen. Im Mittelpunkt steht die Ter-
minplanung bis Ostern 2009. Die
Vereine und Verbände werden
deshalb gebeten, bis spätestens 31.
März 2008 die Termine ins Rat-
haus zu übermitteln. Aufgenom-
men werden soll der Ortsseni-
orenrat als neues Mitglied.
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Kleiderbörse in
Volkertshausen

Volkertshausen (swb). Der
Förderverein der Grund- und
Hauptschule Volkertshausen ver-
anstaltet am Samstag, 12. April,
von 13 bis 14.30 Uhr eine Kleider-
börse in der Wiesengrundhalle
Volkertshausen. Verkauft werden
saubere und gut erhaltene Früh-
lings- und Sommerbekleidung in
den Größen 50 - 158, Umstands-
mode,  Kinderwagen sowie Baby-
zubehör und Kinderfahrzeuge al-
ler Art (Bobycar, Dreirad,
Fahrrad, Traktor...). Die Annah-
me erfolgt am Samstag, den 12.
April von 8.30 bis 9.30 Uhrund
die Abholung ist von 17.30 Uhr
bis 18.00 Uhr jeweils in der  Wie-
sengrundhalle. Anmeldungstage
sind am 7.April von 14 bis 16.30
Uhr und am 8.April von 18 bis 20
Uhr verbindlich bei folgenden Te-
lefonnummern an:  07774 /
920364 oder 07774 /1894.Es wer-
den maximal 50 Teile (Kleidungs-
stücke) sowie 3 Paar Schuhe pro
Verkäufer angenommen.Bitte je-
des einzelne Teil deutlich und fest
(keine Stecknadeln) mit Nummer,
Größe und Preis kennzeichnen.
Dies gilt auch für Körbe und Ki-
sten (Plastiktüten oder Taschen
werden nicht angenommen).
Zweiteiler zusammennähen!
Während des Verkaufs wird für
das leibliche Wohl mit Kaffee und
Kuchen gesorgt.

Warum fasziniert
der »Glotzer«?

Engen (swb). Zur aktuellen Aus-
stellung von Paul Revellio - »Erste
Werke - neue Werke« bietet das
Städtische Museum Engen + Gale-
rie mit der Stubengesellschaft ein
museumspädagogisches Ferien-
projekt an. 
Am Donnerstag, 27. März, von 15
bis 17 Uhr können Kinder und Ju-
gendliche ab acht Jahren der Wir-
kung  Revellios Bildern auf die
Spur kommen. 
Anmeldung im Kulturamt unter
Telefon 07733 502-211 (Melanie
Leyting) oder per email:  mley-
ting@engen.de.

Engen (swb). Auf der Jahres-
hauptversammlung der Stadtmusik
Engen begrüßte der erste Vorsit-
zende Gerold Honsel die zahlrei-
chen Gäste, ehe Kassiererin F. Lang
in ihrem Rechenschaftsbericht auf
die angespannte finanzielle Lage
der Stadtmusik hinwies. Helmut
Bach, der zusammen mit Inge Hä-
berle die Kassenprüfung vorge-
nommen hatte, bestätigte, dass alle
Konten korrekt geführt wurden. 
Lob gab es für die Jugendkapelle
von Ingo Schwehr: Deren Proben-
besuch sei vorbildlich; im Ver-
gleich könnte die Anwesenheit der
Stadtmusiker besser sein. Die eif-
rigsten Juka-Mitglieder waren: Jo-
sephine Kappes, Lukas Schellham-
mer und Philipp Schellhammer (2
Fehlproben), sowie Max Gersten-
korn mit einer Fehlprobe.
Bei der Stadtkapelle: Zwei Fehl-
proben hatte Gerold Honsel und
immer dabei war Melissa Schaaf.
Jugendleiterin Melissa Schaaf be-
richtete von den Aktivitäten der
Bläserschule und der Jugendkapel-
le 2007. Nicht nur musikalisch sind
die Juka-Mitglieder sehr aktiv son-
dern auch in ihrer Freizeit wird ih-
nen einiges geboten. Anzumerken
ist noch, dass im Jahr 2007 15 Jung-
musiker das Bronzene Leistungs-
abzeichen erhielten und zwei Jung-
musiker sogar das Silberne
Leistungsabzeichen.
Der neue Dirigent Thomas Umb-
scheiden begrüsste alle Anwesen-
den und stellte das Musikstück
Kraftwerk vor, das er während ei-
nes Dirigentenworkshops kennen-
gelernt hatte. Seine Gedanken dazu
formuliert er wie folgt. Das Werk
stellt für ihn die Stadtmusik dar:
»Die Kraft benötigen wir, sie soll
motivierender Ansporn sein, die
vor uns liegenden musikalischen,
finanziellen und zwischenmensch-
lichen Aufgaben mit Bravour an-
zupacken und zu meistern«, so
Umbscheiden.
Musikalischer Höhepunkt der Ju-
gendkapelle soll der Auftritt in
Tannheim beim Wertungsspiel
sein, von dem er sich für die Jung-
musiker einen musikalischen Er-

folg verspricht. Da die Stadtmusik
neue Ausbilder für Saxophon und
Klarinette erhaltenhat, bat er die
Gemeinderäte der Stadt Engen, so-
wie Gönner und Ehrenmitglieder
um finanzielle Unterstützung, die-
sen Kraftakt zu meistern. 
Er wünscht sich, dass jeder Musi-
ker und jede Musikerin sich per-
sönlich musikalisch fort- und wei-
terbilden würde. Darüberhinaus
müsse der Probenbesuch bei min-
destens 80 Prozent liegen damit ei-
ne kontinuierliche, musikalische
Steigerung möglich wird. Thomas
Umbscheiden übernimmt nach den
Osterferien die theoretische Aus-
bildung der Reihe D1 bis D3 bei
den Jungmusikern. Der Abschluss
dieser Ausbildung ist für sie dann
Garant in die Stadtmusik aufge-
nommen zu werden. 
Anschließend gab Gerold Honsel
in seinem Tätigkeitsbericht 2007
einen Überblick: die Stadtkapelle
hatte 43 Proben und vier Register-
proben. Sie besteht derzeit aus 60
aktiven Musikern; die Jugendka-
pelle hat 40 Mitglieder, 57 Kinder
befinden sich in Ausbildung der
Bläserschule.
Aussermusikalische Ziele für 2008

sind die Verschönerung des Probe-
lokals, ferner eine neue Bestuh-
lung. Es ist eine Instrumentensich-
tung angedacht, aus der dann ein
Instrumentenflohmarkt hervorge-
hen soll. Eine grosse Aufgabe er-
wartet die Stadtkapelle mit der
Gründung eines Fördervereins.
2009 möchte die Stadtmusik nach
Pannonhalma fahren, da die Städ-
tepartnerschaft Jubiläum feiert.
2010 steht der 190-jährige Ge-
burtstag der Stadtmusik an, bei
dem eine dreitägige Geburtstags-
party steigen soll. 
Vor den Wahlen bedankte Gerold
Honsel sich noch bei der scheiden-
den Notenwartin Marita Kamen-
zin, für die langjährige und vor-
bildliche Arbeit, bei der die Noten
immer in besten Händen gewesen
waren. Der erste Vorstand Gerold
Honsel wurde geheim gewählt und
wurde mit 48 zu 2 Stimmen im
Amt bestätigt. 
Der Rest der Vorstandschaft wurde
im Amt bestätigt, die zwei neuen
Notenwartinnen Gabi Läufle und
Andrea Henkel wurden einstim-
mig in die Vorstandschaft gewählt. 
Infos unter: www.stadtmusik-en-
gen.de

Kraftwerk der Stadtmusik
Engener Musiker machen klar Schiff und haben klare Ziele

Die Vorstandschaft der Stadtmusik Engen, von links: Thomas Umb-
scheiden, Urs Scheller, Marion Zirell, Andrea Henkel, Gabi Läufle, Ge-
rold Honsel, Sabine Lang, Ingo Schwehr, Julia Burkhardt und Melissa
Schaaf. Es fehlen Irene Hinze, Silvia Heuser, und Steffen Stumpp.

Volkertshausen (swb). Bei der
Generalversammlung der katholi-
schen Frauengemeinschaft
Volkertshausen (kfd) standen
Neuwahlen an, da sowohl Agnes
Schellhammer als auch Erika Götz
ihr Ausscheiden aus dem Leitung-
steam bekundet hatten. 
Neu zur Wahl stellten sich Marlies
Greuter, Christine Hans und Dag-
mar Zimmermann. Somit wurden
einstimmig Ilona Baur, Maria
Helmlinger, Maria Klaus und
Christine Hans für zwei Jahre und
Marlen Weidner, Brigitte Fengler,
Marlies Greuter und Dagmar Zim-
mermann für drei Jahre ins Lei-
tungsteam gewählt. Neue Kassen-
prüferin wurde Gisela Thurner, die
damit Monika Muffler ablöst. Für
die ausscheidenden Bezirksfrauen
Barbara Wieser und Ursula Kon-
gehl konnten Elfriede Abrell und
Ingrid Wiedemann gewonnen wer-
den. Pfarrer Engelbert Ruf, nun-
mehr Leiter der neuen Seelsorge-
einheit Mittlerer Hegau, bedankte
sich zunächst bei der aus dem Lei-
tungsteam ausscheidenden Agnes
Schellhammer mit einem Ge-
schenk. Dann galt sein Dank der

langjährigen Vorsitzenden Erika
Götz, die nach 27-jähriger Tätig-
keit als Vorsitzende der kfd, davon
zwei Jahre im Leitungsteam, aus
ihrem Amt ausschied. 
Pfarrer Ruf bezeichnete sie als ein-
malige Erscheinung in der Ge-
schichte der katholischen Frauen-
gemeinschaft Deutschlands und
ernannte sie zur Ehrenvorsitzen-
den.

Neuwahlen bei
Frauengemeinschaft

Sie prägten das Bild der katholi-
schen Frauengemeinschaft: Pfar-
rer Engelbert Ruf, Agnes Schell-
hammer und Erika Götz (re.).

Blumenfeld (swb). Mit »Froh-
sinn« in die Zukunft - Unter die-
sem Motto stand die im 70. Ju-
biläumsjahr vom MGV Frohsinn
Blumenfeld-Tengen durchgeführte
Jahreshauptversammlung in der
Bibermühle in Blumenfeld.
Gerade neun Monate im Amt, lei-

tete der neue 1. Vorstand Heinrich
Häusler als Nachfolger von Lothar
Wezstein diese Versammlung mit
Bravour. Mit viel Elan und neuen
Ideen setzt er seine Visionen in die
Tat um, so dass seine neue Hand-

schrift bereits deutlich zu erken-
nen ist.
Seine Hauptaufgabe in dieser Ver-
sammlung war die Ehrung von vier
Sängern, die in diesem Jahr das 50.
Vereinsjubiläum feiern können.
Dies sind: Fritz Maier, Josef Preter,
Günter Stadelhofer und Robert

Maus. Feierlich ließ Heinrich
Häusler das Vereinsleben eines je-
den Jubilars Revue passieren und
überreichte dazu die verdiente
Vereinsurkunde mit jeweils einem
Präsent.

Mit »Frohsinn« in 
die Zukunft

Vier Jubilare wurden geehrt, von links: Josef Preter, 2. Vorstand Tho-
mas Volk, Günter Stadelhofer, Dirigent Thomas Wezstein, Robert
Maus, 1. Vorstand Heinrich Häusler und Fritz Maier. swb-Bild: VereinHegau (swb). Auf ein erfolgrei-

ches Jahr kann das Vokalensemble
»Klangfarben« zurückblicken. Die
aus dem gesamten Hegau stam-
menden Sängerinnen traten nach
intensiver Probenarbeit unter der
Dirigentin Kornelia Scherer-
Chrobog unter anderem in Worb-
lingen, Immendingen, Nie-
dereschach, Hüfingen und Aach
auf. Beim Chorwettbewerb in
Karlsruhe errangen die »Klangfar-
ben« den Titel »Konzertchor des
Badischen Sängerbundes«. Auf der
jüngsten Hauptversammlung wur-
de Bettina Meier als 1. Vorsitzende
einstimmig wiedergewählt. Eben-
falls einstimmig wurde Anja Abert
als neue Vizedirigentin gewählt.
Jutta Horton wird von Beate Wa-
gener als Schriftführerin abgelöst.
Zu Kassenprüfern wurden Ursula
Müller und Claudia Schrenk be-
stimmt.
Weiterhin bleiben Manuela Klotz-
Herbst als 2. Vorsitzende, Angeli-
ka Lichtenstein als Kassiererin und
Martina Kehm und Anja Abert als
Beisitzerinnen im Vorstand.
Zum Schluss ging noch ein ganz
herzlicher Dank an die ausschei-
dende Sängerin Jutta Horton. Sie
war als Gründungsmitglied, Vize-
dirigentin und langjährige 1. Vor-
sitzende stets mit hohem Engage-
ment dem Ensemble verbunden.

Klangvolle
»Klangfarben«

Harald Bauknecht hat das seit 1961 in Gailingen bestehende Auto-
haus Auer übernommen und konnte kürzlich mit dem bewährten
Team die Eröffnung seines Carshop feiern, der zur Rottweiler Ca-
rat-Gruppe gehört. Service, zertifizierter Kundendienst und Repa-
ratur  stehen im Mittelpunkt des Angebots, sowie Neu- und Jahres-
wagen. Im Bild bei der Eröffnung Harald und Melanie Bauknecht
mit Bernhard Auer (rechts) und den Mitarbeitern Yukio Shima und
Jürgen Maier. swb-Bild: of

Geschäftsnachrichten
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Andreas
Sicken
Bietingen, im März 2008

DANKSAGUNG

Herzlichen Dank

allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten, sowie allen, die
ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe,
Freundschaft und Achtung ihm entgegengebracht wurden.

Im Namen aller Angehörigen
Christa Sicken

Warum wir in die
Kirche gehen ?
Wir holen uns Kraft
durch die Auferstehung Jesu;
durch das Wort Gottes in der
Predigt und seiner Zusage,
durch den Glauben das
ewige Leben zu erhalten.

Zwei
Christen

In liebevoller Erinnerung

Inge Dagga
† 30.07.2007

Und immer sind irgendwo Spuren
deines Lebens.

Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden mich immer an dich erinnern und dich 
dadurch nie vergessen lassen.

Ich vermisse dich sehr.
In Liebe Dein Reiner

Zur 1. Hl. Kommunion
alles Gute wünschen Dir

Enrico
Mama und Papa

Ernesto
Martino

Engen, im März 2008

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns 
Abschied nahmen und ihre Anteil-
nahme in Wort, Schrift, Blumen-
und Geldspenden zum Ausdruck 
gebracht haben.

Unser besonderer Dank geht an
Herrn Dr. Banhardt und Herrn 
Dr. Fietz, sowie Herrn Dr. Draeger.

Es war tröstlich zu erfahren, wie
viele Menschen ihm besondere
Wertschätzung entgegenbrachten
und mit uns trauern.

Im Namen aller Angehörigen
Franziska Scherzer

Kaum zu glauben, aber wahr,

unser stolzer Marco wird

am Sonntag 18 Jahr.
Wir wünschen Dir alles Gute,
viel Liebe, Erfolg für die bevorstehende
Führerscheinprüfung und im 
beruflichen Leben.
In Liebe
Mama, Papa, Rosella und Mario

Aufbahren
zu Hause
Unterstützung
bei der Versorgung des
Verstorbenen.
Aufmerksame Begleitung
von Kindern
und Erwachsenen.
Individuelle Gestaltung
des letzten Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer
� 0172/7644183

 Statt Karten

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 

aber es tut gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten. 

   für ein stilles Gebet 

   für eine stumme Umarmung 

für ein tröstendes Wort, geschrieben oder gesprochen 

für einen Händedruck, wo Worte fehlten 

für alle Zeichen der Liebe und Zuneigung 

für alle Blumen, Kränze und Geldspenden 

für das letzte Geleit 

an alle Verwandten, Freunde, Bekannten und Nachbarn. 

Besonderen Dank 

Herrn Pfarrer Schmitt für die würdevolle Gestaltung der Beerdigung,

der Sozialstation Hegau West für die gute Pflege, 

sowie Herrn Dr. Dörflinger für die jahrelange Betreuung. 

Hilzingen, im März 2008  Im Namen aller Angehörigen 

    Berta Schuhwerk 

Erich

Schuhwerk

D
A
N
K
E

Wir danken herzlich für die mitfühlende, große Anteilnahme, die wir beim
Tode meines lieben Mannes, unseres guten Vaters und Opas

Wilfried Horn

in so überreichem Maße erfahren durften.
Das liebevolle Gedenken und die vielen Zeichen der Zuneigung, Wertschätzung
und Freundschaft für unseren lieben Verstorbenen waren uns Trost und Hilfe in
den schweren Stunden des Abschieds.
Er wird in unseren Herzen weiterleben.

Elfi Horn
Chrischi Horn mit Familie
Andy Horn mit Familie

Singen, im März 2008

Nach längerer Krankheit ist meine liebe Schwester, Schwägerin und Tante

Elisabeth van de Haterd
Caritasschwester

* 25.12.1922               † 24.03.2008

in den Frieden Gottes heimgegangen.

Traueradresse:
Hermann Barth
Hummelberg 16
78176 Blumberg-Riedöschingen

Es trauern um sie
Dr. Herman van de Haterd mit Familie, NL Kerkrade
Hilla und Henk Breuer, NL Kerkrade
Hermann Barth mit Familie, Riedöschingen

Seelenamt am Donnerstag, 03.04.2008, um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Märgen.
Anschließend daran findet die Beerdigung auf dem Friedhof St. Märgen/Schwarzwald
statt.

Herr, in deine Hände,
lege ich Anfang und Ende.

Nach langer, schwerer, mit großer Geduld
ertragener Krankheit entschlief mein lieber
Mann, Bruder, Onkel und Schwager

Georg Johann Weiß
* 25.12.1932           † 23.03.2008

78224 Singen,
Konstanzer Str. 93

In Liebe und Dankbarkeit
Hadwig Weiß geb. Drexler
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 27.03.2008,
um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.
Rosenkranz am Donnerstagabend um 18.00 Uhr; 
anschließend Seelenamt um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche
St. Elisabeth.
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Stockach (swb). Wer wel-
chen Wein trinkt, bleibt da-
hingestellt. Auf jeden Fall
aber dürfen Kenner der
Stockacher Kleinkunstreihe
auf keinen Fall den Auftritt
des Lindenhoftheaters Mel-
chingen am Sonntag, 6. April
um 20 Uhr im Bürgerhaus
Adler-Post in Stockach ver-
säumen.  »Kenner trinken
Württemberger«, einst vom
großen Thaddäus Troll ge-
schrieben, von Uwe Zellmer
und Bernhard Hurm vom
Theaterensemble des Linden-
hofs gesprochen und gespielt:
da soll auch schon der
berühmte Walter Jens Tränen
verdrückt haben beim Zu-
schauen und Zuhören im
Lindenhoftheater, natürlich
vor Lachen. »Man kann viel
lernen, wenn Uwe Zellmer
und Bernhard Hurm sich vor
Thaddäus Troll verneigen
und Weisheit in kleinen Ver-
sen anschaulich machen«,
schrieb der Tübinger Profes-
sor ins Gästebuch des Thea-
ters. Wie wäre es zum Bei-
spiel damit: »Wenn’d en a
wirtschaft kommsch ond me-
chscht en wei - brenget se mr
en herba durchgorena - ond d kellnere secht - nehmet se den der wird viel tronka - no

laß d fenger drvo ond besch-
tell dr liaber a bier«. Solche
Lebensweisheiten und noch
viel mehr bietet das 90
minütige Programm und
wenn jemand einwenden
möchte, dass das Schwäbi-
sche doch schwer verständ-
lich sei, so empfehlen die bei-
den Schauspieler diese
Sprache als Musik zu empfin-
den.
Bei der Oper verstehe man
doch auch nicht alles. Dia-
laktpoesie vom Allerfeinsten
bietet das Stück mit all den
Ober-, Unter- und Zwi-
schentönen, die es im Schwä-
bischen so gibt, ob es nun um
liebesstolle Männer, die libe-
rale Politik oder um ganz
vertrackte Feinheiten der
Sprache geht. »Grandiose
Gedankenschnörkel in zarter
Mundart - das zerging auf
der Zunge« urteilte eine badi-
sche (!) Zeitung. 
Karten im Vorverkauf gibt es
bei der Tourist-Info im Alten
Forstamt Stockach (Tel.
07771 802 300), bei der
Volksbank Stockach in der
Schillerstraße oder über E-
Mail: tourist-info@stockach.
de.

Stockach im 
Kabarett-Himmel

»Kenner trinken Württemberger« heißt es in der Stockacher
Kleinkunstreihe am 6. April mit dem »Lindenhoftheater«.

swb-Bild:  Veranstalter

Frühlingsfest
bei Babyland

Singen (swb). Vom Freitag,
den 4. April, bis zum Ver-
kaufsoffenen Sonntag am 6.
April feiert das Babyland Sin-
gen ein dreitägiges Frühlings-
fest. Im Rahmen der Aktions-
tage veranstaltet das Babyland
wieder ein Kinderprogramm
und hat für jedes Kind ein
kleines Geschenk. Profifotoa-
telier Simon Feuerstein macht
außerdem wieder tolle Kin-
derfotos vor Ort. Und für die
Großen gibt es in der Cafete-
ria Kaffee und Kuchen sowie
einen frühlingshaften Blu-
mengruß.
Das Babyland Singen ist einer
der größten Fachmärkte für
Baby- und Kinderausstattung
in Süddeutschland und feierte
erst 2006 sein 20jähriges Ju-
biläum. Der familiengeführte
Betrieb bietet auf einer Ver-
kaufs- und Ausstellungsfläche
von rund 2.400 Quadratme-
tern rund 25.000 Artikeln an.
Als Mitglied der "ardek Pro
Baby"-Gruppe, einem eu-
ropäischen Zusammenschluss
von über 500 Kinderausstat-
tern, kann das Babyland gün-
stige Einkaufspreise direkt an
die Kunden weitergeben.
Aspekte wie Qualität, Sicher-
heit und Fachkompetenz ste-
hen dabei immer im Vorder-
grund.

AUFGEPASST

Singen (of). Das Internet
bietet eine Menge an Stolper-
fallen, vor allem wenn man
die dort oft verlockenden
Angebote nicht genau stu-
diert, was aber oft der Fall ist,
wenn man einen ganzen Bild-
schirm voller Informationen
präsentiert bekommt. 
Davon kann eine 17-jährige
Frau aus dem Raum Stockach
ein Lied singen, die Mitte De-
zember eine Internetseite ei-
nes Dienstleisters für SMS
aufsuchte.
Die Seite soll für sie den Ein-
druck erweckt haben, dass
man 100 kostenlose SMS
über diese Plattform versen-
den könne, berichtete un-
längst die Polizei. 
Nach der geforderten Einga-
be der Personalien wurde von
der jungen Frau auch gleich
eine SMS verschickt. Diese
kam jedoch nie beim Emp-
fänger an. Vielmehr kamen
aber Ende Januar und
nochmals Ende Februar
Mahnungen in Höhe von
knapp 200 Euro, weil im

»Kleingedruckten« mit der
Eingabe der Personalien ein
Jahresabo abgeschlossen
wurde.
Und da war von den kosten-
losen SMS gar nicht mehr die
Rede.
Nach Recherchen der Spezia-
listen bei der Polizei im In-
ternet muss inzwischen da-
von ausgegangen werden,
dass die angeblichen Firma
wohl gar keine SMS ver-
schicken kann und nur auf
betrügerische Art Gebühren
erhebt.
Die aufgenommene Anzeige
der jungen Dame wurde in-
zwischen an die zuständige
Dienststelle für die Firma in
Hamburg gesandt. 
Einleuchtend, aber in diesem
Fall zu spät - weil nun eine
Menge Ärger abgearbeitet
werden muss, ist der Tipp,
dass das was nichts kostet,
auch meistens nichts wert ist
und seinen wahren Preis erst
hinterher fordert. 
Ein klarer Fall von »Finger
weg!«

Statt SMS 
Jahresabo

Aach (of). Gross gefeiert
wird am kommenden Sonn-
tag, 30. März, von 10 bis
16.30 Uhr im Autohaus
Gohm & Graf Hardenberg
in Aach. Im Rahmen des tra-
ditionellen Frühjahrsfest
werden dabei nicht nur eini-
ge neue Modelle wie auch die
große Gebrauchtwagenaus-
stellung mit ihren 600 sofort

verfügbaren Fahrzeugen, es
gibt auch tolle Gewinne: so
kann man sich im Rahmen
eines Tresorspiels einen
»Caddy Life« als praktisches
Familienfahrzeug ergattern,
zusätzlich werden aus den
weniger glücklichen Teilneh-
mern dieses Gewinnspiels
noch ein Fahrrad und hoch-
wertige Servicegutscheine

verlost. Zu sehen ist im Rah-
men des Frühjahrsfest zum
Beispiel der neue VW Tiguan
im Reigen der VW Modelle,
es wird für alle Tuning-Fans
zudem ein »Abt Sportline«
ausgestellt sowie über Chip-
tuning informiert. Der Fabia
Combi wird in der Reihe der
Skoda- Modelle präsentiert,
zudem steht die gesamte

Flotte der Seat-Automobile
zur Besichtigung bereit.
Im Bereich der Nutzfahrzeu-
ge wird der neue Caddy Ma-
xi in der Frachtversion erst-
mals zu sehen sein. Mit
seinen 47 Zentimetern mehr
als Fahrzeuglänge und ent-
sprechendem Zugewinn
beim Ladevolumen kann das
auch aus komfortabler 7-Sit-
zer nutzbare Auto eine harte
Konkurrenz gegen die VW
T5 Modelle werden, die bei
Handwerkern höchstes An-
sehen genießen.
Eine weitere Premiere wird
mit dem neuen Crafter »Sven
Hedin« auf dem Frühjahrs-
fest gefeiert. Das Camping-
mobil für eine ganze Familie
erlebt in dem Umbau durch
den Reisemobilspezialisten
eine schöne Renaissance. Das
Fahrzeug wurde im Rahmen
der CMT in Stuttgart erst-
mals im Süddeutschen Raum
präsentiert, nun kann man es
im Aach bewundern.
Für die Besucher wird ein
sehr ansprechendes und ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm geboten. So kann
man sich das große Ausstel-

lungsgelände mit einer eige-
nen Bimmelbahn erschließen,
in der Werkstatt wird über
das Ausbeulen ohne Lackie-
ren informiert, das Gas- und
E-Werk Singen wird zudem
über Erdgasantrieb als gün-
stige Alternative informieren.
Die Sportart Bogenschießen
wird vorgestellt, ebenso gibt
es Demonstrationen mit dem
Luftgewehr, eine Zaubers-
how gilt es zu erleben ebenso
wie zahlreiche Attraktionen
für Kinder von zwei Hüpf-
burgen und einem Bungee-
Trampolin  angefangen bis zu
einem Kinder-Aktionszelt
mit zahlreichen kreativen
Angeboten.
Für das leibliche Wohl sorgt
der RMSV Edelweiß Aach in
bewährter Weise, eine Cock-
tailbar ist ebenfalls vor Ort
präsent.
Und über das Thema Ausbil-
dung in vielen Berufen von
der Werkstatt bis zum Kauf-
männischen Bereich bei
Gohm & Graf Hardenberg
kann man sich im Rahmen
des Festes am Sonntag eben-
falls gleich vor Ort informie-
ren.

Ein Fest der Neuigkeiten
Viele Attraktionen am Sonntag bei Gohm &Graf Hardenberg in Aach

Günter Wirth kann bei den Nutzfahrzeugen im Rahmen
des Frühlingsfestes den neuen »Caddy Maxi« auch in der
Frachtversion präsentieren. swb-Bild: of

Der brandneue Crafter »Sven Hedin« von Westfalia wird
erstmals in Aach vorgestellt. Ein bis in den letzten Winkel
durchdachtes Ferienfahrzeug für Familien. Bild: Westfalia

AUTO-Frühjahrsfest in AachAUTO-Frühjahrsfest in Aach
- Anzeige - - Anzeige -



SPORT IM LANDKREIS
Tischtennis mit dramtischen Begegnungen wird es
am kommenen Sonntag, 30. März, 14 Uhr, in der
Bruderhofhalle in Singen beim TTC Singen gegen.
Die Singener TTC’ler treten gegen die Drittplatzier-
ten Raststatter an und hätten als fünftplazierte eine
gute Chance ihre position auf Platz 5 zu verbes-
sern. Das Saisonfinale in der Tischtennis BW Ober-
liga ist am 13. April.

Das Fußball-Lokalderby des kommenden Wocheen-
des findet zwischen Orsingen-Nenzingen und Raolf-
zell in Orsingen statt.
tung. Orsingen liegt
gegenwärtig auf Platz
14, muss aber noch
zwei Spiele nachho-
len. Radolfzell ist der-
zeit 8. 

� TTC SINGEN MIT HEIMSPIEL
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Singen/Hegau (of). Während
das übrige Volk an diesem Wo-
chenende sein Mühe hatte, Oster-
eier unter freiem Himmel zu su-
chen fand der Singener Stürmer
Aurelio Baratta gleich vier davon
in der Begegnung des FC Singen 04
gegen Rot Weiß Salem auf eigenem
Platz. Schon in der ersten Minute
zündeten die sehr spielfreudig und
unerwartet entschlossenen Singe-
ner ihr Feuer im Strafraum der Gä-
ste an, in der 9. Minute schickte
Baratta sein erstes Osterei per
Kopfball in die Richtung Salemer
Tor, er brauchte allerdings noch ei-
nige Chancen und zunächst das 1:0
durch Winterhalder in der 26. Mi-
nute um zum Schusslaune noch das
Glück des Tüchtigen dazu zu be-
kommen.  Die zweite Halbzeit war
dann die Zeit der Ostereier:
zunächst ein Elfmeter in der 49.

Minute, eine Minute später bereits
nach Zuspiel von Recia das 3:0, in
der 55 Minute mit einem Abpraller
und schließlich in der 67. Minute
wiederum mit einem Elfmeter. Sin-
gen liegt gefestigt auf Platz zwei
der Tabelle, punktgleich mit Kon-
stanz. Die Schlussrunde bis Pfing-
sten dürfte spannend werden.
Zwei Ostereier gab es für den SV
Worblingen gegen Hinterzarten
auf eigenem Platz. Worblingen
brauchte allerdings bis zur 31. Mi-
nute, ehe Uwe Joham mit seinem
1:0 Bewegung in die Partie brachte.
Gleich zu beginn der zweiten
Hälfte traf Michael Slowik mit ei-
nem Volleyschuss zum 2:0, der An-
schlusstreffer der Hinterzartner in
der 65. Minute war mehr als Kos-
metik, die Gäste hatten das Spiel
mehr und mehr in der Hand, traf
aber nicht mehr. In der zweiten

Oster-Begegnung gegen Salem
blieb es bei einem torlosen 0:0.
Worblingen führt das regionale
Mittelfeld auf Platz sieben an.
Einen Platz dahinter liegt Radolf-
zell nun nach seinem 1:1 daheim
gegen den SV Überauchen (Platz
13). Die Radolfzeller waren in den
ersten 20 Minuten nicht die Platz-
herren und kassierten ein 0:6 schon
in der 6. Minute, und brauchten bis
zur 24. Minute, um durch Reindl
mit einem Abstauber zum Aus-
gleich zu kommen. Die Chancen
zur Führung wurden danach aber
nicht mehr genutzt. Das Spiel der
Radolfzeller war unentschlossen.
Die weiteren angesetzten Begeg-
nungen teilten das Schicksal mit so
manchem Ostereier-Sucher: der
Osterschnee und die Wetterka-
priolen machten die Plätze unbe-
spielbar.

Singener Ostereier
Baratta gleich mit vier Toren / Viele Absagen

Mühlhausen-Ehingen (swb). In
der Tischtennis Badenliga geht es
bei den Damen des TTC Mühlhau-
sen am Samstag trotz Heimspieltag
auf Reisen für die Begegung TTF
Ispringen-TTC Mühlhausen
(Samstag, 15 Uhr). Die Aufgabe,
die dabei gelöst werden muss,
gehört in die schwere Kategorie,
denn mit den TTF Ispringen war-
tet der Tabellendritte, der nur zwei
Punkte auf Mühlhausen zurück
liegt und bei einem Sieg selbst noch
die Chance hat, wie der TTC
Mühlhausen, Vizemeister zu wer-
den. Den Tischtennisfreunden aus
Ispringen steht mit Zettl, Fabrici-
us, Schwedas und Strohbach eine
schlagkräftige Truppe zur Verfü-
gung, die sich nach einer erfolgrei-
chen Hinrunde etwas zu früh aus
dem Meisterschaftsrennen verab-
schiedet hat. Trotz dem 8:5 Sieg
von Mühlhausen im Hinspiel, er-
scheint der Ausgang des Rück-
spiels völlig offen zu sein.
Die TTC_Herren werden in der
Badenliga die EK Oftersheim
(Sonntag, 14 Uhr) in der Eugen-
Schädler-Halle in Ehingen emp-
fangen.

Auch die Herren des TTC Mühl-
hausen, haben wie die Damen,
noch theoretische Chancen auf die
Vizemeisterschaft, müssen jedoch
alle restlichen Spiele gegen Ofters-
heim, Rappenau, Furtwangen-
Schönenbach und Freiburg gewin-
nen und gleichzeitig auf zumindest
einen Ausrutscher des aktuellen
Tabellendritten Bad Rappenau
hoffen, um dieses Ziel noch errei-
chen zu können. Auf dem Weg
dort hin sollte die TTG EK Ofters-
heim keine all zu große Hürde dar-
stellen. Oftersheim steht bereits
abgeschlagen auf einem Abstiegs-
platz und hat die Planungen für die
Verbandsliga Nordbaden wohl be-
reits schon aufgenommen. Ihre be-
sten Akteure stehen im vorderen
Paarkreuz. Berlinghof S. und Wei-
denauer haben ausgeglichene Er-
folgsbilanzen und sind damit die
eifrigsten Punktesammler der
Mannschaft. Keller, Förster, Ber-
linghof T. und Röderer kommen
nur gelegentlich zum Feiern. Aus
diesem Grund sollte der TTC
Mühlhausen in der Lage sein, das
Spiel relativ deutlich für sich ent-
scheiden zu können.

Spiel um Vizetitel
TTC Mühlhausen geht in Zielgerade

Singen (le). »Vier Punkte brau-
chen wir noch im Kampf um den
Klassenerhalt«, meinte Trainer
Adolf Frombach vor dem Anpfiff
des noch aus der Vorrunde nachge-
holten Derbys gegen den Tus aus
Steißlingen. Zwei davon hat sich
die Mannschaft mit dem hart er-
kämpften, knappen 28:27 gegen
den TuS Steißlingen gesichert. 
Zum Lohn können sie sich nun am
kommenden Wochenende ausru-
hen. Doch im  April kommen ganz
schwere Brocken. Hofweier, Mim-
menhausen, Sandweier und Alten-
heim werden die noch fehlenden
zwei Punkte nicht freiwillig her-
ausrücken.
Doch zum Spiel. Vor einer recht
guten Kulisse standen von Beginn
an die beiden Torhüter im Blick-
punkt. Bereits in der 2. Minute pa-
rierte Sascha Merk einen Strafwurf
von Gabor Soos und gleich darauf
bremste Elmar Birk den frei zum

Wurf kommenden Jochen Wendel
aus. Während beide Torhüter über
die gesamte Spielzeit hinweg gute
Leistungen brachten, konnte man
das von den restlichen Protagoni-
sten nicht behaupten. So dauerte es
bis zur 4. Minute ehe das 1:0 für die
DJK durch Timy Hiller fiel. Das
Spiel plätscherte ebenso träge da-
hin wie die Ansagen des Hallen-
sprechers und nach 15 Minuten
waren, beim Stande von 5:3, gerade
einmal acht Tore gefallen. Die DJK
wirkte vor allem im Angriff oft un-
beholfen und beim TuS merkte
man, dass mit den »Urlaubs-Früh-
buchern« Stich und Stoller zwei
zentrale Spieler fehlten. Zu allem
Überfluss wollte Alexander Stehle
kurz vor dem Spiel auch noch mit
dem Kopf durch die Wand b.z.w.
durch die Tür, musste im Kranken-
haus behandelt werden und kam
erst zum Spielende wieder in die
Halle. Dominik Ray gab sich zwar

redlich Mühe, die Lücke zu füllen,
aber der gewohnte Druck aus dem
Rückraum konnte von den Gästen
nicht entfaltet werden. Trotzdem
gelang es den Singenern bis zur
Pause nur selten sich einmal mit
mehr als einem Tor abzusetzen.
Daran änderte sich auch in der von
unnötig vielen Ballverlusten ge-
prägten zweiten Spielhälfte nichts.
Lediglich um die 40. Minute herum
und noch einmal drei Minuten vor
dem Abpfiff konnten sich die
Gastgeber mit drei Toren absetzen,
aber in der hektischen Schlusspha-
se kamen die Steißlinger noch ein-
mal bis auf ein Tor heran und hät-
ten um ein Haar den nicht
unverdienten Ausgleich erzielt.
Für die DJK waren Timy Hiller
mit 8/1,  Stefan Bruderhofer mit 7
und Sven Schmidt mit 5 Treffern
erfolgreich. Für den TuS warfen
Domink Böhler 8, Kevin Jäck 7/1
und Martin Kornmayer 5/1 Tore.

Hoffnung für die »Bären«
DJK gewinnt Derby gegen Steißlingen

Spektakuläre Thai Box-Kämpfe werden vom 28. bis 30. März beim Eu-
ropa Cup in der Singener Münchriedhalle geboten. swb-Bild: ts/Archiv

Singen (swb/mu). Die besten
Kampfsportler aus 30 Nationen
werden sich vom 28. bis 30. März
in der Singener Münchriedhalle ein
schlagkräftigesStelldichein geben.
Der Europa Cup der Muay Thai
Boxer wird, so Veranstalter Ralf
Hasenohr vom Thai Box-Club
Singen, »ein Kampfsport-Spekta-
kel der Superlative«.
Für viele Teilnehmer ist der Euro-
pa Cup in Singen ein willkomme-
ner Test für die kommende Welt-
meiterschaft in Korea und gilt als
besondere Herausforderung, die
von den Sportlern aus allen Her-
renländern gerne angenommen
wird, wie die hohe Zahl an Teilneh-
mern zeigt. Um die Kämpfe der
gut 300 Teilnehmer  bewältigen zu
können, wird an dem Europa-
Cup-Wochenende in zwei Ringen
gleichzeitig geboxt.
Die Vorkämpfe bis hin zum Halb-

finale finden am Freitag, 28. März
und am Samstag, 29. März jeweils
von 15 bis 24 Uhr statt. Die Final-
kämpfe gehen dann am Sonntag,
30. März von 12 bis 20 Uhr über
die Bühne. 
Bei den Männern werden die
Kämpfer in zwei Divisionen einge-
teilt: In der Gruppe B kämpfen die
C-Klasse-Kämpfer; in der Gruppe
A (Ring 1) die hochkarätigen  A-
und B-Klasse-Kämpfer. 
Die acht Kämpfer des Thai Box-
Clubs Singen mit Hubert Roman-
kievicz, Thomas Ziegler und Enri-
co Lauricello starten in der
A-Klasse.
Weitere Infos gibt es im Internet
unter www.thaiboxclubsingen.de
Kartenvorverkauf unter europa-
cup@aol.de oder während der Trai-
ningszeiten des Thai Box-Clubs
Singen in der Tittisbühlschule Sin-
gen.

Fights in zwei Ringen
Muay Thai Europa Cup in SingenRadolfzeller Topjugend

Die Radolfzeller B-Fußball-Ju-
gend ist klasse. Sie besiegte im
Halbfinale des Südbadischen Ver-
einspokals die Oberligisten aus
Pfullendorf mit 2:1 Toren vor
rund 130 Zuschauern auf der
Mettnau. Nun geht es am 22. Mai
im Finale gegen des SC Freiburg.

Kadetten international

Die Schaffhauser Hanballer sind
glücklich. Durch ihre Kooperati-
on mit den Grasshoppers Zürich
ist man ins Halbfinale des Europa-
cup der Pokalsieger vorgedrun-
gen, was auch den ein oder ande-
ren Handballleckerbissen in
unsere Region bringt. So wird am
Sonntag, 6. April das Halbfinal-
spiel im Europcup gegen die unga-
rischen Pokalsieger Vezprém in
der Schweizersbildhalle stattfin-
den. Spielbeginn ist um 18 Uhr.

Turner: Sieger 
ohne Finale

Singen (swb). Freude und gleich-
zeitig riesige Enttäuschung für die
Turnern des Hegau-Gymnasiums
Singen: In der Wettkampfklasse II
siegte die Singener beim Landesfi-
nale Baden-Württemberg im Gerä-
teturnen in Albstadt-Ehingen mit
191,35 Punkten  vor dem Richard-
Wagner-Gymnasium Baden-Baden
(191,15 Punkten), der Weygang-
schule Öhringen (180,35 Punkten)
und dem Gymnasium Ebingen
(174,35 Punkten). Mit der großar-
tigen Leistung in Albstadt-Ebin-
gen wurden die Singener Landes-
sieger von Baden-Württemberg
wären damit für das Bundesfinale
in Berlin qualifiziert gewesen. 
Daraus wurde aber nichts, nach-
dem nicht alle Bundesländer diesen
Wettkampf besetzten und demzu-
folge für das Bundesfinale in Berlin
gestrichen wurde. 
Als kleine Entschädigung winkt
die Teilnahme am Rhein / Main -
Donau -Cup in Dossenheim. Bay-
ern, Rheinland-Pfalz und Baden-
Württemberg schicken ihre Lan-
desmeister bei den Jungen als
Trostpflaster; die Mädchen starten
in Berlin. Der Grund für diese Un-
gleichbehandlung die nicht von
den Schülern zu vertreten ist, stößt
bei den Aktiven auf Unverständ-
nis.

Die DJK Singen konnte sich im Derby gegen Steißlingen zwei wichti-
ge Punkte ergatter. Im Bild Moosmann bei seinem Durchmarsch. 

swb-Bild: ts

Sportkalender

Thai Boxen

Europa Cup im Muay Thai
Boxen von Freitag, 28. bis
Sonntag, 30. März, Münchried-
halle Singen, jeweils ab 12 Uhr.

Fußball

Landesliga
Samstag, 29. März, 15.30 Uhr:
FC Bad Dürrheim - SV Denkin-
gen
Sonntag, 30. März, 15 Uhr:
Hegauer FV - FC Neustadt
SV Überauchen - SV Worblin-
gen
SV Orsingen-Nenzingen - FC
Radolfzell
DJK Donaueschingen - SC
Gottmadingen-Biet.
FC 08 Villingen 2 - FC Singen

Tischtennis

Oberliga Baden-Württemberg 
Sonntag, 30. März, 14 Uhr:
TTC Singen - TTF Rastatt in
der Bruderhofhalle Singen

Verbandsliga
Samstag, 29. März, 15 Uhr:
TTC Singen II - TTC Ried-
böhringen in der Kreissporthal-
le Singen
Badenliga
Sonntag, 30. März, 14 Uhr:
TTC Mühlhausen - TTG EK
Oftersheim

Handball

Südbadenliga, Herren
Samstag, 29. März, 20 Uhr:
TuS Altenheim -  Steißlingen
HSG Freiburg - TV Ehingen.

SPORT SPOTS

Schnee-Zwangspause hatte am Wochenende
GoBi-Trainer Bosco Milenovic – die 
Begegnung gegen Wollmatingen fiel aus. 
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Kissentruhe aus Teak
für draußen

L: 119 cm, B: 66 cm, H: 59 cm
NP: 1.945,– € jetzt für 550,– €

zu verkaufen.

Tel. 0 77 31 / 92 28 65

Alle Angebote gültig bis 02.04.2008
Solange der Vorrat reicht
Öff nungszeiten siehe Rückseite Dehner – und das Leben blüht.

0.39
je

www.dehner.de

Gruppe aus FSC-Keruingholz 
geölt mit galvanisierten Beschlägen: 

je  79.95Klappsessel Savona 
Rückenlehne 5fach verstellbar

Ausziehtisch Savona 
Größe 150/200x105 cm 299.-

Hochlehnpolster 
mit Kopfpolster  
Karo/rot, Bezug aus Polyester, 
Größe ca. 119x46x6 cm je  29.95

Holzwunder 
Pflegeemulsion
1 l
für alle Holzarten, lösungs-
mittelfrei auf Wasserbasis

19.95

16.95

Gewächshaus Hobby II
Aluminium- und genörpelter Glasbausatz 
290,2x220,2 cm, Seitenhöhe 131,6 cm, Firsthöhe 
195,5 cm, mit 2 Dachfenstern, leichtgängige Schiebe-
tür, einfache Montage, voll gefasste Verglasung

299.-349.-

mit 4 mm Hohlkammerplatten

399.-449.-

Fundament

129.-

Abholpreise

• Exklusiv bei Dehner• In wenigen Tagen lieferbar• 15 Jahre Garantie auf Konstruktion und Rahmen• 10 Jahre Garantie auf Hohlkammerplatten• Aluminiumrahmen oberfl ächenveredelt

Pflanzerde 60 l 
Kultursubstrat
(0,08 €/l)

Sheba Schale 100 g 
ein Genuss für alle Katzen, 
in verschiedenen Varietäten

4.997.50

Dehner Qualitätsprodukt

Gänseblümchen oder
Stiefmütterchen 
in verschiedenen Farben,
im 10er Pack

1.79
im 10er Pack

Stiefmütterchen  
in verschiedenen Farben, 
im 9-cm-Einzeltopf je 0.44

Bitte beachten Sie unsere Beilage!

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
Gohm + Graf Hardenberg GmbH Versatel Partner Shop Singen
Wohn Schick GmbH & Co. KG F.W.Woolworth Co. GmbH
Dehner GmbH & Co. KG Takko Modemarkt GmbH

Matratzen Factory Outlet
Bahnhof-Apotheke
Sunnewirbel
PLUS
NKD

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

Singen-Süd, Georg-Fischer-Str. 29
Tel. 00 49 77 31 / 78 9110
http://www.obi.de

Compo. Ganz einfach schöne Pflanzen.

So einfach geht’s: Bringen Sie Ihre Rasen-/Gartenbodenprobe mit! Einfach an 4 Stel-
len aus ca. 10 cm Bodentiefe kleine Proben nehmen. Dann zu einer Gesamtprobe mi-
schen (ca. 0,5 l). Sie erhalten eine individuelle Analyse der Nährstoffaktivität und
dazu eine Pflegeempfehlung.

Oder bringen Sie einfach eine Probe von der kranken
Pflanze mit. Nach Diagnose erhalten Sie eine genaue
Behandlungs- und Pflegeempfehlung.

Mit kostenloser Analyse einer Rasen- oder Gartenbodenprobe
Beratungsthemen:
• Rasen: Anlage, Moos- und Unkrautbekämpfung, Pflege
• Pflanzenschutz: Diagnose von Schädlingen und Krankheiten
• Garten: Gesunder Boden

Fr., 28. 3. 08,

von 10 – 18.30 Uhr

Singen

WIE
weiß

WAS
WO

IG Singen Süd

Nur erhältlich im 
Singener Wochenblatt, Hadwigstraße 2a, 78224 Singen.
Einlösbar in Singens Innenstadt und bei vielen Betrieben in
Singens Süden.

Singener Geschenkscheck

IG Singen Süd

Freie 
Auswahl in über 
70 Geschäften:

Mit dem 
Singener
Geschenk-
scheck
(Wert ab 15,– EUR 
frei wählbar)

Englisches Kinder- 
oder Gästebett mit 
Matratze
Breite: 2 m
Tiefe:  1 m
Höhe: 1,08 m NP 2.500,– €
zu verk. für 500,– €

Nähere Informationen

sind zu erfragen unter

Tel. 0 77 31 – 53 35 8

Zu verkaufen:

Kl
ein

e F
ußba

2. FUßBALL-

KINDERTURNIER

vom Singener Wochenblatt

Am Sa., 21. Juni 2008
von 10.00 bis 18.00 Uhr, 

können 30 Mannschaften 

in 3 Gruppen gegeneinander 

spielen.

Es werden noch Mannschaften der 
F-, E- und D-Jugend gesucht.
Die ersten drei Mannschaften 
je Gruppe erhalten einen Pokal, 
alle Spieler erhalten 
eine Urkunde! 
Das Turnier findet im 
Stadion des 
ESV-Südstern in 
Singen Süd statt.

Fu
ßb

all

Kle
ine Fußballer für T

Das Turnier findet im Rahmen anlässlich des großen Kinderfests vom Singener Wochenblatt statt.

NATÜRLICH GIBT ES FÜR ELTERN WIE KINDER 
Kaffee, Kuchen, Mohrenkopfbrötchen, Würstle und alkoholfreie Getränke
das große Spielmobil der Badischen Sportlerjugend 
mit Wasserrutsche, Kriechtunnel, vielen Ballspielen, 
Rhönrad, Weltball und mehr
eine Riesentombola mit tollen Preisen
das große Trampolin
das Löschfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Singen
und Kinderschminken

Anmeldungen bitte bis zum 8. Mai 2008 an:
Herrn Rainer Beese, Tel. 0163/2 94 2715, Frau Angelika Altenhof, Tel. 0 77 31/88 00 20

Kle
ine

Fußballer für Turnier gesucht!
Kle

ine
Fußballer für Turnier gesucht!

Partner:

Thai Boxen
EUROPA-CUP

Münchried-Halle, Singen
28. – 30. März 2008

Freitag und Samstag von 14.00 bis 24.00 Uhr Vorkämpfe, Sonntag von 14.00 bis 20.00 Uhr Finalkämpfe
Besonderes Highlight: Am Samstagabend von 19.00 – 24.00 Uhr werden die Halbfinalkämpfe der

A-Klasse in einer für die Zuschauer besonders attraktiven Galaveranstaltung präsentiert.
Die Tages- und Abendkasse am Eingang der Münchriedhalle ist an allen drei Veranstaltungstagen ab

12.00 Uhr durchgehend bis zum Ende der Veranstaltung geöffnet. Tickets sind jederzeit erhältlich.

www.thaiboxclubsingen.de / Infos: 00 41 / 78 851.78.46

- Anzeige - - Anzeige -

Weltneuheit für Atemwegsprobleme
Hilfe bei Allergien, Asthma, Bronchitis, COPD und sonstigen Atemproblemen.
Statt Spritzen und Tabletten, um
wieder frei durchatmen zu kön-
nen, empfehlen viele Mediziner
einen Aufenthalt am Meer oder
Gebirge. Warum? Weil in diesen
Reizklimagebieten die Luft frei
von Mikroorganismen ist. Sie
müssen jetzt jedoch nicht sofort
Ihren Urlaubsschein ausfüllen
und Ihre Koffer packen. Nein, Sie
können sich jetzt Ihr Reizklima
nach Hause holen.

Die einzigartige Alternative be-
steht aus Original-Meerwasser
vom Toten Meer, welches zusam-
men mit Mineralien verkocht wur-
de. So entstand eine einzigartige
Solemischung, welche zusam-
men mit einer kleinen Klimabox
zu Hause im eigenen Schlafzim-
mer benutzt wird.
Speziell Allergiker oder Men-

schen mit Atemwegserkran-
kungen verspüren während der
Anwendung eine spürbare Linde-
rung Ihrer Probleme. Die Klima-
box erzeugt durch ein spezielles
Verfahren ein Klima (Keine Luft-
befeuchtung) wie am Toten
Meer, das wegen des hohen
Salzgehaltes für seine heilende
Wirkung bekannt ist.

Das so erzeugte „Meeresklima“
reinigt die Atemluft und bindet
Mikroorganismen wie zum Bei-
spiel Gräser, Hausstaubmilben,
Pollen usw. Diese werden durch
das mikrofeine Meersalz magne-
tisch angezogen und gebunden.
Der Mensch atmet somit eine rei-
nere Luft, die zusätzlich mit mi-
krofeinen Salzmolekülen und Mi-
neralien angereichert ist.
Dadurch werden die Schleimhäu-

te angeregt mehr Flüssigkeit zu
produzieren und Ablagerungen
werden ausgeschwemmt.
Zudem wird das Immunsystem
aufgebaut und die allergischen
Reaktionen verschwinden mit
der Zeit. Da es sich um eine
Langzeittherapie handelt, kann
jeder Interessent, gegen Zahlung
einer geringen Gebühr, die Thera-
pie zunächst 6 Monate lang bei
sich zu Hause testen.

Anlässlich der IBO-Messe
Friedrichshafen vom 29.3. –
6.4.08 werden vom Hersteller
50 Systeme zum Mieten ange-
boten. Sie finden den Stand in
Halle A4, Stand Nr. 415a. Eine
kostenlose Infomappe können
Sie aber auch unter der Tele-
fon-Nr. 0711–561137 anfordern.

Auch im 

Internet

ein guter 

Partnerwww.wochenblatt.net

Hauptsitz:  78315 Radolfzell Schützenstr. 14   Fon 0 77 32/97 23 00

Auch online bestellbar
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Markenware
50% reduziertreduziert
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WÖRTLICH  GENOMMEN
Deutsche Sprichwörter und was sie aussagen

Die Menschen waren ja schon
immer gut darin, andere zu be-
und verurteilen. Wer nicht
dem gängigen Gesellschafts-
bild entsprach, war gleich
»unten durch«. Diesen Spruch
habe ich als Kind auch oft
gehört, wenn ich mal wieder
etwas (an-)nähen musste – ei-
nen Knopf z. B. an meine
Jacke. Da nahm ich gern einen
langen Faden. Ich hatte ja we-
nig Erfahrung, wie viel ich da-
von benötigte. Natürlich ver-
hedderte sich der irgendwann
und ich kam nicht weiter.
Dann kam fast auf die Sekun-
de genau der Spruch meiner
Mutter: »Langes Fädchen,
faules Mädchen!« Na-türlich
wurde ich wütend und zerriss
ihn, den langen Faden. Mit
dem kürzeren ging es schon
einfacher und ich wur-de auch
schneller fertig. Beim näch-
sten Mal, als ich mehrere
Knöpfe annähen musste,
nahm ich wieder einen langen
Faden. Es passierte genau das
gleiche: er verhedderte sich
wieder und schon wieder kam
dieser vermaledeite Spruch!
Ich hasste ihn. War er doch
der Inbegriff der Verachtung
für etwas, was man ungern tat
und einfach nicht konnte. Hier
sprach wieder einmal eine Ge-
sellschaft, die sich sehr tu-
gendhaft und fleißig vorkam.
Das Wort »Mädchen« sagt,
dass es sich um ein kleines

Wesen Mensch handelt, dass
noch lernen darf und auf kei-
nen Fall schon alles kann,
auch wenn es etwas angeblich
»Einfaches« ist. Und die Dis-
kriminierung der Weiblich-
keit, die in den vergangenen
Jahrhunderten üblich war,
spricht hier auch eine deutli-
che Sprache. Oder kennen Sie
ein Sprichwort, dass sich auf
»Bübchen« reimt? Wie wäre
es mit »Faules Bübchen, sitzt
im Stübchen?« ... und lässt
sich bedienen von der großen
Schwester, die ihm die Socken
stopfte, natürlich mit einem
viel zu langen »Fädchen«. Ob-
wohl die kleinen Mädchen
mehr arbeiteten als die »Poli-
zei erlaubte«, wurden sie
trotzdem als »faul« abgestem-
pelt,  wenn sie nicht flott ge-
nug vorankamen. 
Zum Glück hat sich so man-
ches in der Gesellschaft ver-
ändert. Die junge Weiblich-
keit ist emanzipiert und
selbstbewusst. Die Kleider
kann man im Laden kaufen
und sie halten genau so lange,
wie die Größe passt. Dann
kommen sie in den Sack mit
dem roten Kreuz. 
Die heutigen »Mädchen«
nähen nicht mehr selber, wenn
der Lieblingspulli ein kleines
Loch hat. Dafür ist die Oma
zuständig, das Mädchen mit
dem langen Fädchen von da-
mals!  Margeto

»Langes Fädchen, faules
Mädchen«

Gottmadingen (swb). Die
Firma Schellhammer in Gott-
madingen feiert am Samstag,
5. April, ihr 20-jähriges Fir-
menjubiläum mit einen
großen Tag der offenen Tür
unter dem Motto »Ein Tag im
Paradies«. Schellhammer gilt
als Spezialist für Premium-
Gartenmöbel und vermarktet
zusätzlich weltweit gebrauch-
te Holzbearbeitungsmaschi-
nen und Anlagen. Auf einer
Verkaufsfläche von über
1.400 Quadratmetern bietet
Schellhammer neben einer
Auswahl an Teakmöbeln vor
allem Premium-Gartenmöbel
der Firmen GarVida und
Alexander Rose an.  Die Be-
sucher erwartet zum Tag der
offenen Türe am 5. April ein
umfangreiches Programm für
die ganze Familie, ein Cate-
ring und verschiedene Aktio-
nen rund um das Motto »Ein
Tag im Paradies«. So präsen-
tiert sich die Firma GarVida
mit einem Vortrag zum The-
ma Gartengestaltung, dane-
ben werden Berater von Gar-
Vida und Alexander Rose den
ganzen Tag lang vor Ort sein,
um das neue Gartenmöbel-
Exterieur von Schellhammer
zu präsentieren. Wer sich
auch gleich in Sachen Garten-
planung informieren möchte,
kann sich kostenlos von den
professionellen Gartenbauern
der Firma Heuel - Besondere
Gärten (Gottmadingen) oder
den Mitarbeitern der Baum-
schule Ammann (Steißlingen)
beraten lassen. Am Stand von
Weggler Pflanzenträume
(Gottmadingen) werden
außerdem Frühlingsblumen

ausgestellt und verkauft.
Auch Infovorträge zum The-
ma »Gesundheit und Lebens-
energie« und ein Gewinn-
spiel, bei dem es tolle Preise
wie verschiedene Gutscheine
zu gewinnen gibt, sind ge-
plant. Ein paradiesisches Buf-
fet und musikalische Umrah-
mung runden das Programm
ab.
Die Firma Schellhammer
wurde 1988 von Bernd
Schellhammer gegründet, um
gebrauchte Holzbearbei-
tungsmaschinen und Anlagen
führender Anbieter weltweit
zu vermarkten. Mit diesem
Produktzweig ist Schellham-
mer bis heute überaus erfolg-
reich. Im Großraum Stuttgart
- Zürich gilt Schellhammer als
der größte und günstigste
Anbieter in diesem Bereich.
Durch Kontakte zu einem in-
donesischen Gartenmöbel-
produzenten, der bei Schell-
hammer große Mengen an
Industriemaschinen einkauf-
te, kam 2001 das neue Seg-
ment Gartenmöbel hinzu:
Durch den Direktimport
konnten günstige Konditio-
nen für die von der Firma
produzierten Teakmöbel aus-
gehandelt werden, die Schell-
hammer wiederum an seine
Kunden weitergeben konnte.
Schellhammer galt schnell als
günstiger Teak-Spezialist am
Bodensee. Mittlerweile spe-
zialisiert sich die Firma auf
Gartenmöbel aus dem Premi-
umbereich, da der Trend in-
zwischen zu exklusiven,
hochwertigen Möbeln ten-
diert und eine hohe Nachfra-
ge besteht. 

Im Paradies
20 Jahre Schellhammer 

Singen (swb). Die Mitglie-
derversammlung der Singe-
ner Menschenrechts- und
Hilfsorganisation »Hoff-
nungszeichen - Sign of Ho-
pe« hat auf ihrer jüngsten Sit-
zung im März Änderungen
an der Vereinssatzung vorge-

nommen. So wurde der Ver-
einszweck von der Mitglie-
derversammlung neu formu-
liert, um die Kernbereiche
Hoffnungszeichens - die
Menschenrechtsarbeit und
die humanitäre Hilfe - vor
dem Hintergrund der christ-

lichen Motivation noch deut-
licher festzulegen. Darüber
hinaus hat die Mitgliederver-
sammlung beschlossen,
durch die Einführung des
Aufsichtsratsmodells den Er-
fordernissen einer effektiven
und effizienten hausinternen

Kontrolle Rechnung zu tra-
gen. Danach wird sich das
Ehrenamt bei »Hoffnungs-
zeichen« künftig auf die stra-
tegische Führung und die
Kontrolle des von nun an
hauptamtlichen Vorstandes
konzentrieren. Die Änderun-
gen wurden einstimmig von
der Mitgliederversammlung
beschlossen. Als Aufsichts-
ratsmitglieder wurden Ger-
hard Heizmann (Vorsitzen-
der), Manfred Steiner

(stellvertretender Vorsitzen-
der), Pfarrer Wilhelm Ol-
schewski, Ute Felgenhauer-
Laier und Stefan Daub
berufen. Zum hauptamtli-
chen Vorstand wurden Rei-
mund Reubelt (Erster Vor-
stand) und Klaus Stieglitz
(Zweiter Vorstand) berufen.
Der ehrenamtliche Vor-
standsvorsitzende Dr. Peter
Huland trat aus Altersgrün-
den nicht zur Wahl an und
wurde  verabschiedet. 

Mehr Transparenz
»Hoffungszeichen« führt Aufsichtsrat ein
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Gültig ab Do. 27.03.08
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten! 

*
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ser alter Preis

Jetzt auch online-shopping!
“shop.thomas-philipps.de”

Obstbaum

Zink-Chlorid Batterien
• 8 St. Mignon 1,5V R6, AA
• 8 St. Micro 1,5V R03, AAA
• 3 St. E-Block 9V, 6F22

Spiel- und Futter-Set 
für Katzen
1 Napf ø 19cm mit 
4 Spielzeugen

Metall-Klappstuhl
Metallgestell mit  Kunststoff-
polsterung, versch. Muster 
und Farben

Obstbäume
versch. Sorten, 
wurzelverpackt

2-3jährig

je

je

Brett-
schaukel
inkl. Seil, 
L 120cm

Campana
Blumenkübel
wetterfest und bruchsicher

ø 25cm

ø 30cm 1,50

Geranien
stehend oder hängend

im 11cm Topf

(ohne Deko)

JUMBO Geräte-
Aufbewahrungsbox
mit stabilem Deckel 
und abschließbar
144x86x122cm XXL

*

8 Rollen á 50Blatt

Big Pack Küchenrollen
saugstark und 
reißfest,
mit Dekor, 
2-lagig

Vorteilspreis
2 Stück = 

Vorteilspreis
24 Stück = 

• 6 St.  Baby 1,5V R14, KCHZ-6
• 15 St. Mignon 1,5V R6, AA
• 15 St. Micro 1,5V R03, AAA

1200 Watt

Reise-Haartrockner 
HT3168
• 2 Temperatur-/

Leistungsstufen
• Formdüse 360°

drehbar, 
abnehmbar

5tlg.

Kinder Gummistiefel
Spritzschutz
mit Kordel, 
versch. Größen

Damen
Regenstiefel
schwarz mit 
Blumenmuster, 
versch. Größen

Pringles Hot & Spicy
Knabbergebäck,
scharf und 
würzig

(1kg = 5,82)

Genie 500SB 
Automatischer
Aktenvernichter
• bis zu 5 Blatt 

DIN A4,Streifenschnitt
• automatische 

Start- und 
Stoppfunktion

• stabiles Qualitäts-
Schneidwerk

• inkl. Papierkorb

Gartenzaun
25m Rolle
• PVC-Ummantelung
• 50x2,1mm

85g
(100g = -,58)

(1kg = 4,90)

Blütenstauden
z.B. Saxifraga 
„Steinbreche“,
Aubrieta
„Blaukissen“,
Arabis
„Gänsekressen“,

Pulsatilla
„Teufelsbart“, 
Hutchinsiana
alpina
„Gämskresse“
uvm.

im 10cm Topf

ALU-Bistro- und Stehtisch
• Gestell aus hochwertigem Aluminium eloxiert 
• 2-Stufen höhenverstellbar
• Tischplatte aus rostfreiem Edelstahl
• witterungsbeständig

Aluminium-Bistrostuhl

Platte ø 60cm

H 72 und 112cm

Tischplatte klappbar

passende
Sitzkissen
versch. Dessins

2Stück

(ohne Deko)

wetterfest

oder

Batterien
versch. Sorten z.B.:

Wäschekorb
mit aus-
klappbaren
Beinen

60x40x60cm

(ohne Deko)

1
0

0
cm

(1kg = -,20)

Gourmet Diamant
feine Thunfischfilets im 
eigenen Fond

Braunkohlen-
Briketts
• 3,5 Zoll Halbstein-Ziegel
• hoher Heizwert ca. 5500 kcal.
• niedriger Schwefelgehalt
• wenig Restasche

10kg

2Stück
= 340g

(ohne Deko)

*

Geld-
kassette
mit Euro-Einsatz

30x24x10cm

je

je

Lahr, Schopfheim, Schramberg, Tuttlingen, Überlingen, Waldkirch



Weitere Informationen zu den Aktionsartikeln finden Sie unter: 
www.aldi-sued.de • wap.aldi.de

*Bitte beachten Sie, dass diese Aktionsartikel im Unterschied zu unserem ständig vorhandenen Sortiment nur in 
begrenzter Anzahl zur Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen Planung, aufgrund

unerwartet hoher Nachfrage u. U. schon am ersten Aktionstag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis. 13D-1-2008

je

1,49*

je

4,99*

GARDENLINE®
Metall-
Rank-
spalier
Aus pulverbe-
schichtetem
Stahl. Einfach 

in weichen

Boden stecken.

Keine Montage.

Höhe ca.: 

117 cm 

Breite ca.:

38 cm

Container-
Staude
• Purpurglöckchen • Nelke...
Im 7 x 7 cm Kulturtopf.

Beetpflanze
• Passionsblume
• Bougainvillea...
Im 9 cm Kulturtopf.

Zierstrauch oder
Kletterpflanze
• Zierhopfen • Clematis...
Im 9 bzw. 11 cm Kulturtopf.

Saatscheiben 
oder -band
• 5 Saatscheiben oder

• Saatband (ca. 5 m)

je

–,39*
je Pflanze

1,39*
je Pflanze

1,49*

Nur bei minimalen

Gefahren anwenden!

ab Do.
27. März

je

9,99*

Schick im
Frühling!

Modelle teilweise nicht in

allen Größen verfügbar.

GIADA® 
City-Stretchhose
98 % Baumwolle, 2 % Elastan,

LYCRA®. Hoher Tragekomfort 

durch Stretch.

GIADA® Steppjacke 
100 % Polyester – gefüttert

und wattiert. Oberstoff mit
Nano-Ausrüstung. Sportlich

und pflegeleicht. Unter-

schiedliche Steppungen,

attraktive Details.

3 Jahre
Garantie

Mit Service-

Adresse.

3 Jahre

Garantie

Mit Service-

Adresse.

GARDENLINE®
Elektro-Heckenschere
• 600 Watt • Schnittlänge ca.: 590 mm
• Schwertlänge ca.: 660 mm, Schnitte/Min.: 2.800

• 2-Hand-Sicherheitsschalter mit
Messerstopp < 0,5 Sek.

GARDENLINE®
Kinder-Gartengerät
Stiellänge ca. 76 cm.

• Schaufel • Besen
• Spaten • Rechen…
Mit Holzstiel.

GARDENLINE®
Gartenschlauch-
Garnitur, 20 m
Komplett mit Hahnanschluss,
Schlauchanschlussstück,
Wasserstopp,
Spritze.

30 Jahre 
Garantie

GARDENLINE®
Multifunktions-
Gießstab
• stabile Metallausführung

• 10-fach verstellbar
Gesamt-

länge ca.:

92 cm

GARDENLINE®
Schlauch-Zubehör
4-Wege-Verteiler für den

Betrieb mehrerer Anschluss-

geräte oder

Bewässe-
rungs-
Set, 
6-teilig

GARDENLINE®
Gärtner-
spaten oder
Grabegabel

GARDENLINE®
Terrazzo-Pflanzgefäß
• rund, ca. Ø 37 cm, Gewicht ca.: 18 kg oder

• eckig, ca. 37 x 37 cm (L x B), 

Gewicht ca.: 24 kg

GARDENLINE® Metall-
Schlauchwagen
Robuste Metall-Konstruktion

mit großen Rädern und frei-

laufender Stahltrommel.
Inklusive
Zubehör.
Ohne 

Schlauch.

je

6,99*
je Set

4,99*
je

19,99*

je Spritze

4,99*

GARDENLINE®
Power-
Handbrause
Multifunktionsspritze
oder Impulsspritze.

je

7,99*

GARDENLINE® Rasensprenger
Zur gleichmäßigen Gartenbewässerung.

Beregnungs-
fläche bis max. 
ca. 320 m2

einstellbar.

je

79,99*

GARDENLINE®
Elektro-Vertikutierer
Mit Fangsack – ca. 28 l Inhalt.
• 1.400 Watt • Arbeitsbreite ca.: 33 cm
• handliche 3-fache Tiefenverstellung

• höhenverstellb. Handgriff • große Räder...

Mit Service-

Adresse.

je

36,99*

3 Jahre Garantie

je

3,99*

GARDENLINE®
Rasenkan-
tenschere

je

12,99*

GARDENLINE®
Druckspritze
Einsatzbereiche: Schäd-
lingsbekämpfung, Flüssig-
düngung, Feinbewässe-
rung und 

Unkraut-
vernich-
tung.

je

5,99*

GARDENLINE®
Bewässerungs-
computer
Für Wasserhähne von 1/2II,

3/4II und 1II. 

Inkl. Bedie-

nungsan-

leitung u. 

Batterien.

je

17,99*

je

2,59*

Mit Eschenholzstiel.

Edelstahl, poliert.

2,5-kg-Beutel

2,29*

DEGRO® 
Hornspäne
Für Topf-, Balkon-

und Gartenpflanzen.

(kg-Preis –,92)

2,5-kg-Packung

7,49*

PARK® Sport-
und Spiel-
Grassamen

(kg-Preis 3,–)

1-kg-Packung

3,99*

PARK®
Wurzel-
Power
Optimale Wurzel-

bildung und siche-

res Anwachsen. 

je 2 Paar

1,59*

GIADA® Söckchen
80 % Baumwolle, 

18 % Polyamid, 2 % Elastan,

LYCRA®. 

Versch. Schaftlängen.

Größen: 

35–38/

39–42

je 3er-Pckg.

1,99*

SKIN TO SKIN®
Basic-Slips
Reine Baumwolle, Single Jersey.

Strings,
Tangas,
Minislips
oder
Rioslips.

Pflegeleicht
und
trockner-
geeignet.

je 

5,99*

je

9,99* Größen:

36–46

je

9,99*
Größen: 

S (36/38)–

L (44/46)

je Paar

3,99*

je 2 Paar

–,99*

je

24,99*

Gartenclogs
Herausnehmbare, bedruck-

te Einlegesohle. Rutschfeste
Laufsohle.
Größen:

37/38–

45/46

GARDENLINE®
Gartenhand-
schuhe

Damen-

Größe: 9,5

Herren-

Größe: 11

Mit Service-
Adresse.

Größen: S (36/38)–L (44/46)

GIADA® Poloshirt
Reine Baumwolle, doppelt

mercerisiert bzw. 95 %

Baumwolle, 5 % Elastan,

LYCRA®. Variierende Polo-

kragen.

Größen: 
S (36/38)–
L (44/46) 

6732053

6732052

47 32 039

2 Paar

4-Wege-

Verteiler

Bewässe-

rungs-Set

Versch. 

Strahlarten.

Mit Trittkante.

3 Stück

je Jacke

6,99*
je Hose

5,99*

© 2008 Tabaluga GmbH

Nach W.Bonsels „Die Biene Maja“

© 2008 Junior.TV GmbH & Co.KG 

Lizenz durch EM. Entertainment GmbH

Matsch- 
und Buddel-Jacke oder Hose
100 % Polyamid. Wind- und wasserdicht. Schmutz

abweisende TEFLON®-Ausrüstung. Mit Sicherheits-
Reflektoren von 3M Scotchlite™.

Größen: 74/80–122/128

Gummistiefel
Echter Gummi. Innenausstattung 

aus reiner Baum-

wolle. Gummi-

Laufsohle.

Größen: 25–35

Jacke:

Mit
Kapuze.

Hose:

Größen-
verstell-
barer
Latz mit
elasti-
schen
Trägern.

Inkl. 

Sprüh-

glocke.

je Paar

4,99*

47 32 039

6732201

3 Jahre
Garantie

Hoher Tragekomfort, 

Schmutz abweisend, 

Wasser abweisend, 

atmungsaktiv,

wetterbeständig, 

pflegeleicht.



Seite 13AUS DEM LANDKREIS Mi., 26. März 2008

Schnitte am
Kopf bekommen

Singen (swb). Am Ostermon-
tagmorgen, gegen 0.45 Uhr, wurde
nach Polizeiangaben in der Ekke-
hardstraße ein 18- und ein 19-
Jähriger von drei jungen Männern
angegriffen und verletzt. Der 19-
Jährige erlitt bei der Auseinander-
setzung eine Schnittverletzung am
Kopf, welche mit großer Wahr-
scheinlichkeit durch ein Messer
verursacht wurde. 
Die drei Täter waren circa 18 bis
20 Jahre alt. Einer von Ihnen trug
eine weiße "Hip-Hop-Kleidung",
die beiden anderen trugen blaue
Jeanshosen und schwarze Obertei-
le. Hinweise bitte an die Polizei
Singen, Tel. 07731/888-0.

Reisende mit
Vergangenheit

Bietingen (swb). Ein 35-jähriger
Mann wurde an Ostern im Zug
von Schaffhausen/CH nach Singen
kontrolliert und festgenommen.
Bei der Personenüberprüfung
wurde festgestellt, dass der Mann
durch die Staatsanwaltschaft
Memmingen/Allgäu mit Haftbe-
fehl gesucht wurde. Er musste
knapp 1600 Euro Geldstrafe oder
50 Tage Ersatzfreiheitsstrafe ablei-
sten. Nachdem der Mann am
Geldautomaten nur einen Teil der
Geldstrafe abheben konnte, brach-
te sein telefonisch verständigter
Bruder den Restbetrag auf der
Bundespolizeidienststelle vorbei
und konnte seinen Bruder mit
nach Hause nehmen. In Bietingen
wurde durch die Grenzschützer
bei der Ausreise in die Schweiz ein
29-jähriger Mann festgestellt, wel-
cher ebenfalls mit einem Haftbe-
fehl gesucht wurde. Er musste
1100 Euro Geldbuße hinterlegen.

Konstanz (swb). Ob ein Ver-
kaufsverbot von Alkohol an Tank-
stellen oder Trinkverbotszonen
wie in Freiburg und Konstanz ge-
eignet sind, um Jugendliche vom
Alkoholmissbrauch abzuhalten,

muss sich noch zeigen. Eine Aus-
wertung der Techniker Kranken-
kasse (TK) in Baden-Württemberg
bestätigt jedenfalls, dass die An-
zahl der Krankenhausaufenthalte
wegen Alkoholmissbrauchs in den
letzten Jahren deutlich gestiegen
ist. Vergleicht man die Werte der
44 Städte und Landkreise in Ba-

den-Württemberg untereinander,
stellt man fest, dass in den Städten
deutlich mehr Alkoholmis-
sbrauchsfälle im Krankenhaus en-
den als in den ländlichen Gebieten.
Die wenigsten Missbrauchsfälle
bei TK-Versicherten gab es im
Alb-Donau-Kreis, dem Enzkreis
und dem Kreis Lörrach. Am höch-
sten sind die Werte in Pforzheim,
Heilbronn, im Kreis Emmendin-
gen und im Kreis Konstanz. Dort
registrierte die TK zum Beispiel
mehr als doppelt so viele Fälle als
im Bodenseekreis.
Im Jahr 2005 wurden in Baden-
Württemberg insgesamt 239 Versi-
cherte der Kasse zwischen 15 und
29 Jahren wegen Alkoholmis-
sbrauch im Krankenhaus behan-
delt. Diese Anzahl ist im vergange-
nen Jahr um fast 55 Prozent auf
370 gestiegen. »Anhand unserer
Zahlen muss man davon ausgehen,
dass die gesetzlichen Krankenkas-
sen in Baden-Württemberg im ver-
gangenen Jahr mindestens 2,5 Mil-
lionen Euro für diese durchaus
vermeidbaren Behandlungen ge-
zahlt haben«, so Nicole Battenfeld,
Sprecherin der TK in Konstanz.

Endstation
Krankenhaus

Singen (swb). Die Tournee von
»Buddy - Die Rock'n'Roll Show«
und somit auch das geplante Gast-
spiel am 10. April in der Stadthalle
Singen ist abgesagt. Karten werden
dort zurückgenommen, wo sie ge-
kauft wurden. So auch bei der

Tourist Information Singen in der
Marktpassage oder in der Stadthal-
le, Telefon +49 (0)7731/85-262
oder 504. Von der Absage betrof-
fen sind auch die Gewinner einer
Kartenverlosung des Wochen-
blatts.

»Buddy«-Show
ist abgesagt

Radolfzell (swb). Unter der
Schirmherrschaft von Wirtschafts-
minister Ernst Pfister, findet dieses
Jahr im Radolfzeller Milchwerk
zum vierten Mal die Messe "Haus
und Bau"  vom 28. bis 30. März, je-
weils von 10 bis 18 Uhr statt. Über
ein Viertel der Aussteller kommt

aus dem Großraum Radolfzell.
"Das Milchwerk hat sich in den
letzten Jahren als ideale Informati-
onsplattform für Besucher sowie
als Plattform für Aussteller zur
Neukundengewinnung, Kontakt-
pflege und Neuheitenpräsentation
entwickelt. Durch den Umbau und
die Modernisierung des Tagungs-
und Kulturzentrums profitieren
natürlich auch wir als Veranstalter
und können unseren Ausstellern in
Zukunft noch mehr Fläche anbie-
ten" so Veranstalter Peter Sauber.
Die "Haus & Bau" steht in diesem
Jahr ganz im Zeichen des Energie-
sparens. Die Besucher können sich
an der Sonderschau "Energiespar-

büxx" durch anschauliche Beispie-
le informieren und motivieren las-
sen, Energie zu sparen und damit
sowohl Ihrem Geldbeutel als auch
der Umwelt einen großen Gefallen
zu tun. Die Informationstafeln ver-
schaffen den Besuchern einen um-
fassenden Überblick über Energie-

sparpotenziale. Die Ausstellung
wurde vom Veranstalter gemein-
sam mit dem Informationszentrum
Energie des baden-württembergi-
schen Wirtschaftsministeriums
entwickelt. Unabhängige Energie-
berater stehen den Besuchern für
eine kostenlose individuelle Bera-
tung zu Fragen rund um die ener-
getische Modernisierung der eige-
nen vier Wände zur Verfügung.
Das Podiums- und Vortragspro-
gramm auf der "Haus & Bau" bie-
tet den Besuchern einen großen
Zusatznutzen. Insgesamt 15 Vor-
träge werden an den drei Messeta-
gen angeboten. Am ersten Messe-
tag informieren die Referenten

beispielsweise über das Bauen in
Bauherrengemeinschaften. Das
Vortragsprogramm am Samstag
dreht sich rund um die verschiede-
nen Möglichkeiten der Energiever-
sorgung und um Einsparpotenziale
mit konkreten Maßnahmen und
individuellen Tipps - von Öl- und

Gasbrennwerttechnik über die
Wärmepumpe bis hin zum Heizen
mit Holz. So kommt Licht ins
Dunkel des nahezu unüberschau-
baren Angebots an neuen Energie-
formen.
Unter der Überschrift "Bauen,
Wohnen, Leben im Einklang mit
der Natur" antwortet das Podium
am Sonntag zum Beispiel auf die
Frage: Wie hilft mir die Lehre des
Feng Shui, mich im Haus wohl zu
fühlen?"Messe "Haus & Bau", 28.-
30.3. täglich 10-18 Uhr im TKM
Milchwerk Radolfzell. Offizieller
Messeempfang ist am Freitag, 28.
März,  11 Uhr, www.messe-sau-
ber.de.

Messe rund ums Bauen
Milchwerk als Treffpunkt für Bauherren und Modernisierer

Das Thema Energiesparen steht bei der diesjährigen "Haus & Bau" in Radolfzeller Milchwerk vom 28. bis
30. März im Mittelpunkt. Viele Aussteller aus der Region stellen ihre Lösungen dabei vor. 

Swb-Bild: Haus & Bau.

SINGEN
FUSSGÄNGERZONE

MODE UND EINKAUFS-ERLEBNIS

MODE UND EINKAUFS-ERLEBNIS

MODE UND EINKAUFS-ERLEBNIS

SINGEN
FUSSGÄNGERZONE

20.000 m2 Mode! 300 Einzelhandelsgeschäfte! 5.000     ! Parkplatz-Gebühr-Rückerstattung!          Leicht erreichbar!P

5 Zimmer·Küche·Bad
… die Abteilung, die in Singen in aller Munde ist!

… die Trend-Marke 
aus Spanien!

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9.00 - 19.00 Uhr     

Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

NEU:

VENICE SCHUHE
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AUS DEM LANDKREIS
Am Samstagabend waren etwa 80 bis 100 Men-
schen an der Marktstätte in Konstanz zusammen
gekommen, um dort mit einer Mahnwache an die
andauernden Unruhen in Tibet und den Konflikt
mit China zu erinnern. Das Thema Olympiaboykott
wurde diskutiert. Doch war man zu der Meindung,
dass das langfristig gut durchdacht werden sollte.
Info: www.tibet-initiative.de 

Ein romantischer Liederabend mit Johannes Klüser
(Tenor, im Bild) und Tomas Spurny (Klavier) findet
am Sonntag, 6. April,
20 Uhr, in der Chri-
stuskirche Radolfzell
statt. Die Musiker wid-
men sich im Konzert
der »Dichterliebe«
von Robert Schumann.

� KERZEN FÜR TIBET
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Es soll wieder Bewegung kom-
men in die Debatte um den

Lärm des Flughafens Zürich-Klo-
ten, der im Hochrhein die Men-
schen deutlich fühlen lässt, einen
Luftverkehrsknoten direkt vor
der Haustüre zu haben. Am 15.
Februar hatten sich die Landräte
der Landkreise Waldshut, Tuttlin-
gen, Schwarzwald-Baar und Kon-
stanz gemeinsam an Bundeskanz-
lerin Merkel gewandt, um mit ihr
ein Gespräch zum Fluglärm vor
ihrer Reise in die Schweiz führen
zu können. Als Lobbyisten für die
vom Fluglärm geplagte Region
traten zudem die Bundestagsabge-
ordneten Birgit Homburger, Peter
Friedrich und Andreas Jung auf
und nun hat es geklappt. Ende
April soll nun ein Erörterungster-
min in Berlin im Bundeskanzler-
amt stattfinden. Zwar nicht mit
der Bundeskanzlerin, dafür mit
dem zuständigen Abteilungsleiter
für Infrastruktur- und Gesell-
schaftspolitik, Dr. Ulrich Roppel,
werden sich die Landräte zusam-
men setzen, um die Probleme der
Region in Sachen Fluglärm zu de-
finieren. Damit die Bundeskanzle-
rin bei ihrer Visite bei den Eidge-
nossen gut informiert ist. Der
Besuch Merkels ist ebenfalls auf
Ende April terminiert und wird in
der Schweiz bereits heiß disku-
tiert, weil bekannt ist, dass der
Züricher Fluglärm eines der we-
sentlichen Themen der Treffen
sein wird. Oliver Fiedler

Korruption im öffentlichen
Dienst, das ist ein ganz heißes

Eisen. Dass Vorteilsnahme für
Rathausmitarbeiter im Gefängnis
enden kann, hat das Singener
Schöffengericht letzte Woche
deutlich gemacht, denn ein
59jähriger deshalb gekündigter
ehemaliger Rathausmitarbeiter
muss für eineinhalb Jahre in Haft!
Er hatte private Aufträge über die
Rathauskonten abgerechnet, fin-
gierte Rechnungen als sachlich
richtig abgezeichnet und damit
durchgewunken. Angeklagt wa-
ren zwar nur zwei Fälle aus der
Zeit seines Wohnungsumzugs im
Jahr 2002, doch das Gericht ging
davon aus, dass diese Praxis schon
mindestens 15 Jahre im Singener
Gebäudemanagement üblich ge-
wesen sei. Handwerksbetriebe
hätten »Landschaftspflege« be-
treiben müssen, sonst hätten sie
keine Aufträge bekommen. Der
ehemalige Sachbearbeiter ist sich
keiner Schuld bewusst, er wird
wohl in Berufung gehen. War der
frühere Fußballer und Fußball-
trainer der einzige, der dieses Sy-
stem entwickelt und betrieben
hatte? Angesichts der laufenden
Tarifverhandlungen für den Öf-
fentlichen Dienst muss schon ge-
fragt werden, wie groß die
Verlockungen sind, wenn ein
Halbjahresverdienst allein in eine
Elektroinstallation in einer neuen
Wohnung gesteckt wird. Das hatte
ein pfiffiger Schöffe errechnet.
Und der Richter merkte an, er ha-
be noch keinen Handwerker er-
lebt, der ihm habe etwas schenken
wollen. Davon geht der Verurteil-
te aber bis heute aus . . . 

Hans Paul Lichtwald

Bewegung im Flug

»LOS ÄMOL«
Singen (frö). Über drei Jahre hat
Joseph Haydn an der Schöpfung
komponiert. Entstanden ist eines
der populärsten Werke der klassi-
schen Musikgeschichte. Kaum eine
andere Komposition wurde so oft
aufgeführt wie die Schöpfung,
kaum ein anderes Stück erreichte
diesen Bekanntheitsgrad. Nun
wurde die Schöpfung am Oster-
sonntag in der Singener Stadthalle
zur Aufführung gebracht. So viel
vorweg: Dirigent Heinz Bucher,
die Solisten Eva Kirchner (Sopran),
Cheyne Davidson (Bass-Bariton)
und Bernhard Gärtner (Tenor), die
Musiker der Südwestdeutschen
Philharmonie, so wie der Boden-
see-Madrigalchor haben eine bra-
vouröse Performance abgeliefert.
Stimmig, in allen Phasen transpa-
rent, fulminant in der Interpretati-
on der Haydnschen Vorlage. 
Thema ist die Erschaffung der Erde
durch den allmächtigen Gott. Zart
beginnen Streicher und Bläser mit
der Entstehung des Lichtes. Schon
in  der Arie zeichnet sich der Chor
erstmals aus, bereits hier wird die
Haydnsche Ahnung der Moderne
hörbar. Der erste Tag ist vollbracht,
eine neue Welt entsteht, die Pauke
gibt den Donner, Sopran und Oboe
umschmeicheln einander. Der Bass
kündet von Erde und Meer, Gott
scheint zufrieden mit dem Erreich-
ten, die Staccati der Bläser kom-
men dezent daher, der Blumen

sanfter Schmuck verlangt und be-
kommt das lange Tremolo. Der
Chor gibt einen  ersten Lobgesang,
das klingt großartig, die Präsenz
der über 100 Sängerinnen und Sän-
ger füllt den Raum der Halle, die
Erde ist bekleidet in herrlicher
Pracht. Leise und zurückhaltend
setzen die SStreicher fort, majesto-
so, Streicher und Tenor geben ein
sauberes Frage und Antwort-Spiel.
Selbst schwierige Passagen, und
derer gibt es viele, werden von den
Solisten mit Bravour gemeistert,
der Chor immer wieder ein spru-
delnder Quell, langsam führt der
Gesang in hohe Lagen, spielerisch
leicht, das gefällt. Im zweiten Teil
schafft Gott die Vögel, Adler, Ler-
che und die Tauben, alles ist un-
schuldig, behutsam, ja vorsichtig
trällert die Flöte. Walfische und die
Bewohner der Flut werden mit tief
gestrichenen Celli angekündigt.
Die Solisten künden im Terzett
von der Unendlichkeit der von
Gott geschaffenen Werke. Der
Chor intoniert sachte die Crescen-
di, die dem Ruhme des Schöpfers
huldigen. Der Löwe und das Flage-
olett der Streicher, der schnelle
Hirsch, pianissimo die Instrumen-
te, als dürfe im Wald niemand ge-
stört werden. Und schließlich die
Krone der Schöpfung, der Mensch,
leise umspielt der Gesang das
Cembalo. Schönheit, Stärke und
Mut, hier ist wieder deutlich das

Haydnsche Spiel mit den Tonarten
zu hören, er variiert, der Chor
stimmt ein Lob an den Schöpfer
für die Vollendung seines Werkes
an. Beim choralen Alleluja wird in
aller Deutlichkeit Haydns bra-
vouröse Meisterleistung in der
Komposition deutlich. Im Schluss-
teil perlt die Querflöte, die Hörner
übernehmen und künden von der
Glückseeligkeit von Adam und
Eva. Überraschend fügt Haydn ei-
ne Sequenz im Dreivierteltakt, hier
zeigt sich die Nähe zur Wiener
Klassik. Es leuchtet ein heller
Stern, Heil sei dem erlauchten
Schöpfer. Noch einmal klingen die
Arpeggios der Streicher, Eva be-
zeugt ihren Gehorsam gegenüber
dem Gatten. Die Beiden bekunden
sich ihre Liebe, Morgentau und
Abendhauch erquicken sie. Zu
Schluss noch einmal das Orchester
mit dem Chor, ein grandioses Fina-
le, langer und verdienter Applaus
eines begeisterten Publikums.
»Die Schöpfung« wird außerdem
am Sonntag, 13. April, um 17 Uhr
in der Kirche Reichenau-Mittel-
zell gezeigt. Karten gibt es bei der
Tourist-Info unter 07534/9 20 70.
Eine weitere Aufführung ist am
Sonntag, 15. Juni, um 19 Uhr im
der Pfarrkirche St. Oswald in
Stockach zu sehen. Karten gibt es
im Vorverkauf beim »Alten For-
stamt« unter der Rufnummer
07771/80 23 00.

Furioses Konzertereignis
Joseph Haydn's »Schöpfung« in der Singener Stadthalle 

Ein großartiges Konzerterlebnis boten die Mitwirkenden bei Joseph Haydn’s »Schöpfung« swb-Bild: frö
Singen (swb). Am Mittwoch, 9.
April findet im Theater »Die Fär-
be« die Premiere der Komödie
»Pepsie« statt. Einst als Kultstück
gefeiert, gilt die frech-charmante
und dabei umwerfend komische
(Liebes-) Geschichte der französi-
schen Autorin, Schauspielerin und
Chansonsängerin Pierrette Bruno
bis heute als Glanzpunkt des Bou-
levardtheaters. Ein Glanzpunkt,
der zu unterhalten, zu amüsieren
und zu gefallen weiß.
In der Singener Inszenierung von
Peter Simon ist in der Titelrolle
Natalie Renaud-Claus zu sehen.
Die junge Schauspielerin gehört
seit Herbst letzten Jahres dem Fär-
be-Ensemble an und begeisterte
das Publikum seither in verschie-
denen Rollen. Nun spielt sie eine
ganz neue Rolle mit einem ganz
besonderen Anspruch: Als Bar-
mädchen Pepsie begegnet sie in
dem Stück dem Architekten Jean-
François Martin (Elmar F. Küh-
ling), der an einem Wendepunkt
seines Lebens steht: ein bedrohlich

näher rückender Geschäftstermin
mit dem Topmanager Monsieur
Hatch (Manfred Beierl) entschei-
det über Leben und Tod seiner be-
ruflichen Karriere. Seine Frau (Ka-
trin K. Hanschke) ist mit den
Kindern aufs Land gefahren und
sein Hausdiener (Kevin Klisch)
zum Begräbnis seiner Tante. Um
die Zeit des Wartens nicht allein
zubringen zu müssen, hat er Zu-
flucht in einer Bar gesucht und da-
bei Pepsie getroffen, die eigentlich
nicht zu beschreiben ist. Weil sie
nicht richtig fassbar ist in ihrer
Vielfältigkeit. Aus sie passen viele
Adjektive: Traumfrau oder Ner-
vensäge, auf gar keinen Fall lang-
weilig, romantisch-frivol, entwaff-
nend offenherzig und dabei
ungeheuer einfallsreich und hilfs-
bereit, wenn es darum geht, die
Dinge in Jean-François' Leben neu
zu ordnen.
Übrigens: Wer noch die aktuelle
Revue »Autobus S« besuchen
möchte, hat dazu bis einschließlich
29. März Gelegenheit!

»Pepsie« in der »Färbe«
Premiere am 9. April mit Komödie 

Friedrichshafen (swb). Am 12.
und 13. April jeweils von 9 bis 16
Uhr findet auf dem Messegelände
Friedrichshafen zum zweiten Mal
die »horizon«, die Messe für Studi-
um und qualifizierte Aus- und
Weiterbildung, statt. Etwa 70
Hochschulen aus dem Bundesge-
biet, der Schweiz und Österreich
präsentieren sich und ihr Angebot.
Unternehmen informieren über
duale Studiengänge. Sowohl an den
Ständen als auch im Rahmenpro-
gramm werden Hintergrundinfor-
mationen rund um das Thema Stu-
dium vermittelt. Eingeladen sind
alle, die sich für die Studien- und
Karriereplanung interessieren:
Schüler der gymnasialen Oberstu-

fe, deren Eltern, Studenten und
junge Berufstätige. Fragen zu Stu-
diengängen, Besonderheiten der
einzelnen Hochschulen, zum Stan-
dort, zu Wohnungssuche oder Le-
benshaltungskosten werden beant-
wortet. Auch in diesem Jahr
präsentiert die »horizon« wieder
eine Talkrunde mit Experten zum
Thema Bachelor- und Masterstudi-
engänge und -abschlüsse: Nach ei-
ner kurzen Einführung in dieses
umfassende Thema stehen kompe-
tente Ansprechpartner von Hoch-
schulen und Unternehmen für die
Fragen der Zuhörer zur Verfü-
gung. Die Expertenrunde tagt am
Samstag, den 12. April, um 11.30
Uhr. Bereits um 10.30 informiert

im Rahmenprogramm auch das
Ministerium für Wissenschaft,
Forschung und Kunst Baden-
Württemberg über die neue Hoch-
schullandschaft und wie man sich
darin zurechtfindet. Bei den jungen
Besuchern ebenfalls stark nachge-
fragte Themen wie Au Pair, Work
& Travel, Auslandspraktika, Frei-
willigendienste im Ausland und
andere Möglichkeiten, nach dem
Schulabschluss einen Auslandsauf-
enthalt zu absolvieren, werden
ebenfalls vorgestellt.
Detailinfos rund um die horizon,
unter anderem das komplette Rah-
menprogramm sowie Anfahrtsbe-
schreibungen, gibt's unter www.
horizon-messe.de.

Perspektive Studium
Messe für Hochschulabgänger in Friedrichshafen

Mitmachen bei
sozialem Jahr

Kreis Konstanz (swb). Jeden
Tag eine gute Tat, oder auch zwei,
so lautet das Thema, das sich eine
Gruppe junger Menschen, die zur
Zeit ein Freiwilliges Soziales Jahr
(FSJ) leisten, ausgesucht hat. Im
Laufe des FSJ finden mehrere un-
terstützende Blockseminare statt,
die vom Träger Wohlfahrtswerk,
das auch die Einsatzstellen vermit-
telt, geleitet werden. Eines der Se-
minare ist die so genannte Projekt-
woche, in der junge Menschen
gemeinsam ein Projekt planen und
durchführen. Für das Projekt »Je-
den Tag eine gute Tat« sucht nun
eine Gruppe von fünf jungen enga-
gierten FSJ'lern Menschen, die
Hilfe rund um Haus und Garten
(oder Ähnliches) benötigen. Der
angebotene Dienst ist kostenlos,
allerdings würde sich die Gruppe
über eine kleine Spende sehr freu-
en. Das Seminarhaus befindet sich
in Bodman-Ludwigshafen (Lud-
wigshafen), deshalb wäre es schön,
wenn die jeweiligen Stationen für
die Einsätze gut mit Bus oder Bahn
zu erreichen wären. Wer Interesse
hat und sich helfen lassen möchte,
kann sich am 7. April ab 15 Uhr
unter folgender Telefonnummer
melden: 07773/920163. 

Schwimmen im
Meer des Lebens

Radolfzell (swb). Zu einem
gemütlichen Frühstück sind Frau-
en jeden Alters in die Gemein-
deräume der Baptistengemeinde
Radolfzell in der Homburgstraße
8 in Stahringen eingeladen. Der
Morgen beginnt am Samstag, 5.
April, um 9 Uhr. Nach dem Früh-
stück referiert Ingrid Seeck, Le-
bensberaterin und Persönlichkeit-
strainerin aus Bretten, über das
Thema »Krisen im Leben -
schwimmen lernen oder unterge-
hen?«. Anmeldungen werden bis
Donnerstag, 3. April, unter der
Rufnummer 07732/94 37 00 oder
07732/91 13 24 entgegen genom-
men. Der Unkostenbeitrag liegt
bei fünf Euro. 

Über Esoterik 
und Gesundheit

Welschingen (swb). »Esvita«
heißt die Ausstellung für Esoterik
und Gesundheit, die am Samstag,
5. April im Innovationszentrum
Engen-Welschingen (IZE) veran-
staltet wird. Von 10 bis 18 Uhr
werden 14 Aussteller und Referen-
ten reichlich Informationen und
Vorträge über ganzheitliche und
spirituelle Aspekte des Lebens und
Heilens bieten. Mit dabei sind un-
ter anderem Heilpraktiker und
Therapeuten, eine Schamanin und
eine analytische Heilerin, sowie
spirituelle Lebensberater und eine
Heileurythmistin. Ab 10.30 Uhr
werden Vorträge zu Themen wie
»Heileurythmie - Aktivierung der
Selbstheilungskräfte..«, »Erd, und
Wasserstrahlen - Entstehung, Har-
monisierung und Abschirmung«
und »Von der Berufung zur
Wunscharbeit« gehalten. Infos: bei
Tanja Fahr, Telefon 07733-929206.
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Schon bei den kleinsten Re-
novierungsarbeiten fällt jede
Menge Abfall an, der ge-
trennt vom übrigen Haus-
müll separat entsorgt werden
muss. Clevere Heimwerker
und Modernisierer überlas-
sen das Entsorgen samt
Transport einem Entsor-
gungsfachbetrieb, der sich
auch mit entprechenden Zer-
tifikaten ausweisen kann. So
geht man auf jeden Fall auf
Nummer sicher. 
Entsorgungsfachbetriebe
stellen ihren Kunden geeig-
nete Sammel- und Transport-
container (Mulden) an der

Baustelle zur Verfügung, so-
lange diese für die Bauabfälle
benötigt werden. Selbstver-
ständlich wird man von se-
riösen Unternehmen auch
beraten, wenn man sich bei
den Vorschriften für die ver-
schiedenen Materialien nicht
so genau auskennt. Sind die

Behälter voll, genügt ein An-
ruf und der Müll wird abge-
holt und fachgerecht auf den
entsprechenden Verwer-
tungs- beziehungsweise  Ent-
sorgungsanlagen  entladen. 
So hat man die Bauabfälle
gleich aus dem Weg und
kann sicher sein, dass alles
den Vorschriften gemäß erle-
digt wird. Containerdienste
und Entsorgungsbetriebe mit
fachspezifischen Zulassungen
findet man im Branchenbuch
unter den entsprechenden
Rubrik
Entsorgungsfachbetrieb im
Sinne der EfbV (Entsor-

gungsfachbetriebs Verord-
nung) kann ein Betrieb wer-
den, der folgende
Anforderungen erfüllt: Der
Betrieb muss gewerbsmäßig
oder im Rahmen wirtschaft-
licher Unternehmen oder öf-
fentlicher Einrichtungen Ab-
fälle einsammeln, befördern,

lagern, behandeln, verwerten
oder beseitigen und in der
Lage sein, eine oder mehrere
dieser Tätigkeiten selbständig
auf Grund seiner organisato-
rischen, personellen und
technischen Ausstattung
wahrzunehmen und hinsicht-
lich einer oder mehrerer die-
ser Tätigkeiten, die in der
EfbV genannten Anforde-
rungen an Organisation,
Ausstattung und Tätigkeit
sowie an die Zuverlässigkeit,
Fach- und Sachkunde des In-
habers und der im Betrieb
beschäftigten Personen erfül-
len.
Die Verwendung der Be-
zeichnung "Entsorgungs-
fachbetrieb" ist verboten,
wenn der Betrieb nicht das
erforderliche Zertifikat be-
sitzt.Da sollte jeder Verbrau-
cher nachhaken. Das Zer-
tikfikat muss ein wirksames
Überwachungszertifikat ei-
ner technischen Überwa-
chungsorganisation  sein, die
nach dem Kreislaufwirt-
schafts- und Abfallgesetz an-
erkannte Entsorgergemein-
schaft ist.
Auch die Verwendung des
Überwachungszeichen einer
technischen Überwachungs-
organisation ist verboten,
wenn der Betrieb nicht das
erforderliche Überwa-
chungszertifikat besitzt. Nur
besonders qualifizierte Be-
triebe, die definierte Voraus-
setzungen erfüllen, können
Entsorgungsfachbetrieb wer-
den.

Zertifikat ist erste Wahl
Entsorgung nur durch Fachbetriebe

Wenn Bauschutt bei Renovierungen anfällt, sind zertifi-
zierte Entsorger gefragt, die auch die entsprechenden Sam-
melbehältnisse stellen.

Farben und
Bodenbelagsfachmarkt

Laminat Parkett Kork

Eisenbahnstr. 12, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 88 11, Fax 97 16 70

www.tebo2000.de

Laminat
Buche 5.95

€/m2

Über 1000 m2

Ausstellungs-
fläche

M A L E R W E R K S T Ä T T E
INDUSTRIELACKIERUNGEN
MALERWERKSTÄTTE
INDUSTRIELACKIERUNGEN
SANDSTRAHLEREI

Sandstrahlarbeiten
an Holz und Metall

in jeder Größe
kostengünstig und kurzfristig

78224 Singen, Werner-v.-Siemens-Straße 16
Telefon (07731) 69202, Telefax 69204

Erdwärmeheizung
Sparen Sie bis zu 75%

Ihrer Heizkosten.
Information unter 07731/827773
oder 0171/4884900, Herrn Maric

matos@t-online.de

www.parkettie.de

Richard-Stocker-Str. 8A   78234 Engen
Mo.–Di. 10–18, Mi. 10–13, Do.–Fr. 10–18 u. Sa. 10–14 Uhr

FX    RUCH

U n s k ö n n e n S i e
( H ) a u s f r a g e n !

Singen I Industriestr. 13-15
Tel. 07731-5920 I www.fxruch.de

Partner Ihres Vertrauens

Anrufen, abdichten, zufrieden sein.
Telefon 0 77 31/83 08-0

Sanitär Heizung   Blechnerei Schlosserei   Kundendienst   Soziales

Dicht machen...!

Widmann GmbH • Sanitäre Installation • Heizungsbau • Blechnerei
78224 Singen • Freibühlstraße 13 • Tel. 0 77 31/83 08-0 • Fax 83 08 55
Email: info@widmann-singen.de • Internet: www.widmann-singen.de

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren

http://www.wochenblatt.net

R’zell-Mettnau: Seenahe
31/2-ZI-Whg. im 3-FH nur € 135.000,– (D)
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/ 6 20 47

VEIT & BRAUN GmbH

Telefon 07733/7438
www.veit-braun.de

Engen die Stadt mit Flair
Das besondere EFH
einschl. Grdst. 320 m2,
127 m2 Wfl., Garage ab € 238.000,–
Kaufen statt Mieten
EFH, 6 Zi., ca. 155 m2 Wfl., 2 gr. Balkone,
einschl. Grdst. ca. 380 m2 ab € 269.000,–
Zentral, freundlich, hell
EFH od. DHH, 5 Zi., Gäste-WC,
Geh.-Ausstattung, Keller ab € 245.500,–
Riedheim
EFH, 151 m2 Wfl., Garage, Carport, Grdst.
530 m2. Baufreigabe vorhanden.
Singen - Alpenstraße
Optimale Citylage. Neubau sowie Sanie-
rungsobjekt, 10 Wohnungen und Penthouse,
Wohnfläche ca. 62 – 150 m2, Aufzug, Ter-
rasse/Balkon, Garagenstellplätze

Bodman: Seenahe 4 ZI
GARTEN-Whg. in 2-FH –

nur € 139.800,– (H)
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/6 20 47

Doppelhaushälfte
in Mindersdorf, am Dorfrand,
großzügige Garage, ca. 96 m2

Wfl., ca. 1.984 m2 Grst.
99.000,– €

IMMOBILIEN W. REUTHER
Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510  www.ewo-immobilien.de

E
W
O

PENTHOUSE
-Whg. mit LIFT mit SUPER-Ausblick, frisch
renoviert, RIELASINGEN –

nur € 99.800,– (D) 
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/ 6 20 47

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung

ETW
Rielas., 2 Zi., ca. 55 m2, DG, Balk., Stellpl. KP € 73.000,–
Rielas., 3 Zi., seniorengeeignet, ca. 70 m2,
EG, Stellpl. EBK KP € 119.000,–
Häuser
Si-Mitte, 1-2-Fam.-Haus, ruhige Lage,
ca. 280 m2 Wfl., für Handwerker geeignet KP € 169.000,–
Rielas., neues EFH, a. d. Aach,
ca. 180 m2 Wfl. KP € 338.000,–
Baugrundstück, Eigeltingen, ca. 460 m2 KP € 49.500,–

www.finanzservice-bodensee.de
Radolfzell – Westendstraße 3
Telefon 0 77 32 / 82 13 73

BAUFINANZIERUNG
TOP-Konditionen

4,25 % nominal, 4,34 eff., 5 Jahre fest
70% Beleihung vom Kaufpreis
3,75 % Libor im SFR
80% Beleihung vom Kaufpreis

Beleihungen bis 120 %
des Kaufpreises möglich!

Weitere 370 Objekte vorhanden
Opalla-Immo. 0 77 33-97 71 34

Energiesparhäuser  

  126 m
2
 Wfl., inkl. Bodenplatte,   

  Wintergarten, Rolläden etc.

schlüsselfertig* 124.900,--  
*ohne Wand-/Bodenbeläge  

Info-Tel. 07774/6351

www.holz-modul.de 

U-Wert:
Wand 0,16
Dach 0,19

SONNEN-HAUS
am STEISSLINGER SEE (2 km) – besser als
neu – solide Stein auf Stein: Exkl. Neubau
2003 – tolle Lage mit FERNBLICK – SUPER-
Dämmung – nur € 345.000,– (H)
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/ 6 20 47

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Telefon
0 77 31/9 82 60

Über unsere Immobilienbörse können wir Ihr Haus/Eigentumswohnung/Grundstück evtl. in Zahlung nehmen!    Weitere Häuser, Wohnungen usw. finden Sie auf unserer Homepage www.heim-und-haus.de
Für unsere vorgemerkten Kunden suchen wir dringend Häuser, Grundstück, ETWs im Kreis Konstanz. Unsere Beratung ist selbstverständlich für Sie kostenlos!

Radolfzell, Konstanzer Straße, 2x 3-Zi.-ETW
je 64 m2 Wfl., ruhige Lage je nur € 75.000,–

Singen, Feldbergstraße, schöne 3,5-Zi.-ETW
ca. 86 m2 Wfl., 4.OG, Balkon, Keller € 78.000,–
Hilzingen-Weiterdingen, 2,5-Zi.-ETW
60 m2 Wfl., Stellplatz für nur € 52.000,–

Rielasingen, schöne + gepflegte 4-Zi.-ETW
102 m2 Wfl., EBK, Balkon, Bj. 82 € 135.000,–

Singen, wunderschöne 3-Zi.-ETW im 2-FH
80 m2 Wfl., 1. OG, Balkon+Winterg. € 135.000,–

Steißlingen, 3,5-Zi.-ETW – schöner Wohnen
80 m2 Wfl., Baujahr 1992 € 145.000,–

Singen, attraktives Reihenmittelhaus
152 m2 Wfl. + DG ausbaub., 6 Zi., 320 m2 Grst.,
3 Garagen, ruhige + sonnige Lage € 165.000,–

Singen, EFH in bevorzugter Wohnlage!!!
ca. 120 m2 Wfl., 400 m2 Grst., 5 Zi., neue
Garage, Balkon, ausbaufähig € 235.000,–

Singen-Nord, 3-Familienhaus, Musikerviertel
254 m2 Wfl., 2x 4 Zi. + 3 Zi., 699 m2 Grst.,
Bj. 1966, 2 Garagen, bestens vermietet,
ca. 6% Rendite € 345.000,–

Engen-Ballenberg, Generationenhaus
Arbeiten + Wohnen unter einem Dach, 3 Gar.,
UG 67 m2, gr. Terr., EG ca. 170 m2, DG 100 m2,
Südbalkon, großzügiger Windschutz (kann als
Wintergarten umgebaut werden) € 349.000,–

Volkertshausen, sehr gepflegtes MFH
ca. 200 m2 Wfl., ca. 700 m2 Grst., Bj. 79, kein
Reparaturstau, Sanierung 03-06 € 335.000,–

Radolfzell-Weinburg, 3-Familienhaus
234 m2 Wfl., 1011 m2 Grst., Bj. 97, saniert,
mit See- und Alpensicht € 328.000,–

Stockach-OT, DHH, ruhige Wohnlage
185 m2 Wfl., 255 m2Grst., 6 Zimmer, Garage +
Stellplatz mögl., EBK € 259.000,–

Beuren, schönes renov. Bauernhaus
160 m2 Wfl., 560 m2 Grst., 6 Zi., 1994 komplett
renoviert, Fbhz., Winterg. für nur € 198.000,–

Radolfzell, 1-Zi.-ETW mit Studio
48 m2 Wfl., Stellplatz, frei ab 01.05. € 52.000,–

Öhningen, attraktive DHH in sonniger Lage
ca. 180 m2 Wfl., 10 Zi., 520 m2 Grst., UG als
ELW mögl., Bj. 82, kurzfristig frei € 249.000,–

Tengen, Bauernhaus mit Alpensicht
ca. 100 m2 Wfl., ca. 400 m2 Nfl., ca. 1100 m2

Grst., zusätzl. Freizeitgelände für landwirtschaft-
liche Betätigung möglich, viel Platz in Scheune
und Nebengebäude für nur € 145.000,–

Ideal für Handwerker + Gewerbetreibende
Wohnhaus in Zizenhausen
125 m2 Wfl., 4,5 Zi. + 4 LKW-Garagen (diese
sind ausbaubar als Büroräume, Werkstatt,
Ladenfläche oder als ETW) nur € 168.000,–

Hilzingen, schönes EFH sonnig + ruhig
110 m2 Wfl., gr. Garten, Balk., Gar. € 210.000,–

Ludwigshafen, Maisonette-Whg. m. Garten
5 Zi., 108 m2 Wfl., 281 m2 Grst., EBK, ruhige
Wohnlage, 2 Min. zum See, Stellplatz
Kaufpreis € 195.000,–

Gottmadingen, Dachgechoss-Wohnung +
DG-Wohnung zum Ausbau vorbereitet
DG-ETW 44 m2 Wfl., neue Heizung, Sanitär +
Fenster nur € 45.000,–
DG zum Ausbau vorbereitet nur € 18.000,–
Beide Wohnungen können auch als eine
große ETW zusammen gelegt werden!!!
Aach, 2 FH + ELW, kinderfreundliche Lage
185 m2 Wfl. + 50 m2 im DG, 680 m2 Grst.,
2 Garagen, ruhige Lage, frei € 218.000,–
Notverkauf in Orsingen-Nenzingen!!!
DHH + ELW, 160 m2 Wfl., 333 m2 Grst., ruhige
+ sonnige Lage Schnäppchen € 225.000,–
Hilzingen, 1–2-Familienhaus mit viel Platz
160 m2 Wfl., 800 m2 Grst., 10 Zi., Garage,
sofort frei € 228.000,–
Worblingen, Baugrundstück _ Im Bünd
500 m2 Grst., für 1–2-FH, sonnig € 98.000,–

ETW’s für Eigennutzung oder als
Kapitalanlage bis zu 10% Rendite inkl.
AFA aus Bankverwertung und Konkurs !!!

Singen, Major-Scherer-Straße
1-Zi.-ETW, 27 m2 Wfl. € 25.000,–

Gottmadingen, Erstbezug nach Totalrenov.
3-Zi.-ETW, 75 m2 Wfl., Heizg., Sanitär +
Fenster neu, Garage möglich € 85.000,–

Böhringen, 2,5-Zi.-ETW, schöne ruhige Lage
62 m2 Wfl., TG, Balkon, neuwertig € 82.500,–

Radolfzell – Untertorstr., 3,5-Zi.-ETW
80 m2, ruhige Wohnlage, saniert € 75.000,–

SI-Nord: 3,5-ZI-DG
liebevoll renoviert – nur € 79.800,– (D)
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/6 20 47

Zwangsversteigerung am 04.04.2008
10.30 Uhr im Amtsgericht Singen

Reihenhaus mit ca. 125 m2 Wfl. (2 Einheiten) in der
Singener Südstadt – Verkehrswert 160.000,– €

Unterlagen durch die beteiligte Bank, 0 77 31/8 21-12 72

Partner Ihres Vertrauens

WIDMANN GmbH • Freibühlstr. 9–13
78224 Singen/Htwl.

Telefon 0 77 31 / 83 08-0 • Telefax 0 77 31 / 83 08-55
info@widmann-singen.de • www.widmann-singen.de

Sanitär   Heizung   Blechnerei   Schlosserei   Kundendienst   SozialesSanitär   Heizung   Blechnerei   Schlosserei   Kundendienst   Soziales

Frühlingserwachen mit allen Sinnen!

Ihr neues Bad ab 4.990,– €
inkl. neuer Wand- und Bodenfliesen.

Näheres bei unserem Verkaufsteam
Tel. 83 08 - 15
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Mietgesuche

1 Zimmer

1 Zi.-Whg. 
in Singen gesucht von Kaufmann
i.R., NR. Seriöse Mieterschaft er-
wünscht. Tel. 0151-57688436

junge frau sucht
1-2zi.whg dringend auf den 1.5.08
01726229430

Gesucht: 1 Zi.-Whg.
33 m2, i.R. Si., T. 0152-01393633

2 Zimmer

2 Zi.-Whg., Blk. o. Terr.,
wenn mögl. EG, kann auch renov.-
bed. sein, Raum R’zell, Allens-
bach, Hegne, z. 1.4. o. 1.5., KM
bis 420.- €.  Tel. 0173-1861660

2 Zi.-Whg. mit Balkon,
EBK, Keller, Stellpl./Garage, von
alleinst. Dame (44) berufst. ab Juli
ges. Tel. 0152-03163050

Suche ab 2 Zi.-Whg.
(f. Praxisräume) in R’zell, zentral,
ab sofort. Tel. 0152-09850486

Eilt: Jg. Frau
m. lieben, kl. Hund sucht 2 Zi.-
Whg. m. EBK, evtl. Blk. (n.Bed.) in
Engen o. näh. Umgeb. (nicht in
Singen o. Briele),WM max. 400.-
€. Angebote unter Fax:
07733/948855 oder Zuschriften
unter 111073 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

3 Zimmer

3 Zi.-Whg. in Nenzingen
v. Altenpflegerin, T. 0179-7840460

3-ZKB v. Ehepaar ges.
59/67 J., bis ca. 90 m2, NR, keine
Haust., kl. WE, ruhige Lage, Blk. o.
Terr., Grg. o. Stellpl., k. Altbau, so-
fort o. später. Raum
R’zell./Höri/Rielas., Tel. 0160-
3436930

Familie su. 3-4 Zi.-Whg.
ab 80 m2, in Si-Nord, ab sofort.
Belohnung! Tel. 07731/143615

3-4 Zi. Wohnung
solventes Paar mit Kind sucht in
R’zell u. OT 3-4 Zi Whg. mit Gara-
ge bzw. Unterstellmöglichkeit für
Motorrad bis 650 € kalt, Tel:
0163/2530188 o. 07732/820534

Berufst. NR-Paar m. Ki.
sucht ruh. 3-3,5 Zi.-Whg., Si-Nord
o. Gottmad. ab Juli oder später,
EG. o. 1. OG., Blk., Garage, Keller,
Tel. 07731/965517 ab 15 Uhr

4 Zimmer und mehr

Suche 4-Zi.Whg. m. Blk,
in Rielasingen-Worblingen, NR,
KM 550.-€, ab 18 Uhr, Tel. 0162-
6089885

Zum 01.08.08
günstige 4-5Zimmerwohng. in En-
gen u. Umg. mögl. mit Balkonvon
alleinerz. Mutter mit 3 Kind. ge-
sucht!(keine Haustiere)

Häuser

DHH, RH o. EFH
i.R. Radolfzell, Steißl. o. Singen ab
1.6.08 o. später v. solv. Akademi-
ker-Fam. ges., T. 07731/27506

Vermietungen

1 Zimmer

1 Zi. EL-Whg., Küche
Bad, Abstellsr., f. eine Person, ab
sofort, Tel.07774/7382

Möblierte Whg., Singen
kpl. ausgest., kurz- o. langfristig
zu vermieten, zentrale Lage, ab
sof.,  450 € inkl. NK, T.
07731/8279813

2 Zimmer

Niedrigenergiehaus
Hilz.-Twielf.,in gepfl. ruh. MFH, 2-
Zi.-Whg. 60 m2, Hochpart., Ab-
stellr., Keller, bj. 2003, sehr schöne
Whg., Aufzug, S-Blk., kurzfr. o.n.
Vereinb. zu verm., KM € 399,10,
EBK 31,70 + Parkpl., Garage + 3
MKT, Tel. 07731/64100

Singen-City, 2 Zi.-Whg.
50 m2, EBK, Blk., Keller, Lift, KM
320 € + NK + KT. T. 07731/44871

Moos-Weiler
helle freundl. 2-Zi.-DG.-Whg.
kompl. einger., ab 1.4. frei, WM
480 € Tel. 07732/54772

2,5-Zi.-Whg., Gottmad.
gr. S-Blk., in ruh. 3-FH (ohne EBK),
Gartennutzung mögl., KM 390 €,
T. 07731/71453 o. 0160-5853872

2-Zi.-Whg. i. Sto. ab sof.
KM 380 €, T. 07771/876770 

Hilzingen-Schlatt a.R.
Schöne, helle 2,5 Zi.-Whg., 75 m2,
EBK, Garage, 2 Blk., KM 410.- +
NK. Tel. 07739/5610 ab 18 Uhr.

Singen Nord
Burgstraße, 2 Zi.Whg, Küche,
Bad, 40 m2, KM 220 € + NK + Kt.
+ Garage, z. 1.7.08 zu verm., Tel.
07731/62455

2-Zi-ELW Volkertshaus.
sep.Eing.; kpl. möbiliert, EBK,
Haushaltsgrundausst., Waschm.,
zus.Kaminofen,Holzdecken,Flie-
sen,Badew.,TV-Sat.,Freisitz, ideal
f. Praktikanten (NR) Zuschriften
unter 111065 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

2,5 Zi-Whg. 58 qm
2 Balk., evtl.Garage; KM 320 €.
Tel. 07775/938515

2 Zi.- ELW, Neubau
Tengen-OT, 51m , EBK, Bad mit
Du., WC, Terr., Stellpl., ab
01.05.2008 zu beziehen, Tel.
07736-924503

2 Zi.-ETW, ca. 52 qm,
sehr gt. Lage in Si.-Nord, m. un-
verb. Sicht auf Hohentwiel, EBK,
Doppelparkerhälfte vorh., nur 5
WE, ab 1.7. evtl. auch früher, Bes.-
Termine auf Absprache: Tel.
07733/7479 ab 19 Uhr 3202

Hilzingen-Twielfeld
Niedrigenergieh. in gepfl., sehr
ruh. MFH, 2. OG., 2 Zi.-Whg.,
63,12 m2, Nachmieter ges. ab
1.5.08 o.n. Vereinb., gr. W-Blk.,
Keller, Aufzug, gr. Dachterr., Ab-
stellr., KM 355,99 + NK + EBK
31,70 + NK + Parkpl. o. Garage, T.
07731/64100

Nachmieter gesucht
2Zi Whg. in Schlatt u. K., 54qm,
DG, EBK, TG, Keller, Balkon, frei
ab 01.05., KM 295€, TG 25€ + NK
Tel: 0172-9804080

Sonnige 2,5 Z.DG .
Ab sofort zu verm.ca.60m2  Ka-
minanschluss,Garten,PKW-Stellp.
T i e r e
willkommen.380€+Nebenk.in En-
gen-Neuhausen.Tel ab 18 Uhr
07733-98400

2-Zi.-EG-Whg. Altbau
untere Nordstadt in Singen ab
1.07.08 frei, KM 230,- + NK+KT,
Garage € 30,- Tel. 07731-21716

Gottmadingen
helle 2,5 Zi.-Whg., EBK, Südblk.,
kl. mod. Wohneinheit, ab sof. an
NR zu verm., KM 350.-€ ( inkl.
Stellpl.) Tel. 07732/52715

3 Zimmer

3 Zi., Si., Malvenweg,
3.OG., ca. 73 m2, 375 € KM+NK, 3
KM KT., Gar. 40 €, Blk. + Prov., ab
1.04. o. später, T. 0172-7227482 

3 1/2 DG-Whg. 85qm
in R’zell, KM 650.-€ + NK +
KT.Tel.0171-2814469

3,5 Zi.-Whg, Si/Mitte
90 m2, sonn. Balkon, mod. Bad m.
Wanne/Dusche,  Wasch- u. Trok-
kenr. im Keller,  KM 520 € + NK
130 €, mod. EBK kann übern.
werden, Zuschriften unter 111018
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Engen 3 Zi.-DG. Whg.
in MFH, ca. 63 m2, 350 € + Garage
35.-€ + NK + KT. Tel. 07731/46074

Duchtlingen
Mod. 3 Zi.-Whg., m. Teil-EBK,
52m2, Keller, Speicher, Carport,
rhg. Lage, zum 1.5.08 an Pers.
mittl. Alters langfr. zu verm., KM
300€+Carp. 20€+NK 120€+KT,
Tel. 07734/2159

3 Zi.-Whg., 69 qm,
Bad, Dusche, Laminatb., Blk.,
470.- € + NK in Si-Nord zu verm.,
Tel. 07731/42827

3,5 Zi.-Whg. Singen-City
84 m2, m. Lift, ohne Blk., ab 1.6.08
zu verm., KM 420.- + NK + 2MM
KT. Zuschriften unter 111068 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zi.-Whg.Si.-Nord
1.OG, 100qm, Balkon, EBK,
Stellpl., Keller, KM 580,- + NK +
KTab 17.00 Uhr 01748848909

SUCHEN NACHMIETER
Si/Nord 3 Zi.-Whg. 80 cm2, Ebk,
Keller, Loggia, 3. OG, Tel. 0172-
6344338

Nachmieter gesucht
R’zell, 3 Zi.-Whg., ca. 85m2, zen-
tral gelegen, KM 450.-€, zum
1.05. 08.Tel. 07732/929679 zw.
17.00 - 20.00 Uhr

3 Zi.-Whg. Singen
65 m , 1.OG, KM €460,- + NK
€60,- Kaut. 2 KM, Bezug ab
01.06.2008, Besichtigung am
27.03.2008 um 14.00 Uhr, Al-
penstr. 22

3 Zi.- DG Whg. ca.80qm
in Böhringen, EBK, sep. WC, Ab-
stellr., Bad, Balkon,s.gt. Ausst.,
ab sof. zu verm., TEl.
07732/979575

3-Zi-Whg. SI-Nord
modern,80qm,EG,BLK,EBK,Kel-
ler,KM 470+NK+Kaution, ab
01.06. nur NRZuschriften unter
www.wochenblatt.net/mailchiffre
Nr: 111064

3-Zi.-Whg. Randegg
75 m2, EG., Terr., sep. WC, Gara-
ge, Stellpl. u. Keller ab 1.7.08 zu
verm., Tel. 07734/2678

3 Zi. Whg. Si-Friedingen
92 m2, Süd Blk., Garage, Trocken-,
Waschraum, Keller, KM 470.-€ +
NK+ Koution, Tel. 07731-907342

3 1/2 Zi.-Whg., R’zell
DG, 95m2, Fb-Hz, ruhig + sonnig,
Balk., gr. Keller, 5 WE, April o. spä-
ter, 680.-€ + NK. Tel. 07732/13119

Zu Vermieten
3Zi.-Whg Singenity,80qm,ab
1.6.08,KM450€,Tel:0773168459
ab 18Uhr

3 Zi. Einlieger Whg.
90 m2, EBK, Stellpl., Terr., in
Schlatt u. Kr., WM 650.-€, KT
nach VB, ab 1.06. frei, Tel. 0152-
03665917

3-ZI-Whg., Volkertsh.
DG., 80 m2, Abstellpl., Garten, KM
550 € + NK, T. 0152-03343358

4 Zimmer und mehr

4 Zi. + Kü. + Bad
EBK, Balkon, Carport, ca. 108 m2,
ab 1.4.08 in Gallmannsweil zu
verm., T. 07775/412 ab 20 Uhr

4 Zi.-Whg. Gailingen
112m2, gr. Terr, EBK, sep. WC, Ga-
rage, ab sofort. T. 07734/494

Schienen 5 Zi.-Whg.
Kü., Diele, Bad, über 2 Etagen,
123 m2, ländl. gelegen, im sep. An-
bau, renov., Gartennutzung mög-
lich, 600 € + NK, T. 07735/937906

4 Zi.-Whg Singen
Stadtmitte, 2. OG, Lift, gr. Blk. 104
cm2 Miete 600 € + NK 170 € ab
1.04.08 Tel. 0171-3232934

4,5 Zi.-Whg., Hilzingen
ruh. Lage, vorauss. 1.5., Blk., Ga-
rage, KM 500.- + NK + 2 MM KT.
Zuschriften unter 111066 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

5-Zi.-EG.-Whg., Aach
100 m2, EBK, Bad, WC sep.,
Stellpl., überd. Freisitz, € 500.-
KM, Tel. 07774/7312

Singen 153 qm
auf 2 Etagen, EG+1.St., 5 gr. Zi.+
Wohnkü., Bad, Dusche, Gäste-
WC, Altbau, Gas-Einzel-Öfen, sehr
ruh. Lage, zentrumsnah, Stellpl.,
650 €+ NK (falls gewünscht, auch
als ganzes Haus mit zusätzl. 47 m2

DG-Whg. für 850 €+ NK) Zuschrif-
ten unter 111069 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

DHH in Hilzingen
140 qm + 80 Nebenfläche, Garten,
5,5 Zi., € 1000 + NK, ab 1.7, Tel.
Si. 9390500

4 Zi.-Aach 108 qm
viele Extras, ab sofort frei, KM 580
.-€ + NK + Garage, Koution
1.700.-€ Tel. 0172-6371899

5 Zi.-Whg. Mühlhausen
110 m2, Kellerräume, 2 Garagen,
gr. Garten, 600.- € + NK, sofort o.
nach VB. Tel. 07736/1267

4 Zi.-Whg., 94 qm,
über 2 Etagen, Bad, Gäste-WC,
Terr., Eigeltingen, KM 500.- + KT +
NK. Tel. 07774/7928

Si-Nord, 4 1/2 Zi.-Whg.
renov., Kü., getr. Essplatz, evtl.
EBK, Bad, Gäste-WC, gr. W-Blk.,
Parkett, Fließen, 112 m2, 1.OG. (3
WE), Keller, 19 m2, gem. Wasch-
/Trockenraum, 1-2 Garagen,
Lisztstr. 2, zu verm. ab 1.5., Tel.
0175-7820332 (18-19 Uhr).

Häuser

DHH in Weiterdingen
8 km bis Singen, Altbau, renov., 4
Zi., EBK, 106 m2, Kachelofen, Öl-
ZH, 460.- € + NK, ab 01.04.08,
Tel. 07739/5554

Sonstige Objekte

Werkstatt (Lager), Büro
in Hilzingen-OT, 150 m2 inkl.  2 Bü-
roräume (sep. Zug.), Teeküche,
Du., WC, Teil-ZH, f. nicht zu lärm-
intensives Gewerbe ab 1.6.08, €

450.- + NK. Tel. 0176/54630690 

Öhningen (ehem. Back-
stube) zu verm. Tel. 0172-7746109

Laden in Volkertsh.
ca. 80 m2, sep. Küche, evtl. als
Pizzeria etc., Miete nach Abspr.,
Tel. 0152-03343358

Immobiliengesuche

3 Zimmer

4 Zimmer und mehr

Suche 4 Zi.-Whg.
ab 90 m2, mit Garage. Tel.
07731/794365 ab 14 Uhr

Häuser

Suche Bauernhaus
oder Fachwerkhaus zum Renov. o.
schon renov. Tel. 0176-64112214

Immobilienverkäufe

2 Zimmer

2,5 Zi-Whg. 58 qm
2 Balkone, Garage, Pr. 75.000 €.
Tel. 07775/938515

2 Zi.-ETW., ca. 52 qm,
in sgt. Lage Si-Nord, m. unverb.
Sicht auf Hohentwiel, EBK, Dop-
pelparkerhälte vorh., nur 5 WE, Bj.
93, Whg. liegt Parterre m. Terr.-An-
teil, ideal auch als FeWo, Pr. auf
Anfrage. Tel. 07733/7479 ab 19
Uhr 07733/3202

3 Zimmer

3 - 4 Zi. ETW , Si/Nord
top Lage, Hohentwielblick, BLK, 7
WE, geh. Ausstatt., 94 m2, Bj. 00,
Niedrig-E., EBK m. Granit, Gara-
ge, Keller, VB 188 T. €, k. Makler-
geb., sofort frei, Tel.
07771/639027

TOP 3 Zi. Sing./Nord
EG, 75 m2, neu saniert., € 85.000.-
, Tel. 0171/6375005

3 Zi. Si-Nord, 81 qm,
2.OG., 2 Blk., EBK, Keller, Spei-
cher, von Priv. VB 93.000.- €. Tel.
07774/8683

3,5 Zi.-Whg., Rielasing.
76 m2, 2. OG., 2 Blk., Garage, Pr.
VB, keine Makler Tel. 07731/52522

3 1/2 Zi.-Whg. Si-Nord
Bj. 88, 1.OG., 84 m2, Blk., Keller,
sep. WC, Garage, v. Privat VB
120.000 €. Tel. 0157-72511084

Schöne 3 Zi.-Whg., Si
5 Fam.-Haus, über 90 qm, ruhige
Gegend, zu verk. weiteres unter
0175-3819212

Untere Nordstadt
schöne 3,5 Zim, 83 m2, kompl.
Renov., Hohentw.Blick, Balkon,
Kachelof.+Stellplatz € 125.000,
Tel. 0162/6659962

Singen Unt. Nordstadt
sehr schöne ETW im DG. m. Blk.,
freie Sicht auf Htwl., 88 m2 Wfl., 3
Zi., Kü., Bad, Blk., Bestzust. nach
kpl. Renov. zuv erk., neuw., nur
115.000 €, T. 07731/47070. Die
Wohnung ist sofort frei. 

Rielasingen
ETW im DG 3-1/2 Zi. mit EBK, Blk.
Gar., 78m2 Wfl., Bj. 89, 110.000.-€

Tel. 0171-9909838

Exkl. 3,5 Zi.-Komf. Whg.
Edellage Singen, 159.800.- (Hr).
Tel. 07731/62047

4 Zimmer und mehr

Traum-ETW  4,5-Zi.-OG 
Orsingen,Garage,Garten,www.fre
e-space.at/immo,T. 0170-
7573262

4-Zi.-Whg., Si.-Nord
86 m2, 2 Blk., vor 5 J. kpl. renov.,
VB 115.000 €, T. 0176-23760977

RZ Maisonette Whng
116 qm Top Ausstattung,700m
z.Stadtmitte/See 208.000 EUR +
TG, Tel 0163/8940978

2 Min. zum Rhein
in Büsingen. Sonn., ruh. 4 Zi.-
Whg., renov., alles Buchen-Par-
kett, Du./Bad, geh. Ausst. der Kü.,
Garage, Parkpl., f. 210.000.- €.
Zuschriften unter 111071 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Edles Penthouse R’zell
Seeblick+Schweizer Alpen,ca.
150 m2, Priv. an Priv. T. 0171-
7916563

Häuser

Jugenstilhaus
Schönes Haus (Fachw) in Böhrin-
gen-Rickelshausen, 128 m2 Wfl.,
Grd ca 400 m2, riesige Terr. (40 m2),
kpl. innen + außen liebev. saniert,
gr. Werkstatt als Büro od. Atelier
verwendbar, Gewerbemischge-
biet, zu verk., Tel. 07732/52991

Zweifamilienhaus
reihen Eckhaus, OT-Hilzingen,
330qm2 1. OG 90 qm2, 4 Zi., 2. OG
mit Dach-Ausbau u. Loggia 7 Zi.,
120 qm2, Keller ebenerdig mit 2
Garagen, zenral Öl Heizung, Bus-
verbindung verh. v. Priv. VB
229.000 €, Tel. 0174/3279429

Gelegenheit  Büsingen
schönes Fachwerkhaus, 2 x 3 Zi-
Altbau, 6 Zi. Neubau, Studio, Ga-
rage, Nebengeb., schön. Gar-
tengrdst., 328.000 €, T.
0170-2463069

EFH/DH, ruh. Ortskern
Hilzingen, Bj. 81, Grdst. 225 m2,
Wfl. 130 m2, Nutzfl. 96 m2, 2 Gara-
ge, großer Süd-Balkon, kl. Garten,
199.999.- €, T. 0171-7863517

EFH zu verkaufen
Grdst. 822 m2, Dach ausbaufähig,
gr. Garten, 4 Zi., Kü., Bad u. WC,
in Hilzingen-OT, VP n. Vereinba-
rung., Kontakt unter Tel.
07739/440

REH in Gottmadingen
Bj. 05, 138 m2 Wfl., 300 m2 Grdst.,
Gar., EBK, ruh. Lage, geh. Ausst.,
VB 285.000 €, Tel. 07731/74560
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82.300 Exemplare wöchentlich 

im Landkreis Konstanz

UND HIER KÖNNEN SIE IHRE GRUSSANZEIGE AUFGEBEN:

Danken Sie Ihrer Familie,

Freunden und Bekannten mit

einer Anzeige im 

Wochenblatt für nur 

7,50 €
bei einer Größe von 91 mm

Breite und 35 mm Höhe oder

für nur 15,- € bei ei-

ner Größe von 91 mm Breite

und 60 mm Höhe. (Hier mit

Ihrem Kommunions- oder

Konfirmationsfoto).

Bitte zutreffendes Motiv ankreuzen!

______________________________________________________

____________________________
____________________________
______________________________________________________
______________________________________________________
______________________________________________________
______________________________________________________
______________________________________________________

Größe der sw - 91mm / 35 mm

Größe der sw - 91mm / 60 mm

mit Bild

7,50 €

15,00 €

Eigenes
Bild wird

abgegeben

88 90 86 95 94 93

– Musteranzeige –

Auf diesem Weg möchten

wir uns für die vielen

Glückwünsche und
Geschenke anlässlich

unserer

1. Heiligen Kommunion
bei all unseren Ver-

wandten, Bekannten

und Nachbarn, auch im

Namen unserer Eltern,

recht herzlich bedanken.

Justin und Calvin Foyer

– Musteranzeige –

Für die vielen Geschenke anlässlich meiner

1. Heiligen Kommunion
sage ich allen, auch im Namen meiner

Eltern, herzlichen Dank.

Manuel Meier

BESTELLEN SIE IHRE 
PRIVATE ANZEIGE ZUR KOMMUNION&KONFIRMATION

Singen + Riel.-Worbl. + RZ
1–11/2-Zim.-Whg. f. alleinst. Dame gesucht
(f. Vermieter konstenl.)
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Singen/Umgebung + RZ +
Riel.-Worbl.: 2-2 1/2-Zi.-Whg. f. berufst. Dame
ges. (f. Vermieter kostenlos).
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

1-Zim.-Whg. in Markelf. € 310,– + NK + Si.-
Nord: € 255,– + NK + Worbl.: € 260,– + NK +
R’zell: € 240,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Mehrere 3,5-Zi.-Whg., Singen + Gottmad., neu renov.,
sofort, 75/85 m2, Blk., Terr. € 500,– + NK
Schacherer Vermietungsbüro · Tel.0 77 31-94 94 91

3-Zim.-Whgen. in Si.-Nord: € 390,– + NK + Si.-
Süd: € 380,– + NK 
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Heim + Haus GmbH 0171-2351659

Gottmadingen, Neubau 3,5-Zi.-ETW
ca. 94 m2 Wfl., gehobene Ausstattung, Balk.,
Winterg., Lift, zentrale ruhige Lage, zum
01.05.08 KM 660,– € + TG + NK

2-Zim.-Whgen. in Böhringen: 21/2-Zi.-DG +
Worbl.: € 260,– + NK + Si.-Mitte: € 300,– + NK +
Si.-Süd: € 365,– + NK + Riel.: € 290,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

4-Zi.-Whgen.: Si.-Nord (100 m2): € 650,– + NK
+ Steißlingen: € 490,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Zu vermieten: 4-Zi.-Wohnung in
Singen-Nord, 89 m2 - KM € 490,-
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

*** Bohlingen: 1-FH, Garage, € 700,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Heim + Haus GmbH 0171-2351659

Bohlingen,DHHinruhigerLage
ca. 130 m2 Wfl., Garage, zum 01. 05. 08 frei,
Kaltmiete 750,– € + Nebenkosten + Prov.

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Singen + Radolfzell / Umgebung
3 - 31/2-Zi.-Whg., f. kaufm. Angest. gesucht,
(f. Vermieter kostenlos).
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Si.-Riel./Worbl.-R’zell
Wohnhaus f. leit. Angest. ges., (kostenlos für
Vermieter).
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Ohne Vertrag und Bindung 

Suchen für solv.  Käufer Wohnungen,  

Grundstücke und Häuser im Kreis KN  

trendhaus-immo.de 07731-79910 

Hausschätzung vom Fachmann
schnell – zuverlässig – preisgüstig.
Siener Immo/Gutachten 0 77 31/1 21 71
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m. mehne
schreinermeister · holztechniker

gewerbestraße 7 78315 radolfzell
tel. 0 77 32 / 36 04 fax 0 77 32 / 5 81 23

e-mail: schreinerei-mehne@t-online.de
http://www.schreinerei-mehne.de

Erdbewegungen,
Fuhrunternehmen,

Container, Sondertransporte, usw.
AbbrucharbeitenRestaurator im Handwerk

Sie erhalten von uns:
• Maler- und Tapezierarbeiten
• Neu gestaltete und

renovierte Fassaden
• Fachmännische

Betonsanierung
• WDVS Wärme-Dämm-

Verbundsystem
• Kunstharzputzarbeiten
• Denkmalpflege
• Restaurationen von

Möbeln, Antiquitäten und
historischen Farbgestaltungen!Unsere Stärke ist Ihr Gewinn:

Wir verbinden jahrzehntelange

handwerkliche Qualität und

Erfahrung mit den modernsten

Werkstoffen und Techniken

ins richtige Lot.

GIPSER- UND STUCKATEURGESCHÄFT

GESCHÄFTSFÜHRER  A R M I N  R U F

AN DER SCHULE 9
78315 RADOLFZELL-BÖHRINGEN
TELEFON 0 77 32 / 28 67
TELEFAX 0 77 32 / 970 130

78315 Radolfzell · Herrenlandstraße 45
Tel. 07732/3491 · Fax 3461

www.zimmerei-hirling.de

Gebäudesystemtechnik
Elektrotechnik
Kundendienst
Installation

Körnerstr. 11
78315 Radolfzell

Fon 0 77 32 / 71 94 · Fax 71 98
info@buhl-elektro.de · www.buhl-elektro.de

Kachelofen- und Kaminbau

Das Original

Thomas Stark
Kachelofenbaumeister

Westendstraße 3
78315 Radolfzell

Fon: 0 77 32 / 26 50
Fax 0 77 32 / 97 11 09

1 2 3 4 11108 95 6 7 12
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-Anzeige- -Anzeige-

Service wird bei uns
GROSS geschrieben!

Unser Betrieb wurde im September
1991 gegründet.

Anfänglich haben wir nur
Teppiche gereinigt und
über die Jahre unser
Angebot erweitert.
Heute bieten wir ange-
fangen von der Unter-

haltsreinigung über
Jalousien- und
Glasreinigung,
Spinnenschutz,

Baureinigung und
Grundreinigungen
alles an.

Es steht auch für Arbeiten an Fassaden
eine Arbeitsbühne zur Verfügung.
Durch ständigen Wechsel und
Neuentwicklung von Materialien stehen
wir fast täglich vor neuen Herausforde-
rungen.

Denn nicht jedes Material verträgt jedes
Reinigungsmittel.

Deshalb das Motto unseres Betriebes:
»Geht nicht, gibt es nicht«.

Inhaber
Dieter Karrer

4

Parkett • Fußbodentechnik • Raumausstattung

Bismarckstraße 2
78315 Radolfzell

Telefon 07732 2065
Telefax 07732 53323

2

1

Dieter Karrer

Reinigungsservice Karrer
Gewerbestraße 23
78315 Radolfzell

Telefon 0 77 32 / 5 81 26
Telefax 0 77 32 / 5 84 83
www.reinigungsservice-karrer.de
info@reinigungsservice-karrer.de

Jalousien WIE NEU
• keine Beschädigungen
• kurze Reinigungszeiten
• umweltschonend, da auf Chemie
• verzichtend
• geringere Kosten
• bessere Reinigungsergebnisse
• keine Verschmutzung der Fassade

3

Doppelhäuser in Bestlage
Herrl. gr., helle Räume, 6 Zi.,

ca. 150 m2 Wfl. + 75 m2 Nfl., voll
unterk., teilw. Kellerausbau mögl.,

super Extras, ausgez. Massiv-
bauw. in Singen, Bietingen,

Eigeltingen
Musterhausbesichtigung möglich

Wir bauen auch auf Ihrem Grundstück
3 von 155 Wohnungen:3 von 155 Wohnungen:3 von 155 Wohnungen:3 von 155 Wohnungen: 

Worbl::::„Penthouse 360°Panorama“
2,5 Zi. ETW,75 m²,Garage         € 98 000.-

HilzingenHilzingenHilzingenHilzingen----OT,,,,3 Zi,.ETW,EG,Bj.88 
Terrasse,Garg,Garten.,ruhig   € 115000.- 

Singen: Singen: Singen: Singen: hochwertige 3 Zi. ETW + 

Garage. Hochpaterre, 85m² Wfl., Balkon,

1A Lage, toller Grundriss           € 99 000.- 

www.trendhauswww.trendhauswww.trendhauswww.trendhaus----immo.deimmo.deimmo.deimmo.de 
07731077310773107731----79910 79910 79910 79910  

3 von 66 Häusern3 von 66 Häusern3 von 66 Häusern3 von 66 Häusern 
Nenzingen:Nenzingen:Nenzingen:Nenzingen: „Häuschen mit Flair“

DHH,5 Zi.180m², Wfl., Bj.00,     € 259 000-

.AachAachAachAach::::„bezaubernd und idyllisch“ EFH,

170m² Wfl.,588 Grstk, Bj.00,    € 225 000,-

Radolfzell:Radolfzell:Radolfzell:Radolfzell: “Luisenplatz“  EFH+ELW

135m²Wfl., Bj.2003,AP,           € 350.000,-Radolfzell, 10 Doppelhaushälften

Friedrichstraße/Messeplatz

Info: Klaus Hilpert      Tel. 07732/9268-32
Neuer Wall 1, 78315 Radolfzell, e-Mail:   klaus.hilpert@bfhb.de

www.familienheim-bodensee.de

Besichtigung Sonntag, 30.03.08

11.00- 13.00 Uhr

Bodman: Seeblick
aus 6-ZI-DG-Mais.-Whg. in 2-FH –

nur € 159.800,– (H) 
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/ 6 20 47

RZ-BÖHRINGEN
Charmante 41/2-Zi.-ETW im 5-FHs, ruhigste
Ortsrandlage / Dachterrasse, Sofortbezug –

nur € 166.800,–
BESICHT.: SA 14.00 + 01 72/7 23 74 97 (R)
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/ 6 20 47

»TOR zum BODENSEE«
+ IDYLLE am BACH - MITTEN in STOCKACH
Vielseitig: EFH/2FH + ELW/Büro – noch 
€ 385.000,–, Bj. 1984/2008, rd. 700 m2

Grst. + rd. 310 m2 Wfl.
Auch EINZEL-VERKAUF:
EG: 2,5/3,5 ZI mit Terrasse/Garten 

€ 109.800,–
OG: 4,5 ZI mit SÜD-Balkon € 169.800,–
DG: 3,5 ZI-DG € 119.800,– 1 KiZi -alternativ -
DG: 4,5 ZI-DG € 139.800,– Winterg./ 2 KiZi
SOFORT-Bezug - Carport/Gar. mögl. -
BESICHTIGUNG: SA 15.00 (H)
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Singen-Südstadt, provisionsfrei
2-Zi.-Wohng., 55 m2, Balk. € 350,00
1-Zi.-Wohng., 38 m2, kpl. möbl., Balk. € 300,00
TG-Stellplatz (kann mit angemietet werden) € 25,00
jeweils zzgl. NK/2 MM Kaution
AVG-Immobilien · 07 11/4 70 68 12 ETW in Nenzingen, 3 wunderschöne

Zi im DG, 110 m2 Wfl., offene
Holzbalkendecken, Küchenzeile,
650 € zzgl. Nebenkosten, Prov. und Kaution
EWO IMMOBILIEN 0 77 71/9 35 10

Spitzen-Gastronomie
Si.-City, ca. 120 Sitzpl., super Einrichtung mit
hochwertiger Küche, günstige Pacht, ab sofort

an interessierte Fachleute abzugeben.
Tel. 01 71 – 5 33 47 41

VERMIETUNGEN

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren

Immer ein guter
Werbepartner

http://www.wochenblatt.net



Häuser
Schöne DHH von Privat
in Eigeltingen, Bj 95, 120qm2, kom-
pl. gefliesst, nähe Kindergarten u.
Schule, zu verk. 240.000.-€ Tel.
0171-4909096

Einstöckiges MFH,
Steißlingen, voll unterkellert, ca.
180 m2 Wfl. mit ausgebauter Dach-
Whg., Bj. 1974 ruh., sonnige Lage,
Grdst. ca. 600 m2, v. Privat zu verk.,
VB 290.000,-€ Keine Markleranru-
fe! Tel. 0151-51218833

RMH ruhige Lage
Singen-Bohlingen, Bj.1973
vollst.renoviert, 105m Wfl., 220
m Grst.,Garage u.Carport.,neue
Küche, Schwedenofen, VB €

196.000Tel.: 015208576711 

Sonstige Objekte
Stockach Zentr. Laden/
Whg. unter Tel.: 0170/7573262 o.
www.free-space.at/immo

Grundstücke

R’ZELL Grundstück
Suche privates Baugrundstück in
Radolfzell T:01577/4644737

Bauplatz in Arlen
Sonniges Baugrundstück in Riela-
singen-Arlen direkt an der Aach,
390 qm von privat zu
verkaufen.Tel. 01 60/94 67 93 42

Ferienwohnungen
Ferien-Chalet   Schweiz
»Im Wallis«  Wohnung  ab 45 Sfr. zu
vermieten, T. 07731/23783 8-17h 

Norderney
Ferienwohnungen noch Term. frei,
Strandnah hinter den Dünen, Haus
Daubert, Tel. 04932-3540
www.haus-daubert.de

Garagen/Stellplätze
Garage
o. kl. Lagerraum in Singen u. Um-
geb. zum mieten ges., Tel.
0163/2350795 o. 07739/927704

Garage Singen, Mitte
Nähe Rathaus zu verm., € 50./mtl.,
Tel. 07731/68300

Garage in Singen-Nord
Richard-Wagner-Str. zum 1.04. zu
verm., Preis VB Tel. 07731/45975

Alles fürs Kind
Kinderbetreuung ges.
Native Speaker, T. 07731/65636

Bekleidung
Echte Pelze zu verk.:
Mäntel, Jacken und Westen, zum
Teil auch mit Leder, versch. Größen
(40-42). Tel. 07731/47996 (AB)

Damen-Trachtenmode
Pulli, Lederhose, Jeanshose,
Jacken, Lederjacke, Kleid (f.
Abends) zu verk., Tel. 07731/47996
(AB).

Edles Brautkleid
von Rembo Styling. NP 1400.- jetzt
VB 555.- Tel.0177/7931978 anse-
hen lohnt sich.

Telekomunikation
NOKIA N95  Slider
wie neu, nur 2 Mon. gebr. TOPHan-
dy mit sämtl. Zub. in Orig.Verp.; Pr.
VHS; 07774-929660

Apple IPhone 16GB
Apple IPhone 16GB, NEU + Ori-
ginalverpackt mit allem Zubehör,
OHNE VERTRAG bzw. Vertragsbin-
dung 590 Euro - Von PrivatAbho-
lung Aach.Tel. 01703267634

Computer / EDV

Landmaschinen
Renault Traktor
30 PS, TÜV, Tel. 07771/877343

Balkenmäher
Herkules FM 300 zu verkaufen. VB
500,- EUR. Sehr guter Zustand
(neues Balkenmesser). Tel. 07733-
8511

Elektrogeräte
Kostenlose Abholung
u. Entsorgung von Elektro- u. Elek-
tronik-Geräten, TV, Hifi, PC. Tel.
0176-96616725

Kaffeemaschinen
Saeco royal + AEG Kafmosa, je
250 € Tel. 0171-4022045

Fahrräder
Ki.-u. Jugendfahrräder
6-13 J. günstig, T. 07731/63879

zu verschenken
Bett
90x200 hell Kieferimitatmit
Rost(Springaufbeschl.)und Matra-
ze Tel. 07734 2577

Nepal Teppich
1,50 m auf 3,50 m zu verschenken,
Tel. 07731/27427 

ELEKTROHERD 380V
von BAUKNECHT:3,3kW, SMZ
1514 ohne Bleche und Abdeckung
sowieAquarium 100 x 30 x 30 ohne
Abdeckung zu verschenken.07733
7872

Weißer Ledersessel
Tel. 07731/884955 

BMW Reifen 195/60 R
14 86H, 3 Stühle, Comp.-Monitor
zu versch. Tel. 07732-8972876

Kaufgesuche
Zahle 500 € und mehr
für Soldatenfotos (Alben), Urkun-
den, Soltbücher v. 1900-1945, bar
u. diskret, T. 07774/920787

Suche Anbauküche
Tel. 0174-3605470

Klappfahrrad
gerne auch älter, wenn möglich un-
verbastelt. 0175/7381451

Flohmarktartikel
von Privat ges., T. 0152/01895236

Verkäufe
Waschmaschine 75 €,
Geschirrspüler 75 €,  Tel. 0172-
4677087

Kond-Wäschetrockner 
100 % Funktion 75,- € Tel.

0172/4677087

Gastronomiekühlschr.
2.50x1.40x0.70, gr. Saladette,
0.80x2.00.x0.70,  0176-22128339

Gefriertruhe 150 l
Tel.  0176-22128339

2 Dupont-Feuerzeuge
1 x gold u. 1 x weiß, zusammen f.
150.- €. Tel. 07731/47996 (AB).

Haushaltsauflösung
Schränke, Betten + Zub., Essgarni-
tur, Lampen, Waschmaschine,Ge-
schirrsp., Vorhänge + div. Kleinig-
keiten. Verkauf: Sa.,den 29.3. ab
9.00 Uhr, Erzbergerstr.12, RZ-
Böhringen.

Betonsteine grau 
13x15cm, ca. 35m2, für Selbstab-
holer, 35.-€.Tel. 07732-57784

Laufband
elektr. VB 320,—€, Mass. Liege VB
150 €. Tel. 07731-508428

Achtung Bauherren
Verkaufe 2 Novoferm  Sektionalto-
re Typ Iso 20Doppelwandig Kaset-
te Farbe weiß Maße  2,43 x 2,25Or-
ginal verpacktPreis
VB01733204348

Haushaltsauflösung
Arlen, Talwiesenstr. 11, 1. OG., Sa.
29.03.08, 14-16 Uhr, billig abzug.:
Schlaf-, Wohnzi., Sofa, Gefriertru-
hen, T. 0173-3162517

DTWA 12 Trieke
By 84, TÜV 08.09 ca. 35000 TKM
guter Zust. VB 3.400.-€,Tel. 0170-
7232127 o. 0152-23111395

Wohnungsauflösung
kpl. Wohnzi., Schlafzi., Gästezi. m.
Schrankbett, Schlafcouch, EBK,
Eckbank, Waschmasch., kpl. Foto-
ausr. Canon AE 1, Tel.
0151/57444947

Waschmaschine
30 Euro, 9 J., an Abholer, Espasin-
gen, 07771-917305

Kohlebeistellherd
gut erhalten, günstig zu verkaufen.
Tel. 07771/4915

Metall Betten
mit Rost je € 25 .- u. Sideboard
Schrankwand, schwarz € 100.-
Tel. 07731/884955

Leitz Ordner
ca. 100 St. a 1 € Tel. 0171-
4022045

Musik
Orgel Modell Yamaha
Electrone, Super-Zustand, VHB
100,- €. Tel. 0174/9057230

Onkelz Coverband
sucht noch einen Sänger bei inter-
esse könnt ihr euch unter 01520-
4927631 oder unter 0151-
53954350 melden

Möbel
6 Esszi.-Stühle Thonet
VB 250 €, Tel. 0160-5506682

Kiefermöbel massiv
sehr gut erh., günstig abzugeben,
Tel. 0177-4013896

Wohnzimmerschrank
Buche nachb. L:300 H:210 m
T:36cm; 80 € Tel. Si 29886

Vitrine 2-tlg., Kiefer
100 €, T. 07557/928171

FAST NEUE
schöne LEDERGARNITUR zu ver-
kaufen NP3500 nur für VB 350 tel
01731388754  oder ab 17uhr
07731794883

Div. Möbel günstig
abzugeben.2 Betten 1x2m Kiefer
massiv, Regale, Kleiderschr. Tel.
07732/971963

Wasserbett
Halcyon 1,80 X 2 m, free flow,
o.Bettgestell, Softside, neue Hei-
zung  VB 120 Tel.01714022045
oder 07731795969

Wohnungsauflösung
Glas-Couchtisch 50€, Futon-
Bett140/200m 40€, Eck-Leder-So-
fa 180€, Eßtisch m. 4Stühlen VB,
Garderobe 20€, 0172-9804080

Küchenschrank neu
weiß,1 x 0.60 m. T. 0174-3311043

Altdt. Wohnzimmerschr.
dkl., 2.50 m hoch, 3.00 m breit, in
Volkertshausen, zu verschenken.
Tel. 07704/6864

Älterer Kleiderschr.,
2trg., 1.20 m br., 25.- € u. 1 Latten-
rost Fortiflex, 2 x 1 m, Fuß- u.
Kopfteil verstellb., 30.- €. Tel.
07731/510726

Kolonialsstil massiv
Esszi.-tisch, Schrank, NP 900.-€

VB 390.-€.Tel. 0175-4629446

Antike Nußbaumvitrine
u. pass. Sofa wg. Umzug günstig
abzugeben. Tel. 07739/98703,19h

Kpl. Schlafzimmer
m. Wasserbett, € 1.500.-. Tel.
07733/503988 o. 0151-53122803

Stellenangebote
Putz- und Bügelhilfe
in Privathaushalt 1x wöch. ca. 3
Std. nach Moos gesucht, Tel.
07731/181050 o. 07732/58790

Kinderbetreuung...
freundliche, zuverläßliche Kinder-
frau für meinen Sohn, 3
Nachm/Woche nach Ligg./RZ
ges.:941234/01736952337

Schülerin,
die Spaß u. Freude am Babysitten
hat nach Si-West gesucht. Tel.
07731/948195

Stellengesuche
Frührentner 57
sucht Tätigkeit auf 400 € Basis Tel.
07738/923052

Voll-u. Teilzeitbesch.
40 Stunden, als Metzger, Umkreis
Singen, Tel. 0151-52556871

Maurermeister sucht
Arbeit im Bereich Altbausanierung
u. Umbauarbeiten. 07731/948889

Suche private
Pflege/Betreuungstelle in Gottma-
dingen u.Umgebung bei Demen-
zerkrankten 07734/936780

Jg. Altenpflegerin,
liebev., geduldig sucht Stelle oder
im Privathaush. in Singen. Tel.
0176-20677591

Unterricht

Gymnasistin
(Oberstufe) gibt Nachhilfe in Eng-
lisch für Haupt-u. Realschule Tel.
0162-9177009

Tiermarkt
Probleme m. d. Hund?
Erziehung und Ausbildung, Kom-
petente Hilfe auch in schwierigen
Fällen Tel. 0176-20481261

Beagle-Welpe
wunderschön u. Labrador-Welpe,
beide 3x entw., geimpft, 9 Wo.  zu
verk., T. 07734/931811 o. 0162-
7529940 o. 0041/78/7858863 

Süße junge Hündin
6 Monate alt,Schäfer - Bernersen-
nen Mix wegen TierhaarAllergie nur
in beste Hände günstig abzuge-
ben. Sehr Kinderlieb und Stuben-
rein. Tel. 07771/873832

3 Chinchillas mit Zub.
in gt. Hd.abzug.Tel. 07533/3501

Leopardengeckos
wunderschöne Leopardengeckos,
ca. 9 Monate alt, zu verkaufen.Tel.
07732/54216

Zu verschenken
4 Meerschweinchen(Glatt-/Lang-
haar) suchen dringend ein neues
Zuhause. 2 Männchen, 6 Mon. alt
und 2 Weibchen, 4 Mon. alt. Tel.
07736/922818

2er-Pferdeanhänger
THIEL / De Luxe ; Holz / Polyhaube
; Erstzulassung 08 / 98 ;  Extras ;
Garagenunterbringung.Preis €

2.200,-Tel. 07734 - 7284 ;
01711441914

Jack-Russel-Terrier
Rüde, ca. 5 Mon. alt, geimpft, mit
Zubehör, VB 400.-€ Tel. 07731-
943054 o. 0160-1685597

Hilfe! Hilfe!
Weißer Halbangora-Kater m. schw.
Schwanz u. schw. Ohr, liebev., ka-
str., ca. 1,5 J., sucht dringend
Plätzchen m. Garten. Tel.
07731/53964

Am-Staff mix 8mon
Weiblich,Kinder und Katzen ge-
wohnt umstedehalber in liebevolle
Hände zu vek.Tel:0151-18313870

Entlaufen
Brauner Tigerkater
Charlie, hübsch, grüne Augen nach
Umzug von Bildstock Stockach
nach Hindelwangen Oberdorf. Tel.
07771-5802

Zugelaufen
Familiengewohnter
lieber grauer Tigerkater, ca. 1 Jahr
in Sto-Hindelwan. T.07771/877689 

Verschiedenes
Garten im Römerziel
zu verk., Preis nach Vereinbarung,
Tel. 07731/921600

Garagenflohmarkt
Alles muß raus: vom Clown bis zu
Möbelstücke. Sa. 29.03.08 von
10h - 18h in Orsing.-Nenzingen,
Heidenschloßweg 9 (bei Meyer-
Mühle). T. 0174-2436256

Haushaltsauflösung
Rosenthal Geschirr, Hummelfigu-
ren, Zinn, Bilder, Möbel auch antik
und vieles Brauchbares. Sa 29.3.,
11-15 Uhr, Steisslingerstr. 9, Riela-
singen. 07731-24079

Novene zur hl. Klara
Zünden Sie an 9 aufeinanderfol-
genden Tagen eine Kerze an und
beten ein »Gegrüßtet seist du Ma-
ria«. Bringen Sie zwei Anliegen vor,
die Ihnen unmöglich erscheinen u.
ein Anliegen, dass Ihnen am Her-
zen liegt. Lassen Sie die Kerze am
9. Tag ganz abbrennen und veröf-
fentlichen Sie diese Nachricht. Ihre
Bitten werden erhört werden. S.R.

Kegler/innen gesucht
14tg., Sonntags von 14.00 - 17.00
Uhr, im Nordstern, R’zell. Alter ab
35 Jahren. Bitten melden unter:
07732/949484

Antiquitäten

Standuhr ca. 1926
voll funktionsfähig mit schönem
Schlagwerk, günstig zu verk., Tel.
07731/27115

Alte Nähmaschinen
2 St. ca. 80 J.geg. Anz-Geb. abzu-
geben Tel: 07732-939713

Sammlermarkt
NACHTFLOHMARKT
am 12.April von 15-21Uhr in der
HOMBURGHALLE STAHRINGEN-
NUR für PRIVAT, Anmel-
dung:07738-1083 18-21Uhr, ode-
rinfo@schuetzenverein-stahringen.
de

Für den Wassersport

Segeljolle, 11,9 qm, AB
Trailer, Slipw., Pers., Lpl. L’hfn, €

1.400.-, Tel. 07771/8739950

Suche Motorkajütboot
ca. 7 m, Diesel o. Aussenborder, ab
Bj. 90. Tel. 07773/937594

Für den Sport
Heimtrainer zu verkauf.
Tel. 07731/64583

Völkl Racecarver P60
L 1.78 nur 4x gef., Service neu €

180.-, Da.-Skischuhe Head Gr. 27,
nur 1 Woche in Gebrauch € 100.-,
T. 0172-4107939

Zum Verlieben
Wisegay 47 J.
Handwerker mänl. Ich Liebe Ro-
mantik auf allen Ebenen und suche
kein Abenteuer, und Du. Wenn du
35-50 J. alt bist ruf einfach an.Nur
ernst gem.anrufe. 0151 518 78 080

Wieder verlieben..
wäre schön. Wenn Du gross (>
1,85), ab Ende 30, gebildet und at-
traktiv bist freue ich mich auf Deine
Bildzuschrift.Zuschriften unter
111063 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Rumanische Frau
Hallo,du hast einen 10J.sohn.und
lebst wie eine 90J. alte frau.Warum
meldest du dich nicht mehr.Zu-
schriften unter 111067 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Er 36J.
182cmgr.schlank
blond.nichtr.nichttr.würde sich ger-
ne verlieben.Weis auch nicht war-
um das heute so schwer ist.Zu-
schriften unter 111070 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Wenn Du wie Ich,
männl., 48 J., 166, den nächsten
Frühling nicht mehr alleine erleben
möchtest u. Du, egal ob schlank o.
mollig, eine einfühls. Frau bist, die
sich wie ich ebenfalls einsam fühlt,
melde Dich 0152-03505282

Er, 38 J., Lehrer
ledig, ohne Ki., sucht Frau f. ge-
meinsame Zukunft. Bitte keine
SMS! Tel. 0179-9186232

Wisegay49
Handwerker 49/185/91 Romanti-
ker, sucht nette Sie für Dauerbezie-
hung. Nur ehrlich gem.
richterpr@azillo.net

61-jähr. Mann sucht
treue Frau, NT, NR, der ich nicht
nur den Hof machen soll. Zuschrif-
ten unter 111072 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Einfach so

Netter 38-Jähriger
sucht eine Partnerin f. gelegentl.
Treffs. Tel. 0173-4242800

Fundgrube

Dienstleistungen
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KONTAKTE
7–14-tägiger Modellwechsel
Wir machen alles! 9 Girls
Konstanz, Byk-Gulden-Str. 24

So.–Do. 10–2 Uhr, Fr.–Sa. 10–4 Uhr, www.house-24.de

Exklusiv in Konstanz!
ANGIE, tabulos, jg. Anfängerin, 07531-3617447
MARIE, 22 J., tabulos, gr. Oberweite, 07531- 3617448
Topservice – Max-Stromeyer-Str. 37a

� �

�   TEAM TIFFANY �
SONJA  – hübsche, schlanke Polin
MARIA aus Berlin – vollb. Studentin

MAGDALENA – sexy Polin
Erotik, Rollenspiele, Doktorspiele, Klinik, Studio
Tel. 0 75 31/808  777 · www.milenaswelt.de

DENISE von Konstanz

Tel. 0179/9871544
��

THAI ZORA
gr. Busen – Massage – Spiele
www.ladies.de, Tel. 07531/9914646

Liebevoller tageslichttauglicher
Hahn (28), sucht passendes quirliges
Huhn, das mit ihm mal so richtig das
Nest durchwirbelt. Erst nur SMS bitte
0173/1019601

Madeleine – junge, blonde Schwedin
Lilly – süß, blond – nur Fr. - So.

0 75 31 / 6 17 81

Einsame gelangweilte Studentin
(26 J.), o. finanz. Interessen, sucht Ihn
für aufregende Katz- und Mausspiele.
Sympathie entscheidet. Nur ernst-
gemeinte SMS an 0174/8961648

Täglich ab 14 Uhr, Fr. + Sa. bis 5 Uhr
VS-Villingen, Schwenninger Str. 14
Tel. 0 77 21/31 35, www.clubpanorama.de

FKK – die sexte Dimension!
Genießen Sie erotische Stunden in der neuen FKK-Oase
mit Whirlpool, Exotic-Sauna und Erlebnis-Dusche.
15 bis 17 traumhafte internationale Top-Models verwöhnen Sie an Bars,
im neuen FKK-Relaxbereich und in sauberen Zimmern, teilweise tabulos.

� �

täglich 10.00 - 4.00 Uhr, Fr + Sa 10.00 - 6.00 Uhr

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon 0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon 0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Eros Naund!ErosNaund!

Unternehmenswitwe, top gepfl., sucht Liebhaber. Bin 58
J., etwas mollig, aber immer noch rollig. Wenn ich im klei-
nen schwarzen Slip bei mir in Radolfzell auf dem Sofa lieg,
ist es schade, dass mich keiner sieht. Tel. 09005/3333785

1,99 €/Min. a. d. deutschen Festnetz/Handy abweichend

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

Haus Cher
0 77 20/17 07

VS-Schwenningen

www.hauscher.de

Sandra
von sanft bis dominant in priv.
Atmosphäre. 0 75 31/5 62 19

Gerhard

Bankkaufmann · Immobilien

Fon (0 77 31) 1 21 71 • Fax 1 21 72

Si.-Nord: 400 m2 Gr., Gar. € 255.000,–/frei
Worbl.: 1000 m2 Gr., 3 Gar. € 314.000,–/frei
Hilz.: 1000 m2 Gr. (Baupl.) € 390.000,–/frei
Hilz.: ren.-bed. DHH, 4 Gar., 540 m2 Gr. € 185.000,–
Steißl.: 600 m2 Gr., 2 Gar., frei € 305.000,–/frei

Si.-Nord: 260 m2 Wfl., 2 Gar., gt. Kap.-Anlage
€ 345.000,– VB

Gailingen: 650 m2 Gr., Garage, Erw. mögl.
€ 270.000,–

Gottm.: 1000 m2 Gr., 2 Gar., gut vermietet

*** 2-Fam.-Häuser
+ ausbauf. Dachgeschoss ***

Gottm.: Wohnhaus, 5 Zi., 600 m2 Grund, Garage, frei
€ 295.000,– VB

R’zell: Wohnhaus, Garage € 285.000,–
Riel.-Worbl.: EFH + ELW, frei € 198.000,–
Riel.: Freist. WOHNHAUS, 1000 m2 Grund, D’garage,
Kachelofen, ruh. Lage nur € 330.000,–
Böhringen.: 1-FH, Garage, ruh. Lage € 210.000,–
Bohl.: 1-FH, Garage, Carport € 199.000,–
Si.-Nord: Freist. Wohnhaus, sehr ruh., bevorz. Lage,
frei 1.5.08, Garage € 275.000,–
R’zell: Wohnhaus, 500 m2 Grund, Garage

nur € 230.000,–

*** Einfamilienhäuser ***

*** 3-Fam.-Häuser ***

Zweifamilienhaus
(ehem. Bauernhaus) in Heu-
dorf, großer Speicher, Scheune,
Garage, ca. 80 und 93 m2 Wfl.,
ca. 1.000 m2 Grst. 109.000,– €

IMMOBILIEN W. REUTHER
Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510  www.ewo-immobilien.de

E
W
O

VEIT & BRAUN GmbH

Telefon 07733/7438
www.veit-braun.de

Engen
EFH Neubau, sonnige Lage
6 Zi., ca. 158 m2 Wfl., Fußbodenh.,
2 gr. Balkone, medit. Ausführung, inkl.
Garage, bezugsfertig, einschl. Grdstk.
ca. 380 m2

€ 279.500,–

26.03. ERSCHEINUNGSTERMIN
der neuen April-Ausgabe des Versteige-
rungskataloges. Immobilienerwerb u.U.
bis zu 50 % vom Verkehrswert – keine
Maklerprovision. d.i.s. Eibl, Frau Fischer,
bis 22 Uhr (a. Sa./So.) Tel.: 07 61-2 0240 70

Umzüge
Tel. 0 77 32 / 972614

www.ditours.de

PC- und Internetservice
PC streikt? � 0 77 71/89 80 36
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Robert-Bosch-Str. 7 · D-78224 Singen
Tel. (077 31) 79 67 18 o. 6 71 59
Fax (0 77 31) 1 23 18
www.umzuege-bergmann.de

• In- und Auslandsumzüge
• Möbeltransporte 
• Privat- & Firmenumzüge
• Haushaltsauflösungen
• Möbellifte • Einlagerung

Su. ALTE MUSIKINSTRUMENTE
E-Gitarre, Verstärker. – Tel. 0 71 41 / 89 58 56

Intensivkurse – Grundschüler
alle Orte

LERN-TEAM 0 77 32/5 86 00

Bessere Noten in der Schule

Einzelnachhilfe
– zu Hause –

im gesamten Landkreis Konstanz
Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen 

intensiven Einzelunterricht in 
allen Fächern (z. B. Mathe, Engl.,
Frz., Deutsch, u. a.) für alle Klas-
senstufen beim Schüler zu Hause

Nachhilfe GmbH
Tel. 07531/692755

http://www.abacus-nachhilfe.de

WWW.GLASRAEDLE.DE

68088
GLAS
Hegaustr. 4
Singen 07731-

NOT-
DIENST  

Führerschein weg ???
EU-Führerschein hat nach wie vor seine Gültigkeit.
Der einfache Weg zum EU-Führerschein.

100% legal nach neuster Rechts-
sprechung. Betreuung: auch vor Ort.

Mit anwaltlicher Beratung.
Telefon 0 77 71 / 8 79 85 51

Die dümmsten Bauern ernten die dicksten Kartoffeln?
NEIN! Mittlerweile gilt die umgekehrte Regel. Wer sich mit
seinem Boden auskennt und weiß, welche Nährstoffe er
für eine gute Ernte benötigt, wird auch die dicksten Kartof-
feln einfahren. Fragen Sie uns nach unserer Bodenanalyse.

Aachtal-Apotheke, Tel. 07774 / 93260

Flohmarkt
Pfullendorf (Stadtgarten)

Samstag, 29. März 08, von 8–18 Uhr
Conrad’s-Märkte

Tel. 0 75 58 / 10 10 · Mobil 01 71 / 6 53 44 92

GOLDSCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK

Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD
a u c h  m i t  Z ä h n e n + ALTGOLD
Bei Ihrer autorisierten Goldverwertungs-Agentur:

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®

Gebr. Waschmaschine ab 50,– €
Trockner ab 50,– €, Herde ab 70,– €, Kühl-
schränke ab 50,– €. Tel. 0162/3350473

Beteiligen Sie sich an der Zukunft!
www.euro-plus1.de

Tel.: 07531 / 942 28 - 49 (Frau Lenz)

Sie 27 J. sucht heimliche
Affäre, ohne finanzielle Interessen, Sympathie
entscheidet! SMS 0173 / 100 53 94 

Attraktive, hübsche Sie, 36 J.
sucht die aufregende Abwechslung zur festen
Beziehung! SMS 0174/8961392

http://www.wochenblatt.net
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Singen (swb). Aufbruchstim-
mung und ein "guter Geist" waren
bei der Jahreshauptversammlung
der Radrennsport-Interessenge-
meinschaft Singen-Hegau (RIG) in
der Gaststätte "Radrennbahn" in
Singen  . spürbar: Die gesamte Vor-
standschaft wurde einstimmig wie-
der gewählt, die Rechenschaftsbe-
reichte mit Beifall angenommen
und die Planung für 2008 einstim-

mig abgesegnet. Bürgermeister
Bernd Häusler gratulierte und
dankte den   Schaffern für ihren
Einsatz. Der Startschuss für die
Saison 2008 fällt am 15. Mai 2008.,
Rad-Altmeister Herbert Honz
und der geradezu vor Begeisterung
sprühende RIG-Präsident Egon
Eisele. Was die Mitglieder freut: Es
ging Schlag auf Schlag. Vorsitzen-
der Thomas Baur begrüßte, erin-
nerte an die drei Renntage mit Ste-
herentscheidungen auf der
Radrennbahn und beleuchtete die
Aktivitäten auf der Bahn und
Straße. Klaus Fehrle kümmerte
sich in toller Weise um den Spar-
kassen-Cup, Henry Rinklin und
seine Frau Birgit organisieren den
WD Dittus-Cup, nachdem die
Rennen um den Saeco Pokal nicht
mehr neu aufgelegt werden konn-
ten. Für eine ausgezeichnete Ho-
mepage (www.radrennbahn-sin-
gen.de) gab es für Werner Schwarz
Dank und Anerkennung.
RIG Vize klaus Fehrle war mit
dem Ablauf des Sparkassen Nach-
wuchs-Cup sehr zufrieden. Für

2008 sind zehn Veranstaltungen
vorgesehen; Auf der Insel Rei-
chenau wird es erstmals ein Zeit-
fahren für die Jüngsten geben. Die
Sparkassen in der Region und die
Randegger Ottilienquelle hatten
bisher die Rennen gesponsert und
werden dies auch 2008 tun.
Henry Rinklin, sportlicher Leiter
der RIG, hatte für alle Helfer ein
kräftiges Dankeschön übrig. Am 3.

und 4. Mai 2008 finden die Baden-
Württembergischen Meisterschaf-
ten in Mauenheim statt. Zufrieden-
heit konnte auch Geschäftsführer
Alfred Klaiber in seinem Rechen-
schaftsbericht verkünden. Heike
Stübegger konnte einen guten Kas-
senbericht präsentieren, auch
wenn man besonders bei den Ren-
nen auf der Radrennbahn sehr
wetterabhängig ist. Hartmut Be-
nitz und Michael Horand hatten
die Kasse geprüft. "Wir können ei-
ne einwandfreie Kassenprüfung
bestätigen". Bürgermeister Bernd
Häusler beantragte die Entlastung,
die einstimmig erteilt wurde.
Bernd Häusler leitete auch die
Neuwahlen und brachte Thomas
Baur wieder ins Amt. Herr Baur
wurde genauso einstimmig ge-
wählt wie alle seine Vorstandska-
meraden. Dankbar ist man Josef
Held, der zumindest vorläufig das
Amt des Platzwartes übernimmt.
Vize Klaus Fehrle regte an mit Per-
sonen, die zuhause keinen Garten
haben aber gerne in der Natur tätig
sind zu reden, um diese für die

Pflege des Radrennbahn-Arenals
zu gewinnen. Sportausschussvor-
sitzender Roland Brecht würdigte
die Einsatzbereitschaft des RIG
Teams und wünschte eine gute Sai-
son 2008. Bernd Häusler freute
sich, dass es bei den Radsportlern
"alles sehr gut funktioniert",  er
bedauerte einige Unzulänglichkei-
ten wegen der Gestaltung des In-
nenraumes . Lösungen zeichnen

sich ab. BDR -Vizepräsident Her-
bert Jakob stellte die Genehmi-
gung einer Fördergruppe in Aus-
sicht. Einstimmig und mit viel
Freude wurde der RSV Mauen-
heim in die RIG aufgenommen; für
"Motor" Michel Bürsner gab es
viele Komplimente. Mit einer lei-
denschaftlichen Rede des RIG-
Präsidenten Egon Eisele wurde die
Hauptversammlung beendet. Eise-
le gab viele Anregungen, bemän-
gelte verschiedene Entwicklungen
im Radsport und wünschte sich
noch einige Veränderungen auf
Verbandsebene. Gerade für Korso
Veranstaltungen hofft er auf einen
Aufschwung. Dass Klaus Fehrle
bei der Bundeshauptversammlung
mit seinem Antrag "Wiederein-
führung de Bezirke" Erfolg hatte
wurde sehr positiv aufgenommen.
Nach genau zwei Stunden waren
alle Punkte der Tagesordnung ab-
gearbeitet, die beiden notwendigen
Arbeitseinsätze vor dem Beginn
der neuen Saison wurde auf die
Samstage 19. April und 10. Mai
(09.00 - 15.00 Uhr) festgesetzt.

Aufbruchstimmung bei RIG
Radsport -Vorstandsteam einstimmig wiedergewählt

Planetenparty
als Renner

Kreuzlingen (swb). Nachdem in
den letzten Wochen der Mars den
Himmel beherrschte, rückt nun
Saturn in den Mittelpunkt der Be-
obachtungen und ist sehr gut am
nächtlichen Himmel sichtbar. Mit
Einbruch der Dunkelheit steht er
bereits tief im Südosten nahe bei
Regulus, dem Hauptstern des
Sternbildes Löwe, und bleibt bis in
die frühen Morgenstunden gut er-
kennbar. Eine Saturn-Party findet
am Mittwoch, 26. März, ab 19 Uhr
im Planetarium/Sternwarte
Kreuzlingen statt. Infos:
0041/71/6773800.

The Subways 
in Konstanz

Konstanz (swb). Neben Die
Ärzte, Iggy & the Stooges, Shout
Out Louds und The Futureheadss
werden bei Rock  am See auch die
The Subways auf der Bühne zu se-
hen und zu hören sein. Garagen-
rock vom Feinsten garantiert. In-
fos unter 07531/908815 oder unter
www.rock-am-see.de.

Singen-Gottmadingen (swb).
Am Freitagabend kam es zwischen
20.40 und 24 Uhr auf der A 81 zu
chaotischen Verhältnissen.
Eine bis zu zwei Zentimeter dicke
Eisschicht hatte die Fahrbahn ins-
besondere zwischen Singen und
Gottmadingen in eine einzige
Rutschbahn verwandelt, berichtete
die Polizei. Zahlreiche Autofahrer
erkannten die Gefahr zu spät und
landeten entweder an den Schutz-
planken oder rammten andere
Fahrzeuge. In weniger als zwei
Stunden mussten die Beatmen des
Autobahnpolizeireviers zehn Ver-
kehrsunfälle mit einem Sachscha-
den von zirka 115000 Euro aufneh-
men. Glücklicherweise wurde nie-
mand ernsthaft verletzt. Nachdem
Warnmeldungen im Rundfunk
keine Wirkung zeigten, musste die
Autobahn von Tuningen bis Gott-
madingen komplett gesperrt wer-
den. Erst nachdem die gesamte
Strecke abgestreut war, wurde die
Sperrung gegen 23.50 Uhr wieder
aufgehoben. Unterstützung erhiel-
ten die Beamten der Autobahnpo-

lizei von den Kollegen der Reviere
Singen, Stockach und Radolfzell.
Auch die Polizei musste in dieser
Nacht den Verlust eines Streifen-
fahrzeuges beklagen. Ein zur Absi-
cherung einer Unfallstelle einge-
setzter Dienstwagen wurde
gerammt. Alleine am Polizeifahr-
zeug entstand Sachschaden in
Höhe von zirka 20000 Euro. Den
Beamten geschah nichts - sie hatten
das Fahrzeug bereits verlassen und
brachten sich hinter den Schutz-
planken in Sicherheit. Eine Insas-
sin im auffahrenden Pkw erlitt
leichte Verletzungen.
Ein weiterer Glatteisunfall ereig-
nete sich am Sonntagmorgen bei
Engen gegen 9.10 Uhr. Dort geriet
eine 35-jährige Autofahrerin auf
der leicht schneebedeckten Fahr-
bahn der A 81 bei Engen, Fahr-
trichtung Singen, ins Schleudern
und prallte in die Mittelschutz-
planke. Von dort wurde das Fahr-
zeug abgewiesen und landete in der
Außenschutzplanke. Insgesamt
entstand Sachschaden in Höhe von
zirka 10000 Euro.

Verkehrschaos
durch Blitzeis

Sie wurden in ihren Ämtern bestätigt: Thomas Baur als Vorsitzender, Klaus Fehrle als Stellvertreter und
Henry Rinklin als sportlicher Leiter swb-Bild: Verein

Neu eröffnet hat in Singen in der Erzebergerstraße 14 (Eingang hinter
Boutique Nigro) die Wing -Tzun Schule Singen von Manuele Ficaro.
Ficaro kam über Thaiboxen, Tae Kwon Do zur der von einer Chinesin
entwickelten Kampfkunst, die auch für Frauen sehr gut geeignet ist.
Jeweils Dienstag und Donnerstag werden in der Startphase Trainings
angeboten. Für Kinder um 18.30 Uhr, für Erwachsene ab 19.30 Uhr.
Kontakt über 0151/11011573. Mehr auch unter www.wing-tzun.com 

swb-Bild: of

Hygiene für
Vermarkter

Stockach (swb). Eine Hygiene-
schulung als Fortbildung beim
Landwirtschaftsamt und Vete-
rinäramt wird für Direktvermark-
ter, Anbieter von »Frühstück auf
dem Bauernhof« und Betriebe mit
bäuerlicher Gastronomie angebo-
ten.
Dabei erhalten die Teilnehmer ak-
tuelle Informationen zur Umset-
zung der EU-Hygienerichtlinie
und der Lebensmittelkennzeich-
nung in der Praxis. Termin ist am
Mittwoch, 9. April, von 14 bis
16.30 Uhr im Amt für Landwirt-
schaft in Stockach. Info unter
07531/800-2966.

Dirk Niebel 
kommt

Radolfzell (swb). Am Dienstag,
1. April um 18.30 Uhr kommt der
Generalsekretär der FDP Dirk
Niebel zu einem Vortrag in die Re-
gion.
Thema ist »Die Mitte stärken«, der
Vortrag findet statt in den Räum-
lichkeiten der Rausch AG Kreuz-
lingen in der Bärenstraße 12.
Infos unter 0711/706200.

KURZ & BÜNDIG
Selbsthilfegruppe Morbus
Crohn/Colitis am Mi., 2.4., um
19.30 Uhr im Gasthaus Krone in
Steißlingen.
Selbsthilfegruppe Asthma u. all-
ergische Atemwegserkrankung
trifft sich am Do., 3.4., um 19 Uhr
im Gasthaus Gems in Rielasingen-
Arlen zum Thema »Selbsthypno-
se/Hypnose«, Referent: Hr. Man-
fred Hartmann (Hypnotiseur).
Auskünfte erteilt Marlene Isele,
07731/24253.
VdK-Selbsthilfegruppe Schlafap-
noe: Am Do., 27.3., findet im Se-
minarraum des Radolfzeller Kran-
kenhauses um 19 Uhr mit dem
Fachreferenten M. Messme von
der Fa. Bösch ein Vortrag über die
reinigung und Desinfektion von
Schlafapnoe-Geräten mit und ohne
Luftbefeuchter statt. Zuvor, ab 18
Uhr, wird wieder eine Maskenbe-
ratung durchgeführt.
Mamazonetreffen am Fr., 28.3.,
DAK-Haus, Freiheitstr. 8, Singen
um 14 Uhr. Infos zu Sozialleistun-
gen, Reha, Behindertenausweis etc.
AL-Anon Anonyme Selbsthilfe-
gruppe f. Angehörige und Freun-
den von Alkoholkranken. Treff ist
jeden Mittwoch, 20 Uhr in der
Paulusgemeinde in Singen, Masu-
renstr. 34, Tel. 0174-8301212
Bipolare Störung (Manisch-de-
pressive Erkrankung) Regelmäßi-

ge Gruppentreffen mittwochs
abends in Singen, 14-tägig jeweils
abwechselnd für Betroffene und
Angehörige. Infos für Betroffene:
Edmund, Tel. 07731/885008. Infos
für Angehörige: Barbara, Tel.
0179-1164888 oder www.dgbs.de
Gottesdienst in der Autobahnka-
pelle: So., 30.3., 11 Uhr, Ökumen.
Gottesdienst, verantwortl.: Schwe-
ster Teresa vom Kloster Hegne
Neue Teilnehmer für Selbsthilfe-
gruppen gesucht Die Selbsthilfe-
gruppe zu Zwangserkrankungen
und sozialer Phobie sowie zum
BurnOut-Syndrom in Konstanz
suchen neue Teilnehmer für regel-
mäßige Gruppentreffen. Interes-
senten melden sich per Tel.
07531/955401 oder Dennis.Rieh-
le@t-online.de
Selbsthilfegruppe Endometriose
trifft sich jeden zweiten Donners-
tag im Monat im Klinikum Kon-
stanz. Zahlreiche Frauen leiden
unter Endometriose, wissen je-
doch wenig oder gar nichts über
ihre Erkrankung. Die Selbsthilfe-
gruppe möchte mit Rat und Tat zur
Seite stehen und das Klinikum
Konstanzwill dabei unterstützen.
Rheumaliga trifft sich immer don-
nerstags ab 15 Uhr im Stadtgarten-
cafe, Singen. Info: Ch. Lasch, Tel.
07732/54342. Nächster Termin:
27.3.

Das kräftige Aprilwetter dieses Osterwochenendes konnte viele Interessierte nicht davon Abhalten, mit
dem Musikverein Bietingen am Sonntagabend das Osterfeuer in seiner dritten Auflage zu feiern. Es war das
bisher größte, für das die Feuermeister eine spezielle Konstruktion wählten, die für einen grandiosen Feu-
erschein sorgte, nachdem sich die Flammen aus dem Inneren des Holzkegels nach außen gearbeitet hatten.
Viele Dürrständer aus dem Wald wie auch Teile einer ehemaligen Bühne des Musikvereins boten dem Feuer
reichlich Nahrung, so dass es bis weit in die Nacht hinein brannte und als schöner Treffpunkt am Oster-
sonntag diente. swb-Bild: of

Alkohol am 
Steuer?

Singen (swb). Schnell ist der
Führerschein dann weg und bei
entsprechender Promille-Zahl (ab
1,6â ) eine MPU (Medizinisch-
Psychologische Untersuchung)
notwendig. Auf so eine MPU soll-
ten man sich gut vorbereiten. Die
Beratungsstelle für Alkohol- und
Medikamentenprobleme in Radol-
fzell unterstützt Betroffene gerne
dabei.
Ab 24. April beginnt wieder ein
Vorbereitungskurs. Er umfasst 8
Abende und zwei Bilanzge-
spräche. Ein Vorgespräch ist erfor-
derlich.
Der Beitrag der Teilnehmer sollte
sein: Alkoholabstinenz während
des gesamten Kurses, regelmäßige
Erhebung von Laborwerten und
aktive und zuverlässige Mitarbeit.
Die Teilnahme ist kostenpflichtig
und wird bei regelmäßiger Teil-
nahme bescheinigt. Informationen
unter Tel. (07732) 820 39 50.

GESCHÄFTSNACHRICHTEN



Seit Oktober 2006 gibt es Yarba
Automobile im Singener Indu-
striegebiet. Hier hat sich eine
gute Adresse etabliert, gerade
für Freunde des Tunings ist der
Betrieb zu empfehlen. Inhaber
Mikail Yarba versteht sich als
freier Händler, der neben dem
Tuning vor allem auf den Handel
mit Automobilen setzt.

Im Angebot sind Gebrauchte
oder Jahreswagen, auch EU-
Reimporte sind zu haben.

Gefragt bei Yarba-Automobile
sind vor allem die günstigen
EU-Reimporte.

Dadurch kann Mikail Yarba Kon-
ditionen bieten, die den Kauf ei-
nes Automobils interessant ma-
chen. Zu haben sind eine

Vielzahl gängiger Marken wie
Porsche, Mercedes oder Volkwa-
gen, Opel, Peugeot oder BMW,
Seat, Audi oder Skoda.

Seit einigen Monaten hat Mikail
Yarba ein großes Angebot an Tu-
nings im Programm. Hier sind
vor allem optische Tunings ge-
fragt, Fahrwerk oder Felgen wer-
den perfektioniert, ausgewiesene
Fans können sich eine Sportaus-
puffanlage einbauen lassen. Erst
seit kurzem im Angebot ist das
Chip Tuning, bei dem die Lei-
stungen von Motor und Fahrwerk
entscheidend verbessert werden.
Der Inhaber setzt auf eine pro-
fessionelle Beratung, jeder Kun-
de wird nach seinen individuellen
Wünschen bedient.

Die Angestellten  des Betriebs

verfügen über langjährige Erfah-
rungen im  Automobilbereich.
Die Veredelung eines Fahrzeugs
funktioniert nur mit einer detai-
lierten Kenntnis der  technischen
Möglichkeiten dessen, was im

Automobilbereich alles machbar
ist. Der Werkstattleiter ist ein
Profi mit langjähriger Erfahrung.
Er setzt nahezu alles um, was
Kunden wünschen. Das Tuning
beginnt bei zirka 400 Euro für ei-
nen Komplettradsatz,  nach oben
hin sind die Grenzen offen. 
Mikail Yarba verkauft auch
Dienstfahrzeuge von  großen
AG’s, damit kann er seinen Kun-
den wie bei den Jahreswägen in-
teressante Konditionen anbieten. 
Auch beim Zubehör sind Yarba-
Automobile gut sortiert.

Felgen der Firmen Keskin, Lorin-
ser, Schmidt oder Barracuda
sind  ebenso zu haben wie Fahr-
werke der Firmen H&R, KW oder
KAW. Felgen von Zenetti ge-

nießen Kultstatus, sie werden
insbesondere auf dem amerika-
nischen Markt gerne und häufig
für Tunings verwendet. 

Attraktiv sind  die Angebote an

Finanzierung  und Leasing.
Gerne können Kunden kommen,
und sich über die verschiedenen
Möglichkeiten beraten lassen.

Der Verkaufsleiter ist seit über 20
Jahren in der Automobilbranche
tätig.
Er ist gelernter Kfz-Mechaniker
und bringt damit auch das nötige
Verständnis für die Technik der
Fahrzeuge mit. Auch für ihn hat
Qualität die höchste Priorität.

Ein Leasingbeispiel: der Skoda
Fabia 1,4 Liter, EU-Neu, kann in
36 Monaten für 99,– Euro pro
Monat bei einem Verkaufspreis
von 12.990,– Euro geleast wer-
den. Eine einmalige Sonderzah-
lung beträgt 2.950,– Euro. Bei ei-

ner Laufleistung von 10.000 km
pro Jahr verbleibt eine monatli-
che Rate von 99,– Euro. 
Yarba Automobile finden sich im

Singener Industriegebiet, Stock-
holzstraße 3, Tel: 07731 / 798136
oder unter www.yarba-automo-
bile.de
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Kompetenz in Sachen Automobil
Yarba Automobile in Singen / Das Mehrmarken-Autohaus 

– Anzeige – – Anzeige –

Mikail Yarba und sein Team verkörpern Kompetenz in Sachen Au-
tomobil. swb-Bild: Yarba-Automobile

Gefragt bei Yarba-Automobile sind vor allem sportliche Felgen in
verschiedenen Ausführungen. swb-Bild: frö

Auch edle Karossen sind bei Yarba-Automobile im Angebot.
swb-Bild: frö

– für jeden etwas dabei…
– Finanzierung, Leasing
– Garantie bis 24 Monate

– Ankauf, Verkauf
– Reifen und Felgen
– Fahrzeugveredelung
– EU-Neu-Jahres- u.

Gebrauchtwagen
Tel. 0 77 31 / 79 81 92

www.yarba-automobile.de

Yarba Automobile
Inh. Mikail Yarba
Stockholzstr. 3, 78224 Singen

Mehrmarken-Autohaus

Yarba Automobile, Inh. Mikail Yarba, Stockholzstrasse 3, 78224 Singen, Telefon 07731/798192, www.yarba-automobile.de

Die Adresse für
EU-Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen

EU-NEUWAGEN, 63 kW/86 PS, Climatronic, E-Schiebe-Hebe-Dach
in Glas, Tempomat, Alufelgen 16 Zoll, 4xE-Fensterheber, ZV
mit FB, Radio/CD/ MP3, Bordcomputer, Servolenkung, Nebel-
scheinwerfer, 3-Speichen-Lenkrad in Höhe u. Tiefe einstellbar,
Rücksitzbank geteilt umklappbar, Stoßfänger u. Türgriffe in
Wagenfarbe, ABS
*Santander Consumer Bank 7,99% effekt. Zins
Laufzeit bis 96 Monate, Anz. 5.200,- €, auch ohne Anz. möglich

€ 12.990,–
59 kW/81 PS, Klima, E-Fensterheber, ZV mit Fernbedie-
nung, E-Spiegel beheizbar, Rücksitzbank umklappbar, Lenk-
rad höheneinstellbar, ABS, Servolenkung, Vordersitze
höheneinstellbar, Colorverglasung, Wegfahrsperre, 5-türig,
4 x Airbag, Eu-Neuwagen, Innerorts 6,7 l, 181 g/km;
außerorts 4,3 l, 116 g/km, Kombi  5,2 l, 140 g/km
*Santander Consumer Bank 7,99% effekt. Zins, 
Lfz. bis 96 Monate, Anzahlung 5.200,- €, auch ohne Anzahlung möglich

10 x VW Polo 1,4 Trendline
EU-NEUWAGEN

Finanzierung

ab 129,- € monatlich*

€ 12.990,–
74 kW/101 PS, EZ 17.02.2005, 87.000 km, Climatronik, E-
Schiebe-Hebe-Dach, Sitzheizung, Bordcomputer, ZV mit
Fernbedieung, Alu-Felgen 17 Zoll, ABS, ESP, Nebelschein-
werfer, Sondermodell Fun, 4 x Airbag, 1. Hand

*Santander Consumer Bank 7,99% effekt. Zins,
Laufzeit bis 96 Monate, Anzahlung 5.000,- €
auch ohne Anzahlung möglich

VW Polo 1,9 TDI CROSS

€ 12.900,–

Peugeot 207 1,6 HDI
Finanzierung

ab 113,- € monatlich*

€ 13.200,–

120 kW/164 PS, EZ 22.09.2006, 9.000 km, DPF/19 Zoll, Klima-
automatik, E-Schiebe-Hebe-Dach in Glas, Park-Distance-Con-
trol, Sitzheizung, Alu-Felgen 19 Zoll, Keskin, H&R, Tieferle-
gung, Diesel Partikelfilter, Multifunktionslenkrad, Advantage
Paket, Comfortpaket, Radio BMW Professional, Durchladesy-
stem, 4xE-Fensterheber, Interieurleisten Titan matt, Exte-
rieurumfänge in Wagenfarbe, Tempomat, Regensensor u. au-
tom. Fahrlichtsteuerung, Bordcomputer, 8 x Airbag
*Santander Consumer Bank 7,99% effekt. Zins
Lfz. bis 96 Monate, Anz. 10.800,- €, auch ohne Anzahlung möglich

Finanzierung

ab 276,-€ monatlich*

€ 27.990,–

BMW 320d Limousine DPF

77 kW/105 PS, EZ 01.04.2007, 26.000
km, Klimatronic, ZV + FB, 4x E-Fenster-
heber, ABS, ESP, E-Spiegel, Radio/CD,
Fahrersitz mit Höheneinstellung, Die-
selpartikelfilter, 1-Hand, 6 x Airbag

*Santander Consumer Bank 7,99% effekt. Zins,
Laufzeit  bis 96 Monate, Anzahlung 8.600,- €,
auch ohne Anzahlung möglich

VW Golf V 1,9 TDI DPF VW Golf V 1,9 TDI 85 kW/116 PS, EZ 27.05.2005, 15.000 km, Classic
Limousine, Klimaautomatik, 4 x E-Fensterheber,
ZV mit Fernbedienung, Bordcomputer, ABS, ESP,
Alufelgen, E-Spiegel, Mittelarmlehne, 1. Hand

*Santander Consumer Bank 7,99% effekt. Zins, Lfz. bis 96
Monate, Anz. 6.990,- €, auch ohne Anzahlung möglich

Skoda Superb 2,0

103 kW/141 PS, EZ 30.03.2007, 26.000 km, 6 Airbags, ESP,
Klimatronik, Ledersitze-Schwarz, Sitzheizung, Acousting-Par-
king-System, E-Fensterheber, ZV mit Fernbedienung, Alu-Fel-
gen 16 Zoll Adelaide, Glasdach, ABS, ESP, Radio/CD RCD300,
Mittelarmlehne, Lederlenkrad, Nebelscheinwerfer, Dieselparti-
kelfilter

*Santander Consumer Bank 7,99% effekt. Zins
Laufzeit  bis 96 Monate, Anzahlung 9.800,- €, auch ohne Anzahlung möglich

Finanzierung

ab 257,-€ monatlich*

€ 25.800,–

VW Eos 2,0 TDI DPF/Leder

170 kW/232 PS, EZ 19.04.2006, 48.400 km, M-Sportpaket, Xenon-
Licht, ESHD, EZ 19.04.2006, Klimaautomatik, E-Schiebe-Hebe-Dach
in Glas, Park-Distance-Control, Adaptives Kurvenlicht, M-Aerody-
namikpaket, M-Sportfahrwerk, Teilledersitze Alcantara, M-Sport-
lederlenkrad, M-Lederschaltknauf, M-Alufelgen, Hifi-System Pro-
fessional Logic 7, Sportsitze, Sitzheizung, Sonnenschutzvergl.,
Edelholzausführung, Lichtpaket, Hochglanz Shadow line Individual,
Dachhimmel anthr., Exterieurumfänge in Wagenfarbe, Multifunti-
onslenkrad, Tempomat, Regensensor, CD-Wechsler, 6-Gang
*Santander Consumer Bank 7,99% effekt. Zins
Lfz. 96 Mo., Anzahlung 13.600,- €, auch o. Anzahlung möglich

Finanzierung

ab 273,-€ monatlich*

€ 30.600,–

BMW 330 D Limousine DPF

Finanzierung

ab 128,- € monatlich*

85 kW/116 PS, 75.400 km, EZ
29.10.2004, Klimaautomatik, Navigati-
onssystem, Business, E-Schiebe-Hebe-
Dach in Glas, Park-Distance-Control,
Sitzheizung, 4xE-Fensterheber, Alu-Fel-
gen 17 Zoll, Durchladesystem (Skisack),
Bordcomputer, Sportlederlenkrad
*Santander Consumer Bank 7,99% effekt. Zins,
Lfz. bis 84 Mo., Anz. 5.990,- €, auch ohne Anz.
möglich

BMW 316i Limousine

Finanzierung

ab 140,- € monatlich*

€ 13.990,–
96 kW/131 PS, 129 Tkm, EZ 25.11.2004,
8 Airbags, ZV mit FB, Climatronik, Park-
troniksystem, Automatik-Getriebe (Tipp-
tronik), 4xE-Fensterheber, Dachreling,
ABS, ESP, Servolenkung, 1. Hand,
Scheckheftgepflegt

*Santander Consumer Bank 7,99% effekt. Zins,
Lfz. bis 84 Mo., Anz. 5.990,- €, auch ohne Anz.
möglich

VW Passat Variant 1,9 TDI

Finanzierung

ab 137,- € monatlich*

€ 13.600,–
Fiat Panda 1,2 Dynamic

Finanzierung

ab 81,- € monatlich*

€ 7.600,–

€ 12.990,–

Finanzierung

ab 129,- € monatlich*

€ 14.990,–

Finanzierung

ab 129,- € monatlich*

77 kW/105 PS, EZ 03.12.2003, 76.900 km, Modell
04, 10 Airbags, 4 Türen, ABS, Bordcomputer, ESP,
Klimaanlage, Radio CD, ZV mit FB, 4 x E-Fenster-
heber, ZV mit Fernbedienung, Bordcomputer, Ra-
dio/CD, ABS, ESP, Servolenkung, Durchladesy-
stem, Wegfahrsperre

*Santander Consumer Bank 7,99% effekt. Zins
Lfz. bis 96 Monate, Anz. 4.990,- €, auch ohne Anzahlung
möglich

44 kW/60 PS, EZ 30.12.2005, 24.800
km,  Klima, Euro 4, 4 Airbags, Bordcom-
puter, Wegfahrsperre, Klimaanlage, E-
Fensterheber, ZV mit Fernbedienung,
Radio/CD, Dachreling, Servolenkung
(City), Metallic, 5-türig

*Santander Consumer Bank 7,99% effekt. Zins
Laufzeit bis 96 Monate, Anzahlung 2.600,- €
auch ohne Anzahlung möglich

66 kW/90 PS, 15.000 km, EZ 17.01.2007, 4 Airbags, ZV mit
FB, Klimaanlage, E-Fensterheber, Radio/CD, Servolenkung,
metallic, Rücksitzbank geteilt umklappbar, ABS, 5türig, 1.
Hand, Garantie

*Santander Consumer Bank 7,99% effekt. Zins
Laufzeit bis 96 Monate,  Anz. 5.990,- €
auch ohne Anz. möglich

63 kW/86 PS, in verschiedenen Farben, Klima, ESP, neues
Modell, 4 Airbags, E-Fensterheber, ZV mit Fernbedienung,
Bordcomputer, Radio/CD »Dance«, Servolenkung, Rück-
sitzbank geteilt umklappbar, Außenspiegel in Wagenfarbe,
Metallic, 5-türig, Innerorts 8,6 l, 205 g/km; außerorts 5,3 l,
126 g/km, kombi 6,5 l, 155 g/km
*Santander Consumer Bank 7,99% effekt. Zins
Anzahlung 5.200,- €, auch ohne Anzahlung möglich

EU-NEUWAGEN

Finanzierung

ab 129,-€ monatlich*

€ 12.990,–

10 x Skoda Fabia 1,4 16 V Style  ESP

Finanzierung

ab 129,- € monatlich*

Seat Ibiza 1,4 16 V

€ 16.600,–

Finanzierung

ab 129,- € monatlich*



Alfa Romeo

Alfa Romeo 145
1,6 Boxer, Bj. 08/96, 103 PS, 158
TKM, grün, TÜV/ASU b. 1.11.08, 8-
fach-Bereifung, gepfl. Zust., VB
900 €, Tel. 0176-20134258

Audi

BMW

BMW 325 d
Bj 93, gt. Zust., kein Rost, Motor-
kupplunggetriebe gut, div. Arbeiten
für TÜV nötig, m. TÜV  neu, VB
2200.-€ ohne TÜV 1000.-€ Tel.
0179-5437201

BMW 328 i Cabrio
EZ 4/99, 113500km, TÜV/AU neu,
gepfl., NR, E-Verd./Windschott,
KW/PS 142/193, M-Paket,
schwarz-met., Sportsitze Leder
hell, SHZ, Klima, ZV +FB, Radio
Business CD, 4 Airb., Tempomat,
LM 225/16 + 4 WR, € 13.600.-, Tel.
07732/13222

Fiat

Punto JTD, Bj. 02,
silber, 2trg., ELX-Ausst., 102Tkm,
3999.-€. T. 0160-94670620

Ford

Focus Kombi TDI
EZ 11/00, PS 90, 57 TKM, viele Ex-
tras, € 7800.-, 07771/62757

Fiesta, Bj. 96, 
200Tkm, gt. Zust., 2 Airbags,
TÜV/ASU 11/09, VB 990 €, Tel.
07733/991049 ab 19.30 Uhr

Escort, Bj. 91, 78Tkm
Gar.Fahrz.,silb.,2.Hd.,sgt.Zu-
stand,TÜV/ASU bis 10/09. Pr.
1.350 €. Tel. 07771/877844

Mondeo Kombi 1.8l
Bj97, 178tkm,HU 07/08 o neuVB
2490,-€, abends 07733/98568

Ford Ka 1.3l   rot
60PS, 51Tkm, Bj. 99, TÜV 11/09,
Preis VB. Tel. 07735/3134

Escort, Bj. 93,
88Tkm, TÜV/ASU neu, ZV, Servo,
850.- €. Tel. 0176-75009373

Mazda

Mazda MX 5     Bj. 90
für Bastler günst. abzug. Tel. 0171-
6474701

Mazda 6 Kombi
Ez.09.2004 69.000Km Diesel
100KW Rot Metallic,Leder Sitzhei-
zung, Navi,Standheizung, Xenon,
Garantie, Airbag, Gepäcktrenngit-
ter,Klimaautom., Anhängerkuppl.
abnehmbar, Bordcomp.,
u.v.mehr,17.900€ Tel.
07731/984171 oder07736/921855

Mazda MX 5
Einzelstück sehr Edel 6.700KmEZ:
11.2002 KW 107 Silbermetallic, für
Menschen mit Geschmack für Stil
und Individualität - muß man anse-
hen!22.900 € Tel:07736/921855
oder07731/984171

Mercedes

Mercedes E 300 TD
Avangarde, Bj 1998, 282 TKM,
TÜV neu, Telefon, SSD, AHK, Kli-
ma, CD-Wechsler, Preis 7.800.-€

Tel. 07733/5308

190 E 2.0, 
Bj. 92, 200Tkm, gt. Zust., VB
2200.-. Tel. 07731/45032

Smart

SUCHE SMART
mit Klima Diesel oder Benziner Tel:
0174/5996600

Opel

Opel Corsa ab Bj. 2000
z.kaufen gesucht. T.0174-9165514

Suche Opel
Tel. 0176-76274997

Opel Astra F 1.6L
ERZ 93 HU&AU 12/08 8fach-Be-
reift (Leicht
Reparaturbedürdigt)/Viele neu Tei-
le. VB: 850€ Tel: 015207856000 

Opel Corsa C BJ 03
34TKM, Klimaaut., el.FH, 75PS,
CD-Radio, silber, unfallfrei, 1.
Hand, VHB 7.900 €. Tel.
01733146313

Opel Zafira 2.2 D
01.2002. , 165000km ,viele Ex-
tras,mit Russfilter, Servolenkung
defekt,6500,- €Tel. 07736 /
922833

Zafira, Bj. 99, 
140Tkm, grünmet., günstig zu
verk., Tel. 07734/931222 o. 0172-
7155180

Chevrolet

Renault

Espace 2.2. l
Bj. 95, neu, 7-Sitzer, ZV, el. FH, gt.
Zust., v. Neuteile (Zahnriemen), €

1600.-, T. 0171-4846758

VW

zu verkaufen
Passat Bj 91 Tüv u. ASU bis
2/2010 guter Zustand 8fach Berei-
fung Preis:1200€ Tel:07774/7170
ab 18.00Uhr

Golf V, GTI
verkaufe Golf V GTI DSG erst-zul
05/06 41 TKm RNS300 mit MP3
147kw AHk T-Rot Wi-Paket + Rei-
fen Handyvorb Standh diverse Ex-
tras. VB:21.000,00?Tel:
0177/6290938

Nutzfahrzeuge

PKW-Anhänger
Marke Humbauer, bestens geeign.
f. Mini-Bagger, Nutzlast 2000 kg,
m. Auffahrrampe + Stützen, gst. zu
verkaufen. T. 0171/6470072

Suche LKW 5,0to
Pritsche, Pritschenlänge ca.
3,20m.ab Bj. 2000, 07735/938630

Wohnwagen / -mobile

Wohnwagen Hobbi 
exlusive, wg. Aufgabe zu verk., ,
Sat-Ant., 2 Einzelb., Vorzelt, Gasfl.
+ viel Zubehör, Top Zust., Preis VB
6900 €, Tel. 0172-7419908 

Reisemobil Fiat
Bj. 2002, bester Zustand. Preis VB
Tel. 0171-6470072

Wohnmobil Euro, Bj. 92
150 Tkm, Diesel, zu verk., Tel.
0176-63073694 o. Si. 49339, 20 h

Dethleffs
Fiat Ducato Diesel 2,4 81 KW EZ:
03.05,Individualbau,Alcoven,4
Schlafplätze sehr komfortable Aus-
stattung Viel Platz, Viel Zubehör
Garagenwagen,Muß man anse-
hen!29.900 € Tel.07731/984171
oder07736/921855

Kfz.-Zubehör

4 Sommerreifen
205/50/15 V auf 7 x 15, 4 Loch Alu
Felgen, für Ford Sierra, neuwertig,
VB 200€, Tel. 0172-7580473

So. Reifen auf Felgen
195 x 65, R15, 91 H, 4 Octavia, zu
verk., 85€ Tel. 07771/917397

4 So.-Michelin Reifen
195/60/R 15 88 V, 60% Profil, a
30.- € zu verk., Tel. 0171-9505804

Viele Stahl- u. LMF
für Audi 80, Renault Espace, BMW
Z3, T. 0171-4846758

4 Audi A4 Kpl.-Räder
auf Alufelgen, VB 400.-€ Tel. 0170-
4144286

Sonstige Modelle

Zweiräder
Kawasaki EN 500 
Chopper, 2300.-€, 16Tkm,
499ccm, 34KW/46PS, EZ 4/98,
Zub. Windschild + Ledertaschen,
Bereifung fast neu,TÜV neu. Tel.
01702148236 o.07735-693

Motorrad-Rangierbühne
gebraucht, Belastbarkeit 500 kg m.
Auffahrbremse, günstig abzuge-
ben. Preis: VB. Tel. 0176-62090789

BMW R80R
EZ 07/1993, 59 TKM, Cockpit
Chrom, Voltmeter, Koffer, Reifen
neu, Service neu, 3100 €, Tel.
07735/98883

Velo Solex, 
Bj. 72, blau, Topzust., VB 450.-.
Tel. 07731-26848

Yamaha XV 535
Virago EZ 96 KM 4100 TÜV 3/09,
34 PS gedrosselt, 44 PS offen, VB
2.500,-€ Tel. 07731-27691

Kleiner Motorroller 
50 cm3 , Bj. 96, 17.942 Km, VB 400
€, Tel. 0174-2308971

Yamaha 125   Bj.2001
gt. Zustd., 999.-€ Tel. 07533/3501

Honda Helix 
250 ccm, sgh, Zust., Preis VBTel.
0173-4350460

MBK-Roller Yamaha
Flame BJ 97 10PS 31TKM TÜV
06.2009 VB 550 € Ab 17 Uhr 0174-
3276455

Roller
Cat 50, wenig gef. VB 720 €, Tel.
07731-508428

Motorroller 50iger
Cat 50 mit Hardcase v. Her Chee
(Taiwan), Bj.1997; 5000 km, Preis:
300 €. Tel. 07736/922373

HONDA FMX 650
Supermotor/5Tkm/2007/sehr guter
Zustand/1 Jahr
Garantie/4200€Tel:0173/6924460
immer erreichbar

Solo Mofa Bj.79
Typ 731, generalüberholt!! original,
super ZustandLäuft super und zu-
verlässig  VB 620€ Tel.
0173/6709728

ATV King Quad 700
Bj. 2006, 36kw, 9200km, Scheck-
heftgepflegt,viel Zubehör, VB
7990€ÇT.07735425322

Roller zu verkaufen
50 ccm, Bj 05, 6.960 Km, Preis VB,
Tel. 07738-445
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AUTO CENTER SINGEN
Laubwaldstr. 6, 78224 Singen
Tel. 0 77 31/ 82 37 -15 -16 -19

…Family-Autos
• Opel Astra Caravan, 1,6 Autom.

EZ 12/02, 96500 km 8.990,- €
• Opel Astra Caravan, 1,7 CDTI

EZ 02/05, 94651 km 11.900,- €

• Opel Astra Caravan Edit.
EZ 11/06, 7043 km 14.990,- €

• Opel Meriva Edition, 1,6
EZ 07/05, 40750 km 11.450,- €

• Opel Meriva, 1,6
EZ 10/03, 107576 km 8.450,- €

• Opel Meriva, 1,6 Enjoy
EZ 11/03, 86050 km 9.450,- €

• Opel Zafira, 1,8 Njoy
EZ 12/03, 80127 km 11.900,- €

• Opel Zafira, 1,8 Njoy
EZ 02/05, 83656 km 12.900,- €

• Opel Zafira Elegance, 1,8
EZ 08/01, 82 665 km 9.250,- €

• Opel Zafira Elegance, 1,8
EZ 07/03, 91777 km 12.900,- €

• Opel Vectra C 2,2 DTI Comfort
EZ 09/02, 92319 km 10.950,- €

• Mitsubishi Space Runner
EZ 02/00, 97200 km 6.950,- €

• Nissan Serena 2,0 Van
EZ 08/00, 96520 km 7.450,- €

• Hyundai Trajet 2,0 CRDi Van
EZ 01/03, 63262 km 12.990,- €

• große Auswahl - Jahreswagen
Astra Caravan • Meriva • Zafira

www.auto-brecht.de

Opel 1/2 Jahreswagen • Opel Jahreswagen

! Unser Angebot:
Sicherheits-Service

inkl. Ölwechsel
inkl. 3-l-Opel-Öl*

ab 49,– €**

Sofort – schnell – günstig

**Opel-Semi-Synthetic-Öl 10 W-60
**Ölmehrbedarf u. Ölfilter
** zusätzlich

Opel Service
Original. Günstig.

Auf den ersten Blick wie neu.
                Auf den zweiten auch.

BMW Premium Selection.
                   Gebrauchte Automobile.

Mit BMW Premium Selection bieten wir Ihnen: EUROPlus Garantie, geprüfte Fahrzeughistorie, Probefahrt,
attraktive Finanzierungs-und Leasingabgebote, Auslieferungszertifikat, Inzahlungnahme, Umtausch und 
Mobilitätsleistungen.

Teuer haben wir nicht!
z.Bsp.:
BMW 320td Compact 15.400,- Euro
EZ 11/03, 45.240 km, titansilber-met., Klimaautom., 
Tieferlegung, LM Räder Sternspeiche 44, u.v.m.

Weitere Angebote unter:
www.auer-gruppe.de

Freude am Fahren

BMW Premium
Selction
Gebrauchte
Automobile

www.auer-gruppe.de
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Autohaus Fugel OHG
Im Eschle 13, 78333 Stockach

Tel. 0 77 71 / 87 98 88
Ihr Honda-Vertragshändler

www. .de--

www.opel-schoenenberger.de
Steißlingen / Radolfzell

Tag der offenen Tür

G
m

bHKlök & Ströhle
Volkertshausen • Fon 0 77 74/93 40 0

29.03.2008
9.30 – 14.00 Uhr

An der L 191 • 78234 Engen • Tel. 0 77 33/94 03-0

Dieses Prospekt ist heute in Ihrem 
Wochenblatt.

Würde man 
zweitklassige
Sommerreifen
nur immer so
schnell erkennen.

GmbH

www.gohm-graf-hardenberg.de
Öffnungszeiten im Service

Mo. – Fr. 7.30 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Kaufe Mercedes
auch Busse 01 75 / 89 58 589

www.klett.net

78239 Rielasingen
Robert-Bosch-Str. 10
Telefon 0 77 31- 92 49-3

Chevrolet. Mein großes Plus.

DIE 24-STUNDEN-FUNDGRUBE
Ihre privaten

Kleinanzeigen aus dem 

Singener Wochenblatt erscheinen

automatisch im Internetportal wochenblatt.net
(150.000 Zugriffe pro Monat) unter 

http://wochenblatt.net/
kleinanzeigen

...und das 

kostet Sie 

keinen
Cent

mehr !

Kleine Anzeigen. Große Wirkung.

Kaufe jedes Auto
ab Bj. 86–06, alle Fabrikate
Pkw, Busse, Geländewagen,

Transporter und Firmenwagen.
Mit od. ohne TÜV, viele km,
Unfall. Bitte alles anbieten:

01 70 / 5 52 55 2101 71 / 1 60 60 44

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 01 75 / 89 58 589

Suche laufend
Pkws ab Bj. 1994, Barzahlung!
Kirstein-KFZ, � 0 77 32/1 46 83
oder 0761/551193

Anhänger-Vermietung
Zeppelinstr. 13, Gottmadingen, Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Kaufe Wohnmobile
Tel. 0 22 24/9 88 14 70

Barankauf aller Wohnmobile
Tel.: 0 800 / 186 0000

(gebührenfrei)

A l t au tos
werden kostenlos abgeholt. Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Barankauf Singen
für alle PKW u. Geländewagen, km, TÜV,

Schaden egal,  0175/163 9417

Günstige Sommerreifen
neu und gebraucht

in allen Größen und Fabrikaten
Motorradreifen in allen Größen

inkl. Montage und Wuchten
Telefon 07733/6786

Jahre
Garantie1

1 Zwei Jahre Hersteller-
garantie ab Erstzulassung
zzgl. vier Jahre Opel
Anschlussgarantie (ohne
Aufpreis), in Zusammen-
arbeit mit der CG Car-
Garantie Versicherungs-AG
gemäß deren Bedingungen
(ausgenommen Opel Agila
Basismodell).

Der neue Opel Agila –
„Flex in the city“
So sieht kompakte Mobilität heute aus.
Praktisch, flexibel, sparsam und schad-
stoffarm.  Und er sieht richtig gut aus!
Erstaunlich viel Platz für bis zu 5 Personen oder
1.050 Liter Gepäck. Mit vielen cleveren Details.
Kommen Sie Probe Sitzen, Probe fahren!

Der neue Agila!Jetzt schon für Sie bei uns!

Opel PKW und Nutzfahrzeug Vertragshändler
für Verkauf und Service in der Region

Steißlingen
Industriestraße 14
Tel: 0 77 38 / 9 26 00

Radolfzell
Gewerbestr. 20
Tel: 0 77 32 / 9 28 00www.opel-schoenenberger.de

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts: 5,5-7,8;
außerorts: 4,0-4,9; kombiniert: 4,5-5,9;
CO2-Emissionen (g/km) kombiniert: 120-142.
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Als erfolgreiches Singener Immobilienunternehmen suchen wir Sie 
zur Unterstützung unseres Außendienstes als

Telefonist/in
Unser Team arbeitet in den Abendstunden 3 x 3 Stunden in der Woche
auf 400-€-Basis. Sie sollten über perfekte Deutschkenntnisse ver-
fügen und ein flexibler, kontaktfreudiger Mensch sein, dann verein-
baren Sie mit unserer Frau Sick einen Gesprächstermin.

OSG GmbH, Freiheitstr. 56, 78224 Singen, Tel. 0 77 31/8 67 10

Wir suchen eine/n

Verkäufer/in
für unsere Filiale im Bahnhof Radolfzell

als Urlaubs- und Krankheitsvertretung unseres Stammpersonals
(Ø 18,0 Std./Woche).

Unser Verkaufssortiment umfasst überwiegend: Zeitungen,
Zeitschriften, Taschenbücher, Getränke, Tabak- u. Süßwaren,

Toto Lotto.
Wir arbeiten auch an Sonn- und Feiertagen (Zuschläge!).

Flexibilität und Einsatzbereitschaft setzen wir voraus.
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen

unter Angabe der
Filialkennziffer: 14277 an:

Karl Schmitt & Co.
Bahnhofsbuchhandlungen

Postfach 10 49 40, 69039 Heidelberg

Wir suchen flexible Mitarbeiter
Im Bereich Werksvermarktung 

Mehrere Tätigkeitsfelder u.a. im Logistischen und Organisa-
torischen Bereich, z.T. auch nebenberuflich von Zuhause aus. 

Optimal auch für Selbständige wg. freier Zeiteinteilung.
Firma Kern: Mo.-Fr. 8-18.00 Uhr

0 76 52/91 96 00 od. Mobil 01 71/425 42 05

Wir suchen Mitarbeiter
Neben- und hauptberuflich.
Firma Grath, Tel. 0 83 75 / 92 16 75

Eigener Chef als Webmaster!
Ohne Vorkenntnisse, auch nebenberuflich! 

www.itc-bw.de, Info-Tel.: 0711 / 259 17 1825 35 70 33Der erste Schritt in eine erfolgreiche 
Zukunft.

Unsere Kundenbetreuer/innen sind ein wichtiges Aushänge-

schild für die Allianz. Denn die Akzeptanz beim Kunden ent-

scheidet über den Erfolg des gesamten Unternehmens.

Daher suchen wir für den Raum Singen und Radolfzell 

mehrere

Kundenbetreuer/innen
Versicherungen/Finanzdienstleistungen

Als Kundenbetreuer/in in einer Allianz-Agentur sind Sie fest

angestellt und verfügen über ein monatliches Basiseinkommen.

Darüber hinaus honoriert Ihnen das Unternehmen jeden erfolg- 

reichen Geschäftsabschluss, den Sie für Ihre Einsatzagentur vor-

nehmen. So verbindet Sie die Freiheit eines selbstständigen 

Unternehmers mit der Sicherheit eines angestellten Mitarbeiters.

Wenn Sie gerne unterwegs sind, Ihre Zeit lieber mit Menschen 

als am Schreibtisch verbringen und durch Ihr sicheres Auftreten

Vertrauen gewinnen, haben Sie als Kundenbetreuer/in bei der

Allianz optimale Aussichten auf eine erfolgreiche Zukunft.

Nutzen Sie Ihre Chancen im Allianz-Vertrieb und bewerben Sie

sich bei uns!

Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG

Filialdirektion Rottweil

Königstraße 53 · 78628 Rottweil

Telefon 0741.256-22

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeugnisse sowie Fotos verursachen bei den
Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie die Unterlagen auch an das Wochen-
blatt zurückgeben, wir leiten diese dann weiter.

Für Ihre Bemühungen danken wir recht herzlich.

Ihr

Spanierstraße / Konstanz

Wir suchen
zur Verstärkung unseres Teams:

Koch m/w
Bewerbung an

Tel. 9 42 33 55

Die katholische Kirchengemeinde St. Remigius, 78256 Steißlingen,
sucht für den Kindergarten St. Elisabeth, Lange Straße 54, eine

Erzieher/in
als Krankheitsvertretung bis Ende Juli 2008 für die Vormittags-
stunden von 7.30 bis 12.30 Uhr (Anstellung ca. 70%) zum soforti-
gen Eintritt.
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, 0 77 38/262 oder E-Mail: remig-
steisslingen@t-online.de oder senden Sie uns Ihre Bewerbung.

Mitarbeiter (m/w)
in Vollzeit für Auftragsvorberei-
tung, Warenhandling und Lager

gesucht.
Schreiner oder handwerkliche

Ausbildung für den Innenausbau.
Interesse?

Industriestr. 12–16
78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 599 129

Telefonmarketing
Sie sind erfolgreich im Telefonmarketing,

motiviert, redegewandt und argumentations-
stark? Vorerst 400,– € nach Qualifikation

evtl. halbtags.
Rufen Sie uns an: 0 77 31 / 97 68 08

fps Finanz- & Versicherungsmakler GmbH

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir freundliche/n

Florist/-in
in Voll- und Teilzeit.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Schwonke.

Blumenfee
Widerholdstr. 39, 78224 Singen, Tel. 0 77 31 / 4 74 33

Großes Versandunternehmen
bietet Nebentätigkeit für

Hausfrauen und Muttis
Tel.: 01 76/19 91 22 02

Industriemechaniker/in
Staplerfahrer/in
Gießereimechaniker/in

Rolf Plümer GmbH
Wehrdstr. 7 - DAS 3 -

78224 Singen · Tel. 0 77 31 / 42 014

Heizungsbauer/in
gesucht.

Rolf Plümer GmbH, Tel. 0 77 31 / 4 20 14

Gerätemonteur (m/w)
gesucht.

Rolf Plümer GmbH, Tel. 0 77 31 / 4 20 14

Elektrofachleute (m/w)
gesucht.

Rolf Plümer GmbH, Tel. 0 77 31 / 4 20 14

bitte beachten Sie, dass für ein seriöses Stellenangebot
keine finanzielle Vorleistung erbracht werden muss.
Auch bei Telefonaten mit teuren Rufnummern (0180...
oder 0900...) verdienen meistens nur andere an Ihnen.

Leider ist es uns nicht möglich, alle Anzeigen im Ein-
zelnen zu prüfen. Daher können wir keine Verantwor-
tung für den Anzeigeninhalt übernehmen.

99% unserer Stellenanzeigen sind seriös!99% unserer Stellenanzeigen sind seriös!

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Ihr Singener Wochenblatt

Sie erreichen 
mit Ihrer 

Stellenanzeige im

44.100 Angestellte

14.300 Leitende Angestellte

9.000 Arbeiter

9.500 Fach-, Vorarbeiter,  Gesellen

8.000 Selbständige

2.300 Beamte im höheren Dienst

3.800 Beamte

1.800 Angehörige freier Berufe

100 Selbständige Landwirte

4.200 In Ausbildung Befindliche

5.500 ohne Angabe/nie berufstätig

Ihre Sachbearbeiterin für den Wochenblatt-Stellenmarkt:
Susanne Graf
Telefon 0 77 31 / 88 00 16  • Fax 0 77 31 / 88 00 36
E-Mail: s.graf@wochenblatt.net
www.wochenblatt.net

Quelle: Leseranalyse Singener Wochenblatt
Aug. bis Sept. 2007, Czaja Marktforschung, Bremen

WOCHE FÜR WOCHE FÜR WOCHE

GUTE ARBEITSKRÄFTE
SUCHT MAN MIT DEM 

Schlosser (m/w)
gesucht.

Rolf Plümer GmbH, Tel. 0 77 31 / 4 20 14

Wir suchen kurzfristig zur
selbstständigen Bearbeitung

von Einkommensteuer-
Erklärungen eine/n

Mitarbeiter/in
auf Teilzeitbasis.

Schriftliche Bewerbungen
unter Chiffre-Nr. 201021 an

das SWB, Postfach 3 20,
78203 Singen

Ihre Stimme 
für uns!!!
Wir suchen ab sofort zur
Verstärkung unseres Te-
ams redegewandte, selbst-
bewusste und
zielorientierte
Mitarbeiter (m/w) für den
Bereich
Telefonmarketing.
3x wöchentlich à 4 Std.
vormittags/nachmittags.
Sicherer Umgang mit EDV
ist Voraussetzung.

August-Ruf-Str. 5a
78224 Singen
0 77 31 / 99 52-13
www.dippel.de

Die Firma Ackermann Medical GmbH + Co. KG
Med. Produkte, Zweigniederlassung Schaffhausen

sucht zum sofortigen Eintritt in ihr Werk in
Schaffhausen

2 Aushilfen (m/w)

für leichte Lager- und Versandtätigkeit.
Die Arbeitszeit beträgt max. 20 Std./Woche

Bewerbungen bitte schriftlich an
z.
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Die Nussbaum Gruppe ist eine international führende, in der 

Herstellung und Vermarktung von hochwertigen 

Aluminiumverpackungen tätige Unternehmensgruppe. Hohes 

Qualitätsbewusstsein, gesamtheitliche Verpackungslösungen sowie 

eine renommierte Kundenbasis im Konsumgüterbereich gehören zu 

den Erfolgsfaktoren unseres Unternehmens. 

Für den Bereich Produktion suchen wir 

eine/einen Einrichter/in Dekor 

Tätigkeitsfeld: 

Einrichten und Überwachen unterschiedlicher, verketteter 

Grundlackier-, Farbdruck- und Überlackier-Einheiten mit jeweils 

nachgeschalteten Durchlauf-Trockenöfen und falls vorhanden 

Bodendrück-Stationen. 

Einrichten der einzelnen Lackier- und Farbdruck-Einheiten und 

Trockenöfen zum Automatikbetrieb; Überwachen des automatischen 

Dekor-Produktionsablaufs. 

Fachliche Anforderung: 

Erfahrungen in einem Druckverfahren sowie praktische Erfahrung im 

Zusammenspiel von Außenlacken und Druckfarben sind von Vorteil. 

Für den Bereich Werkzeugbau suchen wir 

eine/n Werkzeugmacher/in 

Tätigkeitsfeld: 

Fertigstellen und Nacharbeiten von Werkzeugen, Bestücken und 

Sichern der Lagerhaltung der Werkzeuge, Herstellung jeglicher Arten 

von Neuwerkzeugen für die Produktion, Herstellung von diversen 

Maschinenbauteilen für die Instandhaltung, Fertigstellen von 

gelieferten Werkzeugen bspw. Pressköpfen und Gesenken. 

Mitarbeit in den Produktionsstätten, Mithilfe wie bspw. Einbau und Test 

und Vertretung. 

Fachliche Anforderungen: 

Abgeschlossene Berufsausbildung als Werkzeugmechaniker/in, 

Fachrichtung Stanz- und Umform-Technik bzw. artverwandte 

Ausbildung, mit mehrjähriger Berufserfahrung. 

Für den Bereich Qualitätssicherung suchen wir 

eine/einen Fertigungskontrolleur/in 

Tätigkeitsfeld: 

Überwachen und Sicherstellen der Einhaltung aller qualitätsrelevanten 

Vorgaben in der Produktion. 

Fachliche Anforderung: 

Abgeschlossene Ausbildung als Qualitätsprüfer oder mindestens eine 

zweijährige Berufserfahrung im Bereich Qualitätsprüfung/ -sicherung. 

Zusätzlich suchen wir  

eine/n rüstige/n Rentner/in 

für den Wachdienst 

am Wochenende und Feiertagen 

Aufgaben: 

Wachdienst, Reinigungsarbeiten in der Produktion, Maschinen ein- 

und ausschalten, einfache Wartungsarbeiten. 

Ist das nicht genau die Herausforderung, auf die Sie schon lange 

warten? - Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Nussbaum Rielasingen GmbH, Frau B. Auer, Max-Eyth-Straße 8-10, 

D-78239 Rielasingen-Worblingen. 

e-mail: b-auer@nucan.com

Suche Fachberater/in
für den Verkauf in Teil- oder Vollzeit,

selbständig oder in Anstellung. Eigener PKW
erforderlich. Telefon 0 74 61/9 62 95 27

Suche freundlichen, aufgeschlossenen

Kollegen (m/w)
für den Verkauf von Tiefkühlkost, auf

selbstständiger Basis. Tel. 0 74 61/9 62 95 27

Freundliche 

Spielhallenaufsicht

(festangestellt) 
für  

Spielothek Engen 
ab sofort gesucht 

tel. Bewerbung von 8-18 Uhr 

07721 / 73983 

http://www.wochenblatt.net

- Telefon
0 77 31/88 00-0 · Fax 88 00-36
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Kreis Konstanz (li). Von einer
Brandserie oder gar einem über
Ostern tätigen Feuerteufel im
Kreis dürfe man nicht reden, sagte
gestern der Konstanzer Polizei-
sprecher. Dennoch gab es eine
beängstigende Serie von Bränden
über die Feiertage, wobei bisher
keinerlei Zusammenhang erkenn-
bar ist.
Begonnen hat es am Karfreitag-
morgen um 2.45 Uhr in der Boh-
linger Reithalle. Bei stürmischem
Wind entstand ein Vollbrand,
durch den sieben Pferde getötet
wurden. Weitere Pferde hatten
Helfer bereits beim Eintreffen der
Feuerwehr in Sicherheit gebracht.
Eine halbe Million Euro Sachscha-
den wird geschätzt. 
Zuerst war von Brandstiftung auch

polizeilicherseits die Rede, doch
das änderte sich gestern, als die Ex-
perten vor Ort waren. Strohballen
waren nahe elektrischer Leitungen
gelagert. Zudem wurde ein Traktor
entdeckt, der vor dem Ausbruch
des Brandes noch in Bewegung ge-
wesen sein muss.
Ein technischer Defekt gilt bei ei-
nem Brand am Samstagabend ge-
gen 19.55 Uhr auf einem Reiterhof
bei Allensbach  als sicher.  Die 55
Pferde konnten rechtzeitig in Si-
cherheit gebracht werden. Die
Feuerwehr konnte den Brand
schnell eindämmen, so dass der
Schaden bei rund 10 000 Euro lie-
gen dürfte. 
Brandstiftung war es in der Nacht
zum Sonntag in einem Mehrfamili-
enhaus in Singen in der Hanloser-

straße. Im Keller war dort gelager-
ter Müll entflammt. Drei Bewoh-
ner hatten Rauchvergiftungen er-
litten.
In der Nacht zum Montag brannte
es im Racket-Center in Singen.
Auch hier ermittelt die Polizei er-
gebnisoffen. Brandstiftung war zu-
erst nicht ausgeschlossen worden.
Zwei Stunden musste die Feuer-
wehr dort kämpfen, um den Brand
unter Kontrolle zu bekommen.
Auf 120 000 Euro wurde der Sach-
schaden geschätzt.
Brandstiftung war es auf jeden Fall
in der Nacht zum Dienstag in ei-
nem neungeschossigen Hochhaus
in Konstanz. 
Da war der Brand willentlich ge-
legt worden, so dass eine Tür Feu-
er fing. 

Brandursachen offen
Feuerwehr Ostern im Dauerstress

In der Nacht von Sonntag auf Montag kam es im Racket Center in der Masurenstraße zu einem Brand. Die
Feuerwehr Singen war mit 30 Mann am Brandort und bekämpfte mehr als zwei Stunden das Feuer bis es
schließlich gelöscht werden konnte. Durch das Feuer entstand nach ersten Schätzungen ein Sachschaden
von circa 120.000 Euro.  Die Brandursache ist laut Polizei bislang nicht geklärt. Brandstiftung könne nach
derzeitigen Sachstand nicht ausgeschlossen werden. Die Kriminalpolizei übernahm indes die weiteren Er-
mittlungen. swb-Bild: fw

Tödlicher Sturz
von Rheinbrücke

Konstanz (swb). Am Freitag-
abend gegen 23 Uhr kam ein 18-
jähriger Autofahrer aus Frauenfeld
(Schweiz) mit seinem Kleinwagen
auf der Neuen Rheinbrücke, kurz
nach der Abfahrt zum Industriege-
biet Konstanz, im Verlauf einer
Linkskurve nach rechts von der
Fahrbahn ab, durchbrach die
Schutzplanken und stürzte mit sei-
nem Fahrzeug mehrere Meter in
die Tiefe.
Die fünf männlichen Insassen
wurden im Pkw eingeklemmt. Sie
mussten durch die Feuerwehr
Konstanz aus den Fahrzeugtrüm-
mern herausgeschnitten werden.
Für einen 19-Jährigen, der im
Fond des Fahrzeuges saß, kam jede
Hilfe zu spät. Er verstarb noch an
der Unfallstelle.

Sieben Pferde mussten bei einem Brand der Bohlinger Reithalle ihr Leben lassen. Der Auftakt einer un-
heimlichen Brandserie über die Feiertage. swb-Bild: fw

Leiharbeit
im Visier

Singen (swb). Leiharbeit - Chan-
cen und Risiken ist das Thema ei-
ner öffentlichen Veranstaltung der
Singener SPD am Montag, 31.
März, um 19.30 Uhr im Otto-
Brenner-Haus in Singen, Schwarz-
waldstraße 30. Im Referentenfo-
rum werden sein Johann Blaschke,
1. Bevollmächtigter der IG-Metall
Singen, Dr. Volker Gmelin, Ge-
schäftsführer der Arbeitszeitfirma
Impart Personalagentur Bodensee
oder der SPD-Bundestagsabgeord-
nete Peter Friedrich. Eine Arbeits-
gruppe beim SPD-Kreisvorstand
hat unter Federführung von SPD-
Stadtrat Dietmar Johann ein Ar-
beitspapier erarbeitet, das der Bun-
destagsfraktion nach diesem
Abend übermittelt werden soll. Je-
dermann, besonders von der Leih-
arbeit Betroffene, sind zu dieser
Veranstaltung eingeladen.

13-Jähriger
geschlagen

Volkertshausen (swb). Am
Samstagmittag, gegen 16 Uhr,
schlug ein 13-Jähriger in der
Hauptstraße einen Gleichaltrigen
nieder. Anschließend habe der
Schüler laut Zeugenaussagen mit
dem Fuß nachgetreten und sein
Opfer im Gesicht getroffen. Der
Geschädigte erlitt leichte Verlet-
zungen.
Hintergrund der Auseinanderset-
zung sind offenbar Spannungen
zwischen zwei Jugendgruppen,
teilte die Polizei mit. 

Bahnstrecke
dicht

Singen/Schaffhausen (swb).
Durch einen umgestürzten Baum
wurde die Bahnstrecke Singen -
Schaffhausen (CH) am Karfreitag
für rund zweieinhalb Stunden ge-
sperrt.
Der Baum konnte der Schneelast
nicht mehr standhalten und fiel in
die Hochspannungsleitung über
den Gleisen. 

Zwei Stunden war die
Strecke total gesperrt. 

Dadurch wurde die Strecke total
blockiert und musste von 12.15
Uhr bis 14:30 Uhr vollständig ge-
sperrt werden, teilte die Bundes-
polizei mit. Dadurch kam es zu er-
heblichen Beeinträchtigungen im
Bahnverkehr. 12 Züge fielen ganz
aus, sechs Züge erhielten insge-
samt 356 Minuten Verspätung. 

Stockach (sw). Früher musste
ein Verbraucher 157 Minuten ar-
beiten, um sich ein Schweinekote-
lett leisten zu können. Heute sind
es nur noch 23 Minuten. Mit ein
Grund, warum die Wertschätzung
von Lebensmitteln nachgelassen
hat, meinte Heiko Jäckle in seinem
Referat. Er und seine Mitschüler
können selbst etwas für die Auf-
wertung von Lebensmitteln tun.
Denn die 15 jungen Männer und
Frauen haben ihre Ausbildung
zum staatlich geprüften Wirtschaf-
ter für Landbau an der Fachschule

für Landwirtschaft in Stockach er-
folgreich abgeschlossen und beka-
men im Rahmen einer Abschlus-
sfeier Zeugnis und Urkunde
überreicht. Für Amts- und Schul-
leiter Thomas Hepperle auch ein
Anlass zu nachdenklichen Worten:
Die Schule wird die Landbauklasse
in Vollzeitform verlieren, denn
diese Schüler werden künftig in
Donaueschingen unterrichtet. Das
Land hatte sich zu diesem Schritt
wegen der sinkenden Schülerzah-
len und dem Rückgang der aktiven
Landwirte entschlossen. Der Stan-
dort Donaueschingen soll Zentra-
lität, eine Personalbündelung und
eine bessere Lehrerversorgung ga-
rantieren. Stockach bleibt Fach-
schulstandort. Hier werden aber
»nur« noch Hauswirtschaft, ein-
zelne Elemente der Vollzeitausbil-
dung und der Landbau in Teilzeit-
form unterrichtet. »Für mich ist
die Entscheidung des Ministeri-
ums sachlich und fachlich nicht
nachvollziehbar, zumal wir zum
kommenden Schulwinter eine aus-
reichende Schülerzahl gehabt hät-

ten«, klagte Thomas Hepperle.
Schüler müssten künftig bis zu 100
Kilometer nach Donaueschingen
fahren. Der Amtsleiter verwies auf
die erfolgreiche Bilanz der Schule:
In den 60 Jahren ihres Bestehens
wurden 42 Klassen im Landbau
ausgebildet, 769 Schüler haben die
Einrichtung besucht. Dennoch
wies Dieter Blaeß vom Regie-
rungspräsidium Freiburg darauf
hin, dass inzwischen weniger als
zwei Prozent der Erwerbstätigen
in der Landwirtschaft beschäftigt
seien. Die Zahl der Betriebe sei

rückläufig. Auch darum die Kon-
zentration in Donaueschingen. 
Franz Käppeler vom Badischen
Landwirtschaftlichen Hauptver-
band (BLHV) rief dazu auf, »den
Standort Stockach nicht ausbluten
zu lassen«. Und Stockachs Bürger-
meister Rainer Stolz forderte, neue
Angebotsformen zur Sicherung
der Schule zu finden. Neue For-
men der Unterhaltung fanden je-
denfalls die Abschlussschüler bei
ihrer Feier. Christoph Bohner lie-
ferte einen Erfahrungsbericht über
seine Teilnahme am Berufswettbe-
werb der deutschen Landjugend,
Lydia Bade und Udo Gaißmeyer
fanden witzige Reime auf Land,
Landwirtschaft und Leute, eine
Band aus Ehemaligen sorgte für
Schwung. Und Gerhard Joos vom
Verein ehemaliger Landwirt-
schaftsschüler warb um Engage-
ment und Einsatz im Beruf. Denn
auf die Landwirtschaft kommen
laut Heiko Jäckle viele Herausfor-
derungen zu: Globalisierung, Kli-
mawandel, Bürokratisierung, ein
schwieriger Markt....

Abschluss und
Abschied

Viele Verantwortliche feierten den erfolgreichen Abschluss von 15
Schülern an der Fachschule für Landwirtschaft in Stockach. Zum
staatlich geprüften Wirtschafter für Landbau wurden Lydia Bade,
Christoph Bohner, Till Bossert, Christopher Epple, Udo Gaißmeyer,
Tobias Heckler, Heiko Jäckle, Michael Kupprion, Bärbel Lorch, And-
reas Maurer, Marco Mohr, Michael Mohr, Harald Ruf, Mathias Volger
und Daniel Will ausgebildet. swb-Bild: Weiß

Zu einem schweren Verkehrsunfall wurde die Feuerwehr Stockach am
Donnerstag gegen 20.15 Uhr auf die A98 kurz vor dem Hegau-Kreuz
in Singen angefordert. Wohl wegen Treibstoffmangel kam ein PKW
auf der Abbiegespur  vermutlich zum Stehen. Ein Kleintransporter
fuhr mit hoher Geschwindigkeit auf diesen auf.  Zwei Personen wur-
den dabei lebensbedrohlich verletzt.  Ein zu Hilfe kommender Ersthel-
fer wurde von einem weiteren Fahrzeug überrollt und schwer verletzt.
Die Autobahnpolizei sucht dringend Zeugen (07733/99600). 

swb-Bild: fw



MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut
!

100 g 1,29 €

100 g 0,69 €

Frz. Fol Epi
50% Fett i. Tr., ausgewo-
gen, voller Schnittkäse mit
dem
Aroma
des
reifen
Korns

100 g 1,59 €

140-g-
Packung 0,95 €

Ehrmann Allgäuer
Sauerrahm
10% Fett-
gehalt
(100 g =
0,18 €)

200-g-
Becher 0,35 €
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ANGEBOT GÜLTIG AB DEM 26.03.2008

Stück 0,99 €

810-g-
Dose je 1,11 €

500-g-
Packung je 3,69 €

100 g je 0,79 €

1 kg 6,99 €

1 kg 8,99 €

Pollo Fino

Ferrero Milchschnitte
5er
(100 g =
0,68 €)

100 g 1,49 €

Maggi
Ravioli
ver-
schiedene
Sorten
(1 kg =
1,39 €)

Moeven-
pick
Kaffee

(1000 g =
7,38 €)

500-g-Nach-
füllpackung 0,88 €

360 g 0,99 €

Kaba
kakao-
haltiges
Getränke-
pulver
(1 kg =
1,76 €)

Schweine-
Geschnetzeltes

Packung mit 4x
1,5-l-PET-Fl.
zzgl. 1,00 €
Pfand je 3,33 €

Coca Cola
Coca Cola*,
Coca Cola light*,
Mezzo Mix* od.
Fanta Orange
(*koffeinhaltig)
(1 l = 0,56 €)

Hengsten-
berg Knax
Gewürz-
gurken
(1000 g =
2,75 €)

Abtropfgew.

Kalbs-
haxen
auch in
Scheiben

Ital. Koch-
Schinken

Servela
u.
Klöpfer

100 g 0,79 €

Krakauer-
Parade

Holl. Westland
Westberg
45%
F. i. Tr.,
mild-
nuss-
kern-
artiger
Schnittkäse

city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Sa.  8.00 -19.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00

Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00

Stück 0,29 €

100 g 1,29 €

Seelachs-
Loins
praktisch
grätenfreie
Filetmittel-
stücke

100 g 1,49 €

Kiwis
Italien, große Früchte,
Hkl. I

100 g 1,79 €

Ital. Parmigiano Reggiano
mind. 32% Fett i.Tr.
Sein Geschmack ist mild, jedoch
vollmundig, nicht scharf, würzig
bis nussig.

Der Bio Reggiano wird mind. 24 Monate gereift

und passt hervorragend als Begleiter zu Rot-

wein mittlerer Struktur. Dicht, aber weich und

ausgewogen. Angenehm im Abgang.

Grana Padano
gerieben
32 % F.i.Tr.

100 g 1,39
Makrelenfilets
geräuchert, versch. Sorten

0,75-l-
Flasche 3,49 €

African Trail
Cabernet
Sauvignon,
Merlot,
Shiraz
(1 l =
4,65 €)

0,75-l-Flasche 4,99 €

La Sera Barbera D’Asti
aus Italien
(1 l = 6,65 €)

Endivien
Italien,
Hkl. I

Knüller der Woche
Ital. Di Bufala
Campana Büffel
Mozzarella
52 % F.i.Tr.

mild-charakteristischer
Geschmack          100 g 1,79

Flasche Charakteristik: dicht, aber weich und

ausgewogen, angenehm schmeichelnd, mit ei-

nem harmonischen Abgang. Schönes Granatrot

mit leichten orangeroten Reflexen, Trinktempe-

ratur: 16–18° C, passt zu: Pasta, Käse.
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ÄRZTETAFEL

PROGRAMM von
Do. 27. 03. 2008 – Mi. 02. 04. 2008

Daddy ohne Plan NEU (0 J.)
Do. – So. 15.00, 17.30, 20.00 Uhr,
Mo. – Mi. 15.30, 18.00, 20.30 Uhr, Fr. + Sa. auch 22.30 Uhr

Jumper NEU (12 J.)
täglich 18.30, 20.30 Uhr, Fr. + Sa. auch 22.45 Uhr

Vielleicht, vielleicht auch nicht NEU (0 J.)
täglich 20.30 Uhr

Juno 2. Wo. (6 J.)
täglich 16.15, 20.45 Uhr (Mi. nicht 20.45 Uhr)

Die Welle 3. Wo. (12 J.)
täglich 17.30, 20.00 Uhr (Mi. nicht 20.00 Uhr)

Unsere Erde 8. Wo. (6 J.)
täglich 16.15, 18.30 Uhr, Fr. – So. + Di. auch 20.45 Uhr

Step Up to the Streets 4. Wo. (6 J.)
täglich 18.30, Do. – So. auch 14.00 Uhr,
Fr. + Sa. auch 22.30 Uhr

Horton hört ein Hu! 3. Wo. (0 J.)
Do. – So. 14.00, 16.00 Uhr, Mo. – Mi. 15.30 Uhr

Keinohrhasen 15. Wo. (12 J.)
täglich 18.00 Uhr, Mi. auch 20.45 Uhr

10.000 B.C. 4. Wo. (12 J.)
Do. 20.45 Uhr, Fr. + Sa. 23.00 Uhr

Die Geheimnisse des Spiderwicks 2. Wo. (6 J.)
täglich 16.15 Uhr, Do. – So. auch 14.00 Uhr

Asterix bei den olympischen Spielen JUNIOR – 9. Wo. (6 J.)
Do. – So. 15.00 Uhr, Mo. – Mi. 15.30 Uhr Eintritt 4,– €

DWK5 – Die wilden Kerle: JUNIOR – 6. Wo. (6 J.)
Hinter dem Horizont
Do. – So. 14.00 Uhr Eintritt 4,– €

8 Blickwinkel 5. Wo. (12 J.)
Fr. + Sa. 23.00 Uhr

Meine Frau, die Spartaner und ich 5. Wo. (12 J.)
Fr. + Sa. 23.00 Uhr

Das Beste kommt zum Schluss 10. Wo. (0 J.)
Mittwoch 20.45 Uhr

P.S. Ich liebe Dich 11. Wo. (0 J.)
Mittwoch, 20.00 Uhr

Sneak Preview (16 J.)
Montag 20.30 Uhr

Ladies first
Mittwoch 9. 4. um 20.00 Uhr

DER ROTE BARON
RESERVIEREN SIE IHRE KARTEN IM VORAUS!

WWW.CINEPLEX.DE 01805-546674
(14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz,

Mobilfunkpreise können abweichen)
SINGEN, BAHNHOFSTRASSE 15

Die Rendite!
www.euro-plus1.de

Tel. 07531-942 28-0   Fax: 942 28-59

Altkleidersammlung des Deutschen Roten Kreuzes
Am Samstag, den 05. April 2008, ab 8.30 Uhr im gesamten Landkreis Konstanz

Das Deutsche Rote Kreuz bittet die Bevölkerung um Unterstützung und bedankt sich im Voraus im Namen aller DRK-Ortsvereine.

Ihr Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Landkreis Konstanz e.V., Strandbadstr. 8, 78315 Radolfzell, Tel. 0 77 32/94 60-0

AchtungAchtung

Bitte halten Sie Ihre Kleiderspende bis zum Sammeltag am 05. April 2008 zurück.

Praxisübergabe
von Frau Dr. med. Regine Thost, Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe

Schauinslandstr. 26, 78224 Singen

Liebe Patietinnen,
zum 1. April 2008 werde ich meine Praxis an Frau Julia Winckler übergeben.

Ich bedanke mich für Ihre Treue und Ihr Vertrauen
während meiner zwanzigjährigen Praxistätigkeit und wünsche Ihnen

eine gute Zusammenarbeit mit meiner Nachfolgerin.
Die Praxis bleibt am Montag, dem 31.03.2008 geschlossen.

Praxisübernahme
von Frau Jutta Winckler, Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe

Schauinslandstr. 26, 78224 Singen, Tel. 07731/43222

Sehr geehrte Patientinnen,
nach insgesamt fünfzehnjähriger klinischer Tätigkeit werde ich ab 1. April 2008

die Praxis von Frau Dr. med. Regine Thost weiterführen.
Ich freue mich auf diese neue Aufgabe, möchte Ihnen eine gute Betreuung

anbieten und bitte Sie, mir als Patientin Ihr Vertrauen zu schenken.

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 81 02

Einkaufserlebnis in Hilzingen
auf über 800 m2.

Der Zoofachmarkt in Ihrer Nähe.

Barbara Wörner mit ihrer Mental-Suggestiv-Methode wieder in Steißlingen und Konstanz

Abnehmen ohne Diät - Leben ohne Alkohol - Mehr Selbstbewusstsein

schnell einfach Nichtraucherund
Seit Jahren wende ich erfolgreich eine Mentalsuggestion an. Bei
dieser Methode werden Energiepunkte am Oberkörper mit
Fingerdruck aktiviert. Durch Konzentration in das Unterbewusst-
sein (keine Hypnose) kann ich das Verlangen nach der Zigarette

schon während der ersten Sitzung völlig ausschalten; sollte jedoch
im Laufe eines Jahres eine zweite Behandlung notwendig werden,
ist diese kostenlos. Der eigene Wunsch muss vorhanden sein!Wichtig:
I n f o r m a t i o n u n t e r : 0 7 1 4 1 - 2 9 9 8 4 0 0

Duschkabinen!!30-40% gespart
Beratung, Aufmaß, Montage! Alles aus einer Hand
10 Jahre Erfahrung Info Tel. 07732/988999

Großer Sonderverkauf

bis zu 50% Rabatt

von
➥ Stoffen ➥Modeschmuck
➥Gürteln ➥Spitzen
➥Borten ➥Handarbeiten

und vielem mehr

Kurzwaren und Modewaren
Gudrun EIDEN

Torgasse · 78462 Konstanz · Tel. 0 75 31/2 29 79

Für alle, die mehr erwarten

Ich bin Ihr Spezialist!

Frank Labitzke ist Ihr Spezialist für 
Regenwasserschutzanlagen
Objektschutz bei Rückstau
Entwässerungstechnik
Ausführung aller Kundendienstarbeiten

Widmann GmbH · Freibühlstr. 9 - 13 · 78224 Singen · www.widmann-singen.de
Telefon 0 77 31 / 83 08-0 · Fax 0 77 31 / 83 08-55

Frank
Labitzke

Sanitär-
Kundendienst

Wir sind

Dr. med. Michael Jur
Internist - Diabetologe

Ernährungsmedizin – Sportmedizin
Akupunktur – Notfallmedizin

Sternengässle 2, 78244 Gottmadingen
Tel. 07731/977166

www.dr-michael-jur.de

Ab dem 1. April 2008
sind wir wieder für Sie da!

Es ist wieder soweit!
Im  April bekommen Sie 15% Rabatt 

auf alle Dauerwellen-, Farb- und
Strähnenbehandlungen.

Rufen Sie einfach an: 077 31/83 64 44

Anneliese-Bilger-Platz 1, 78244 Gottmadingen
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 20 Uhr n. Vereinb., Sa. 8 – 16 Uhr

[pimpmyhair]

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren



Emaline Delapaix kommt mit ihrer Band nach
Hilzingen Mehr auf der Seite II

Der Kultroman von Herrmann Hesse, der »Step-
penwolf« kommt in einer Bühnenfassung nach
Singen. Mehr auf der Seite III

Moderne Zeiten beim Projekt Kunterbunt. Mehr
auf der Seite IV

Das Helianthum ist erweitert. Mehr auf der 
Seite V

TOP EVENT DER WOCHE
12. Filmfestival Schaffhausen
Vom 2. bis 6. April mit zwei Premieren www.filmfestivalschaffhausen.ch 

�
NEU IM WOCHENBLATTLAND
Oldie Disco
Am Samstag, 29. März, ab 22 Uhr in der Gems in Singen.

�
DAS SOLLTE MAN GESEHEN HABEN
Schillers »Der Geisterseher
Am 2. 4., 20.30 Uhr, im Stadttheater Konstanz.

�

�

INHALT

�

WOCHENBLATT GUCKLOCH Mi., 26. März 2008

MÄRZ

DONNERSTAG

27

MÄRZ

FREITAG

28

MÄRZ

SAMSTAG

29

MÄRZ

SONNTAG

30

MÄRZ

MONTAG

31

APRIL

DIENSTAG

1

APRIL

MITTWOCH

2

20 Uhr: Vortrag über den Stockacher
Maler Gustav Rockholtz im Stadtmuse-
um Radolfzell.

22 Uhr: Radio Dance-Night zum 25. Ge-
burtstag von »Radio Munot« im Kamm-
garn. Ab 8 Uhr: Großer Flohmarkt

11 bis 18 Uhr: Gartenbilder von Otto
Dix im Otto-Dix-Haus Hemmenhofen

Ab 11.30 Uhr: Iti Janz in der Sommer-
lust in Schaffhausen www.sommer-
lust.ch

19.30 Uhr: »Carmen« - Oper von Geor-
ges Bizet im Stadttheater St. Gallen.

20 Uhr: Antisemitismus der Gegenwart
von Prof. Erhard Wiehn, Kulturzentrum
am Münster, KN.

In Bad Waldsee werden vom 20. März bis 22. Juni im
Museum im Kornhaus Terrakotten der Familie Sohn ge-
zeigt. Für die Schau wurden 180 Exemplare aus dem Be-
stand des Stadtmuseums Stockach entliehen. Anton Sohn
schuf seine ersten Figuren in der väterlichen Werkstatt in
Kümmerazhofen bei Bad Waldsee. Auch Figuren des Va-
ters Franz Josef Sohn werden gezeigt. Faltblätter liegen
im alten Forstamt aus. 

Der aus Überlingen stammende Schriftsteller Christof
Hamann wird am 28. März, 20 Uhr, im Zollhaus in Lud-
wigshafen aus seinem neuen Buch »Usambara« lesen.
Hamann hatte im Jahr 2001 mit
seinem Erstlingswerk »See-
gfrörne« für großes Aufsehen
georgt.
Reservierungen unter
07773/930040

� UNTER DIE LUPE GENOMMEN
Seite I

20.30 Uhr: »Autobus S« in der Färbe
(nur noch bis 29. 3. im Programm)
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SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND: PER FAX: (0 77 31/88 00-83 33), E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET) ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

�

�

Der Pianist Jean-Marie Machado zählt zu
den renommiertesten französischen Jazz-
pianisten und Komponisten. Vor allem
durch seine Zusammenarbeit mit Dave
Liebman und Nana Vasconcelos wurde
Machado weit über die Landesgrenzen
hinaus bekannt.  Vor allem bei seinen So-
loauftritten kommen seine Anschlagskul-
tur, sein unfehlbarer Geschmack, seine
nie enden wollende Imagination  und sei-
ne wirbelnden Rhythmen zur Geltung.
Machado kommt mit dem Bassisten Jac-
ques Mahieux und dem Drummer Jean-
Philippe Viret auf die Bühne. Termin ist
Freitag, 28. März um 20.30 Uhr im Kul-
turzentrum Gems. Karten unter
07731/66557.

Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da. Ostern

war so schnell vorbei und der

Alltag hat mich wieder. Schon

häufig habe ich mich bei Ih-

nen, liebe WOCHENBLATT

- Leserinnen und - Leser für

Ihre Briefe und Informationen

bedankt.

Ihre Post ist wichtig für mich und kein
Brief bleibt ungelesen. Hin und wieder
bekomme ich auch anonyme Briefe, auf
die ich schlicht und ergreifend nicht rea-
giere und die ich einfach kommentarlos
zur Seite lege.
Kurz vor Ostern bekam ich den Brief ei-
nes Zweibeiners zwischen die Pfoten,
der sehr interessant war und über den
ich gerne mal hier bellen würde. Ganz
einfach deshalb, weil er mir in vielen
Dingen aus meiner kleinen Hundeseele
spricht und offensichtlich aus sehr gut
über die Region und die WOCHEN-
BLATT - Hauptstadt Bescheid weiß.
Allerdings habe ich auch mit diesem
Briefeschreiber meine Probleme. Immer
wieder erreichen mich seine Informatio-
nen. Der Mann besitzt offensichtlich
noch eine schöne alte Schreibmaschine,

denn alle Briefe sind, nach dem Schrift-
bild zu urteilen, auf ein und derselben
Maschine getippt worden. Jedes Mal fir-

miert der Verfas-
ser aber unter

einem anderen
Namen.  So

waren als 

A b s e n d e r
schon ein Erwin Lackner,
Wolfram Wirsing oder Albert
Rosch ge-
nannt.

Nach einem Blick ins Telefonbuch
konnte ich weder den einen noch den
anderen Namen finden.
Es ist fast wie ein Krimi. Er - genauer ge-
sagt seine Briefe - tauchen in unregel-
mäßigen Abständen auf. Aber Erwin
Lackner alias Wolfram Wirsing alias Al-
bert Rosch sind die Phantomgestalten
des unbekannten Briefeschreibers; des-
halb kann ich auf seine Mitteilungen
auch nicht eingehen. Schade eigentlich,
dass der Unbekannte seinen richtigen
Namen nicht nennt. 
Doch eines will ich den großen Unbe-

kannten noch wissen lassen; täuschen
mich die Signale meiner überaus emp-
findliche Nase nicht, so arbeitet er nicht
weit vom Hauptsitz des WOCHEN-
BLATTS entfernt. Oder irre ich mich
da?

Eins treibt mich so kurz nach
Ostern um; das Drama auf

dem Dach der Welt. Die
Jahrhunderte alte Mönchsre-

publik Tibet wurde
1950 durch die chi-
nesischen Diktato-
ren besetzt. 1959 hat

die Welt
schon

einmal zugesehen, wie ein Aufstand
durch die illegalen Besatzer blutig nie-
dergeschlagen wurde.
Jetzt haben sich die Tibeter erneut erho-
ben und die Welt schaut wieder untätig
zu. Die Ausländer müssen das Land ver-
lassen, damit es keine unerwünschten
Augenzeugen für das brutale Vorgehen
der Chinesen gegen die einheimische
Bevölkerung gibt. Kein Ausländer soll
bei Verhaftungen stören oder blöde Fra-
gen stellen. 
Habe ich da etwas falsch verstanden
oder will China in diesem Jahr Gastge-

ber der olympischen Spiele sein und
gleichzeitig drangsaliert, schikaniert und
terrorisiert dieses Land Tibet? Sollten
während der olympischen Spiele nicht
alle Händel ruhen, keine Kriege stattfin-
den und Streitigkeiten beendet sein?
Galt das nur in der Antike? Oder irre ich
mich da komplett?
Weshalb werden die olympischen Spiele
in China nicht boykottiert? Haben die
westlichen Regierungen Angst vor ei-
nem Boykott und weshalb? 
Werden diese Herrschaften am Ende
vom internationalen Großkapital, den
so genannten Global Players unter
Druck gesetzt? Frei nach dem Motto
»Verlieren wir die Aufträge in China,
dann verliert ihr die Arbeitsplätze in eu-
ren Ländern?«
Weshalb ist der Chef des NOK
Deutschland gegen einen Boykott? Hat
er Angst um die Knochen - pardon das
Geld - aus Sponsorenverträgen? Fürch-
tet er um den Verlust von Werbeeinnah-
men?
Herr Bach gab mit seiner Begründung
eine mehr als erbärmliche Figur ab.
Nach meiner unmaßgeblichen Sicht auf
vier Pfoten geht es mal wieder nur um
die Moneten. 
Anstand und Moral kommen den Zwei-
beinern total abhanden, wenn sich's um
Geld dreht. Das ist traurig, aber wahr. In
diesem Sinn bis zum nächsten Mal, Ihr
bunter Hund.

Der leider anonyme Briefeschreiber

Singen (swb). Mit dem Horn-Solisten
Radovan Vlatkovic gastiert die Südwest-
deutsche Philharmonie beim Sympho-
niekonzert am Samstag, 19. April, um 20
Uhr in der Stadthalle Singen. Auf dem
Programm stehen Werke von Richard
Strauss wie »Metamorphosen für 23 So-
lostreicher« oder das »Hornkonzert Nr.
1« und Igor Strawinsky mit der »Bläser-
symphonie« oder der »Symphonie in
drei Sätzen mit Klavier und Harfe«. Ra-
dovan Vlatkovic gehört zu den füh-
renden Hornisten seiner Generation. Er
wurde 1962 in Zagreb geboren. Den er-
sten Musikunterricht hat er bereits mit
sechs Jahren erfahren, seine Hornausbil-
dung hat er in seiner Heimatstadt und in
Detmold in Deutschland abgeschlossen.
1979 gewann er den Premio Ancona,
1983 wurde ihm der 1. Preis des Wettbe-
werbs der ARD in München zugeteilt -
der erste Hornist nach 14 Jahren, der mit
dieser internationalen Auszeichnung be-
dacht worden ist. Von 1982 bis 1990 war
er Solo-Hornist beim Radio-Sympho-
nie-Orchester Berlin unter Riccardo
Chailly und Vladimir Ashkenazy. Er
verließ das Orchester um sich seiner
Tätigkeit als Solist widmen zu können.
Als Solist ist er inzwischen auf allen
Kontinenten aufgetreten. Er musizierte
unter anderem mit dem Orchester des
Bayerischen Rundfunks, Münchener
Kammerorchester, Radio-Symphonie-

Orchester Berlin, dem BBC Symphony
Orchestra, Academy of Saint Martin in
the Fields, der Camerata Academica und
dem Mozarteum Orchester in Salzburg,
in Japan mit dem Yomiuri Symphony
Orchestra, dem Tokyo Metropolitan,
dem NHK Symphony Orchestra und in
Australien mit den Orchestern in Mel-
bourne und Adelaide. Ausgeprägt ist
sein Engagement in der Kammermusik;

so spielt er mit András Schiff, Heinz
Holliger, Klaus Thunemann und Elmar
Schmid als ständigen Kammermusik-
partnern zusammen. Aufgetreten ist er
auf Festivals wie Gidon Kremers
Lockenhaus, Rudolf Serkins Marlboro,
Kuhmo, Prades, Prussia Cove. Oft mu-
sizierte er auch mit Cherubini und En-
dellion Quartett sowie dem Sänger Peter
Schreier. Radovan Vlatkovic hat viele
Aufnahmen mit Werken für sein Instru-
ment eingespielt: Mozart- und Strauss-
Konzerte mit dem English Chamber
Orchestra unter Jeffrey Tate, Werke von
Saint-SÊns mit dem Ensemble Orche-
stral de Paris unter Jean-Jacques Kan-
torow, die Serenade für Tenor, Horn und
Streicher mit Neil Jenkins und dem Ori-
ol Ensemble Berlin, Doppelkonzerte
von Leopold Mozart und Fasch mit
Hermann Baumann und der Academy
of Saint Martin in the Fields unter Iona
Brown. Mehrmals erhielt er den Preis
der Deutschen Musikkritik. Sein Inter-
esse gilt besonders der zeitgenössischen
Musik. Verschiedene Werke wurden ei-
gens für ihn geschrieben. Er spielte Ur-
aufführungen von Elliott Carter, Heinz
Holliger, Krzysztof Penderecki und ver-
schiedenen kroatischen Komponisten.
Vorverkauf bei Kultur & Tourismus Sin-
gen 07731/85-262 oder - 504.  Bereits
um 19 Uhr wird eine Einführung in den
Abend angeboten. 

Strauss und Strawinsky
Radovan Vlatkovic bei Symphoniekonzert in der Singener Stadthalle

Radovan Vlatkovic ist der Star des
letzten Symphoniekonzerts der ersten
Stadthallen-Saison  am 19. April.

swb-Bild: Veranstalter

200. Geburtstag
von Spitzweg

Radolfzell (swb). Das Radolfzeller
Stadtmuseum hat ein dauerhaft einge-
richtetes Spitzweg-Kabinett, über des-
sen vielseitige Werke ein eigener Katalog
informiert. Zum 200. Geburtstag des
populären Biedermeier-Künstlers gibt
es vom 9. Mai bis 3. August eine Doppe-
lausstellung mit Werken, die bisher zum
Teil noch nicht in der Öffentlichkeit ge-
zeigt wurden. Ergänzend zum Bestand
des Museums veranschaulicht man hier
mit Leihgaben aus Museen und Privat-
sammlungen die Thematik von Carl
Spitzweg und seinem Frauenbild. Ob-
wohl Spitzweg zeitlebens unverheiratet
geblieben war, spielten Frauen und
Frauenbilder in seinem Leben und
Schaffen eine bedeutende Rolle. In den
Räumen der Villa Bosch geht es um
Gärten und Landschaften bei Carl
Spitzweg und seinen Malerfreunden.
Wohl kaum ein anderer Künstler war
damals häufiger und länger in allen
bayerischen Regionen auf Malexkursio-
nen als Carl Spitzweg - häufig zusam-
men mit seinem Malerfreund Eduard
Schleich. Dieser Ausstellungsbereich
vermittelt mit ergänzenden szenischen
Darstellungen etwas von dem damaligen
Künstlerleben.
Und noch etwas passt ideal: Ursprüng-
lich hätte Spitzweg Apotheker werden
sollen. Die Apothekenausstattung aus
der Biedermeierzeit im Museum, stellt
so ebenfalls einen Bezug her.
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DO 27.03.
KINO

SINGEN
Gemskino: Holunderblüte (Weitwinkel-
Kino): 18.30 Uhr. Für den unbekannten
Hund (Weitwinkel-Kino): 21.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
TapTab Musikverein, 21.00 Uhr: »Gio-
vedi incasinato«, Weltbank Jr. Vs. Sel-
ecta Mista. Ab 18 Jahren!
ZÜRICH - CH
ewz-Unterwerk, 20.00 Uhr: »ewz unp-
lugged Konzertserie«, mit Lizz Wright,
Mayra Andrade, Melingo u. a.

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr:»Autobus S«, von
Raymond Queneau. Regie: Michael
Wedekind. Karten: 07731/64646 +
62663.

VORTRÄGE
KONSTANZ
vhs im Kulturzentrum, 19.30 Uhr: »Was
brauchen Kinder? Wie lernen Kinder?«,
Vortrag von Dr. Rainer Strätz.

SONSTIGES
STOCKACH
Stadtmuseum, 17.00 Uhr: Führung,
durch die Ausstellung »Kirchenschät-
ze« im Stockacher Stadtmuseum mit
Dr. Ivonne Istas über Heilige und ihre
Geschichten wie die Kunstepochen.
Stadtmuseum, 11.00 Uhr: Kinder-
führung, als Such- und Ratespiel für
Kinder zwischen 8 und 12 Jahren
durch die Stockacher Kirchenschatz-
Ausstellung über Heilige und Kunste-
pochen.
Anmeldung: 07771/802-300 oder -303.

FR 28.03.
ROCK/POP/JAZZ

KONSTANZ
Hotel Restaurant Graf Zeppelin, 20.30
Uhr: »Jazz freitags im Hotel Zeppelin:«,
Afrotation, mit der schwarzen Sängerin
Charmaine Bains. Info: www.funJAZZ-
tic.de.
SCHAFFHAUSEN - CH
TabTab Musicbar, 21.00 Uhr: The
Hipschakes (UK) und Teenage Kings
(ZH), Garage Punk in Conzert.
TapTab Musikverein, 21.00 Uhr: »Wild
and Quite Loud Garage Punk«, The
Hipshakes und Teenage Kings.
SINGEN
Gems, 20.30 Uhr: »Jean Marie Macha-
do«.
ZÜRICH - CH
ewz-Unterwerk, 20.00 Uhr: »ewz unp-
lugged Konzertserie«, mit Lizz Wright,
Mayra Andrade, Melingo u. a.

KLEINKUNST
SCHAFFHAUSEN - CH
Haberhaus, 20.30 Uhr: Nicole Knuth
und Olga Tucek, die neuen Senkrecht-
starterinnen am schweizer Kabaret-
thimmel mit »Heimatfilmtheater«. Ver-
anstalter www.schauwerk.ch
Restervation 0041/52/620 0586
Schauwerk, Haberhaus, , 20.30 Uhr
:»Knuth und Tucek: Auch das noch!«,
Kabarett/Heimatfilmtheater mit Nicole
Knuth und Olga Tucek. Reservation:
+41/526200586, www.schauwerk.ch.

THEATER
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn (KiK), 19.00 Uhr:»Stadtd-
schungel«, Musical für Kinder von 6-11
Jahren! Anmeldung/Info: www.kamm-
garn.ch, Tel. 0041/(0)52 6240140. 
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr:»Autobus S«, von
Raymond Queneau. Regie: Michael
Wedekind. Karten: 07731/64646 +
62663.

VORTRÄGE
HEMMENHOFEN
Landesamt f. Denkmalpflege, Fischer-
steig 9, 10.15 Uhr: »Früher Hausbau in
Mesopotamien«, Prof. Dr. Ing. Johann-
Georg Schmid. Tel. 07735/937770.

RADOLFZELL
Stadtmuseum, 20.00 Uhr: Gustav Rock-
holtz, der Stockacher Maler und sein
Lebenswerk. Bildvortrag von Dr. Yvon-
ne Istas über das Hegauer Alterswerk
des 1938 verstorbenen Künstlers.

SONSTIGES
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »PS-Auslosung«,
Spannung und Unterhaltung!

SA 29.03.
KINO

SINGEN
Gemskino: Keinohrhasen: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
TapTab Musikverein, 22.00 Uhr: »Disco
Electronique«, DJs KRM, Philipe de
Boyar, Support by Le Frere.
WINTERTHUR - CH
Salzhaus, 19.00 Uhr: »The Conserva-
tors (CH)«, Support: Oxygen (CH).
ZÜRICH - CH
ewz-Unterwerk, 20.00 Uhr: »ewz unp-
lugged Konzertserie«, mit Lizz Wright,
Mayra Andrade, Melingo u. a.

THEATER
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 17.30 Uhr:»Liebeslügen«,
Komödie von Michael MacKeever. Mit
Diana Körner, Wolfgang Hinze u. a.
Theater a.gon München., 
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr:»Autobus S«, von
Raymond Queneau. Regie: Michael
Wedekind. Karten: 07731/64646 +
62663.,

SONSTIGES
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 22.00 Uhr: »Radio Dance
Night«, Große Radio-Munot-Jubiläum-
sparty! Das Beste aus 25 Jahren...
VVK: starticket.ch.
SINGEN
Gems, 22.00 Uhr: »Oldie Disco«, Party!

SO 30.03.
KINO

SINGEN
Gemskino: Holunderblüte (Weitwinkel-
Kino): 18.30 Uhr. Für den unbekannten
Hund (Weitwinkel-Kino): 21.00 Uhr. Erik
im Land der Insekten (Weitwinkel-Ki-
no): 15.00 Uhr.

KLASSIK
IZNANG
Vinothek, Höristraße 23, 11.00 Uhr:
»Matinée«, Benefizveranstaltung für
die Nachsorgeklinik Tannheim.

ROCK/POP/JAZZ
ZÜRICH - CH
ewz-Unterwerk, 20.00 Uhr: »ewz unp-
lugged Konzertserie«, mit Lizz Wright,
Mayra Andrade, Melingo u. a.

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, Uhr: Führungen:,
»Das älteste Schiff vom See - Schiff-
fahrt und Handel auf dem Bodensee«.
11 + 15 Uhr.

MO 31.03.
VORTRÄGE

KONSTANZ
vhs im Kulturzentrum, 20.00 Uhr: »Tren-
nung und Scheidung«, Vortrag von Da-
niel Bek.

DI 01.04.
KINO

SINGEN
Gemskino: Die Unerzogenen (Weitwin-
kel-Kino): 18.30 Uhr. Blinder Schacht
(Weitwinkel-Kino): 21.00 Uhr.

KLASSIK
ST. GALLEN - CH
Theater, 19.30 Uhr: »Carmen«, Oper in
vier Akten, von Georges Bizet. Theater
Erfurt.

ROCK/POP/JAZZ
ZÜRICH - CH
Kaufleuten, 20.00 Uhr: »The John Sco-
field Trio & Horns«, VVK: www.allblu-
es.ch, www.ticketcorner.com.

MI 02.04.
KINO

SINGEN
Gemskino: Die Unerzogenen (Weitwin-
kel-Kino): 21.00 Uhr. Blinder Schacht
(Weitwinkel-Kino): 18.30 Uhr.

THEATER
KONSTANZ
Werkstatt Inselgasse, 20.30 Uhr:»Der
Geisterseher«, Friedrich Schiller., 
Stadttheater, 20.00 Uhr:»Die Räuber«,
von Friedrich Schiller.

VORTRÄGE
KONSTANZ
vhs im Kulturzentrum, 19.30 Uhr: »Anti-
semitismus - Geschichte und Aktualität
der Judenfeindschaft«, Prof. Dr. Erhard
Wiehn. Anmeldung/Info: vhs KN, Katz-
gasse 7, Telefon 0049/(0)7531/59810.

SONSTIGES
KONSTANZ
Rosgartenmuseum, 19.00 Uhr: »Expo-
nate des Monats 2008«, Städtisches
Geld - Die Konstanzer Münzherstel-
lung. Erläutert Museumspädagogin
Katharina Kirr.
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, Uhr: »12. Filmfestival
Schaffhausen«.

AUSSTELLUNGEN
BASEL
Fondation Beyeler, »Action Painting«,
bis 12. Mai, Jackson Pollock., Öff-
nungszeiten: täglich: 10-18 Uhr, Mi: bis
20 Uhr.
ENGEN
Städtisches Museum Engen + Galerie,
»Erste und neueste Werke«, bis 30.
Mrz, Paul Revellio: Malerei und Litho-
graphie..
»Bilder, Zeichnungen, Druckgraphik«
bis 30. Mrz, von Paul Revelli., Öffnungs-

zeiten: Di-Fr: 14-17 Uhr, Sa/So: 10-17
Uhr.
»Paul Revellio« bis 30. Mrz, Erste Wer-
ke - neue Werke. Bilder - Zeichnungen
- Lithographien., Öffnungszeiten: Di-Fr:
14-17 Unr, Sa/So: 10-17 Uhr.
GAIENHOFEN
Hermann-Hesse-Höri-Museum, »Horst
Brandstätter«, bis 1. Jun, Autor, Gale-
rist und Antiquar - Anreger, Kämpfer,
Wegbereiter., Öffnungszeiten: Di-So:
10-17 Uhr.
HEMMENHOFEN
Otto-Dix-Haus, »Vivat, crescat, Flo-
reat«, bis 1. Aug, Pflanzliche Motive im
Werk von Otto Dix und sein Garten in
Hemmenhofen., Öffnungszeiten: Mi-Sa:
14-17 Uhr, So/Feiertag: 11-18 Uhr.
HORN
Galerie Kränzl, »Sabine K. Braun, The-
rese Weber«, bis 18. Mai, lichte Räume
- zellulare Skulpturen., Öffnungszeiten:
Do-So: 16-19 Uhr u.n.V.
ITTINGEN - CH
Kartause, »Christoph Rütimann. In den
Tönen«, bis 12. Mai, Installation und
Zeichnungen zu Klang und Raum., Öff-
nungszeiten: Mo-Fr: 14-17 Uhr, Sa/So:
11-17 Uhr.

KONSTANZ
Kulturzentrum am Münster, Gewölbe-
keller, »Lebensspuren«, bis 20. Apr,
Tagebuch-Ausstellung präsentiert vom
Deutschen Tagebucharchiv Emmen-
dingen., Öffnungszeiten: Di-Fr: 10-18
Uhr, Sa/So: 10-17 Uhr.
Rosgartenmuseum, »Marie Ellenrieder
- Das graphische Werk« bis 28. Sep,
Öffnungszeiten: Di-Fr: 10-18 Uhr,
Sa/So/Feiertag: 10-17 Uhr.
Städtische Wessenberg-Galerie,
»Menschen und Orte« bis 29. Jun, Ju-
biläumsausstellung des Kunstvereins.,
Öffnungszeiten: Di-Fr: 10-18 Uhr, Sa/So:
10-17 Uhr.

KREUZLINGEN - CH
Museum Rosenegg, »Hingeguckt! Alte
Ansichten von Kreuzlingen und Umge-
bung«, bis 30. Mrz, Sonderausstellung.
Querschnitt von seltenen Ansichten
der Region Kreuzlingen mit Konstanz,
Gottlieben und Tägerwilen., Öffnungs-
zeiten: Fr-So: 14-17 Uhr, Mi: 17-19 Uhr.

MESSKIRCH
Schloss, Turmzimmer, »Osterhase, Ei
und Henne - wie einst zur Osterzeit«,
bis 30. März, Osterausstellung. Info:

07575/20646., Öffnungszeiten: Fr-
So/Feiertag: 13-17 Uhr.

RADOLFZELL
Milchwerk, »Haus und Bau«, von 28.
Mrz bis 30. Mrz, Öffnungszeiten: täg-
lich: 10-18 Uhr.
Villa Bosch, »FEROSE - Manfred Bin-
zer« bis 27. Apr, Eisenplastik - Malerei.,
Öffnungszeiten: Di-So: 14-18 Uhr.

RANDEGG
Galerie Titus Koch, Schloss Randegg,
»Helmut Sturm und Gruppe Spur«, bis
30. Mrz, Werkübersicht und frühe Pa-
pierarbeiten der Gruppe Spur. Lothar
Fischer, H. P. Zimmer, Heimrad Prem.,
Öffnungszeiten: Sa/So: 13-19 Uhr u.n.V.

SCHAFFHAUSEN - CH
Fass-Galerie, Webergasse 13, »Wah-
riationen«, bis 26. Apr, Cartoon-Aus-
stellung., Öffnungszeiten: Mo-Do: 8.30-
23.30, Fr/Sa: 8.30-0.30 Uhr.
Kammgarn, Forum Vebikus, »ausu-
fern« bis 30. Mrz, Positionen und Zu-
gänge zum SH Rheinufer., Öffnungszei-
ten: Do: 18-20 Uhr, Fr/Sa: 16-18 Uhr, So:
12-16 Uhr.
Museum zu Allerheiligen, »Nele Ste-
cher - Die Organisation der Liebe« bis
20. Apr, Manor-Kunstpreis Schaffhau-
sen 2008., Öffnungszeiten: Di-So: 11-17
Uhr.
Sommerlust, »Iti Janz« bis 27. Apr,
Malerei, Skulpturen, Experimente..

SINGEN
Städtisches Kunstmuseum, »Otto Her-
bert Hajek«, bis 27. Apr, Raum - Farbe -
Zeichen. Kunstvermittlung, Führungen,
Museumspädagogik. Info: 07731/85269,
07731/85271., Öffnungszeiten: Di: 10-12
u. 14-18 Uhr, Mi-Fr: 14-18 Uhr, Sa/So:
11-17 Uhr.

STOCKACH
Stadtmuseum, »Kirchenschätze«, bis
19. Apr, aus Stockach und den Ortstei-
len. Öffnungszeiten: Di: 9-17 Uhr, Do: 9-
12 + 14-19 Uhr, Fr: 14-17 Uhr, Sa: 9-13
Uhr.

TUTTLINGEN
Galerie der Stadt Tuttlingen, »Annette
Besgen«, bis 30. Mrz, Malerei und
Zeichnung., Öffnungszeiten: Di-So: 111-
18 Uhr.

ÜBERLINGEN
Städtische Galerie »Fauler Pelz«, »en
bloc«, bis 20. Apr, Ulli Blomeier-Zillich,
Heiner Hepp, D. A. Marbach  - Malerei-
Skulptur -, Öffnungszeiten: Di-Fr: 14-18
Uhr, Sa/So/Feiertag: 11-18 Uhr.
walz-kunsthandel, »Landschaften« bis
28. Mrz, Max Uhlig., Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 11-13 Uhr und 15-18 Uhr.

WINTERTHUR - CH
Kunstmuseum, »Max Bill«, bis 12. Mai,
Zum 100. Geburtstag., Öffnungszeiten:
Di: 10-20 Uhr, Mi-So: 10-17 Uhr.

Seite IIWAS, WANN, WO Mi., 26. März 2008

Sie begeistert ihr Publikum in Kanada, den USA und Europa und
kommt mit ihrer Begleitband am Dienstag, 1. Aril nach Hilzingen:
Emaline Delapaix & The Delistocracy geben ab 20 Uhr ein Folk-
Konzert in der Paul-Gerhardt-Kirche in Hilzingen. Das Repertoire
der ausdrucksstarken Sängerin und Songwriterin reicht von
Schlafliedern zu funkigem Folk und urigem Jazz über Flamenco
Folk zu Poprock australischer Prägung. Die in Vancouver behei-
matete Australierin mit der schönen Stimme vereint verschiedene
Stilrichtungen zu einem unverwechselbaren und packendem So-
und. Infos beim evangelischen Pfarramt Hilzingen, Telefon  07731-
64514    kontakt@evki-hilzingen.de

Kartenvorverkauf im Wochenblatt

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5 STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86 Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99 Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  W O C H E N B L AT T  I N :

Kylie 2008
Stuttgart, 
Hans-Martin-Schleyer-Halle 09.05.08
Christina Stürmer
Friedrichshafen, GZH 09.05.08
Michael Mittermeier
Freiburg, Rothaus-Arena 07.06.08
Southside Festival
Neuhausen ob Eck 20.–22.06.08

Santana – Open Air
Schloss  Salem 02.07.08
Ich + Ich
Open Air Tour 2008
Schloss Salem 04.07.08
Elton John & Band
Bodenseestadion KN 08.07.08
Max Raabe + Palastorchester
Schloß Salem 18.07.08
Laith Al-Deen
Honberg-Sommer, Tuttlingen 18.07.08
Herbert Grönemeyer +
Spezial Guest
Messe Freiburg 19.07.08

Giora Feichman + Matthias Eisenberg
St. Nikolauskirche
R’zell - Böhringen 29.07.08
Deep Purple
RV, Oberschwabenhalle 02.08.08
Katie Melua
Meersburg, Schlossplatz 13.08.08
Rock am See:
Headliner: Die Ärzte
Bodenseestadion, KN 30.08.08

Wise Guys live
Freiburg, Konzerthaus 05.09.08
YAMOTO - The Drummers of Japan
Freiburg, Konzerthaus 06.09.08

07.09.08
Oliver Pocher
Tuttlingen, Stadthalle 04.10.08
Reinhard Mey
Zürich, Kongresshaus 26.10.08

Martin Schneider
Radolfzell, Milchwerk 06.11.08
Tony Marschall
Freiburg, Konzerthaus 08.11.08
Willy Astor „Reingold 2008“
Freiburg, Konzerthaus 09.11.08

Helmut Lotti
Freiburg, Konzerthaus 22.03.09

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

Roger Cicero
Zürich, Kongresshaus 29.03.08
Stars on Ice
RV, Eissporthalle 29.03.08
Franziskus
RV, Oberschwabenhalle 29.+30.03.08
Sternstunden des Schlagers
FN, Neue Messe 30.03.08
Kastelruther Spatzen
Freiburg, Rothaus Arena 02.04.08
Mother Africa
Kreuzlingen, Bodenseearena 07.04.08
Kaya Yanar
Tuttlingen, Stadthalle 11.04.08
Rüdiger Hoffmann – Sex o. Liebe
Freiburg, Konzerthaus 14.04.08
Abba’s Greatest
KN, Wollmatinger Halle 15.04.08
Sportfreunde Stiller
KN, Die Blechnerei 16.04.08
Freiburg, Jazzhaus 17.04.08
Gaby Köster
Tuttlingen, Stadthalle 17.04.08
Best of Swing – Legenden
RV, Oberschwabenhalle 19.04.08
Zauberflöte für Jung + Alt
Tuttlingen, Stadthalle 26.04.08

Radio 7 Partynacht
Tuning World Bodensee
Messe Friedrichshafen 02.05.08
Best of Ibiza
Tuning World Bodensee
Messe Friedrichshafen 03.05.08

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
KARTENVORVERKAUF

Multimediashow „Hurtigruten“
Mit dem Postschiff durch die Fjorde
Norwegens 05.04.08
Die Zauberflöte 08.04.08
Buddy – The Rock-’n’-Roll-Show

10.04.08
»Mother Africa« 12.04.08
EAV – Erste Allgemeine
Verunsicherung 18.04.08
Marianne + Michael 04.05.08
Steiners Theaterstadl 12.10.08
Alpenländische Weihnacht 2008
Wildecker Herzbuben
u. v. a. 22.12.2008

Singen, STADTHALLE

Klassik auf dem
Hohentwiel mit Tenor
Salvatore Licitra 15.07.08
ZZ Top 16.07.08
In Extremo
„lus Primae Noctis“ 17.07.08
Dieter Thomas Kuhn 19.07.08

HOHENTWIELFESTIVAL 2008

fällt aus

Roger Cicero 23.05.08
Boss Hoss 01.06.08

ZELTFESTIVAL KONSTANZ

ausverkauft

Circus Probst in Singen/Offwik-
se
30. April - 04. Mai 2008
Vorstellungen:
Mi 16.00 Uhr 30.04.08

19.30 Uhr
Do 11.00 Uhr 01.05.08

16.00 Uhr
Fr 16.00 Uhr 02.05.08

19.30 Uhr
Sa 16.00 Uhr 03.05.08

19.30 Uhr
So 11.00 Uhr 04.05.08



HERRMANN HESSE’S STEPPENWOLF

W O H I N ?
T E R M I N E

Theater - Ausstellung - Reisen
Kino  -   Restaurant
Theater - Ausstellung - Reisen
Kino  -   Restaurant

»Der Steppenwolf« von Herrmann Hesse
gilt seit Jahren als ein Stück deutscher
Literaturgeschichte. Das Buch wurde in
über 50 Sprachen übersetzt. Die Welt-
auflage geht über 100 Millionen ver-
kaufte Exemplare hinaus. 
Das Stadttheater Fürth bringt das Stück
in einer Neufassung auf die Bühne. Jo-
achim Lux hat das Stück inszeniert. Die
Uraufführung am Wiener Burgtheater
war ein durchschlagender Erfolg gewe-
sen.
Das Stück geht um Harry Haller, der sich
nach kleinbürgerlicher Harmonie und
Geborgenheit ebenso sehnt wie er ihre
Begrenztheit verachtet. Haller Persön-
lichkeit wird gespalten. Beide Wesen tra-
gen in seiner Persönlichkeit einen erbit-
terten Kampf miteinander aus. Hesses
Werk avancierte zu einem Kultbuch der
Hippie-Bewegung. Infos unter 07731/-
85262 oder 85504.

TERMI NE
Jeden Donnerstag ab 17 Uhr Spareribs vom Grill
� Sipplingen, Restaurant Seehof
Sa., 12.04.08   20 Uhr Stockach, Bürgerh. Adler-Post
� Jahreskonzert Eintrachtchor Stockach
Sa., 12.04.08   20 Uhr MV Schlatt a.R.
� Pull, Alpenblickhalle Schlatt a.R.
So., 13.04.08   11-18 Uhr Meersb., im Neuen Schloss
� Bodensee-Weinmesse
Do., 17.04.08   19.30 Uhr Überlingen, Kursaal
� „Die kahle Sängerin“, Tickets: www.ueberlingen.de
Sa., 19.04.08   14.00 Uhr Hegau-Geschichtsverein
� Informationsnachmittag in Aach
Sa., 19.04.08   20 Uhr Orsingen, Kirnberghalle
� Jubiläumskonzert „111 J. Blasmusik“ MV Orsingen
Do., 24.04.08   14–19.30 Uhr Riel.-Worblingen
� Blutspendeaktion Hardberghalle
Fr.-So., 25.-27.04.08   Stadthalle Singen
� Frau 2008 – Die Messe für Sie
Sa., 26.04.08   20.00 Uhr  Stadthalle Engen
� Ü-30-Party, Berggemeinde Engen
Sa., 26.04.08   Musikverein Hilzingen
� Hegau-Hallen Hilzingen, Konzert m. „Soundblaster“

Es war einmal Fahrschule Schaller…
jetzt ist es

Fahrschule Singen · Alemannenstraße 36
Info + Anmeldung: Di. + Do. 18.00 - 18.30 Uhr

Unterricht: Di. + Do. 18.30 - 20.00 Uhr

Fahrschule Rielasingen · Hauptstraße 20
Info + Anmeldung: Mo. + Mi. 18.00 - 18.30 Uhr

Unterricht: Mo. + Mi. 18.30 - 20.00 Uhr

Tel. 07731/42240 oder 0160-8445255

Tolles Eröffnungsangebot:
Grundgebühr nur 199,-€

Tolles Eröffnungsangebot: 
Grundgebühr nur 199,-€

Tolles Eröffnungsangebot: 
Grundgebühr nur 199,-€

Tolles Eröffnungsangebot: 
Grundgebühr nur 199,-€

Tolles Eröffnungsangebot: 
Grundgebühr nur 199,-€

Tolles Eröffnungsangebot: 
Grundgebühr nur 199,-€

Riesenflohmarkt in Bodman
auf dem Parkplatz des Sportgeländes

am Samstag, 03.05.2008
Aufbau ab 6.00 Uhr, Beginn 8.00 Uhr, lfd. m 4,– €

Anmeldung erforderlich.
Telefon 07773/5208 im Clubhaus

Die große Frühjahrsmesse

29.3.– 6.4.2008
Messe Friedrichshafen

Einkaufen, Infos, Spaß!

Riesige Sonderschauder Feuerwehr Tägliche Aktionen, große Ausstellung und Vorführungen

Garten-IBO
Der Start in den 
Frühling mit vielen
Produkten und 
Anregungen

Sternstunden des 
Schlagers

u. a. mit Andy Borg, 

Klostertaler, Claudia Jung

So. 30.3., Halle A1, 19 Uhr

Das IBO-
Highlight
„Sarrasani
Circussterne“

Auto-Salon
Die neuesten Modelle 

Über 600 Aussteller, 9 Tage lang ein riesiges Einkaufs- und Erlebniszentrum, täglich 10 – 18 Uhr Bau/Ausbau Garten Wohnen Haushalt Gastronomie Mode Beauty Autos

Der Donnerstag ist geprägt von wechselhaftem

Wetter. Jedenfalls sind die Wolken noch recht

dicht, auch Regen- oder Schneeregenschauer

muss man einplanen. Die weitere Entwick-

lung ist derzeit noch offen. Für ansteigende

Temperaturen stehen die Chancen aber gut.

Am Wochenende deutet aber viel darauf

hin, dass sich die Stimmung nachhaltig

bessert. Die positiven Wetterreize ge-

winnen immer mehr an Bedeutung.

Die Sonne aktiviert Vitamine und

Hormone im Körper. Positiv

wirken sich natürlich auch die

steigenden Temperaturen aus.
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6.12 Uhr 18.49 Uhr

0.21 Uhr 8.13 Uhr

Neumond: 06. April 200814°
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Jochen Horst spielt den Harry Haller in
Hesses Steppenwolf.

Die Messe

28. – 30.3.2008
Milchwerk
Radolfzell

bauen 
modernisieren 
energiesparen

Öffnungszeiten 10 – 18 Uhr
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Die besten Lösungen für Ihr Haus

Veranstalter: Peter Sauber Agentur Messen und Kongresse GmbH
Fritz-von-Graevenitz-Straße. 6 · 70839 Gerlingen

www.messe-sauber.de

• tägliches Vortragsprogramm 
• informative Sonderschauen
• Energiesparbüxx

Landgasthaus Bohl

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Öffnungszeiten:Di. – Fr. ab 15 UhrSa. +  So. ab 10 Uhrdurchgehend

Donnerstag:Riesen-Schnitzel

Sonntagsangebot:
Gefüllte Kalbsbrust mit Spätzle und Salat 11,90€

MARKISEN
• Herstellung
• Verkauf
• Montage
• Musterausstellung
• sämtl. Sonnenschutz
• Insektenschutz
• Vordächer

ENZ Markisen
Herrenlandstraße 50

Telefon 0 77 32 / 41 25
78315 Radolfzell

Stand 40

★★★★★★★★★★★★★★★★★★

★★★★★★★★★★★★★★★★★★

★
★
★
★
★
★
★
★

★
★
★
★
★
★
★
★

Flohmärkte
Sa., 29.3., Singen, Glas Steidle,

Pfaffenhäule, 9–16 Uhr
So., 30.3., Spaichingen,

Kaufland, 12–17 Uhr.
Mit Überdachung.

Info: LMO 0 77 20 / 6 51 89



SELBSTHILFE

Kontaktstelle
im Landkreis: 07531/ 8001787,
info»selbsthilfe-kommit.de
www.selbsthilfe-kommit.de

SELBSTHILFEGRUPPEN

Wollen Sie die Treffen Ihrer Selbst-
hilfegruppen im Wochenblatt ver-
öffentlichen? Dann senden Sie uns
die Daten an redaktion@wochen-
blatt.net oder   per Post an das WO-
CHENBLATT, Hadwigstr. 2a, 78224
Singen.

Selbsthilfegruppe Morbus
Crohn/Colitis am Mi., 2.4., um
19.30 Uhr im Gasthaus Krone in
Steißlingen.

Selbsthilfegruppe Asthma u. aller-
gische Atemwegserkrankung trifft
sich am Do., 3.4., um 19 Uhr im
Gasthaus Gems in Rielasingen-Ar-
len zum Thema »Selbsthypnose/
Hypnose«, Referent: Hr. Manfred
Hartmann (Hypnotiseur). 
Auskünfte erteilt Marlene Isele,
07731/24253.

VdK-Selbsthilfegruppe Schlafap-
noe: Am Do., 27.3., findet im Semi-
narraum des Radolfzeller Kranken-
hauses um 19 Uhr mit dem
Fachreferenten M. Messme von
der Fa. Bösch ein Vortrag über die
reinigung und Desinfektion von
Schlafapnoe-Geräten mit und ohne
Luftbefeuchter statt. 
Zuvor, ab 18 Uhr, wird wieder eine
Maskenberatung durchgeführt.

Mamazonetreffen am Fr., 28.3.,
DAK-Haus, Freiheitstr. 8, Singen
um 14 Uhr. Infos zu Sozialleistun-
gen, Reha, Behindertenausweis
etc.

AL-Anon Anonyme Selbsthilfegrup-
pe f. Angehörige und Freunden von
Alkoholkranken. Treff ist jeden
Mittwoch, 20 Uhr in der Paulusge-
meinde in Singen, Masurenstr. 34,
Tel. 0174-8301212

Bipolare Störung (Manisch-de-
pressive Erkrankung) Regelmäßige
Gruppentreffen mittwochs abends
in Singen, 14-tägig jeweils ab-
wechselnd für Betroffene und An-
gehörige. 
Infos für Betroffene: Edmund, Tel.
07731/885008.
Infos für Angehörige: Barbara, Tel.
0179-1164888 oder www.dgbs.de

Neue Teilnehmer für Selbsthilfe-
gruppen gesucht Die Selbsthilfe-
gruppe zu Zwangserkrankungen
und sozialer Phobie sowie zum
BurnOut-Syndrom in Konstanz su-
chen neue Teilnehmer für regel-
mäßige Gruppentreffen. 
Interessenten melden sich per Tel.
07531/955401 oder Dennis.Rieh-
le@t-online.de 

Selbsthilfegruppe Asthma u. aller-
gische Atemwegserkrankung trifft
sich am Do., 3.4., um 19 Uhr im
Gasthaus Gems in Rielasingen-Ar-
len zum Thema »Selbsthypno-
se/Hypnose«, Referent: Hr. Manfred
Hartmann (Hypnotiseur). 
Auskünfte erteilt Marlene Isele,
07731/24253.
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Neue Technik in der Kindertagesstätte »Kunterbunt«: CDU und »Krabbel-Babbel-Gruppe« überreichten
einen Kassettenrekorder und einen Camcorder. Zur Spendenübergabe trafen sich Lisa Barth, Jens Gössel
und Rolf Bart von der CDU, Leiterin Stefanie Lippelt, Isabelle Lindemann vom Elternbeirat, Annette
Hecker mit David und Angelika Muffler mit Felicitas von der »Krabbel-Babbel-Gruppe« mit vielen Kin-
dern. swb-Bild: Weiß

Stockach (sw). Die Welt der
Technik ist ein Kinderspiel. Zu-
mindest für Kinder. »Ach, das ist ja
leicht zu bedienen«, murmelt ein
Steppke in der Kindertagesstätte
»Villa Kunterbunt« in Stockach,
als er die Geschenke von Rolf Bart
sieht. Der Vorsitzende der Stocka-
cher CDU überreichte Stefanie
Lippelt, der Leiterin der Kinderta-
gesstätte, nämlich einen Kassetten-
rekorder und einen Camcorder.
Die Geräte wurden mit einem Teil
des Erlöses aus der Kinderartikel-
börse bezahlt, die die CDU und
die »Krabbel-Babbel-Gruppe« in

regelmäßigen Abständen in der
Jahnhalle veranstalten. Die restli-
chen Gelder gingen an die Arbei-
terwohlfahrt (AWO) und den Ta-
felladen und sollen für die
Unterstützung sozial Schwacher
verwendet werden, erklärt Angeli-
ka Muffler von der »Krabbel-Bab-
bel-Gruppe«.
Stefanie Lippelt und die Kinder der
»Villa Kunterbunt« haben inzwi-
schen die technischen Geräte in
Augenschein genommen. Der
Camcorder wurde auf Wunsch der
Erzieherinnen angeschafft. »Wir
brauchen ihn als Arbeitsmaterial,

um die Entwicklungsfortschritte
der Kinder festzuhalten. Denn wir
wollen beschreiben, was bei uns
gelernt wird, und den Eltern zei-
gen, was ihre Kinder den ganzen
Tag über machen«, erklärt Stefanie
Lippelt.
Und der Kassettenrekorder dient
einem ganz einfachen Zweck -
Kinder sollen damit Spaß beim
Musikhören haben. Denn für Kin-
der ist Technik ja wohl ein Kinder-
spiel. Die nächste Kinderartikel-
börse in der Stockacher Jahnhalle
steht am Samstag, 12. April, ab 9
Uhr an.

Leichte Technik
Moderne Zeiten beim Projekt »Kunterbunt«

Singen (swb). Viele Menschen
beschäftigen sich nur ungern mit
dem eigenen Tod und fürchten sich
davor, Vorkehrungen zu treffen.
Dabei kann es ein beruhigendes
Gefühl sein, zu wissen, dass man
alles geregelt hat. Mit einem Testa-
ment entlastet man vertraute Men-
schen, denen es unter Umständen
schwerfallen könnte, sich im To-
desfall im Sinne des Verstorbenen
für die Verwendung oder Auftei-
lung des Erbes entscheiden zu
müssen. »Ich erlebe es häufig, dass
die Menschen, die zu mir in die Be-
ratung kommen, sehr erleichtert
sind, wenn sie ihr Testament in
Händen halten. Für viele ist damit
ein riesiger Berg der Sorgen und
Ungewissheit überwunden«, so
Rechtsanwalt Elmar Uricher, Vor-
stand des Vereins Institut für Erb-
recht«. Viele Menschen haben über
die Erstellung eines Testamentes
hinaus auch noch den Wunsch, die
Werte, die im Leben wichtig ge-
worden sind, für die Zukunft zu
erhalten. Eine Möglichkeit dafür
ist die Errichtung einer eigenen
Stiftung: Eine Stiftung erhält die
Werte ihres Stifters für die Zukunft

und leistet dauerhaft Gutes. Sie ist
auf Ewigkeit errichtet und garan-
tiert, dass die Erträge im Sinne des
Stifters eingesetzt werden. »Die
Caritas-Stiftung möchte dafür ein
starker und verlässlicher Partner
sein. Wir begleiten Stifterinnen
und Stifter bei der Gründung einer
unselbstständigen Stiftung unter
dem Dach der Caritas-Stiftung
und unterstützen sie so bei der
Verwirklichung ihrer Visionen«, so
Professor Günter Tomberg, Vor-
stand der Caritas-Stiftung für die
Region Konstanz. Die Caritas-
Stiftung lädt deshalb am 10. April
in Singen alle Interessierten ein,
sich mit den Fragen rund um das
Thema »Erben und Vererben -
Richtige Gestaltung der Vermö-
gensnachfolge« zu beschäftigen.
Elmar Uricher ist ein Fachmann
auf dem Gebiet des Erbrechts und
wird in seinem Vortrag rechtliche
sowie steuerrechtliche Regelungen
erläutern. Anschließend steht er
für Fragen zur Verfügung. Termin
ist am 10. April, um 19 Uhr im Se-
niorenzentrum Hegau, Kaffeehaus
am Park, Virchowstraße 6a in Sin-
gen. Der Eintritt ist frei.

Erben und 
Vererben

Weniger
Bürokratie

Hilzingen/Berlin (swb). Ein
ganz besonderes Ostergeschenk
für die Bürgerinnen und Bürgern
kam dieses Jahr von der FDP-
Bundestagsfraktion.
Mit der neuen Internetpräsenz der
Bürokratieabbau-Initiative der
FDP-Bundestagsfraktion treten
die Liberalen noch stärker in den
Dialog mit den Menschen in
Deutschland, um deren Probleme
mit der Bürokratie für die politi-
sche Arbeit zu erfahren. 
Dazu wurde die Homepage op-
tisch und inhaltlich komplett über-
arbeitet.
Die FDP-Bundestagsfraktion hat
das Thema Bürokratieabbau 2003
zum Schwerpunktthema gemacht
und seither in jeder Sitzungswoche
mindestens eine Initiative zum
Bürokratieabbau, zwischenzeitlich
insgesamt über 150 Initiativen, in
den Deutschen Bundestag einge-
bracht.
Viele Anregungen stammen von
Bürgerinnen und Bürgern. 
Besuchen Sie www.wirmachen-
seinfacher.de und helfen Sie mit,
die Bürokratie in Deutschland zu
bekämpfen.

Kreis Konstanz (swb). Bei
ihrem ersten Treffen in 2008 be-
sprachen die Vertreter der zehn
Mitgliedsvereine und -Organisa-
tionen der Regionalen Wirtschafts-
kooperation (RWK) im Kreis Kon-
stanz die Ergebnisse ihrer
letztjährigen Ausbildungs-Initiati-
ve. Als ausbildungsintensivster Be-
reich  kam die größte Resonanz
hierbei über das Handwerk. Schul-
leiter Karl Beirer und Schüler des
Berufsschulzentrums Stockach
hatten Kreishandwerksmeister
Rainer Kenzler bei der Auswer-
tung der beantworteten Fragebo-
gen unterstützt und konnten ein
hervorragendes Ergebnis darstel-
len. Von den 600 angesprochenen
Handwerksbetrieben hatten 154
geantwortet. Hiervon erklärten
sich 114 Betriebe sofort bereit, eine
Praktikumsstelle anzubieten, 78
davon wünschten eine direkte
Adress-Vermittlung an die Schu-
len.
40 Firmen stellten bei weiter-
führenden Informationen einen
neuen Ausbildungsplatz in Aus-
sicht, weitere 23 Betriebe sehen die
Möglichkeit, mehr junge Leute als
bisher auszubilden. »Gerade die
große Bereitschaft, Praktikumplät-
ze anzubieten, ist ein voller Er-
folg«, betonte Rainer Kenzler.
»Auf diesem Wege können sich
Schüler aller Schularten ein besse-
res Bild über Ihren Wunschberuf
verschaffen und gleichzeitig ihr
Engagement und Ihre Begabungen
außerhalb der Notenskala unter
Beweis stellen - häufig eine sehr
gute Voraussetzung, um später ei-
nen Ausbildungsplatz zu bekom-
men!« Die Auswertungsergebnisse
wurden von ihm themenspezifisch

an Schulen, Handwerkskammer,
Industrie- und Handelskammer
und an die Agentur für Arbeit wei-
ter geleitet. Das Interesse an Ver-
bundausbildungen, zusätzlichen,
bisher nicht genutzten Ausbil-
dungsfeldern, an weiterführender
Information und Beratung sowie
der Wunsch eines Ausbildungs-
Newsletters (43 Interessenten)
oder nach Workshops (30 Anfra-
gen) sowie weitere Hinderungs-
gründe fordern vor allem die bei-
den Kammern. Hier haben die
entsprechenden Beratungsstellen
nun konkrete Handlungsansätze
und Angaben zu verstärkenden In-
formationsbereichen für künftige
Ausbildungsbetriebe. Am meisten
aber freuten sich die RWK-Initia-
toren, dass man mit der gut vorbe-
reiteten, gezielten Befragung auch
Unternehmen erreichte, die bisher
nicht über Ausbildungsmöglich-
keiten im eigenen Betrieb nachge-
dacht hatten. Aus der anderen
Warte heraus, intensivierte Karl
Beirer inzwischen den Kontakt mit
verschiedenen Firmen, bei denen
die Lehrer zum »Schnuppern« ge-
hen, um einmal die modernen Be-
rufsbilder und zum Teil hohen
Ausbildungsanforderungen in ver-
schiedenen Berufen praxisnah ken-
nen zu lernen. »Die Ausbildung
von Nachwuchskräften ist für uns
alle ein wichtiges Thema«, so
RWK-Sprecher Bernhard Bihler.
»So werden wir es nicht bei diesem
erfolgreichen Projekt belassen,
sondern im Interesse unserer rund
1.800 Mitgliedsbetriebe auch künf-
tig zu allen wichtigen Institutionen
Kontakt halten und mit Fachvor-
trägen sowie Diskussionsrunden
weiter am Ball bleiben.«

Lanze für die 
Ausbildung

Meersburg (swb). Die 20-jähri-
ge Katharina Simon aus Deggen-
hausertal ist die neue Bodensee-
Weinprinzessin. Sie wurde am
letzten Mittwoch im Neuen
Schloss in Meersburg gekürt. Die
neue Weinprinzessin ist die Toch-
ter des Bürgermeisters der Ge-
meinde Deggenhausertal, Knut Si-
mon. Sie ist damit die erste
Weinprinzessin aus dem »Tal der
Liebe«, wie der Landstrich abseits
des Bodensees genannt wird.
Die angehende Winzerin absol-
viert derzeit ihr zweites Lehrjahr
bei den Markgräflich Badischen
Weingütern in Salem. Katharina
Simon überzeugte die Jury durch
ein profundes Weinwissen und ein
lebendiges Auftreten. Sie erreichte
in der Bewertung durch die Jury
19 von möglichen 20 Punkten. Zur
Krönung der diesjährigen Boden-
see-Weinprinzessin in Meersburg
war eigens Staatssekretärin Fried-
linde Gurr-Hirsch (MdL) vom Mi-
nisterium für Ernährung und länd-
lichen Raum gekommen.
»Wein ist ein Kulturgut, das zu sei-
ner Herstellung viel Kompetenz,
Können und Verständnis benötigt.
Der Weinbau ist für die Landwirt-

schaft und den Tourismus im Land
von hoher wirtschaftlicher Bedeu-
tung.
Dies gilt besonders für die Wein-
und Obstregion Bodensee. So ist
die Krönung der neuen Bodensee-
Weinprinzessin eine gute Werbung
für die Weinbau- und Tourismus-
region Bodensee«, sagte die Staats-
sekretärin bei der Krönung der
neuen Bodensee-Weinprinzessin
in Meersburg. Eine sympathische
Weinprinzessin könne den Kun-
den mit Wissen, Charme und Aus-
strahlung vom Kulturgut Wein
überzeugen, denn die Ämter der
Weinhoheiten hätten bei den Ver-
brauchern eine hohe Popularität
erreicht.
Viele Menschen lassen sich positiv
von den Botschafterinnen des Wei-
nes ansprechen. Dies unterstreiche
auch die hohen Anforderungen an
die Glaubwürdigkeit für die Ver-
treterinnen.
»Das Image der deutschen Weine
hat sich national und international
sehr gut entwickelt.. Der deutsche
Wein kann optimistisch in die Zu-
kunft blicken«, betonte Gurr-
Hirsch.nseeregion eine wichtige
Rolle spiele.

Weinprinzessin
gekürt

�

GUTE NACHRICHTEN
Am Dienstag, 29. April um 19.30 Uhr zeigt der Foto-
graf und Autor Michael Martin aus München in  der
Singener Stadthalle seine neue Diashow »Wüsten der
Erde«. Innerhalb von 5 Jahren hat Martin Wüsten auf
allen Kontinenten durchquert. 
Die Diashow setzt fotografisch und inhaltlich neue
Maßstäbe.
Infos unter 07731/85262 oder 85504. 

Eine Hygieneschulung als Fortbildung beim Landwirt-
schaftsamt und Veterinäramt wird für Direktvermark-
ter, Anbieter von »Frühstück auf dem Bauernhof« und
Betriebe mit bäuerlicher Gastronomie angeboten.
Dabei erhalten die Teilnehmer aktuelle Informationen
zur Umsetzung der EU-Hygienerichtlinie und der Le-
bensmittelkennzeichnung in der Praxis. Termin ist der
9. April, von 14 bis 16.30 Uhr im Amt für Landwirt-
schaft, Stockach. Info unter 07531/800-2966.
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Helianthum erweitert
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Helianthum erweitert

In der Helianthum Lebensstätte
für Pflege & Wohlbefinden be-
treuen und umsorgen die Mitar-
beiterInnen nunmehr 70 Hausgä-
ste  in vier, barrierefreien
Wohnbereichen.
Die Palliativ-Wohngruppe "Klein-
od" betreut und pflegt  sieben
Hausgäste, welche ein besonderes
Maß an Pflege und Begleitung
benötigen. Es ist unser Anliegen
den schwerstkranken Menschen
nah zu sein, ihre Bedürfnisse zu
erkennen und entsprechend zu
reagieren. Nachdem Therapien

und Diagnostik ausgeschöpft sind,
ist die Begleitung bis zum Leben-
sende wichtig.Die Wohngemein-
schaft "Südblick" in Steißlingen
wird am 1. April bezugsfertig. In
18 Einzelzimmern finden dort
dann Damen und Herren mit
leichter bis schwerer Demenz eine
Alternative zum Zuhause. In hel-
len, freundlichen Zimmern und
Gemeinschaftsbereichen wird Le-
ben und Orientierung gleicher-
maßen das Ziel sein.
Hausgäste mit Demenz im fortge-
schrittenen Stadium leben  in einer

Wohngemeinschaft mit eigener
Wohnküche und beschütztem
Garten. Eine stetig anwesende
Pflegekraft und Präsenzkraft ge-
ben den zu Pflegenden Wohlge-
fühl und Anteilnahme in dieser
schwierigen Lebenssituation.
Ein großer  lichtdurchfluteter  Ge-
meinschaftraum ist Mittelpunkt
der Lebensstätte. Er ist umgeben
mit Hausgastzimmern für 36 pfle-
gebedürftige Damen und Herren.
Dieser sichert Lebendigkeit und
Wahrnehmung. Ein Treffpunkt
und Bewegungsbereich für alle die

hier in sozialen Kontakt treten.
Die Angehörigen, Hausgäste und
Besucher schätzen die familiäre
Atmosphäre, die Nähe zum Be-
treiberehepaar Stellfeld, Vernet-
zung und Einbeziehung in die Ge-
meinde, regelmäßige hrenamtliche
Angebote und Hilfestellung von
über 30 bürgerschaftlich Engagier-
ten.
Ein altersentsprechendes Aktivie-
rung- und Wochenangebot durch
Soziotherapeuten sichert einen
Abwechslungsreichen Alltag.
Vor allem aber steht der Name
Helianthum für Anteilnahme und
Fürsorge in einem schwierigen Le-
bensabschnitt, Toleranz für die
Persönlichkeit von Menschen und
das Bewusstsein, dass eine Pflege-
einrichtung für den zu Pflegenden
immer eine Notwendigkeit dar-
stellt.
Wir sind uns bewusst als Einrich-
tung eine Alternative zur Heimat
und dem Zuhause zu sein, somit
lautet das Ziel für die Mitarbeite-
rInnen: »Freut sich ein Hausgast
auf den nächsten Tag,  sind wir auf
dem richtigen Weg !«

Oase in einer unruhigen Welt
Helianthum - Lebensstätte für Senioren in Steißlingen

Eine Oase, in der es keine Einsamkeit im Alter geben muss bietet das Helianthum in Steißlingen. Auf dem Weg sind die Außenanlagen.

Gute Stimmung herrscht im Helianthum. swb-Bilder Ehrhard

– Versorgungstechnik –
• Klimatechnik • Heizungsbau
• Sanitär • Kundendienst

Wir bedanken uns für den Auftrag und wünschen
den Senioren einen schönen Aufenthalt
in den neuen Räumen des Helianthum.

zum attraktiven neubau gratulieren wir der bauherrschaft ganz herzlich.
baustatik relling. im pappelhof 1. singen. fon 0 77 31/8 72 70

So finden Sie uns:

Sonnenblumenweg 5, 78256 Steißlingen
Tel. 0 77 38/93 93-0, Fax 0 77 38/93 93 93
info@helianthum.de, www.helianthum.de

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns und machen Sie sich selbst ein Bild.

WIR GEBEN DEN JAHREN LEBEN

In unserer Einrichtung stehen Ihnen
zur Verfügung:

… Allgemeine Pflege in Pflegestufe 1, 2 und 3

… Wohngemeinschaften für verwirrte Menschen

… palliative Wohngruppe mit vordergründig
… psychosozialer Betreuung

… eigene Speiseversorgung mit ausgewählten,
… regionalen Produkten

➤

➤

➤

➤

… unabhängig, woher Sie kommen und
… woran Sie glauben

… steht in einer Umgebung, die lebendig ist,
… dem Auge und den Sinnen schmeichelt

… gönnt Ihnen excellente Pflege, Betreuung
… und Tagesangebote

… mit Pflegenden und Alltagsbegleitern, welche
… den Dienstleistungsgedanken verstanden haben

➤

➤

➤

➤

Thomas Hummel 

Altheimer Str. 10 

88633 Heiligenberg 

Tel. 07552-8152

www.holzbau-hummel.de

Wir gratulieren zum
gelungenen Anbau !

Garten- und Pflasterbau,
Erdbewegungen

Ausführung rund ums Haus

Siegfried Umhauer, Brunnengasse 9,
78357 Mühlingen-Mainwangen

Tel./Fax: 0 77 75 / 93 97 20; Mobil: 01 60 / 96 81 49 74

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau

Singener Straße 19a
78256 Steißlingen
Tel. 07738/274, Fax 07738/7110
Internet: schreinerei-bisinger.de
E-Mail: Bisinger-Schreinerei@t-online.de

Maßgefertigte Möbel,
Küchen und Einbauten
Individuell nach Ihren
Wünschen.

SCHREINEREI             INNENAUSBAU

Wir tätigten die Gerüstbauarbeiten
und gratulieren zum gelungenen Anbau

Gerüstbau Mierisch

Wir bringen den Handwerker an die richtige Stelle
Tel. 07738/5511 · Fax 07738/923458

Wir bedanken uns für den ertelten Auftrag
und gratulieren zu der gelungenen Erweiterung

Holzfenster, Holz-Alu-Fenster,
Kunststoff-Fenster, Passivhaus-
Fenster, Industrieverglasungen,
Markisen, Jalousien,
Insektenschutzgitter,
Reparaturen

78256 Steißlingen
Hardstraße 7
Tel. 0 77 38 / 3 11, Fax 71 28

Baugeschäft

Hinter Zinnen 18 Tel. 07738/ 291
78256 Steißlingen Fax 07738/1684
E-Mail: az@bauunternehmen-zimmermann.de
Homepage: www.bauunternehmen-zimmermann.de

Wir gratulieren zur gelungenen Erweiterung.
Ihr zuverlässiger Partner für alle Rohbauarbeiten:

• Erdarbeiten
• Kanalisationsarbeiten
• Stahlbetonarbeiten
• Maurerarbeiten
• Hochbau
• Neubau, Umbau
• Renovation
• Ingenieurbau
• Fertigkeller
• Baustoffe

Mit einer Fülle an Informationen

Das

gratuliert

zur 

gelungenen

Erweiterung!

Fachplanung der Heizungs-, Lüftungs- und Sanitäranlage Hubert Jauch Dipl.-Ing. (FH), Ingenieurbüro für Versorgungstechnik 78315 Radolfzell ·  Telefon 0 77 32 / 96 00 92

PLANUNGS GESELLSCHAFT   INGENIEURE   ARCHITEKTEN      PROJEKTENTWICKLUNG  .   GENERALPLANUNG  .  SIGEKO . BAULEITUNG ARCHITEKTUR  . STÄDTEBAU . INNENRAUM

PIA +  BURKHARDT ARCHITEKTEN Heiligenbreite 52   . 88662 Überlingen   .  Tel  07551  9186-0   .   burkhardt@burkhardt-architekten.de
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Fabrikverkauf ist oase für schnäppchenjäger

direkt vom Hersteller
fabrikverkauf ist oase für schnäppchenjäger

Weshalb gibt es Fabrikverkäufe oder neu-
deutsch »Factory Outlet« Center, wenn ei-
gentlich die Hersteller ihre Partner im Ver-
trieb der Waren eindeutig im Einzelhandel
sehen? Der Grund liegt in der gesamten
Produktion von Konsumgütern. Vor allem bei
Bekleidung lässt sich diese nie ganz genau
am tatsächlichen Bedarf orientieren und
zum Beispiel auf dem Bekleidungsmarkt
zeichnet sich der Erfolg eines Produktes
erst während der Saison oder danach ab.
Bleibt hier Ware übrig, so hat deren Produk-
tion den Hersteller natürlich Geld gekostet,
das ihm an Ende des Jahres fehlt. Der Her-
steller selbst ist nun bemüht, solche Waren,
eben dann aus der letzten Saison, noch
selbst zu verkaufen, um drohende Verluste
wieder ausgleichen zu können. Dafür dient
der Fabrikverkauf, bei dem solche Waren
dann mit erheblichen Preisnachlässen von
30 bis 50 Prozent gegenüber dem Einzel-
handel zu haben sind. Allerdings: es handelt
sich dabei eben um keine Ware aus aktuel-
len Produktionen. Das haben Hersteller und
der Handel in gemeinsamen Spielregeln
festgelegt. Ebenso ist es mit Waren, die mit
kleinen Fehlern behaftet sind, zum Beispiel
im Bekleidungsbereich geringe Farbabwei-
chungen oder nicht ganz genau sitzende

Nähte, die in der Qualitätsprüfung auffallen
und deshalb zur Einordnung in eine so ge-
nannte B-Qualität führen. Auch solche B-
Ware kommt in der Regel in den Fabrikver-
kauf. Unterschieden wird hier oft zwischen
hochklassigen Markenprodukten und so ge-
nannten »No Name«-Waren, die dabei kei-
neswegs schlechter sein müssen. Gerade
im Modebereich geben viele »Marken« die
Produktion in die Hände verschiedener Her-
steller. Was dann nicht genau den Qualitäts-
vorstellungen der »Marke« entspricht darf
auch nicht das Markenzeichen tragen. Sol-
che, oft qualitativ noch immer sehr hoch-
wertige Ware kommt dann ebenfalls in Fa-
brikverkäufe. Ähnlich ist es bei Möbeln. Hier
gibt es ebenfalls Überproduktionen welche
die Lager der Unternehmen Belasten, Pro-
dukte, die mit kleinen Fehlern behaftet sind,
die durch einen leichten Transportschaden
vom Verkäufer an die Fabriken zurückge-
schickt werden. Es gibt auch Möbel, die auf
Ausstellungen zur Schau gestellt werden
und dann natürlich nicht mehr als fabrik-
neue Ware verkauft werden können. Auch
solche Möbel wandern mit erheblichen
Preisnachlässen in den Fabrikverkauf oder
in Factory- Outlets und ermöglichen einen
Schnäppchenkauf.

4.

5.

1. möbel-outlet-center
Byk-Gulden-Str. 42
78224 Singen

2. KREISCHER POLSTERMÖBEL
Byk-Gulden-Str. 42
78224 Singen

3. Joos Fahrradgeschäft
Ten-Brink-Str. 14
78269 Volkertshausen
Am Dachsberg 12
78479 Reichenau

4. Hermko Fabrikverkauf
Dürbheimer Str. 38/1
78604 Rietheim-Weilheim

5. Korbhaus
Radolfzeller Str. 3
78333 Stockach

Donauesc
hingen

3.

Weil

Hauptsitz:  78315 Radolfzell Schützenstr. 14   Fon 0 77 32/97 23 00
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KONSTANZ
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Auch online bestellbar

Markenware
50% reduziertreduziert

bis
zu
bis
zu

Räumungsverkauf wegen Umzug
Polstermöbel Kreischer

in Singen

78224 Singen · Byk-Gulden-Straße 42 · ehem. MÖBEL TACKE
Telefon (0 77 31) 18 35 36

Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-18 Uhr, Sa. 10-16 Uhr

zusätzlich

20%
auf alles

Esstische · Stühle

Couchtische

über 300 Garnituren

zur Auswahl !!!

exklusive Marken

zu Top-Preisen !!!

Polstermöbel-Outlet

Verkauf: 40%-60% !!!

unter unverbindl.

Preisempfehlung der Hersteller

sofort lieferbar

Susanne Graf
Tel. 0 77 31/88 0016
s.graf@wochenblatt.net

Viel Erfolg bei Ihrer „Schnäppchen-Jagd“!
Bitte vormerken: Nächster Erscheinungstermin unserer

„Fabrikverkauf & Outlet-Center“-Seite ist am 28. Mai 2008.

1/50 mm Werbung
schon ab

€ 90,– + MwSt.

Ihre Anzeigenberaterin
für Sonderthemen 

vom

1.

IHRE WERBUNG...

...liegt nicht 

irgendwo aus

...muss nicht

abonniert werden

...kommt Woche

für Woche in die

Haushalte im 

Wochenblattland
Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG
Hadwigstr. 2a ◆ 78224 Singen ✆ 07731/8800-0

97,2 % der Wochenblattleser erhalten immer oder fast immer Ihr Wochenblatt

möbel-outlet-center singen
ihr möbelhaus für sonderposten

Möbel-
Räumumgsverkauf!
Alles muss raus –
verhandeln S I E die Preise!!!
Auch am verkaufsoffenen Sonntag, am 6. April können
Sie bei uns von 13–18 Uhr Schnäppchen jagen.

möbel-outlet-center
(früher Möbel Tacke)
Byk-Gulden-Straße 42
78224 Singen
Tel. 0 77 31/185 185
Fax 0 77 31/185 187
www.moebel-outlet-center.de
moebel-outlet@t-online.de
Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr
Sa. 10.00–16.00 Uhr
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Sprachmittler Shu Jiuan Widmann wurde kürzlich von Sozialdezer-
nent Axel Gossner verabschiedet. Sie konnte 42 verschiedene Sprachen
über ehrenamtliche Helfer anbieten. swb-Bild: LRA

»Boys Day«
sucht Anbieter

Kreis Konstanz (swb). Nach
dem bundesweit seit mehreren
Jahren erfolgreich umgesetzten
Girls' Day entstehen nun zuneh-
mend auch Angebote eines Boys'
Day. Das Projektbüro "Neue We-
ge für Jungs" (www.neue-wege-
fuer-jungs.de) bietet vielfältige
Anregungen für die Gestaltung
von Angeboten für Jungen an die-
sem Tag. Am 24. April finden par-
allel zum Girls' Day an einigen
Schulen im Landkreis Aktionen
zum Boys' Day statt. 
Durchgeführt werden die Aktio-
nen vom Arbeitskreis Jungenar-
beit, zu dem sich Fachleute aus Ju-
gendarbeit und Jugendhilfe im
Landkreis Konstanz seit 2005 mit
einigem Erfolg  zusammenge-
schlossen haben.

Termin ist 24. April

Ziel des Boys' Day ist es, das Be-
rufswahlspektrum der Jungen zu
erweitern, noch bevor sie aktiv in
die Berufsorientierung einsteigen.
Für nähere Informationen und
auch  weiterführende Anregungen
zur Gestaltung eines Boys Day
können sich interessierte Schulen
bzw. Lehrer an folgende »Jungen-
arbeiter« im Landkreis Konstranz
wenden:
Singen: Martin Burmeister (07731/
85-545,  4jpl.stadt@singen.de), 
Radolfzell: Ibrahim Güler (07732-
919146, Mail: lollipop@kinderkul-
turzentrum.de);
Stockach: Marcel Da Rin, ( 07771-
802-189, Mail: m.darin@stock-
ach.de
Konstanz: Thomas Scharmann,
Tel.: 07531-68617 
Mail: scharmannt@stadt.kon-
stanz.de.

TTC-Damen
nicht zu schlagen 
Mühlhausen (swb). Auch für
die Oberligareserve des TTC
Ketsch war gegen die Damen des
TTC Mühlhausen kein Kraut ge-
wachsen; mit 8:3 behielten die
Mühlhauserinnen die Oberhand.
Beide Eingangsdoppel wurden ge-
wonnen. Danach wurde es für
Martin im Einzel gegen Schöll
nochmals eng, aber wie schon im
Doppel blieb sie auch hier sieg-
reich. Farladanska entledigte sich
ihrer Aufgabe gegen Becker sou-
verän. Den ersten Gegenpunkt
kassierte der TTC Mühlhausen
nach der Begegnung zwischen
Lamminger und Korn, was den
Spielfluss aber nur unwesentlich
störte, denn Reinhardt war gegen
Eberle jederzeit dominierend. Als
dann auch noch Farladanska ge-
gen Schöll und Martin gegen
Becker triumphierten war eine
Vorentscheidung gefallen. 

Singen (swb). Einen spannenden
Tag erlebten 33 Lehrerinnen und
Lehrer von 21 verschiedenen Schu-
len der Region Hegau-Bodensee
beim ersten Teacher's Day  am Al-
can-Standort Singen. Auf seiner
Sitzung im vergangenen Oktober
hatte der Arbeitskreis Schule/Wirt-
schaft Hegau-Bodensee Möglich-
keiten diskutiert, den Lehrern die
heutige Arbeitswelt näher zu brin-
gen. Laut Werner Leber, Rektor
der Schule Eigeltingen und im Ar-
beitskreis Vorstandsvorsitzender
für den Bereich Schule, fehlen oft
die Kontakte zwischen Lehrern
und Wirtschaft. Vor diesem Hin-
tergrund schlug Arbeitskreiskolle-
gin Dr. Renate Neumann-Schäfer,
Geschäftsführerin der Alcan Pack-
aging Singen und Vorstandsvorsit-
zende für den Bereich Wirtschaft,

in Anlehnung an den Girl's Day ei-
nen Teacher's Day vor. Beim be-
reits traditionellen Girl's Day er-
halten junge Mädchen Einblicke in
technische Berufe, um ihr Interesse
für eher Frauen-untypische Ar-
beitsgebiete zu wecken. 

Einblicke gewonnen

Der jetzt ausgerichtete erste Tea-
cher's Day bot dagegen Lehrern al-
ler Schularten eine gute Gelegen-
heit, Arbeits- und
Ausbildungsplätze in der Industrie
vor Ort kennen zu lernen. Für die-
sen speziellen Lehrertag konnten
die Vertreter von Alcan Packaging
auch die Kollegen des Schwester-
unternehmens am Standort, Alcan
Singen, begeistern und richteten

diese Pilotveranstaltung gemein-
sam aus. Die Lehrer erlebten wahl-
weise einen Tag in der Lehrwerk-
statt oder erfuhren, welche
Arbeiten in einer Druckerei, in La-
bor, Vertrieb, Einkauf oder IT-Ab-
teilung Tagesgeschäft sind. Sie
wurden dabei unter anderem von
den Auszubildenden betreut, die
ihnen einen Eindruck über Ausbil-
dungsinhalte und Anforderungen
vermittelten. Bei einem Rundgang
durch die verschiedenen Alcan-Be-
triebe in Singen wurden den Leh-
rern die Zusammenhänge und
Komplexität des Produktionsstan-
dortes verdeutlicht. »Wir erhoffen
uns, dass die Lehrerinnen und Leh-
rer praxisnahe Einblicke in unter-
schiedliche Berufe erhalten konn-
ten und erfahren haben, auf welche
Fähigkeiten es im Einzelnen an-

kommt. Diese Erfahrung ist ein
nützlicher Baustein, um die
Schüler auf die Berufswahl vorzu-
bereiten«, erklärte Elke Ziegler,
verantwortlich für Personalent-
wicklung bei Alcan Packaging Sin-
gen und Koordinatorin des Tea-
cher's Day am Alcan-Standort
Singen. Besucher Heiner Stärk,
Lehrer der Pestalozzischule Singen
erklärte: »Der Bezug über den Tell-
errand hinaus ist sehr wichtig. Ich
wünsche mir solche Veranstaltun-
gen auch für andere Bereiche, zum
Beispiel Dienstleistung oder Han-
del.« Carola Greiner vom Berufs-
schulzentrum Radolfzell ergänzte:
»Dieser Tag hat mir viel gebracht
bezüglich der Realität in der Wirt-
schaft und wie man diese Erfah-
rung in die Schule einbringen
kann.«

Jetzt auch Teacher's Day
Lehrer auf Tuchfühlung mit Arbeitsalltag

Konstanz (swb). Ein herzliches
Dankeschön richtete Axel Gos-
sner, Sozialdezernent des Land-
kreises Konstanz an Shu Jiuan
Widmann für ihre landkreisweite,
ehrenamtliche Koordinierungsar-
beit im Sprachmittlerprojekt.
Über 140 Vermittlungen von eh-
renamtlich tätigen Sprachmittlern
an soziale und gesundheitliche
Einrichtungen im gesamten Land-
kreis Konstanz haben inzwischen
stattgefunden. Dabei macht es sich
die Ehrenamtliche aus Taiwan
nicht einfach. Sie fragt genau nach,
welcher Bedarf und welche Be-
dürfnisse bei der Sprach- und Kul-

turvermittlung der jeweiligen Or-
ganisation im Vordergrund stehen.
Für ein Sozialgespräch im Kran-
kenhaus oder einen Beratungster-
min im Jobcenter hat sie sogleich
einen Vorschlag parat, für den Ein-
satz kommende Woche im Frauen-
haus gestaltet es sich heikler. In der
Regel werden dafür ausschließlich
Frauen gesucht, die selbst leben-
serfahren sowie belastbar sind.
Frau Widmann kann dabei auf eine
Adresssammlung von über 120
Sprachmittler zugreifen, die sich
eigens für dieses Projekt gemeldet
haben.
Über 42 Sprachen bietet sie an und

»dennoch gibt es, zwar selten, Si-
tuationen, wo wir sprachlich über-
fordert sind, weil wir einen selten
vorkommenden Dialekt nicht auf
der Liste stehen haben«, erklärt
Shu Widmann.
Dann werden über Mundpropa-
ganda alle möglichen Vernetzungs-
partner aktiviert, um doch noch
sprachliche und kulturelle Hilfe-
stellung geben zu können. Ein Ser-
vice und ein Engagement, den die
Einrichtungen im Landkreis Kon-
stanz nicht mehr missen möchten.
Eine kürzlich durchgeführte Um-
frage bei den Einrichtungen be-
stätigte den Erfolg des Projektes.

Sprache vermittelt
Landratsamt verabschiedet Sprachmittlerin
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STEUERN SPAREN & RECHT BEKOMMEN

&
Schon der Schreck beim An-
blick eines ausgewachsenen
Schäferhundes kann ausrei-
chen, eine betagte Radfahre-
rin aus der Bahn zu werfen.
Selbst wenn zwischen dem
Tier und dem Fahrrad noch
mindestens drei Meter Ab-
stand waren, hat der Hunde-
halter für den anschließenden
Sturz einer 78-jährigen Frau
bei deren mißglücktem Ab-
steigversuch vom Fahrrad zu
haften. Das hat in einem ak-
tuellen Urteil (Az. 12 U 94/07)
das Brandenburgische Ober-
landesgericht entschieden.
Wie die telefonische Rechts-
beratung der Deutschen An-
waltshotline (www.anwalts-
hotline.de) berichtet, handelt
es sich bei dem Unglückstier
um einen speziell ausgebilde-
ten Hütehund. Die zu Fall ge-
kommene Radfahrerin be-
hauptete zunächst, das Tier

habe sie auf dem Rad ange-
sprungen. Später stellte sie
nicht die Darstellung des
Schäfers in Abrede, sein
Hund wäre zwar in Richtung
der Radfahrerin gelaufen, er
habe ihn aber erfolgreich
zurückgerufen, als die Entfer-
nung zwischen der Frau und
dem Tier noch mindestens
drei Meter betrug. Zu dem
Sturz sei es erst danach ge-
kommen, als die betagte Da-
me angehalten und versucht
habe, vom Fahrrad abzustei-
gen. 
"Insbesondere bei Kindern,
Kranken oder sehr alten
Menschen kann bereits das
Anbellen durch einen Hund
die anhaltende Ursache für
eine sich anschließende und
erst dann zum Schaden
führende Schreckreaktion
sein", erklärt Rechtsanwalt
Hans-Jürgen Leopold.

ANGST VOR
GROSSEN HUNDEN

Lohnsteuerberatung
Süddeutschland e.V.

– Lohnsteuerhilfeverein –
Beratungsstelle
Erzbergerstr. 5a
78224 Singen

Tel. 0 77 31/6 31 24
Fax 0 77 31/6 85 36

Seit vielen Jahren
der zuverlässige Partner

bei der Einkommen-
steuer für Arbeitnehmer.

Tätigkeitsschwerpunkte:
Betreuungsrecht
Ehe- u. Familienrecht
Verkehrsrecht

Interessenschwerpunkte:
Strafrecht
Inkassoangelegenheiten

Schädler  & Ko l legen
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Im Gambrinus 6
78224 Singen

Telefon 0 77 31/87 88-0, Telefax 0 77 31/8788-89
e-mail: Kanzlei@Schaedler-Kollegen.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft und
§ 4 Nr. 1 StBerG erstellen wir die

Einkommensteuererklärung
bei Einkünften aus nichtselbst-
ständiger Arbeit auch wenn

Einkünfte aus Vermietung oder
Kapitalvermögen vorliegen,
wenn die Einnahmen daraus
nicht höher als 9000,– € bzw.
18 000,– € bei zusammenver-
anlagten Ehegatten sind.

Unsere Beratungsstellen ganz in
Ihrer Nähe:

Schwarzwaldstr. 18, 78224 Singen,
Telefon 0 77 31/9 90 40

Im Tal 11, 78476 Hegne,
Telefon 0 75 33/93 57 67

Kanzleistr. 11, 78462 Konstanz
Telefon 0 75 31 / 29 29 2

Für Sie auch im Internet unter: www.lohi-bw.de

PILLKAHN  BRUY

R E C H T S A N W Ä L T E

RA MARTIN PILLKAHN RAIN  BEATE BRUY

FACHANWALT FÜR VERKEHRSRECHT VERTRAUENSANWÄLTIN DES ACE 

FACHANWALT FÜR MIETRECHT U.

WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT Rechtsgebiete:

weitere Rechtsgebiete: ARBEITSRECHT  • FAMILIENRECHT

ERBRECHT  • KAUFRECHT VERSICHERUNGS- U. MEDIZINRECHT

WERKVERTRAGS- U. BAURECHT VERKEHRS- U. VERTRAGSRECHT

78224 SINGEN • HADWIGSTR. 18  • FON 07731 / 909 287  • FAX  909 370 

Rechtsanwälte
Grüntker & Herrmann

alle Rechtsgebiete Schwerpunkte:
• Erbrecht • Eherecht
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• Straßenverkehrsrecht • Strafrecht

Vallendorstr. 6, 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 4 20 23, Fax 0 77 31 / 4 18 91



Geöffnet: Mo. – Fr.: 8.00 – 21.00 Uhr · Samstag: 7.30 – 21.00 Uhr

Aus der Region. Für die Region.
200 kostenlose, ebenerdige Parkplätze warten auf Sie!

1 kg € 77..9999

Sieben-
zwerge

Schlagsahne

100 ml =
€ 0.50

€ 22 ..4499

Krakauer
im Ring

100 g =
€ 2.00

100 g

500 ml
Flasche

zzgl. € 0.15
Pfand

125 g
Packung

€ 00 ..7799

1000 ml
Packung je € 22 ..9999

1 kg

Schweine-
kotelett

€ 44 ..9999

Schlör
Apfel-
schorle

€ 55 ..9999

100 g

Bodensee-Felchen
frisch geräuchert

€ 11..6699

100 g

Le Roule
Französischer

Weichkäse
mit Kräutern

70% Fett i. Tr.

€ 11..9999

Angebote gültig ab Mittwoch,
den 26.03.2008 / KW 13

Irrtum vorbehalten. – Solange Vorrat reicht.

sulger

Sauerbraten

Ruppaner
Spezial

oder
Pils

1 l = € 1.10

G7 Original
italienische Eiscreme

versch. Sorten, tiefgefroren

Kiste mit 6x
1 l Flaschen
zzgl. € 3.00

Pfand

Lyoner-
Aufschnitt

5-fach
sortiert

100 g € 00 ..6699

Galbani
Mozzarella

45% Fett i.Tr.

100 g =
€ 0.71

€ 00 ..8888 500 g
Packung

€ 00 ..8888

Segafredo
Selezione

Oro
ganze
Bohne

1000 g
Packung € 1122 ..9999

Suchard
Express

Kakaohaltiges
Getränkepulver

100 g =
€ 0.18

KW 13/08

1 kg

Bananen

€ 11..7799

Erdbeeren
aus Spanien,

Klasse I

zum aktuellen
Tagespreis

€ 1100 ..9999Kiste mit 20x
0,5 l Fl. je

zzgl. € 3.10
Pfand

1 l = € 1.00
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Der Rase hinder unserm Hus
isch alles nu it schä. Er isch
total vermoost, schtellewiis
garnume do, de Rescht isch
etz im Winter grau und i dät
sage, wüescht. Mer sott’en
umgrabe und total nei asäe,
aber wa sott me it all’s, weil
me vill z’vill sott. No macht
me halt alles ander, wa me au
sott, und de Rase hinderem
Hus, wo me neu mache sott,
den macht me it, drum bliib-
t’er wüescht.
Etz isch aber so, dass all Johr
ufen Winter wieder ä
Früehjohr kunnt und do

gschieht all Johr ä Wunder.
Etz wäred wieder ä paar sage,
etz wird er no gar meschugge
(des Wort isch jidisch und
bedeitet »gaga«), er schpinnt
also etz efange. Dass uf de
Winter s Früehjohr kunnt,
hot doch miteme Wunder
nint z’tued, weil’s nix Nor-
malers giit wie die Johreszei-
te. Äbe grad des isch falsch
denkt, oder wieder mol it
denkt. Grad des Normale
schteckt voller Wunder, aber
mit de gwähnliche Auge sieht
mer des nadierlich it. Die
wirkliche Wunder ka me it
säeh, weil me mit de gwähn-
liche Auge nu a d Oberfläche
sieht, aber it hinder des, wa a
de Oberfläche isch. Wemer
des Früehjohrswunder säne
will, no moss me mit de Au-
ge vum Herz luege.
Etz mach emol ime Mensch
vu hüt, wo all Tag im Inter-
net umesörft, klar, dass unser
Herz Auge hot. Nadierlich
hot unser Herz ko Pupille,
ko Iris und ko Netzhaut, des
woss i au, aber s Herz sieht
hinder d Wirklichkeit, weil d
Wirklichkeit nu des zeigt, wa
me greife ka, aber s Wich-
tigschte isch meischtens sell,
wa me it greife ka, wa unbe-

greiflich isch. Jessesna hert
sich des kompliziert a, debi
isches eifacher, wie dass es
sich ahört und vill vill
schlimmer, wie sich’s schri-
ibt.
Wenn i etz grad us de Kuche
kumm und uf min wüeschte
Rase guck, trau i mine Auge
it. Z mitte dinne i dere
wüeschte Fläche hot’s bü-
schelwiis Schneeglöckle,
wachsed blaue und gelbe
Krokus und isch all’s voller
Schlüsselblüemle.
Die erschte Schmetterling
flattered scho umenand und
fleißige Hummle sind scho
fescht am schaffe. S isch ufs
Mol Läbe uf mim wüeschte
Rase und er isch garnume so
wüescht, wie i gmont hon. A
de Hecke am Rand blüehed
Forsizie und i hol mer als en
Schtuehl und lueg mer die
Früehjohrsbotschaft i aller
Rueh weng länger a. Denn
hon i so s Gfiihl, des sei ä
Wunder.
S isch aber kon’s, s isch all
Johr s gliich, s isch nix anders
als de Wechsel vum Winter
ufs Früehjohr. So ka mer’s au
säeh. D Natur isch wieder
uferschtande, aber sie hot
vorher schterbe mösse, aber

grad des kunnt mer vor wie ä
Wunder. Debei isch des doch
biologisch ganz eifach zum
Erkläre. Etz moss i aber do
dezue sage, dass mi i dem
Fall d Biologie iberhaupt it
intressiert, weil mi die Frog
villmeh intressiert, warum
z’erscht all’s schterbe moss,
wenn’s wieder neu voll uf-
blüehe soll. 
Debei gschieht des all’s ganz
leise, ganz unschpektakulär.
Mer sieht nix und hört nix
und doch gschieht’s alle Johr
wieder. 
Do moss me halt die Auge
und d Ohre vum Herz off-
mache, suscht sieht mer nu
drana, aber it dehinder.
Aber grad des isches äbe, de-
hinder sieht mer au nie. De
Mensch dät gern dehinder
kumme, hinder des Geheim-
nis vum Läbe und Schterbe
und vum Auferschtande zum
neue Läbe. Er kunnt it de-
hinder. Er ka au mit de Auge
vum Herz nu schtaune, aber
des Schtaune ka om glicklich
mache, wie wenn i min
wüeschte Rase sieh, wo wie-
der auferschtande isch. So
ähnlich isch des au mit Osch-
tere, i sieh it dehinder, i ka nu
schtaune.

Wafrös

alemannische Dialektik

Ein Nachfahre des Revolutionärs Wilhelm Rothacker,
Michael Sandfort aus Remshalden (2.v.r.), übergab Bürger-
meister Johannes Moser (r.) im Beisein von Wolfgang Kra-
mer (2.v.l.) und Detlef Girres (l.) vom Kreisarchiv Konstanz
Unterlagen von der Familie Rothacker, die in Engen lange
Zeit zu Hause war.  

Engen (swb). Engen spielte
in der Frühphase der 1848er
Revolution eine wichtige
Rolle.  Mehrere Engener un-
terstützten an herausragender
Stelle diese Revolution, dar-
unter Wilhelm Rothacker
(1827-1859), der wegen seiner
Beteiligung an der Revoluti-
on später nach Amerika aus-
wandern musste. 
Rothacker machte auf seiner
Flucht in London auch Be-
kanntschaft mit Karl Marx,
dessen »Bund der Kommuni-
sten« er beitrat. 
Ein Nachfahre des Revolu-
tionärs, der auch wunder-
schöne Gedichte über den
Hegau schrieb, Michael

Sandfort aus Remshalden,
übergab Bürgermeister Jo-
hannes Moser   im Beisein
von Wolfgang Kramer  und
Detlef Girres  vom Kreisar-
chiv Konstanz Unterlagen
von der Familie Rothacker,
die in Engen lange Zeit zu
Hause war. 
Die Schriften, Bücher und
Bilder der Familie Rothacker
werden vom Kreisarchiv in-
ventarisiert und stehen dann
im Stadtarchiv Engen der
wissenschaftlichen und hei-
matgeschichtlichen For-
schung zur Verfügung und
stellen eine wertvolle Ergän-
zung zum amtlichen Archiv-
gut dar.

Engener begegnete
Karl Marx

Gottmadingen (swb). Das
Naturschutzgebiet Hardtseen
und der Heilsberg stellen ei-
nen wertvollen Natur- und
Kulturlandschaftsraum dar,
den zahlreiche Gemeindebe-
wohner auch als Naherho-
lungsgebiet gerne nutzen.
Deshalb eignet sich das Ge-
biet besonders gut, um die
Zusammenhänge zwischen
Naturschutz, Kulturland-
schaft und Landwirtschaft in-
formativ und unterhaltsam
aufzubereiten.
Diesem Anliegen widmet sich
seit geraumer Zeit eine Pro-
jektarbeitsgruppe, bestehend
aus Landwirten und Imkern,
Naturschützern sowie Ver-
tretern der Gemeinde Gott-
madingen. Gemeinsam erar-
beiten sie momentan das
Konzept für den "Kultur-

landschaftspfad Hardtseen
und Heilsberg". Die Eröff-
nung ist für Juni diesen Jahres
geplant. Das Projekt wird zu
50 Prozent gefördert von
"Plenum" Westlicher Boden-
see, einem Naturschutzpro-
gramm des Landes Baden-
Württemberg. Zur
Erbringung der restlichen Fi-
nanzierung werden aber noch
weitere Förderer und Spon-
soren benötigt. Interessierte
sind herzlich willkommen
zur Projektpräsentation für
Sponsoren am Montag, den 7.
April, um 19.30 Uhr im Sit-
zungssaal im Rathaus Gott-
madingen. Dort  stellen die
Mitglieder Projektarbeits-
gruppe ihr Vorhaben vor. Es
wird um Anmeldung  unter
der Fax-Nummer der Boden-
see-Stiftung (07732-999549).

Landschaft sucht
Sponsoren

»Lichter in 
der Finsternis«

Engen (swb). »Lichter in
der Finsternis« heißt die Aus-
stellung über den Schweden
Raoul Wallenberg und die
Rettung der Budapester Ju-
den 1944/45, die ab 5. April
im Städtischen Museum En-
gen + Galerie zu sehen sein
wird. Zur festlichen Vernissa-
ge spricht am Freitag, 4.
April, 20 Uhr der Autor
Christoph Gann, der  das
Buch »Raoul Wallenberg. So
viele Menschen retten wie
möglich« verfasst und die in-
ternationale Wanderausstel-
lung  organisiert hat. Zudem
zeigen Schüler der Anne
Frank-Realschule eine Kör-
per-Performance. 

Das Streben
nach Glück

Ebringen (swb). Am 3.
April findet im Schulhaus in
Ebringen um 9 Uhr wieder ein
Frauenfrühstück statt. Alle
Interessierten sind dazu herz-
lich eingeladen. Anmeldungen
nehmen Veronika Kossmann,
Tel. 07739/202, und Sonja We-
ber, Tel. 07739/600, gerne ent-
gegen. Dr. Friebe wird zum
Thema »Die Kunst glückli-
cher und bewusster zu leben«
referieren. Dieser Vortrag
möchte folgenden Fragen
nachgehen: »Wir alle wollen
glücklich und zufrieden sein,
wir streben alle danach - be-
wusst oder unbewusst. Was
macht Glück und Zufrieden-
heit wirklich aus?




